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Eine starke Gesellschaft kann es nur 
mit starken Frauen geben. Besonders in 
Neukölln, wo viele Menschen armutsbe­
troffen und die Alltagsprobleme zahl­
reich sind, sehen sich Frauen, Mütter, 
Töchter, Schwestern oft in der Situation, 
Verantwortung und Fürsorge für andere 
zu übernehmen. Oft sind es Frauen, die 
sich in den Familien um vieles kümmern 
und dabei immer wieder eigene Wün­
sche und Interessen hintenanstellen. 
Gleichzeitig sind Frauen überproporti­
onal von Armut und häuslicher Gewalt 
betroffen.

Die Stärkung von Mädchen* und Frau­
en* und die Einforderung von Gleich­
stellung in allen Bereichen sind exis­
tenziell für eine starke demokratische 
Gesellschaft. Besonders in patriarcha­
lisch geprägten Familien haben Frau­
en* und Mädchen* oft viele Kämpfe zu 
durchstehen, wenn sie sich zum Beispiel 
das Recht auf ein selbstbestimmtes Le­
ben nehmen wollen. 

Gleichzeitig ist Neukölln ein Magnet für 
junge Menschen aus der ganzen Welt, 
die sich hier ausprobieren wollen. 

Frauen eröffnen Bars, betreiben Thea­
ter und gründen Unternehmen. Sie ma­
chen Politik und setzen sich in Bürgerin­
itiativen und NGOs zu vielen relevanten 

Martin Hikel, Bezirksbürgermeister von Neukölln

Eine starke Gesellschaft kann es nur mit starken Frauen geben
Themen ein und gestalten diese Gesell­
schaft mit. Oft ist es der Einfluss und die 
Mitbestimmung von Frauen, die das Mit­
einander besser machen, Frauen haben 
in vielen gesellschaftlichen Bereichen 
einen positiven Effekt. 

Dank der langjährigen Erfahrung unse­
rer Gleichstellungsbeauftragten Sylvia 
Edler, bekommen Mädchen und Frauen 
bei uns in Neukölln schnell und unbüro­
kratisch Hilfe in Notsituationen. Sie hat 
im Bezirk und über die Bezirksgrenzen 
hinaus ein Netzwerk an Organisationen 
und Hilfsstrukturen geschaffen, auf das 
viele Menschen zurückgreifen können, 
wenn sie Rat, Hilfe oder Informationen 
zu frauenpolitischen Themen suchen.

In Neukölln machen wir schon lange 
frauenpolitische Themen sichtbar, die 
manche nicht sehen wollen; wir blicken 
in Neukölln hinter die Strukturen. Und 
wir empowern junge genauso wie nicht 
mehr junge Frauen*, sich zu emanzipie­
ren, ihren eigenen Weg zu gehen. Dazu 
gehört für mich auch, bestehende Hür­
den sichtbar zu machen,   gesellschaft­
liche wie familiäre.

Neukölln ist anders und hat viel zu bie­
ten. Dies wird auch wieder mit der 
6. Neuauflage unter Beweis gestellt. Im 
Wegweiser finden Sie über 1.000 dauer­

haft angelegte Angebote für Frauen* 
und Mädchen* von über 300 Anlauf­
stellen. Die breite Palette reicht von A 
wie Ausbildung oder Arbeitsvermittlung, 
über G wie Gewalt oder Gleichstellung 
bis hin zu Z wie Zwangsheirat oder Zu­
fluchtswohnungen und wird ergänzt um 
wichtige überbezirkliche Anlaufstellen 
und Adressen. Dieser Wegweiser er­
scheint in einer crossmedial Variante 
– als E-Paper mit Verlinkung aller An­
zeigen, die in App und Internet abruf­
bar sind. 

Vielleicht ermutigt die Vielfalt der Ange­
bote Sie sogar dazu, sich selbst zu en­
gagieren und aktiv für Ihre Interessen 
einzusetzen.

Martin Hikel 
Neuköllner Bezirksbürgermeister
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Sie suchen  
Gewerberäume? 
Wir haben attraktive Gewerbe- 
flächen im Wutzky für Sie.

Viele gute Gründe, um im Wutzky zu mieten:
•	 stark frequentiertes Nahversorgungscenter 
•	 41 Grundversorger, Gesundheitspraxen
	 und Gastronomen
•	 regelmäßige Veranstaltungen und Aktionen
•	 sehr gute Erreichbarkeit (U-Bahn Wutzkyallee)
•	 kostenlose Parkplätze im Parkhaus

Unsere aktuellen Angebote finden Sie auf 
degewo.de/immobiliensuche/gewerbe

degewo.de

Der  
perfekte

Standort für
Ihr Gewerbe.

Öffnungszeiten:
Mo - Sa	 6:00 - 22:00 Uhr 
So 	 geschlossen

DAS Kiez-Center 
in der Gropiusstadt:
entspannt einkaufen

ganz ohne
Shopping-Stress

Mein Kiez - Mein Center

Neuköllner
Wochenmärkte

diemarktplaner

Wutzkyallee
Neuköllner Wochenmärkte

Mittwoch 8 bis 14 Uhr
Samstag 8 bis 13 Uhr
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Das Wutzky ist Ihr familiäres und freundli-
ches Einkaufszentrum in der südlichen Gro-
piusstadt, Tradition wird hier entsprechend 
großgeschrieben. Seit mehr als einem hal-
ben  Jahrhundert sind die Händlerinnen 
und Händler tagtäglich für die Kundinnen 
und Kunden im Kiez da, manche schon 
seit der ersten Stunde. Man bekommt al-
les, was man im täglichen Leben braucht, 
vor allem aber Kontakt zu den Nachbarn. 
Ob in der Apotheke, an der Supermarkt-
kasse oder bei einem kleinen Kaffeepäu-
schen bei einem der vielen Gastronomen, 
man kommt ins Gespräch miteinander. Die 
Werbegemeinschaft, der Zusammenschluss 
der Betreiberinnen und Betreiber der über 
40 Geschäfte, Ärzte und medizinische Ver-
sorgung, hat diese Besonderheit erkannt 
und fördert das Zwischenmenschliche, das 
Nachbarschaftliche mit kleinen Events und 
Aktionen, die von dem städtischen Woh-
nungsunternehmen degewo unterstützt 
werden. So finden das Wutzky-Sommerfest, 
traditionell zu St. Martin ein Laternenumzug 
für alle Kinder im Kiez, das Puppentheater 
im Märchentruck und vieles mehr statt. Seit 
2022 gibt es die „Gesundheitstage“. Das 
Wutzky ist Treffpunkt und Nahversorger in 
der Nachbarschaft. 

Alle Informationen finden Sie 
auf der Website wutzky-einkaufen.de

Über 40 Shops · Restaurants und Praxen · direkt am U-Bhf. Wutzyallee · kostenloses Parken
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Aufgrund der hohen Nachfrage und der 
sehr positiven Resonanz erscheint Dank 
der Kooperation mit der aperçu® Ver­
lagsgesellschaft mbH die 6. Neuaufla­
ge des Wegweisers „Frau Familie Beruf“ 
mit einer Print-Auflage von 20.000 Ex­
emplaren. Besonders stolz bin ich, dass 
der Wegweiser nun auch als  crossme­
diale Variante - als E-Paper mit Ver­
linkung aller Anzeigen und Angebote 
erscheint, die in App und Internet abruf­
bar sind; damit ist die Suche nach ge­
eigneten Beratungsangeboten, Themen 
und Projekten, Vereinen und Institutio­
nen super einfach. QR-Codes zu jeder 
Rubrik verlinken zu weiteren interessan­
ten Informationen zum Thema. 

Wir haben alle für Frauen* und Mäd­
chen* relevanten Angebote, Gruppen, 
Projekte und Institutionen in Neukölln 
aufgenommen, ergänzt um wichtige 
überbezirkliche Anlaufstellen und Hilfs­
angebote. Auch Neues ist entstanden, 
viele Einrichtungen haben sich weiter­
entwickelt und verändert. Der Wegwei­
ser ist thematisch gegliedert. Er erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Hinweise und Ergänzungen nehmen wir 
gern entgegen. Ich bin sehr stolz, dass 
wir trotz schwieriger Finanzlage noch 
immer eine vielfältige und qualitativ 
gute Fraueninfrastruktur in Neukölln vor­

Sylvia Edler, Gleichstellungsbeauftragte von Neukölln

Neukölln hat viel zu bieten!
weisen können. Insgesamt 96 Vereine, 
Projekte, Institutionen und Einrichtun­
gen bieten Angebote für Frauen* und 
Mädchen*, davon haben 51 Projekte, 
Vereine, Institutionen eine geschlechts­
spezifische Ausrichtung. Leider ist die 
Angebotsvielfalt im Süden von Neu­
kölln mit 17 % der Angebote noch sehr 
ausbaufähig. Zu Beginn meiner Amts­
zeit gründete ich das Netzwerk Frauen 
in Neukölln, in dem mittlerweile 70 Neu­
köllner Mädchen-/Frauenprojekte, Ver­
eine, Institutionen, Freiberuflerinnen und 
andere engagierte Frauen* aus den un­
terschiedlichsten Bereichen vernetzt 
arbeiten und gestalten. Gemeinsa­
mes Ziel ist die Chancengleichheit und 
Gleichberechtigung von Frauen* auf al­
len gesellschaftlichen Ebenen. Ein wei­
teres Instrument der guten Vernetzungs­
arbeit ist die gemeinsame Webseite 
www.frauen-in-neukoelln.de. 

Ich danke auch all denen, die durch ihre 
Tatkraft und ihr Engagement immer wie­
der für die Existenz und Vielfalt der An­
gebote kämpfen und all jenen, die es 
trotz Hindernisse wagen, an ihre Ide­
en zu glauben und Neues schaffen. Ich 
kann alle Frauen* und Mädchen* nur er­
mutigen, sich beim Blättern des Weg­
weisers von den Angeboten inspirieren 
zu lassen und nicht zu vergessen, dass 

es manchmal nur ein kleiner Schritt ist, 
um Neues zu erfahren und sein Leben zu 
bereichern. Und vielleicht ist ja für die 
eine oder andere das richtige Ange­
bot in diesem Wegweiser, um den ers­
ten Schritt zu wagen – ich wünsche viel 
Erfolg dabei.

Sylvia Edler 
Gleichstellungsbeauftragte  
von Neukölln

IMPRESSUM
Herausgeber:
aperçu Verlagsgesellschaft mbH
Gubener Str. 47, 10243 Berlin
Tel. 29371-400
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Bürgersprechstunde 
Bezirksstadtrat für Soziales und Gesundheit

Hannes Rehfeldt

Jeden letzten Donnerstag im Monat. 
Termine und Orte werden hier veröffentlicht:

https://t1p.de/SprechstundeNeukoelln

Anmeldung unter 030 90239 2241 oder  
StadtratSozialesGesundheit@bezirksamt-neukoelln.de 
Kurzentschlossene Besucherinnen und Besucher sind herzlich willkommen.

WÜNSCHE, INFOS & NEWSLETTER
info@spdfraktionneukoelln.de

Karl-Marx-Straße 83
12040 Berlin

Tel. 030 90239 24 98

im Rathaus Neukölln
SPD-Fraktion

Soziale Politik
für Dich und

Deine Familie!
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ARBEIT8

Berufliche Orientierung, 
Existenzgründung, Qualifizierung
Behörden

	☐ Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) 

 Agentur für Arbeit Berlin Süd
Sonnenallee 282, 12057 Berlin
Caroline Krüger, Tel. 555577-2596

 berlin-sued.bca@
arbeitsagentur.de

 www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
berlin-sued/BCA
B 46, 47 Köllnische Heide
E M41 Köllnische Heide
Sprechzeiten können den Internetauf­
tritten entnommen werden. Es sind 
individuelle Terminvereinbarungen 
möglich. Nehmen Sie dafür gerne 
Kontakt mit uns auf.

1  2  3  6  
 Jobcenter Berlin Neukölln

Mainzer Str. 27 12053 Berlin
Carola Felber, Tel. 555579-6352

 jobcenter-berlin-neukoelln.bca@
jobcenter-ge.de

 berlin.de/jobcenter-neukoelln
D 8 Boddinstr.  E M43, 106 Boddinstr.
Sprechzeiten können den Internetauf­
tritten entnommen werden. Es sind 
individuelle Terminvereinbarungen 
möglich. Nehmen Sie dafür gerne 
Kontakt mit uns auf.

1  2  3  6

 Frauen und Männer mit Familienauf­
gaben stehen vor besonderen Heraus­
forderungen bei der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie. Die Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) unterstützen und zeigen mögli­
che Perspektiven für eine gelingende 
Vereinbarkeit und Rückkehr in das Be­
rufsleben auf. Wir sind Ansprechpart­
nerinnen bei Herausforderungen in der 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 
beraten individuell, vertraulich und per­
sönlich. Berufliche Auszeiten aufgrund 
der Pflege Angehöriger oder Kinderer­
ziehung bringen manchmal „Brüche“ 
im Lebenslauf mit sich. Wir stellen die in 
dieser Zeit erworbenen Fähigkeiten und 
Stärken hinsichtlich der Berufswahl in 
den Vordergrund und ermutigen und un­
terstützen bei der Suche nach familien­
freundlichen Unternehmen. Wir arbeiten 
eng mit den (Frauen)Beratungsstellen, 
öffentlicher Verwaltung und Wirtschafts­
kreisen des Bezirks zusammen und nen­
nen bei Bedarf weitere Anlaufstellen. 
Der Faktor „Familienfreundlichkeit“ 
nimmt bei der Personalrekrutierung eine 
immer wichtigere Rolle ein, weshalb wir 
auch gern Betriebe beraten, die ihre 
Personalpolitik familienfreundlicher ge­
stalten wollen.

	☐ Jugendberufsagentur Neukölln
Sonnenallee 282, 12057 Berlin
Tel. 90191919

 jba@jba-berlin.de
 www.jba-berlin.de
B 45, 46, 47 Köllnische Heide
E M41, 377 Dammweg/Sonnenallee
Mo/Di 8-16 Uhr, Mi/Fr 8-12.30 Uhr, 
Do 8-18 Uhr

1  2  6
 Die Jugendberufsagentur (JBA) Berlin 

unterstützt und berät Jugendliche und 
junge Erwachsene bei allen Fragen, 
die beim Start in die berufliche Zukunft 
wichtig sind. Unter einem Dach arbeiten 
die wichtigsten Akteur*innen zusammen 
und unterstützen zu unterschiedlichen 
Fragen und Themen wie: Berufsbera­
tung, Ausbildungsvermittlung, Kompe­
tenzfeststellung, aufsuchende Angebo­
te, Jugendberatung, Berufsorientierung, 
Studienorientierung, Ausbildungsbe­
gleitende Hilfen, Berufsinteressentests, 
Jugendberufshilfe, finanzielle Unterstüt­
zung, Erwerb von Schulabschlüssen, Be­
rufs- und Lebenswegeplanung, Berufs­
vorbereitung, Jugendmigrationsdienst, 
Bewerbungstraining.

Dass die Neuzeit die 
Arbeiter und die Frauen 
in nahezu dem gleichen 
historischen Augenblick 
emanzipiert hat, geht nicht 
nur auf Konto einer größe-
ren Vorurteilslosigkeit, 
sondern hängt aufs Engste 
damit zusammen, dass die 
moderne Gesellschaft die 
mit den Lebensnotwendig-
keiten verbundenen Tätig-
keiten und Funktionen aus 
ihrem jahrtausende alten 
Versteck an das Licht 
der Öffentlichkeit 
gebracht hat.“

  Hannah Arendt  
(1906-1975) 

Deutsche Theoretikerin  
und Publizistin
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	☐ Europabeauftragte Neukölln
Sarah Darge, Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin
Tel. 90239-4442

 europa@bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de/ba-neukoelln/

politik-und-verwaltung/beauftragte/
eu-angelegenheiten
D 7 Rathaus Neukölln E M43, 166
Termine nach Vereinbarung

1  2  3  6
 Beratung der Verwaltung zu europäi­

schen Fragestellungen und Förderinstru­
menten. Etablierung stabiler Netzwerke 
von öffentlichen, privaten und zivilgesell­
schaftlichen Akteuren*innen, fachliche 
Projektbegleitung und -steuerung, EU-
Fördermittelberatung, Kontaktpflege zu 
Netzwerken in Europa und Deutschland. 

 Englisch

	☐ Wirtschaftsförderung Neukölln
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin
Faye Preusse, Tel. 90239-2390

 faye.preusse@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/service-und-
organisationseinheiten/
wirtschaftsfoerderung
D 7 Rathaus Neukölln
E M43, 166 Rathaus Neukölln
Termine nach Vereinbarung

1  2  3  6
 Existenzgründungsberatung

Ausbildung 
macht mehr 

aus uns

Eine Duale Ausbildung ist mehr als nur ein Job.

Sie verbindet Theorie und Praxis und zeigt dir, 
was wirklich in dir steckt. Lerne Chancen und 
Perspektiven für dich kennen. Informiere dich 
über Berufe und Ausbildungsbetriebe bei regel-
mäßigen Veranstaltungen der IHK Berlin.

DIE DREI 
MAGISCHEN 
WORTE: 
ICH KANN WAS.
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Weitere Angebote
	☐ BERIT Beratungszentrum für Frauen
Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin
Tel. 4402250

 beratung@ber-it.eu 
 www.ber-it.de
 www.frauen-berufsperspektive.de
D 1, 3 Kottbusser Tor
D 7 Hermannplatz 
D 8 Schönleinstraße 
Mo-Fr 10-16 Uhr
Tel. Sprechzeiten: Mo-Fr 10-13 Uhr

&  2
 Das BERIT Beratungszentrum bie­

tet Frauen* eine hochwertige überbe­
zirkliche Fachberatung zu den Themen 
Beruf, Bildung und Beschäftigung an. 
Wir verfolgen das Ziel, die beruflichen 
Chancen von Frauen* zu verbessern, 
Frauen* in der beruflichen Orientierung 
und erfolgreichen Berufswegeplanung 
zu unterstützen und Frauen* Wege zur 
Aneignung und zum Ausbau ihrer digi­
talen Kompetenzen aufzuzeigen. Die 
Beratung erfolgt in persönlichen Einzel­
gesprächen, online oder vor Ort und als 
Kurzberatung über das kostenlose Be­
ratungstelefon Berufsperspektiven für 
Frauen* (Tel. 0800 4540299). Darüber 
hinaus bietet BERIT Vorträge und Work­
shops sowie kostenlose PC-Arbeitsplät­
ze und eine Präsenzbibliothek an. 

 Englisch auf Nachfrage

	☐ FrauenComputerZentrum 
Berlin e. V. (FCZB)
Cuvrystr. 1, 10997 Berlin
Tel. 617970-0

 info@fczb.de
 www.fczb.de
D 1 Schlesisches Tor
B 3, 5 , 7, 75, 9 Warschauer Str.
E 165, 265 Falkensteinstr.
Mo/Mi/Do 9-16.30, Di/Fr 9-13 Uhr

&  2  3
 Computer-Fortbildungen für Frauen: 

Fit für den Job, lernen mit Spaß! Com­
puter- und Internetkenntnisse sind heute 
überall im Alltag und Beruf gefragt, ob 
Sie als Köchin oder als PR-Frau arbei­
ten. Modulare Fortbildungsangebote 
und flexible Lernformen ermöglichen Ih­
nen, genau das zu lernen, was Sie wei­
terbringt, mit Ihren Inhalten und in Ihrem 
Lerntempo. Wir bieten eine anregen­
de Lernumgebung, familienfreundliche 
Lernzeiten, respektvolle Umgangsfor­
men, professionelle Beratung und Be­
gleitung – beim Lernen, bei Jobrecher­
chen und Bewerbungen.

 Arabisch, Farsi, Ukrainisch, 
Russisch, Englisch, Französisch, 
Italienisch – auf Anfrage

	☐ Gründerinnenzentrale 
Weiberwirtschaft eG, gefördert durch  
SenWiEnBe in der WeiberWirtschaft
Anklamer Straße 39/40, 10115 Berlin
Tel. 44022345

 info@gruenderinnenzentrale.de
 www.gruenderinnenzentrale.de
C M10 Bernauer Straße
D 8 Bernauer Straße
Mo-Fr 10-18 Uhr

&  2  .
 Wir sind die Erstanlaufstelle für Grün­

derinnen in Berlin. Unser erfahrenes 
Team berät Frauen auf ihrem Weg in 
die Selbstständigkeit. Nutze unsere Ori­
entierungsgespräche, Erfolgsteams und 
Netzwerkevents, um dich zu vernetzen 
und erfolgreich zu wachsen!
In jeder Phase deines Gründungsvor­
habens bieten wir dir Unterstützung – 
branchenübergreifend und unabhän­
gig, wertschätzend und auf Augenhöhe. 
Vom persönlichen Orientierungsge­
spräch bis zum smarten Erfolgsteam, 
vom informativen Fachforum bis zur ins­
pirierenden Mini-Messe – bei uns kannst 
du dich informieren, vernetzen, ent­
wickeln. Das klingt gut für dich? Dann 
komm zu uns. Bereits 30.000 Berliner 
Gründerinnen haben mit unseren erfah­
renen Beraterinnen ihre Ideen geschärft 
und für ihr Netzwerk wertvolle Kontakte 
geknüpft. Ob Finanzierung oder Kun­
dengewinnung, ob Marke oder Marke­
ting, mit uns startest du gut aufgestellt in 
deine Selbständigkeit. 

 Englisch, Spanisch

	☐ Inpäd e. V. – Institut zur 
beruflichen Bildung
Manfred-v.-Richthofen-Str. 2
12101 Berlin, Tel. 689772-0

 info@inpaed-berlin.de
 www.inpaed-berlin.de
D 6 Platz der Luftbrücke
E M43, 248 U Platz der Luftbrücke
Mo-Fr 8-15 Uhr

1  2  3
 Wir bieten berufliche Weiterbildung 

und Beratung von Frauen für Frauen 
– methodisch und qualitativ hochwer­
tig, individuell und fürsorglich. Der Fo­
kus unserer Arbeit liegt darin, Frauen zu 
unterstützen, wieder erfolgreich in den 
Beruf und das Arbeitsleben zurückzu­
kehren oder sich beruflich neu zu ori­
entieren. Die Wertschätzung und För­
derung der einzelnen Person mit ihren 
individuellen Lebensleistungen und der 
respektvolle Umgang ist für uns die 
wichtigste ethische Grundhaltung. Un­
ser Angebot umfasst Weiterbildungen 
im kaufmännisch-verwaltenden Bereich, 
trägerunabhängige Beratungen zu Bil­
dung und Arbeit sowie individuelle Job­
coachings. Die Angebote sind förderfä­
hig und kostenfrei.
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	☐ Individuelles Coaching 
Tel. 68298431

 joerg.protze@ib.de
Mo-Fr 8-16 Uhr u. n. Vereinbarung

 Wir bieten hiermit eine Beratungsform 
an, die auf die Ratsuchenden individu­
ell zugeschnitten ist und wird. Sei es, Hil­
fe und Unterstützung zu leisten, wenn es 
darum geht, einen Weg in Ausbildung, 
Qualifizierung und/oder Beschäftigung 
zu finden. Wir sind aber auch Ansprech­
partner bei persönlichen Fragestellun­
gen wie der Beseitigung/Minderung von 
Hemmnissen, um überhaupt erst einmal 
zu dieser Wegfindung zu gelangen. Bei 
der Ideenfindung, der Feststellung der 
eigenen Stärken und Schwächen und 
beim praktischen Ausprobieren der vor­
handenen Fertigkeiten. All das trägt zur 
beruflichen Selbstfindung bei. Hilfe zur 
Selbsthilfe heißt unser Rezept! 

	☐ KOBRA – Beruf | Bildung | Arbeit 
Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin
1. Hof, Aufgang B, 4. Etage
Tel. 6959230

 info@kobra-berlin.de
 www.kobra-berlin.de
D 7 Hermannplatz D 8 Schönleinstr.
Mo-Fr 10-13.30, Di 13.30-16 Uhr 
Anmeldungen zu Workshops über:

 www.kobra-berlin.de

&  -  3
Beratung und Workshops für Frauen in 
Fragen zu Beruf, Bildung, Bewerbung: 

	→ berufliche Neu- und Umorientierung 
	→ beruflicher Wiedereinstieg aus der 
Arbeitslosigkeit, nach der Elternzeit, 
nach Krankheit 

	→ Weiterbildung 
	→ Klärung beruflicher Interessen,  
Fähigkeiten und Kompetenzen 

	→ Strategieberatung für Selbstständige 
	→ Beratung für geflüchtete  
und zugewanderte Frauen

	→ themenbezogene Workshops (z. B. 
Bewerbung, Digitalisierung usw.) 

	→ Online-Werkzeuge zur Berufsorien­
tierung: www.wissen-was-ich-kann.de 

	→ Beratung für (werdende) Eltern  
zu Elternzeit/Elterngeld 

Beratung für pflegende Angehörige:
	→ Pflegeportal: www.pflegezeit-berlin.de
	→ Beratung zur Vereinbarkeit von 
Eltern-/Pflegezeit mit Berufstätigkeit 

Kostenfreies Beratungstelefon  
Berufsperspektiven für Frauen:  
0800 4540299 (Di 10-16 Uhr)
Wickelplatz und Spielecke 

 Italienisch, Dari, Farsi, Englisch

WELTKLASSE -RASIERER  
BRAUCHEN  -AUSZUBILDENDE 

 Wir suchen Auszubildende zum Mechatroniker
 

(m/w/d) 
für unseren Produktionsstandort in Berlin-Tempelhof.

 

mittlerer Schulabschluss 

Kommunikationsfähigkeit 

 

 

keine unentschuldigten 
Fehlzeiten

 

 
 
 
 
 

Selbstständigkeit 

Eigeninitiative 

Engagement 
und Interesse

 

  

 

 

 

Kritikfähigkeit  

gute Leistungen in 
Mathematik und Physik

 

Ausdrucksfähig  

Kreativität  

Teamfähigkeit

P&G Manufacturing Berlin GmbH
Oberlandstr. 75 - 84
12099 Berlin

Wir warten nur auf Dich:
Thomas Eckardt
Tel.: 030 7564 1315
eckardt.t@pg.com
Adnan Kayan
Tel.: 030 7564 1315
kayan.a@pg.com
Sei JETZT dabei!

Voraussetzung: Mittlere Reife Dauer: 3½ Jahre

 

WELTKLASSE
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Entdecke Deinen
  Herz-Beruf

bei FORUM Berufsbildung!www.forum-berufsbildung.de

Berufsorientierung mit Onlineplattform #seiDUAL 

Ausbildungsinitiative unterstützt Schülerinnen und Schüler 
Trotz eines vielfältigen Angebots finden 
jedes Jahr mehr als 20.000 Schulab­
gänger und Schulabgängerinnen kei­
nen passenden Ausbildungsplatz. „Zu­
letzt waren in Deutschland insgesamt 
851.559 offene Stellen gemeldet“ (Sta­
tista, 2022). Die Berliner Ausbildungs­
initiative #seiDUAL, finanziert von der 
Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales, setzt genau hier an. Wir 
bringen Schülerinnen und Schüler so­
wie kleinste, kleine und mittlere Unter­
nehmen zusammen. Das Projekt hat das 
Ziel, junge Menschen bei der Suche nach 
einem passenden Praktikums- bzw. Aus­
bildungsplatz unter Mitwirkung der Er­
ziehungsberechtigten aus Schulen, Aus­
bildungseinrichtungen, Fachverbänden 
sowie Institutionen aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft zu unterstützen.

#seiDUAL bietet Schülerinnen und 
Schülern eine Perspektive und eine 
Plattform zur Suche von Praktikums- 
und Ausbildungsplätzen. Egal ob im 
Handwerk, im Einzelhandel oder im 
Gastgewerbe – auf #seiDUAL – Die 
Onlineplattform präsentieren sich ak­
tuell mehr als 300 Unternehmen aus 19 
unterschiedlichen Branchen. Falls sich 
die Schülerinnen und Schüler noch un­
sicher sein sollten, können sie mit einem 
Test herausfinden, welche Ausbildungs­
unternehmen zu ihnen passen könnten. 
Die Onlineplattform vereinfacht außer­
dem die erste Kontaktaufnahme mit po­
tentiellen Arbeitgeberinnen und Arbeit­
gebern. Die Schülerinnen und Schüler 
haben die Möglichkeit, über einen Chat 
direkt das Unternehmen zu kontaktie­
ren, welches sie interessiert. Neben der 

Vermittlung von Praktikums- und Ausbil­
dungsplätzen finden sich auf der On­
lineplattform auch weitere Materialien 
zur Berufsorientierung, wie hilfreiche 
Tipps für eine erfolgreiche Vorbereitung 
auf ein Bewerbungsgespräch. 
Um auch in der virtuellen Welt praktische 
Einblicke zu erhalten, können die jungen 
Leute jetzt digital in die Branchenvielfalt 
von #seiDUAL eintauchen und sich spie­
lerisch in den unterschiedlichen dualen 
Ausbildungsberufen durchprobieren. 

Alle Angebote von #seiDUAL – 
Die Berliner Ausbildungsinitiative 
sind kostenlos.  www.seidual.berlin
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https://www.forum-berufsbildung.de/


Auf einen Blick: 
Ihr Jobcenter Berlin Neukölln
eine gemeinsame Einrichtung (gE) von Bezirksamt und Arbeitsagentur

Sitz (Besucheradresse): Mainzer Straße 27, 12053 Berlin

Verkehrsanbindung: U7 Rathaus Neukölln, U8 Boddinstraße, Bus 104, 166

Unter

können Sie alle Anliegen bequem digital und jederzeit 
erledigen.  Die Registrierung ist einfach, schnell, sicher und 
vergleichbar mit Anmeldungen bei gängigen online Shops.

Sie können 
•	 Postfachnachrichten direkt mit dem Jobcenter austauschen

•	 Veränderungen mitteilen

•	 Weiterbewilligung, Neubewilligung und viele Fördermöglichkeiten 	
	 wie Bewerbungskosten beantragen

•	 Einfach per Upload Dokumente und Nachweise versenden

•	 Bescheide sofort online erhalten

•	 Online Termine buchen

•	 viele Informationen zu unterschiedlichen Themen wie Familie, 	
	 Gesundheit und Weiterbildung finden

Installieren Sie sich die App des Jobcenters 
Berlin Neukölln. Es lohnt sich.

•	Ein Wegweiser für viele Themen und Fragen

•	Veranstaltungskalender 

•	Eine Übersicht vieler Beratungsstellen (nach Themen sortiert)

•	Online-Terminbuchung

•	Unterlagen einfach online und verschlüsselt übersenden 

•	Unsere Kontaktmöglichkeiten für Sie zusammengefasst

•	Weiterbildungs-Check für Ihre passgenaue Fortbildung

Wir bieten 
für Sie! 

Ihr Jobcenter in der App  
jetzt überall nutzen

Kundenhotline des Jobcenters: Tel. (030) 55 55 79 79 00*
Servicecenter: (030) 55 55 79 22 22*, Fax: (030) 55 55 79 77 77
E-Mail: jobcenter-berlin-neukölln@jobcenter-ge.de
https://www.berlin.de/jobcenter-neukoelln

*erreichbar Mo. bis Fr. 8 – 18 Uhr, 
  Entgelte laut Preisliste Ihres Netzbetreibers

•	berufliche Weiterbildungen  •	 Qualifizierungen  •  Umschulungen.

Ihre Vorteile: Das Jobcenter übernimmt die Weiterbildungskosten. 
Hierzu gehören auch Fahrt- und Kinderbetreuungskosten. Bei einer 
Teilnahme erhalten Sie einen Zuschuss und ggf. weitere Prämien.

Wir unterstützen Sie gern auf Ihrem Weg zur Fachkraft.
Nutzen Sie dafür den Weiterbildungs-Check in unserer App.
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Berufskraftfahrer (m/w/d) gesucht!
An unseren Standorten in Marzahn, Mahlsdorf und Reinickendorf

Wir bilden aus!

Sie haben Interesse?
Ihr Ansprechpartner: ALBA Logistik GmbH, Daniel Putschli, Hultschiner Damm 335, 12623 Berlin   
Tel. +493035182-125; E-Mail: daniel.putschli@alba.info   
www.alba.info/kraftfahrer

In Berlin gibt es 45 Oberstufenzent­
ren. Für zwei Drittel aller Berlinerinnen 
und Berliner sind die Oberstufenzen­
tren das Sprungbrett ins Berufsleben. 
Sie sind kompetenter Begleiter der 
dualen Erstausbildung in einem der 
über 300 Ausbildungsberufe, Helfer 
bei der Suche nach Orientierung in der 
Berufsvorbereitung, Vermittler höherer 
Schulabschlüsse bis hin zur Allgemei­
nen Hochschulreife oder Wegbereiter 
des lebenslangen Lernens in der Wei­
terbildung. Als Kooperationspartner 
der allgemeinbildenden Schulen, ins­
besondere der ISS, kann dort der Bil­
dungsweg der jungen Menschen bis 
zum Abitur fortgesetzt werden. Dazu ist 
jede Schule auf ein Berufsfeld spezia­
lisiert, denn alle artverwandten Berufe 
sind in Berufsfeldern zusammengefasst. 
Die OSZ bieten diverse Bildungsgänge 
in ihren jeweiligen Berufsfeldern an. 

Daher finden alle Interessenten das 
Richtige für ihre Bildungskarriere:

	→ Wer ein Berufsziel hat, erhält eine 
fundierte Erstausbildung in seinem 
gewählten Beruf.

	→ Wer noch Orientierung oder eine 
bessere Startposition sucht, ist in 
der Berufsvorbereitung richtig.

	→ Wer später studieren und sich etwas 
mehr Zeit als am Gymnasium nehmen 
möchte, kann die allgemeine Hoch­
schulreife mit einem beruflichen Profil 
in drei Jahren ablegen.

	→ Wer sich später den Hochschul­
zugang erarbeiten möchte, kann 
die Fachoberschule oder Berufs­
oberschule besuchen.

	→ Wer lebenslang lernen möchte, 
setzt seinen Weg zum Erfolg in der 
Fachschule fort und wird z. B.  
Technikerin/Techniker oder  
Betriebswirtin/Betriebswirt.

Oberstufenzentren

Sprungbrett ins Berufsleben

Beratung und individuelle Unterstützung am Übergang 
Schule-Beruf, Bewerbungsmanagement

Glasower Straße 18
12051 Berlin
Tel. 	030 2332766-00
Fax 	030 2332766-49

Neuköllner Netzwerk Berufshilfe (NNB) e. V. 

www.nnb-berlin.de
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VORSPRUNG DURCH BILDUNG

Schwerpunkte:
	 Fortbildung (Vollzeit, Teilzeit 2 Abende in der Woche, Sonnabendkurse)
	 Vorbereitung auf die IHK-Prüfung Fachwirte der Industriemeister, 
	 der Betriebswirte und technischen Betriebswirte sowie 
	 Berufspädagogen mit IHK-Abschluss

Kurse starten mehrmals im Jahr, Qualifizierte Dozenten vor Ort, wir arbeiten 
mit echten Menschen (kein E-Learning)
Verschiedene Finanzierungsmöglichkeiten: 
Bildungsgutscheine, Aufstiegsbafög, Bildungsprämie, Förderung durch die Deutsche Rentenversicherung
Beratungstermine jederzeit vereinbar

HAW Ausbildungszentrum für Handel und Wirtschaft Berlin GmbH · Brunsbütteler Damm 175/177  13581 Berlin

Tel.: 030 - 35305413  www.haw-weiterbildung.de

Planen Sie Ihre Ziele mit uns:

Seit mehr als 30 Jahren zertifizierter Bildungsanbieter mit Niederlassungen in Berlin, Hannover und Oldenburg

	Metall
	Mechatronik
	Elektrotechnik
	Logistik
	Kraftverkehr

Vollzeit (4,5 Monate): ab
	 02.01.2024 bzw. 03.07.2024
	 02.01.2024 bzw. 03.07.2024
	 02.01.2024 bzw. 03.07.2024
	 02.01.2024 bzw. 03.07.2024
	 02.01.2024 bzw. 03.07.2024

Teilzeit (24 Monate) berufs- 
begleitende  Abendkurse

Vorbereitungskurse Industriemeister (IHK) Vorbereitungslehrgänge zum geprüften
	Fachwirt im Gesundheits- und Sozialwesen (IHK)
	Handelsfachwirt (IHK)
	Wirtschaftsfachwirt (IHK)
	Personalkaufmann/-frau (IHK)
	Technischer Betriebswirt (IHK)
	Betriebswirt (IHK)
Vollzeit und Teilzeit 2x im Jahr startend
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AUSBILDUNG: (m/w/d)
 Tiefbaufacharbeiter 2 J. 

 – Rohrleitungsbauer + 1 J.
 – Kanalbauer +1 J. 
 – Straßenbauer +1 J.

 Fachkraft für Rohr-, Kanal-  
und Industrieservice 3 J.

 Land- und Baumaschinen- 
mechatroniker 3,5 J.

 Kaufleute für Büromanagement 3 J.
 Duales Studium Bauingenieurwesen 3 J.

STELLENANGEBOTE: (m/w/d)
 Tiefbaufacharbeiter
 Rohrleitungsbauer
 Kanalbauer

	 	 KONTAKT	/	BEWERBUNGEN:

  Ayana Victoria Sydow /  
 Personalwesen

E-Mail:  ayana.sydow@frisch-faust.de
oder rufen Sie uns an: 030 476 095-81

MEHR
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Hier geht es zur Schnellbewerbung:

Ausbildung.Berlin ist die Suchmaschi­
ne für alle freien Ausbildungsplätze in 
Berlin. Das Besondere daran: Hier gibt 
es wirklich alle Ausbildungsplätze, egal 
ob Handwerks-, IHK- oder schulischer 
Beruf. Suche nach dem passenden 
Ausbildungsberuf, dem Ausbildungsbe­
trieb oder dem Kiez, in dem der Ausbil­
dungsbetrieb liegen soll. Gelistet sind 
über 14.000 freie Ausbildungsmöglich­
keiten in Berlin und Umland.  

Da es sich bei Ausbildung.Berlin um 
eine Metasuchmaschine handelt, fin­
dest Du die aktuellsten Stellenaus­
schreibungen zuerst hier! Mit einem 
Klick landest Du auf der Stellenanzei­
ge oder der Website des Ausbildungs­
betriebs.  
 
Wenn Du noch nicht genau weißt, 
welchen Karriereweg Du einschlagen 
willst, findest du bei Ausbildung.Berlin 
stets neue Berufsorientierungsevents. 

Finde jetzt Deine Ausbildung auf Berlins Ausbildungssuchmaschine

www.ausbildung.berlin  

Hier finden 
Sie uns

Einzeljobcoaching

KREUZBERG
030 6146000
0176 71084877 (WhatsApp)
info@trend-schule.de
Jahnstraße 15 
10967 Berlin | am Hermannplatz

CHARLOTTENBURG
030 40746531
0176 70058256 (WhatsApp)
info@trend-schule.de
Kaiserin-Augusta-Allee 86a 
10967 Berlin



@




@


WWW.TREND-SCHULE.DE

Sozialcoaching

Perspektiven schaffen  
für Alleinerziehende

Gesundheitscoaching

Fit fürs Büro

Perspektiven schaffen 
für U25

alle Coachingmaßnahmen
in verschiedenen Sprachen

Außerdem stehen dir, neben der Ju­
gendberufsagentur Berlin, auch wei­
tere Partner für Deine Beratung zur 
Verfügung.  

Möglich gemacht hat Ausbildung.
Berlin ein Partnernetzwerk in Berlin 
bestehend aus der Bundesagentur für 
Arbeit, dem Deutschen Gewerkschafts­
bund Berlin-Brandenburg, der Hand­
werkskammer Berlin, der Hotel- und 
Gaststättenverband Berlin e. V., der 
IHK Berlin, der Jugendberufsagentur 
Berlin, der Notarkammer Berlin, der 
Rechtsanwaltskammer Berlin, der 
Senatskanzlei Berlin, der Senatsver­
waltung für Bildung, Jugend und Fa­
milie, die Senatsverwaltung für Arbeit, 
Soziales, Gleichstellung, Integration, 
Vielfalt und Antidiskriminierung sowie 
der Unternehmensverbände Berlin-
Brandenburg. 

FINDE DEINE AUSBILDUNG

IN BERLIN
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Schon während der 
Ausbildung betragen Deine 
monatlichen Bezüge 
mindestens 2.267€ brutto.

BEWIRB DICH JETZT: 
berlin.de/volldeins

AUSBILDUNG IM 
JUSTIZVOLLZUG. 
Voll vielfältig. 
Voll abgesichert. 
#volldeins

Lust auf 
Neues?

TOP Arbeitgeber
in der Region –
jetzt bewerben!
wiedemann.de/karriere

Der IFD Süd bietet begleitende psycho­
soziale Hilfe im Berufs- und Arbeitsleben 
für Menschen mit (Schwer-)Behinderung 
und für deren Arbeitgeber:innen mit 
Arbeitsorten in Treptow-Köpenick, Neu­
kölln, Tempelhof-Schöneberg und Steglitz-
Zehlendorf. 
Ziel der persönlichen Beratung ist es, 
Probleme und Konflikte im bestehenden 
Arbeitsverhältnis zu klären, zu lindern oder 
zu bewältigen, um das Arbeitsverhältnis 
zu erhalten oder eine neue berufliche Per-
spektive zu ermöglichen. Die Unterstüt­
zung der Eingliederung ins Arbeitsleben 
und die berufliche Begleitung ist auch für 
Rehabilitanden mit einer Beauftragung ih­
res Rehabilitationsträgers möglich.
Der IFD ist im Auftrag des Inklusionsamtes 
auf Grundlage der §§ 192 ff. SGB IX tätig, 
kann aber auch von Rehabilitationsträgern 
beauftragt werden. 
Die Unterstützung durch den IFD ist kos­
tenfrei und vertraulich.

Integrationsfachdienst Süd

Wir sind die Fachstelle für 
Autismus-Spektrum-Störungen

Martin-Hoffmann-Str. 18 | 12435 Berlin
Tel. 030 6840946-0, info@ifdsued.berlin
B 41, 42, 8, 85, 9 S-Bhf. Treptower Park
E M43, 165, 166, 194, 265 Treptower Park
� www.ifdsued.berlin

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Gleichstellung in der 
Arbeitswelt, Senats
verwaltung für Arbeit, 
Soziales, Gleichstel-
lung, Integration, 
Vielfalt und 
Antidiskriminierung

Berufsperspektiven  
für Frauen – Das Bera-
tungsnetzwerk

InfoLine FIONA:  
0800 4540299 

Beruf und Familie 

bga – Bundesweite 
Gründerinnenagentur

Digital Gender Gap

Equal Care Day

Equal Pay Day 
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Bibliotheken und Bildungsangebote
Bibliotheken
„Psst“ war gestern! Bibliotheken sind 
heute offen für ALLE – auch ohne Bi­
bliotheksausweis. Kostenlose Anmel­
dung für Kinder, Schüler*innen und 
Inhaber*innen des Berechtigungsnach­
weises. Jeden Monat neue, interessan­
te Veranstaltungen. Kostenlose Nutzung 
von Arbeitsplätzen, Computern und 
WLAN. Moderne und aktuelle Medien 
zur Ausleihe, vom Pappbilderbuch über 
Konsolenspiele, Spielfilme, TV-Serien, 
Noten und Musikinstrumente bis hin zum 
Reiseführer. Bibliothekseinführungen für 
Kinder und Erwachsene. Lernzentrum für 
alle Schularten, Medien zum Sprachen 
lernen und Medien in anderen Spra­
chen. Zugang zu den Digitalen Angebo­
ten der Berliner Bibliotheken: Film- und 
Musikstreaming, Ausleihe von elektroni­
schen Medien sowie eine Vielzahl von 
Datenbanken und e-learning-Angebo­
ten für Schule, Ausbildung und Alltag.
Ausleihe von Geräten zur Nutzung digi­
taler Inhalte, wie zum Beispiel Tolinos, 
die Hörstifte TING und tiptoi sowie die 
Tonie-Hörfiguren und Tonie-Boxen. Per­
sönliche, freundliche und kompetente 
Beratung zu allen Medien; egal ob ge­
drucktes Buch, e-book oder Datenbank.
Die Neuköllner Bibliotheken sind of­
fen für Alle und leben von ihren 
Besucher*innen: Medien ausleihen, al­
lein oder gemeinsam lesen, im Inter­

net surfen, mitsingen, neue Brettspiele 
ausprobieren, Bilderbuchkinos bestau­
nen, basteln oder sich kreativ im Maker­
space ausprobieren, sich treffen, sich 
treiben lassen, Lesungen und Konzerte 
besuchen, diskutieren und mitmachen. 
Die Neuköllner Bibliotheken bereichern 
den Alltag, sind Begleiter in jedem Le­
bensalter und gehören den Menschen 
im Kiez. Besuchen Sie einen der vier 
Standorte:

	☐ Helene-Nathan-Bibliothek
Bezirkszentralbibliothek
Karl-Marx-Str. 66, 12043 Berlin
in den Neukölln Arcaden
Fahrstuhl bis Parkdeck 4
Tel. 90239-4313, Fax 90239-4330

 info@stadtbibliothek-neukoelln.de
 www.berlin.de/stadtbibliothek-

neukoelln
D 7 Rathaus Neukölln   E M43, 166
Mi-Fr 11-20, Di 9-20, Sa 10-13 Uhr

1  2  3  6

	☐ Margarete-Kubicka-Bibliothek
Gutschmidtstr. 33, 12359 Berlin
Tel. 90239-1227
Kinderabteilung: 90239-1227

 britz-sued@stadtbibliothek-
neukoelln.de

 www.berlin.de/stadtbibliothek-
neukoelln
D 7 Britz Süd   E M46, 181
Mo/Di/Fr 13-19, Do 8.30-16 Uhr 

1  3
	☐ Gertrud-Junge-Bibliothek 
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Tel. 90239-1494

 gemeinschaftshaus@
stadtbibliothek-neukoelln.de

 www.berlin.de/
stadtbibliothek-neukoelln
D 7 Lipschitzallee   E 744
Mo/Fr 11-15, Di-Do 13-19 Uhr

&  

	☐ Gertrud-Haß-Bibliothek
Alt-Rudow 45, 12357 Berlin
Tel. 90239-1940

 rudow@stadtbibliothek-
neukoelln.de

 www.berlin.de/
stadtbibliothek-neukoelln
D 7   E 171 Bildhauerweg
E 271, 372 Alt-Rudow/Köpenicker Str.
Mo/Di/Do 13-19, Mi/Fr 10-15 Uhr

1  2  3

Es ist Sache des 
Menschen zu bewirken, 
dass das Menschsein 
Bedeutung hat.“

Simone de Beauvoir  
(1908-1986)  

 Französische Schriftstellerin,  
Philosophin und Feministin

 © WavebreakMediaMicro 
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Nachhaltigkeit und  
Entwicklungspolitik 

	☐ Nachhaltigkeitsbeauftragte 
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin 
Eva Hein, Tel. 90239-2734

 eva.hein@bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de/ba-neukoelln/

politik-und-verwaltung/beauftragte
D 7 Rathaus Neukölln   E M43, 166
Termine nach Vereinbarung

1  2  3  6
Nachhaltigkeit, fairer Handel und Ent­
wicklungspolitik sind wichtige The­
men, die Menschen bewegen. Diesen 
Themen widmet sich das Bezirksamt 
in enger Zusammenarbeit mit enga­
gierten Bürger*innen sowie den loka­
len Akteur*innen aus der Wirtschaft mit: 
Bildungs- und Informationsarbeit, Ver­
mittlung von Referent*innen und Lehr­
materialien für Bildungseinrichtungen, 
Begleitung und Koordination des Fair-
trade Town Prozesses, Durchführung 
von öffentlichkeitswirksamen Veranstal­
tungen, Steigerung des Angebotes fair 
gehandelter, regionaler und recycelba­
rer Produkte in den Geschäften und Re­
staurants Neuköllns, Initiierung und Be­
gleitung von Projekten und Kampagnen 
in Zusammenarbeit mit lokalen Initiati­
ven, den Quartieren und Unternehmen 
sowie Beratung zu Fördermitteln. Wenn 
Sie sich für ein nachhaltiges und faires 
Neukölln einsetzen möchten, machen 
Sie in unserer Steuerungsgruppe mit –
melden Sie sich einfach bei der Nach­
haltigkeitsbeauftragten. 

Volkshochschule
	☐ Otto-Suhr-Volkshochschule 
Bezirksamt Neukölln
Boddinstr. 34, 12053 Berlin
Tel. 90239-2433

 vhsinfo@bezirksamt-neukoelln.de
 www.vhs-neukoelln.de
D 8 Boddinstraße   E M43, 166

1  3
Breit gefächerte Kursangebote zur per­
sönlichen und beruflichen Weiterbil­
dung und Entwicklung in den Bereichen 
Politik und Gesellschaft, Arbeit und Be­
ruf, EDV, Deutsch als Zweitsprache, 
Fremdsprachen, kulturelle Bildung, Ge­
sundheitsbildung. 
Ein großer Teil dieser Kurse richtet sich 
ausschließlich an Frauen. 

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Bildung, Senatsverwal-
tung für Arbeit, Soziales, 
Gleichstellung, 
Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung 

Beratung zum Bildungs- 
und Teilhabepaket

mehrsprachig Arabisch, 
Deutsch, Englisch,  
Russisch und Türkisch, 
Tel. 577130040

 info@but-beratung.de

Bürgertelefon 
221911009

Mo-Do 8-20 Uhr 

Chancengleichheit  
in Kunst und Kultur

Senatsverwaltung  
für Arbeit, Soziales, 
Gleichstellung,  
Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung

Deutsches  
Chorzentrum 

Heimathafen  
Neukölln 

Musikschule
	☐ Musikschule Paul Hindemith Neukölln 
Bezirksamt Neukölln
Boddinstr. 34, 12040 Berlin
Tel. 90239-2777

 ms-verwaltung@bezirksamt-
neukoelln.de    www.berlin.de/
musikschule-neukoelln/
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Di 10-13, Do 14-16 Uhr

1  2  -  3
Die Musikschule Neukölln wurde 1927 
gegründet und gehört zu den drei ältes­
ten staatlichen Musikschulen in Deutsch­
land. Das Angebot umfasst über 80 in­
strumentale/vokale Lehrfächer/Genres 
im Einzel- und Gruppenunterricht bzw. 
im Kurs- oder Ensembleunterricht. Zu 
den Besonderheiten der Schule gehören 
Spezialausbildungen als Vorbereitung 
auf ein Musikstudium in den Ausrichtun­
gen Klassik, Jazz, Musical und Pop.  

 ©
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Weitere Angebote
	☐ Dtz – bildung und  
qualifizierung gGmbH 
Karl-Marx-Str. 84, 12043 Berlin
Hasenheide 107-113, 10967 Berlin
Tel. 62982080

 weiterbildung@dtz-bildung.eu
 www.dtz-bildung.eu
D 7 Rathaus Neukölln
E M43, 166 Werbellinstraße

1  2  3
dtz – bildung und qualifizierung gGmbH 
ist ein zertifizierter Bildungsträger und 
bietet Integrationskurse und Berufs­
sprachkurse mit unterschiedlichen 
Sprachniveaus von A1-C1 an. Sie finden 
uns auch nahe dem Hermannplatz in der 
Hasenheide 107-113 über dem Bauhaus.

 Arabisch, Englisch, Türkisch, 
Ukrainisch 

	☐ ImPULS e. V. 
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin 
Tel. 90239-1415

 impuls.gropiusstadt@gmx.de
 www.integrationsverein-impuls.de
D 7 Lipschitzallee, Di-Do 10-14 Uhr

1  2  3  6
In dreimonatigen praxisorientierten Kur­
sen (1 bis 2x wöchentlich á 2½ Stunden) 
lernen die Teilnehmenden Grundlagen 
der Projektorganisation anhand eines 
selbst gewählten und durchgeführten 
Kulturprojekts. Die eigenständige Orga­
nisation schafft Erfahrung, um Kontak­
te zu knüpfen, im Planen und Budgetie­
ren, in der Akquise von Teilnehmenden, 
im öffentlich selbstbewussten Auftreten 
und Präsentieren und der Vernetzung in 
der Nachbarschaft. Das Projekt arbeitet 
nach dem Learning-by-doing-System: 
durch Ausprobieren statt auswendig ler­
nen werden Inhalte leichter verstanden. 
In die Kurse integriert werden von Ex­
perten durchgeführte Trainings, grund­
legende PC-Kenntnisse, Sprachtraining 
(Vokabular, Stimme, Intonation, Körper­
sprache, Selbstpräsentation) und ein 
speziell auf die Berufsvorbereitung an­
gepasstes interkulturelles Training. 

Zudem kann man sich zu Berufswahl und 
Bewerbung beraten lassen und einen 
Jobcoach in Anspruch nehmen. Auch 
wird zusätzlich ein PC-Crashkurs ange­
boten. Nach Abschluss eines Kurses er­
halten Sie ein Zertifikat, das die neuen 
Kompetenzen bescheinigt. Einstieg ist je­
derzeit möglich.

	☐ Internationaler Bund Berlin- 
Brandenburg gGmbH

 Berufliche Bildung
Neuköllnische Allee 10, 12057 Berlin
Tel. 68298418

 peter.fohrbeck@ib.de
 www.ib-berlin.de 
D 7 Neukölln
E 41/42, 45, 46, 47 Neukölln, 
Sonnenallee, Köllnische Heide
E M41 Sonnenallee/Dammweg
Mo-Fr 8-16 Uhr u. n. Vereinbarung

1  2  3  6
Aktivierungsmaßnahmen, berufsvorbe­
reitende Bildungsmaßnahmen und Aus­
bildungen für Jugendliche und junge Er­
wachsene mit Lernbehinderung. 

Berufsfelder: Wirtschaft und Verwaltung, 
Lager und Handel, Holz, Farbe und 
Raumgestaltung, Hauswirtschaft, Gas-
tronomie, Garten- und Landschaftsbau. 
Hinzu kommen Ausbildungen in einem 
breiten Berufsspektrum, die wir in ko­
operativer Form mit Betrieben der Ber­
liner Wirtschaft durchführen. Darüber 
hinaus führen wir Praktika und Berufsori­
entierung für Schüler*innen durch. 

 Schulische und berufliche 
Weiterbildung
Tel. 68298453, 0151 20978430

 szabine.adamek@ib.de
Termine nach Vereinbarung

Schulabschlüsse im IB-JumBO-Projekt 
(BBR, eBBR und MSA), Umschulungen 
zum/zur Tischler*in, Verkäufer*in oder 
Kauffrau/-mann für Büromanagement, 
Individuelles Coaching. 

 IB Berufsfachschule 
Sozialassistenz 

 sozialberufe-berlin@ib.de
Sekretariat: Mo-Fr 8-13 Uhr

Während der Ausbildung erwarten Sie 
berufsübergreifende und berufsfeld­
bezogene Lernbereiche und Projekte. 
Sie erhalten Kompetenzen in sozialpä­
dagogischen, sozialpflegerischen und 
hauswirtschaftlichen Arbeitsbereichen. 
Die praktische Ausbildung erfolgt in pä­
dagogischen, hauswirtschaftlichen und 
pflegerischen Einrichtungen. Im Zuge 
der abwechslungsreichen Ausbildung 
an unserer Schule für Sozialassistenz in 
Berlin können Sie Ihre Allgemeinbildung 
erweitern und zusätzlich den mittleren 
Schulabschluss (MSA) erwerben. Wei­
terhin können Sie im Rahmen der Aus­
bildung den Pflegebasiskurs und die 
Berechtigung zur Tätigkeit als Betreu­
ungskraft nach § 87 b SGB XI erlangen. 
Nach der Ausbildung steht Ihnen somit 
der Zugang zu einer Erzieher- oder Pfle­
ge-Ausbildung oder auch der Weg zum 
ein- bzw. zweijährigen Abitur offen. Un­
terrichtszeiten sind Mo-Fr 8.45-16 Uhr, 
die Berliner Schulferien sind frei.

 Ausbildung Erzieher*innen
IB Fachschule  
für Sozialpädagogik

 katja.pelzer@ib.de

Ausbildung zum/zur Erzieher*in in Voll-/
Teilzeit. Die Ausbildung dauert 3 Jah­
re und beginnt jährlich im August. Un­
terrichtszeiten sind Mo-Fr 9-16 Uhr, die 
Berliner Schulferien sind frei. Bewerbun­
gen sind jederzeit möglich! 
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	☐ Jugendberatungshaus Neukölln
Neuköllner Netzwerk Berufshilfe e. V. (NNB)
Glasower Str. 18, 12051 Berlin
Tel. 2332766-00

 e.wild@nnb-berlin.de
 www.nnb-berlin.de 
D 7 Grenzallee   D 8 Hermannstr.
B 41/42, 45, 46, 47 Hermannstr.
E 246, 277 Eduard-Müller-Platz
Mo-Do 11-18 Uhr, Fr n. Vereinbarung

1  3  6  .
Unterstützung bei der Erstellung von Be­
werbungsunterlagen (Recherche, An­
schreiben, Lebenslauf, Vorstellungs- 
gespräche), Vermittlung von Medien­
kompetenzen. Kompetenzagentur/BLP: 
Berufsorientierung, Berufs-/Lebenswe­
geplanung, Beratung zu Schul-/Bildungs­
abschlüssen, Jugendmigrationsdiens­
te, Jugendschuldner*innenberatung, 
Jugendberufshilfe sowie Beratung für 
Schüler*innen in Willkommensklassen

 Englisch, Farsi, Arabisch, Türkisch, 
Russisch

	☐ LernLaden Neukölln 
Beratung zu Bildung und Beruf
GesBiT gemeinnützige Gesellschaft  
für Bildung und Teilhabe mbH
Karl-Marx-Str. 131, 12043 Berlin
Tel. 68054377

 bbb-ntk@jsd.de
 www.gesbit.de
D 7 Karl-Marx-Straße
Mo/Fr 9-17 Uhr

&
Berufsperspektiven und Berufsori­
entierung, Weiterbildung,  Aufstiegs­
fortbildung, zu Ausbildungs- und 
Studiengängen, Finanzierung und För­
dermöglichkeiten, Lernbedingungen, 
Lernformen und Lernstrategien, Zugang 
zum Bildungs- und Arbeitsmarkt für ge­
flüchtete und zugewanderte Menschen, 
Nachqualifizierung, Nachholen eines 
Berufsabschlusses 

 Englisch, Arabisch, Farsi, Türkisch, 
Kurdisch, Russisch, Ukrainisch, 
Französisch, Polnisch und Spanisch

	☐ Librileo gemeinnützig
Kantstr. 91, 10627 Berlin
Tel. 5528-1477

 info@librileo.de
 www.librileo.de 
D 2 Sophie-Charlotte Platz
B 3, 5, 7, 9 Berlin-Charlottenburg
E 309, M49, X34, X49 
Amtsgerichtsplatz

1  2  3
Librileo ist ein Leseförderprogramm für 
Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 
6 Jahren. Jeden zweiten Mittwoch fin­
det online eine Lese- und Bastelstunde 
statt. Es werden ausgewählte Bilderbü­
cher zu spannenden und wichtigen The­
men (z. B. Freundschaft, Mut, Mobbing…) 
vorgelesen und etwas Passendes dazu 

LEPORELLO

  

...ei
nfach schöner LESEN ...

       Regelmäßig 
Autorenlesungen!

2017Ausgezeichneter 
Ort der Kultur

Buchhandlungspreis
Deutscher

  

  

gebastelt. Musikalische Gäste, kurze In­
terviews und Reportagen zum Thema 
runden das Programm ab. Die Live-Le­
sestunde ist für alle Familien kostenfrei. 
Mitglieder des Vorleseclubs können 
in der Librileo-Mediathek auf die Auf­
zeichnungen der Lesestunde und wei­
tere spannende Inhalte zurückgreifen. 
Teilnehmenden Familien wird eine Bü­
cherbox nach Hause geschickt. Die 
Bücherbox ist jeweils auf das Alter des 
Kindes abgestimmt und enthält ein Kin­
derbuch, ein Spiel und einen Ratgeber 
mit Tipps und Tricks. Die Mitgliedschaft 
ist kostenpflichtig und kann bei Familien 
mit geringem Einkommen über das Bil­
dungs- und Teilhabepaket übernommen 
werden. Mehrsprachige Beratung zum 
Bildungs- und Teilhabepaket.

Emser Str. 27, 12051 Berlin-Neukölln

Online-Shop und Laden

für vielfältige & empowernde 

Spielzeuge und Bücher.

https://diversity-spielzeug.de
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Behörden
	☐ Dezentrale Kulturarbeit 
Bezirksamt Neukölln – Kulturamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 141, 12043 Berlin
Tel. 90239-4087

 bettina.busse@bezirksamt-
neukoelln.de

 www.kultur-neukoelln.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M43, 166 Werbellinstraße

Zur Förderung und Erhaltung der kultu­
rellen Vielfalt Neuköllns werden Kultur­
produzent*innen wie Einzelkünst- 
ler*innen, kulturelle Gruppen, Vereine 
und Initiativen, die ihren Schwerpunkt 
bzw. ihre Projektergebnisse im Bezirk 
Neukölln zeigen, finanziell unterstützt. 
Wir freuen uns auf Projektideen! 

 Englisch

Kulturelle Angebote und Einrichtungen
	☐ Fachbereich Kultur 
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 141, 12043 Berlin
Tel. 90239-2431

 kultur@bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M43, 166 Werbellinstraße
Mo-Do 9-15, Fr 9-14 Uhr

Infos über Künstler*innenförderpro-
gramme, Beratung über finanzielle För­
derung, Ausstellungsmöglichkeiten für 
professionelle Künstler*innen, Förde­
rung für pädagogische Projekte, in de­
nen Künstler*innen mit Schulen/Kitas 
zusammenarbeiten.

 Englisch

	☐ Gemeinschaftshaus Gropiusstadt
Bezirksamt Neukölln 
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Tel. 90239-1413

 gemeinschaftshaus.gropiusstadt
@bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/kunst-und-
kultur-neukoelln/
D 7 Lipschitzallee
E 744 Lipschitzallee
Di-Sa 10-20 Uhr

1  2  3

Das Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 
ist das größte Kultur- und Stadtteilzen­
trum im Süden Neuköllns. Es bietet ein 
umfangreiches kulturelles Programm in 
den Sparten Musik, Tanz, Theater, Film 
und Kleinkunst. Für Kinder werden Thea-
tervorstellungen angeboten. Im Foyer 
des Hauses finden regelmäßig Ausstel­
lungen statt. Im Haus befinden sich das 
Young Arts Gropiusstadt, die Senioren­
freizeitstätte, die Gertrud-Junge-Biblio­
thek und der Interkulturelle Treffpunkt. 

 Englisch, Russisch, Türkisch

	☐ Museum Neukölln 
Bezirksamt Neukölln, Fachbereich Kultur
Alt-Britz 81, 12359 Berlin
Tel. 627277727

 info@museum-neukoelln.de
 www.museum-neukoelln.de
D 7 Parchimer Allee
E M44, M46 Fulhamer Allee, 
E 181 Britzer Damm/Mohriner Allee
Öffnungszeiten: täglich 10-18 Uhr
Geschäftszeiten: Mo-Fr 9-15 Uhr

1  2  3
Ausstellungen, Führungen, Veranstal­
tungen (Musik, Lesungen, Diskussionen, 
Filme etc.), Workshops, www.kultur-neu­
koelln.de/projektfoerderung-autorenle­
sefonds.php. 
Wickelraum/-platz vorhanden.

 EnglischMehr Informationen unter

Nächste Termine:
3. Dezember 2023
7. Januar 2024
4. Februar 2024
3. März 2024
7. April 2024
5. Mai 2024

Eint rit
t   

fre
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Galerien
	☐ Galerie im Körnerpark
Bezirksamt Neukölln, Fachbereich Kultur
Schierker Str. 8, 12051 Berlin
Tel. 56823939

 galerien@bezirksamt-neukoelln.de
 www.galerie-im-koernerpark.de
E 171, N7, N79 Neukölln
B 41, 42, 45, 46, 47 Neukölln
D 7 Neukölln
Öffnungszeiten: Täglich 10-20 Uhr 
(Eintritt frei)

1  -  3
Das breite Angebot an Ausstellungen 
und Veranstaltungen berücksichtigt die 
kulturelle Diversität im Bezirk und bringt 
Menschen unterschiedlicher Herkunft zu­
sammen. Die Galerie zeigt nicht nur Aus­
stellungen, sondern bietet auch Raum 
für Diskussionen, Performance, Konzerte, 
Lesungen und andere Begleitveranstal­
tungen, zu denen alle herzlich willkom­
men sind. Parallel zu den Ausstellungen 
organisiert die Kunstvermittlung span­
nende Workshops, in denen Kinder, Ju­
gendliche und Neuköllner*innen Kunst 
erleben und mit ihren eigenen Erfahrun­
gen verknüpfen können.

 Englisch

	☐ Galerie im Saalbau
Bezirksamt Neukölln, 
Fachbereich Kultur
Karl-Marx-Str. 141, 12043 Berlin
Tel. 030 90239 3772

 galerien@bezirksamt-neukoelln.de
 www.galerie-im-saalbau.de
E M41 Geygerstraße

D 7 Karl-Marx-Straße
Öffnungszeiten: Täglich 10-20 Uhr 
(Eintritt frei)

&  -  .
Mitten im urbanen und multikulturell ge­
prägten Herzen Nord-Neuköllns präsen­
tiert die Galerie an der Karl-Marx-Straße 
eine Vielfalt künstlerischer Projekte wie 
Ausstellungen und Veranstaltungen, die 
für alle zugänglich sind. Vielfach ergibt 
sich dabei ein Bezug zum Leben und zur 
Gesellschaftsstruktur Neuköllns, den die 
Künstler*innen in den unterschiedlichsten 
Medien zum Ausdruck bringen.

 Deutsch, Englisch

	☐ Kunstbrücke am Wildenbruch
Bezirksamt Neukölln, Fachbereich Kultur
Weigandufer, Ecke Wildenbruch­
brücke, 12045 Berlin
Tel. 90239-2431

 galerien@bezirksamt-neukoelln.de
 www.kunstbruecke-am-

wildenbruch.de
E M43, 166 Wildenbruchplatz
Öffnungszeiten: Mi-So 12-18 Uhr 
(Eintritt frei)

&  -  .
Die historische Toilettenanlage an 
der Wildenbruchbrücke ist ein skurri­
ler Ort mit einem außergewöhnlichen 
Charme. An diesem außergewöhnli­
chen „Örtchen“ entwickeln junge Ber­
liner Künstler*innen und Kurator*innen 
unterschiedlichste Projekte – von Aus­
stellungen über verschiedene Events bis 
zu Aktionen im öffentlichen Raum.

 Englisch

•	 Sinfoniekonzerte

•	 Kammerkonzerte

•	 Kinderkonzerte

•	 Familien- und  
	 Schulkonzerte

•	 Mensch Musik!

•	 Funkkonzerte

•	 Konzert für alle

•	 Kinderoper

•	 Moderierte Proben

Neugierig geworden? www.rsb-online.de
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Weitere Angebote
	☐ Blocklab447 & Blockpark447
Kulturnetzwerk Neukölln e. V.
Karl-Marx-Straße 131, 12043 Berlin
Tel. 68247812

 kontakt@kulturnetzwerk.de
 www.kulturnetzwerk.de
B 2 Buckower Chaussee
D 7 Johannisthaler Chaussee
E 172, M44 Ringslebenstraße/
Mollnerweg
Blockpark447: Di-Sa 15-21 Uhr 
Blocklab447: Mo-Sa 16-21 Uhr

1  -  3
Aus dem Projekt „Wir bringen Rings­
leben zum Leben!“ sind zwei feste Ju­
gendkultur-Orte in Buckow geworden. 
Auf dem ehemaligen brachliegenden 
Supermarktplatz ist ein wunderschö­
ner Ort zum Chillen, Kunst machen und 
Sport treiben entstanden. Die ehemali­
gen Tempohomes, sind zu einem tollen 
Aufenthaltsort mit Küche und Tonstudio 
umgebaut – der Blockpark 447! 
In direkter Nachbarschaft zum Block­
park 447 hat die Gewobag einen 
Raum in einem ihrer Wohnblöcke zur 
Verfügung gestellt. Hier eröffnete im 
Mai 2023 das Blocklab 447 – ein wei­
terer Ort für kulturelle Experimente, 
künstlerisches Schaffen und jugendli­
che Partizipation. Hier gibt es eine gut 
ausgestattete Küche für gemeinsame 
Kochabende, eine Fitnessecke, eine 
Theaterbühne und einen Ruheraum. 
Das Programm findet ihr auf instagram 
unter blockpark447 und blocklab447.

	☐ dritter frühling e. V. 
Karl-Marx-Str. 131, 12043 Berlin
Tel. 56826232

 3.fruehling@gmail.com
 www.dritter-fruehling-ev.de
D 7 Karl-Marx-Str.

Kultur als Lebenselixier: Kreativität und 
Lebensfreude haben keine Altersgrenze 
– davon sind wir überzeugt.
Teamgeist: Wir sind ein Team freiberuf­
licher Dozent*innen aus den Bereichen 
Bildende Kunst, Schauspiel, Tanz, Mu­
sik, Fotografie, Grafik, Kunst- und Kul­
turgeschichte. Gemeinsam mit interes­
santen Gästen aus den verschiedensten 
Berufs- und Lebenssphären bieten wir 
wechselnde Programme für ‚Menschen 
mit Lebenserfahrung‘ an. Das angereg­
te Miteinander von Dozent*innen, Gäs­
ten und Teilnehmer*innen betrachten 
wir als grundlegende Voraussetzung 
für unsere Arbeit. Verstärkt geht unser 
Wunsch dahin, Menschen unterschiedli­
cher kultureller Herkunft in unsere Arbeit 
einzubeziehen.

	☐ Frauentouren
c/o Claudia von Gélieu
Friederike-Nadig-Str. 11, 12355 Berlin
Tel. 6261651

 frauentouren@t-online.de
 www.frauentouren.de

Mit Frauentouren können Sie sich auf 
die Spurensuche der Frauengeschich­
te in Neukölln, Berlin und darüber hi­
naus begeben. Frauentouren recher­
chiert seit mehr als drei Jahrzehnten zur 
Frauengeschichte und vermittelt diese 
bei Führungen, in Vorträgen und mit Pu­
blikationen. In Neukölln gibt es frauen­
historische Führungen durch Rixdorf, in 
der Hasenheide, in Britz zu den Schloss­
besitzerinnen und durch die Hufeisen­
siedlung, in Buckow zu bäuerlichem 
Frauenleben und Hofbesitzerinnen so­
wie in Rudow durchs erste Frauenvier­
tel Deutschlands. Und Migrantinnen 
erzählen ihre Geschichte bei Kiezspa­
ziergängen. Führungen/Vorträge auch 
zweisprachig (deutsch/türkisch). Nach­
zulesen gibt es Neuköllner Frauenge­
schichte in dem Buch „Wegweisende 
Neuköllnerinnen. Von der Britzer Prin­
zessin zur ersten Stadträtin“, Autorin: 
Claudia von Gélieu. Auch zum Frauen­
viertel gibt es eine Broschüre und eine 
Ausstellung. Die Frauentouren-Home­
page und ein monatlicher Newsletter 
(Anmeldungen: frauentouren@t-online.
de) informieren über die aktuellen An­
gebote.

	☐ Kulturnetzwerk Neukölln e. V.
Karl-Marx-Str. 131, 12043 Berlin
Tel. 6824780

 kontakt@kulturnetzwerk.de
 www.kulturnetzwerk.de
 www.48-stunden-neukoelln.de
 www.youngarts-nk.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M43, 166 Werbellinstraße
Mo-Do 9-15, Fr 9-14 Uhr

Das Kulturnetzwerk Neukölln ist Initi­
ator und Träger verschiedener Kultur­
projekte und seit 2009 anerkannter 
freier Träger der Jugendhilfe: Es enga­
giert sich auch zunehmend im Bereich 
Kulturelle Bildung. Im demokratischen 
und gleichberechtigten Miteinander ist 
der Zusammenschluss von öffentlichen 
Einrichtungen, privaten Trägern, Verei­
nen und Initiativen in der bundeswei­
ten Kulturlandschaft einzigartig. Dank 
vielschichtiger Synergien mit den mitt­
lerweile 50 Mitgliedern verfügt das Kul­
turnetzwerk Neukölln über 25 Jahre Er­
fahrung in kultureller Stadtteilarbeit. 
Viele der Mitgliedseinrichtungen, wie 
die Neuköllner Oper oder der Heimat­
hafen Neukölln, sind weit über die Gren­
zen Berlins hinaus bekannt.

 Englisch
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	☐ TINT Filmkollektiv 
Karl-Marx-Str. 166, 12055 Berlin

 info@tintfilmkollektiv.com
 www.tintfilmkollektiv.com
D 8 Karl-Marx-Straße

TINT ist ein queerfeministisches Filme­
macher*innenkollektiv in Berlin. TINT 
setzt Filmprojekte von der Konzeption 
bis zur Postproduktion zu gesellschaft­
lich relevanten Themen um und enga­
giert sich für Geschlechtergerechtigkeit 
im Film

 Englisch, Französisch, Katalanisch, 
Spanisch

	☐ Von Meisterhand 
Verein für Integration, Bildung 
und Kunsthandwerk e. V.
Kienitzer Str. 101, 12049 Berlin
Tel. 85748930

 info@von-meisterhand.com
 www.von-meisterhand.com
D 8 Leine-/Boddinstraße
E M43, 166 Boddinstraße
Mo-Fr 10-15 Uhr

&  2  3
Treffpunkt für Frauen in einem geschütz­
ten Raum. Gemeinsam wird hier gear­
beitet, gekocht, gebetet, gefrühstückt, 
Sport gemacht und Deutsch gelernt. 
Es werden wöchentlich Pilates- und 
Deutschkurse angeboten. Gesucht wer­
den Frauen, die auf selbstständiger Ba­
sis mit Handarbeiten wie häkeln und 
stricken eigenständig Geld dazu ver­
dienen möchten.

	☐ Young Arts Neukölln Donaustraße / 
Jugendkunstschule Neukölln
Kulturnetzwerk Neukölln e. V.
Donaustr. 42, 12043 Berlin
Tel. 6890 0780

 info@youngarts-nk.de
 www.youngarts-nk.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M41, M43 Erkstraße
Mo-Do 9.30-13 Uhr 
Offene Ateliers Mo-Do 16-18 Uhr

&  -  3
	→ Standort Dammweg 216,  
12057 Berlin

	→ Standort Gropiusstadt,  
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin

	→ Standort Körnerpark,  
Schierker Str. 8, 12051 Berlin

Die Jugendkunstschule Neukölln bietet 
am Standort Donaustraße Kurse und 
Offene Ateliers für Kinder und junge 
Menschen in der Freizeit an. Vormittags 
finden Workshops für Schulklassen statt. 
Es wird spartenübergreifend in allen 
Kunstrichtungen gedacht und gearbei­
tet. In den Offenen Ateliers am Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
von 16-18 Uhr können Kinder und Ju­
gendliche Malerei und räumliches Ge­
stalten, Film, Medienkunst, Virtual Reali­
ty, Handygames, Musikproduktion oder 
Comiczeichnen für sich entdecken. Für 
Schulklassen aller Altersstufen gibt es 
Projekttage zu den Themen Action Pain­
ting, Collage, Trickfilm und Virtual Re­
ality. Diese können Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 9-13 Uhr für Schulklas­
sen gebucht werden. In Projektwochen 

Katja Wallström e.K. 
Alt-Rudow 25a. · 12357 Berlin-Rudow · Tel. 663 70 11

Mail: berlin1@tui-reisecenter.de 
www.tui-reisecenter.de/berlin1

Finde deine Urlaubsinsel.

mit Schulklassen werden gesellschaft­
lich relevante Themen mit den Mit­
teln der Kunst diskriminierungssensibel 
verhandelt. Die Projektwochen wer­
den von Künstler*innen gemeinsam mit 
Pädagog*innen entwickelt und beglei­
tet vom Young Arts Team.
Das Young Arts Neukölln ist ein künstle­
rischer Aktionsraum für Kinder, Jugend­
liche und Community. An vier Orten im 
Bezirk können diese zeichnen, gestal­
ten und unterschiedliche künstlerische 
Techniken probieren. Offene Ateliers 
laden zum eigenständigen Kunstschaf­
fen in der Freizeit ein. Projekttage und 
Projektwochen stärken die Kulturelle Bil­
dung an Schulen. Alle Angebote sind 
kostenfrei. Spielecke vorhanden.

 Englisch
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NEUKÖLLN

Grundschulen
	☐ Eduard-Mörike-Schule
Stuttgarter Str. 35, 12059 Berlin
Tel. 680856890

 eduard-moerike@freenet.de

	☐ Elbe-Schule
Elbestr. 11, 12045 Berlin
Tel. 632250880

 berlin-08g05@versanet.de

	☐ Hans-Fallada-Schule + Sonder
pädagogisches Förderzentrum
Harzer Str. 73 , 12059 Berlin
Tel. 632250670

 www.hans-fallada-schule.de

	☐ Hermann-Boddin-Schule
Boddinstr. 55, 12053 Berlin
Tel. 68874410

 www.boddinschule.de

	☐ Hermann-Sander-Schule
Mariendorfer Weg 69, 12051 Berlin 
Tel. 290276350

 www.hermann-sander-schule.de

	☐ Karlsgarten-Schule
Karlsgartenstr. 7, 12049 Berlin
Tel. 62791420

 www.karlsgarten.de

	☐ Konrad-Agahd-Schule
Thomasstr. 39, 12053 Berlin
Tel. 632250680

 www.agahd.de

	☐ Karl-Weise-Schule + Filiale
Weisestr. 20, 12049 Berlin
Tel. 634130280

 www.karl-weise-gs.cidsnet.de

	☐ Löwenzahn-Schule
Drorystr. 3, 12055 Berlin
Tel. 68390500

 www.loewenzahn-schule.de

	☐ Peter-Petersen-Schule
Jonasstr. 15, 12053 Berlin
Tel. 6322506821

 www.pps-berlin.de

	☐ Regenbogen-Schule
Morusstr. 32, 12053 Berlin
Tel. 6898030

 www.regenbogen-grundschule.de

	☐ Richard-Schule
Richardplatz 14, 12055 Berlin
Tel. 290283100

 www.richard-grundschule.de

	☐ Rixdorfer Schule 
Donaustr. 120, 12043 Berlin
Tel. 6139260

 www.die-rixdorfer.de

	☐ Schule in der Köllnischen Heide
Hänselstr. 6, 12057 Berlin
Tel. 68296013

 www.grundheide.de

	☐ Silberstein-Schule
Silbersteinstr. 42, 12051 Berlin
Tel. 62008922

 www.silberstein-schule.de

	☐ Sonnen-Schule 
Dammweg 228, 12057 Berlin
Tel. 68975090

 www.sonnen-g.cidsnet.de

	☐ Theodor-Storm-Schule
Hobrechtstr. 76, 12043 Berlin
Tel. 6069018    www.theodor-
storm-grundschule.de

Integrierte Sekundarschulen
	☐ Katholische Schule St. Marien 
Integrierte Sekundarschule 
mit gymnasialer Oberstufe
Donaustr. 58, 12043 Berlin
Tel. 398816210

 www.marienschule-berlin.de

	☐ Kepler-Schule
Zwillingestr. 21, 12057 Berlin
Tel. 221994400

 www.kepler.schule.neukoelln.de

	☐ Röntgen-Schule
Wildenbruchstr. 53, 12435 Berlin
Tel. 29027640

 www.roentgen-sekundarschule.de

	☐ Zuckmayer-Schule
Kopfstr. 55, 12053 Berlin
Tel. 6887475

 www.zuckmayer-schule.de

Gemeinschaftsschulen
	☐ 1. Gemeinschaftsschule Neukölln 
Campus Rütli
Rütlistr. 41, 12045 Berlin
Tel. 60034760

 www.campusruetli.de

Gymnasien
	☐ Albert-Schweitzer-Schule
Karl-Marx-Str. 14, 12043 Berlin
Tel. 225009830

 www.die-schweitzer.de

	☐ Albrecht-Dürer-Schule
Emser Str. 137, 12051 Berlin
Tel. 221994310

 www.albrecht-duerer-
gymnasium.de

	☐ Ernst-Abbe-Schule
Sonnenallee 79, 12045 Berlin
Tel. 225013030

 www.ernst-abbe-schule.de

	☐ Katholische Schule St. Marien 
Donaustr. 58, 12043 Berlin
Tel. 398816210

 www.marienschule-berlin.de

Private Schulen
	☐ Evangelische Schule
Konfessionelle Schule – Gesamt­
schule mit gymnasialer Oberstufe
Mainzer Str. 47, 12053 Berlin
Tel. 6242027    www.evangelische-
schule-neukoelln.de

Schulen
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	☐ Johann-Georg-Elser-Schule
Integrierte Sekundarschule
Mahlower Str. 23/24, 12049 Berlin
Tel. 60975622    www.nc-init.de

	☐ Katholische Schule Sankt Marien
Konfessionelle Schule – Gymnasium 
und Integrierte Sekundarschule 
mit gymnasialer Oberstufe 
Donaustr. 58, 12043 Berlin
Tel. 39881620

 www.marienschule-berlin.de

	☐ MeineSchuleBerlin
Integrierte Sekundarschule
Gemeinschaftsschule (Kl. 1-10)
Delbrückstr. 18, 12051 Berlin
Tel. 0173 5647797 / 0152 53654559

 www.MeineSchuleBerlin.org

Sonderpädagogische  
Förderzentren 

	☐ Adolf-Reichwein-Schule
Sonnenallee 188, 12059 Berlin
Tel. 63225111

 www.adolf-reichwein-schule.com

	☐ Hans-Fallada-Schule
Harzer Str. 73, 12059 Berlin
Tel. 6322506724

 www.hans-fallada-schule.de

Oberstufenzentren
	☐ Akademie Seehof GmbH  
Elbestr. 28/29, 12045 Berlin
Tel. 804091050

 www.akademie-seehof.de

	☐ Carl-Legien-Schule + Filiale
Oberstufenzentrum und Berufsschule 
Berufsschule/Berufsfachschule, 
berufsvorbereitende Lehrgänge
Leinestr. 37, 12049 Berlin
Tel. 8146540

	☐ Acenta – Ausbildungszentrum  
für Altenpflege
Berufsschule für Altenpflege
Karl-Marx-Str. 255, 12057 Berlin
Tel. 66776797-0/-9

 www.acenta-berlin.de

BRITZ

Grundschulen
	☐ Bruno-Taut-Schule
Bruno-Taut-Ring 9c, 12359 Berlin
Tel. 60972490

 www.bruno-taut.de

	☐ Herman-Nohl-Schule
Hannemannstr. 68, 12347 Berlin
Tel. 62008330

 www.herman-nohl-schule-berlin.de

	☐ Oskar-Heinroth-Schule
Rohrdommelweg 1, 12359 Berlin
Tel. 6021042

 www.oskar-heinroth-gs.cidsnet.de

	☐ Schule am Teltowkanal
Rungiusstr. 46, 12347 Berlin
Tel. 627397990

 www.teltowkanal.cidsnet.de

	☐ Wetzlar-Schule
Tischlerzeile 34, 12351 Berlin
Tel. 6051007

 www.wetzlar.schule-berlin.net

	☐ Zürich-Schule
Wederstr. 49, 12347 Berlin
Tel. 60902970

 www.zuerich-schule-berlin.de

Integrierte Sekundarschulen
	☐ Alfred-Nobel-Schule
Britzer Damm 164, 12347 Berlin
Tel. 6064032

 www.alfred-nobel-schule.de
	→ FILIALE/ABENDSCHULE:   
Parchimer Allee 111, 12359 Berlin 
Tel. 6009028

	☐ Otto-Hahn-Schule
Buschkrugallee 63, 12359 Berlin
Tel. 62739790

 www.oho-berlin.de

Gemeinschaftsschulen
	☐ Fritz-Karsen-Schule + Filiale
Onkel-Bräsig-Str. 76, 12359 Berlin
Tel. 6090010

 www.fritz-karsen.de

Gymnasien
	☐ Albert-Einstein-Schule
Parchimer Allee 109, 12359 Berlin
Tel. 6009020

 www.aeo.de

Sonderpädagogische  
Förderzentren

	☐ Herman-Nohl-Schule
Hannemanstr. 68, 12347 Berlin
Tel. 62008330

 www.herman-nohl.de
www.schulen-erzbistumberlin.de

Katholische Schule
St. Marien, Grundschule 
Hugo-Heimann-Str. 2 
12353 Berlin
Tel. 6052032

Katholische Schule
St. Marien, Berlin-Neukölln
Integrierte Sekundarschule und 
Gymnasium im Schulzentrum
Donaustraße 58
12043 Berlin
Tel. 398 816 20

Bildungsstark 
an 26 Katholischen 
Schulen in Berlin 
und Brandenburg

Werden Sie Teil unserer 
Schulgemeinschaft!

www.schulen-erzbistumberlin.de
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	☐ Schillingschule 
Sonderpädagogisches Förderzentrum 
für Sprach- und Körperbehinderte
Paster-Behrens-Str. 81, 12359 Berlin
Tel. 6000272

 www.schillingschule.de

	☐ Schule an der Windmühle + Filiale
Förderschwerpunkt 
„Emotionale Entwicklung“
Buckower Damm 176, 12349 Berlin
Tel. 609724020

 www.schule-an-der-windmuehle.de

Oberstufenzentren
	☐ August-Heyn-Gartenarbeitsschule 
Neukölln
Fritz-Reuter-Allee 121, 12359 Berlin
Tel. 60258874

 www.ahgasn.de

	☐ Oberstufenzentrum für 
Informations- und Medizintechnik
Oberstufenzentrum und Berufsschule
Haarlemer Str. 27, 12359 Berlin
Tel. 225027800

 www.oszimt.de

	☐ Annedore-Leber-Oberschule
Oberstufenzentrum und Berufsschule 
– Berufsschule mit sonderpädago­
gischer Aufgabe
Paster-Behrens-Str. 88, 12359 Berlin
Tel. 66588361    www.aloberlin.de

	→ 1. Filiale: Ernährung/Hauswirt­
schaft, Textiltechnik/Bekleidung, 
Holztechnik/berufsvorbereiten­
de Maßnahmen, Goltzstr. 43-44 
10781 Berlin, Tel. 217978-10

	→ 2. Filiale: Wirtschaft und  
Verwaltung und berufsvor­
bereitende Maßnahmen 
Ostpreußendamm 40 
12207 Berlin, Tel. 768900-42

BUCKOW

Grundschulen
	☐ Christoph-Ruden-Schule
An den Achterhöfen 13, 12349 Berlin
Tel. 7421014

 www.christoph-ruden.schule.de

	☐ Janusz-Korczak-Schule
Wildhüterweg 5, 12353 Berlin
Tel. 67066630

 www.jkgs-berlin.de

	☐ Lisa-Tetzner-Schule
Hasenhegerweg 12, 12353 Berlin
Tel. 660688701

 www.lisa-tetzner.de

	☐ Schule am Sandsteinweg
Hornblendeweg 2, 12349 Berlin
Tel. 762860

 www.sams.gs

Integrierte Sekundarschulen
	☐ Heinrich-Mann-Schule
Gerlinger Str. 22, 12353 Berlin
Tel. 742080

 www.heinrichmannschule.de

Gymnasien
	☐ Leonardo-da-Vinci-Schule
Haewererweg 35, 12349 Berlin
Tel. 742010    www.leonardo-da-
vinci-gymnasium.de

Sonderpäd. Förderzentren
	☐ Schule am Bienwaldring
Förderschwerpunkt 
„Geistige Entwicklung
Breitunger Weg 1, 12349 Berlin
Tel. 7430100

 bienwald.be.schule.de

	☐ Schule am Hasenhegerweg
Förderschwerpunkt „Lernen“
Hasenhegerweg 12, 12353 Berlin
Tel. 660688702

 www.hasenhegerweg.de

	☐ Schule an der Windmühle
Förderschwerpunkt 
„Emotionale Entwicklung“
Buckower Damm 176, 12349 Berlin
Tel. 609724020    www.schule-an-
der-windmuehle.de

Oberstufenzentren
	☐ Berufsfachschule für Altenpflege
Rudower Str. 48, 12351 Berlin
Tel. 130113333

 www.vivantes-karriere.de

Schnellerstraße 1-5  ·  12439 Berlin
Tel. 030 23942606  ·  www.ikws.de

Freie SCHULPLÄTZE
in den Klassen 1-10 

Grundschule 
Träger: NCI e. V.
Mahlower Str. 23-24, 12049 Berlin
Tel. (030) 60 975-622
www.johann-georg-elser-schule.de

	kleine Gruppen (1.-6. Klasse)
	individualisiertes Lernen
	keine Hausaufgaben
	Ganztagsbetreuung 
	viel Bewegung
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RUDOW

Grundschulen
	☐ Matthias-Claudius-Schule
Köpenicker Str. 148, 12355 Berlin
Tel. 60972130

 www.mcgs.berlin

	☐ Michael-Ende-Schule
Neuhofer Str. 41, 12355 Berlin
Tel. 7407558-0, Hort 7407558-1 

 www.meg.cidsnet.de

	☐ Rose-Oehmichen-Schule
Lieselotte-Berger-Str. 65, 12355 Berlin
Tel. 6698810

 www.rose-oehmichen-
schule-berlin.de

	☐ Schliemann-Schule
Groß-Ziethener-Chaussee 81
12355 Berlin, Tel. 6636053

 www.schliemann-gs.de

	☐ Schule am Fliederbusch
Kornradenstr. 2, 12357 Berlin
Tel. 60972260

 www.schule-am-fliederbusch.de

www.schulstiftung-ekbo.de/karriere

Aktuelle Stellenangebote 
findest Du auf unserer 
Karriere-Homepage:

Mit uns gehst Du 
glücklich durch 
den Schultag.

www.yoyocamps.de · info@yoyocamps.de · Tel. 033205 604757

Spaß & Action auf Englisch, Französisch 
und Spanisch: Spielen, toben, chillen, 
lachen, kreativ sein, kleine Abenteuer 
erleben –  learning by doing!

Eine Woche mit/ohne Übernachtung  
für Kids von 6-15 Jahren.

Spielend Sprachen lernen mit mutter-
sprachlichen Teamer*innen aus aller 
Welt. Ferien mal anders: sei dabei!

Integrierte Sekundarschulen
	☐ Clay-Schule
Bildhauerweg 9, 12355 Berlin
Tel. 660040

 www.clay-oberschule.de

Gymnasien
	☐ Hannah-Arendt-Gymnasium
Elfriede-Kuhr-Str. 17, 12355 Berlin
Tel. 6097180

 sekretariat@hag-berlin.net
 www.hag-berlin.net

GROPIUSSTADT

Grundschulen
	☐ Hugo-Heimann-Schule
Hugo-Heimann-Str. 20, 12353 Berlin
Tel. 6679230

 www.hugoheimannschule.de

	☐ Schule am Regenweiher
Johannisthaler Chaussee 328
12351 Berlin, Tel. 6044012

 www.grundschule-am-
regenweiher.de

Integrierte Sekundarschulen
	☐ Hermann-von-Helmholtz-Schule
Wutzkyallee 68, 12353 Berlin
Tel. 6097170

 www.hvhschule.de

Gemeinschaftsschulen
	☐ Walter-Gropius-Schule
Fritz-Erler-Allee 86, 12351 Berlin
Tel. 6009080

 www.walter-gropius-schule-
berlin.de

	☐ Gemeinschaftsschule  
Campus Efeuweg
Efeuweg 34, 12357 Berlin
Tel. 6669040

 www.gemeinschaftsschule.
campusefeuweg.de

Private Schulen
	☐ Katholische Schule  
Sankt Marien (GS)
Hugo-Heimann-Str. 2, 12353 Berlin
Tel. 39881620

 www.marienschule-berlin.de

Sonderpädagog. Förderzentren
	☐ Schule am Zwickauer Damm
Sonderpädagogisches Förderzen­
trum für Lernbehinderte
Zwickauer Damm 16, 12353 Berlin
Tel. 6616079    www.schule-am-
zwickauer-damm.de

Oberstufenzentren
	☐ Lise-Meitner-Schule
Oberstufenzentrum für Chemie, Physik 
und Biologie, Gymnasiale Oberstufe 
– Berufsfachschule, Fachoberschule 
für Erwachsene und Berufsschule
Rudower Str. 184, 12351 Berlin
Tel. 6606890

 www.osz-lise-meitner.eu
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Familie
Angebote für Familien 
in Neukölln
Die Angebote der Famili­
enförderung des Jugend­
amts Neukölln richten sich 
an alle Familien. Alle Ange­
bote sind freiwillig und in der Regel kos­
tenlos! In 16 öffentlich geförderten 
Familienzentren in Neukölln können Fa­
milien viele verschiedene Leistungen 
der Familienförderung in Anspruch neh­
men. Es können Kurse, Spiel- und Krab­
belgruppen, Bewegungs- und Sportan­
gebote besucht werden, es gibt 
spezielle Info-Angebote zu Themen und 
Fragen der Erziehung, gesunder Ernäh­
rung etc.. Das Herzstück vieler Famili­
enzentren sind Familiencafés, die zum 
unverbindlichen Besuch und zu Begeg­
nungen mit anderen Familien sowie ih­
ren Kindern einladen. 

Des Weiteren gibt es in 
Neukölln kleinere Famili­
entreffs mit unterschied­
lichen Angeboten sowie 
ein vielfältiges Beratungsangebot rund 
um Themen der Erziehung, Kindesent­
wicklung, Organisation des Familien­
alltags, und vieles mehr an. Neben dem 
Angebot von Familientreffs, gibt es be­
darfsorientierte Gruppenangebote für 
bestimmte Zielgruppen (z. B. Schrei-
Baby-Ambulanz Neukölln). 

Darüber hinaus bietet die Familienför­
derung aufsuchende Angebote für Fa­
milien an. Diese Angebote richten sich 
an Familien, die einen erhöhten Bedarf 
an Unterstützung, Beratung und Beglei­
tung rund um Fragen des Familienle­
bens haben. Ziel ist es, die Familien zu 
entlasten und zu stärken. An den Ange­
boten können Familien ohne Antrag teil­
nehmen. Sie sind niedrigschwellig aus­
gerichtet und freiwillig. Dazu gehören 
zum Beispiel Ehrenamtsprojekte zur 
Unterstützung von Famili-
en Zuhause oder auch das 
Projekt Stadtteilmütter 
Neukölln. 

Umgangstreffs und Umgangsberatung 
für getrenntlebende Eltern und ihre Kin-
der in Neukölln Trennung oder Schei­
dung sind einschneidende Erlebnisse in 
der Biographie und verändern vieles im 
Leben von Eltern und Kindern. Um den 
negativen Auswirkungen entgegenzu­
wirken, sind rechtzeitige Trennungsbe­
ratung und speziell eine Unterstützung 
zu Fragen des Umgangs sinnvoll. Um­
gangsprojekte in Neukölln schaffen die 
Möglichkeit des Umgangskontakts an 
einem neutralen Ort in einer kindge­
rechten Umgebung sowie ein professio­
nelles Beratungsangebot 
von pädagogischen Fach­
kräften für die Eltern. 

Frühe Hilfen
Frühe Hilfen unterstützen 
Familien bereits während 
der Schwangerschaft, bie­
ten Information und Bera­
tung für Eltern vor und nach der Geburt 
ihrer Kinder. Die Angebote der Frühen 
Hilfen sind für (werdende) Familien mit 
Kindern zwischen 0  und 3 Jahren kos­
tenfrei!

Neuköllner  
Familiengutschein
Der Neuköllner Familien­
gutschein ermöglicht allen Neuköllner 
Familien, kostenfrei an unterschiedli­
chen Kursen und Veranstaltungen teil­
zunehmen. Jede Neuköllner Familie, die 
ein Kind bekommt, erhält diesen Gut­
schein mit dem Begrüßungsschreiben 
des Kinder- und Jugendgesundheits­
dienstes.

Die App  
Gesundes Neukölln
Die App unterstützt Famili­
en mit Kindern zwischen 0 
und 6 Jahren dabei, die für 
sie passenden Angebote in 
Neukölln zu finden. Über 
eine Karten- oder Listen­
übersicht können sie alle 
verfügbaren Angebote fin­
den und Details abrufen. Sie ist kosten­
los für iOS und Android verfügbar: 

 www.gesundes-neukoelln.de

Jeder braucht einen Platz 
in der Welt, einen Ort,  
an den er gehört, 
und Menschen, 
in deren Mitte er 
Geborgenheit findet. 
Niemand kann in den 
Räumen dazwischen leben, 
da muss er abstürzen.“

 Mirjam Pressler  
in „Nathan und seine Kinder“
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Behörden 
	☐ FamilienServiceBüro
Bezirksamt Neukölln, Jugendamt
Kindl Boulevard, 7. Etage, Flügel B
Hermannstraße 214-216, 12049 Berlin
Tel. 90239-3344

 fsb@bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de/familie/informatio­

nen/familienservicebueros-350
D 8 Boddinstraße   E M43 
Mo/Di/Do/Fr 9-12 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Viel Unterstützung an einem Ort  
– das erleichtert Familien den Alltag 
und spart Zeit!

Unterstützung bei der Antragstellung 
	→ Elterngeld 
	→ Unterhaltsvorschuss 
	→ Kitagutschein 
	→ Hortbetreuung/ergänzende  
Förderung und Betreuung

Persönliche Beratung vor Ort
	→ Kitaplatzsuche 
	→ Unterstützung beim Antrag  
auf Kitaplatznachweis 

	→ Angebote für Kinder- und  
Jugendreisen 

	→ Erteilung von Dreh- und Auftritts- 
genehmigungen für Kinder

Telefonische und persönliche 
Information

	→ Vaterschaftsanerkennung 
	→ gemeinsame Sorgeerklärung 
	→ Negativbescheinigung und  
Beistandschaft

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Informationen  
für Familienleistungen/ 
-hilfen vom Bundes
ministerium für Familie, 
Senioren, Frauen  
und Jugend

Berliner  
Familienportal 

Berliner Beirat  
für Familienfragen 

FamilienServiceBüro 
Neukölln 

Berliner  
Familienzentren 

Familienhebammen 

Beratungsangebote durch Dritte in den 
Räumen des FamilienServiceBüros:

	→ Beratung Kindergeld und  
Kindergeldzuschlag (Bundesagentur 
für Arbeit, Familienkasse) 

	→ Beratung für Allein-, Getrennterzie­
hende und Einelternfamilien (Sozial­
dienst katholischer Frauen e. V.) 

	→ Frühe Hilfen Sprechstunde und In­
formationen zu Angeboten in ihrem 
Kiez für Familien mit Kindern bis 
3 Jahren (Gesundheitskollektiv e. V.) 

Sprechstunden der  
Integrationslots*innen: 

	→ Sprach- und Kulturmittlung  
in verschiedenen Sprachen  
(Chance – Bildung, Jugend und  
Sport BJS gGmbH)

	☐ Beistandschaften, Pflegschaften, 
Vormundschaften
Bezirksamt Neukölln
Hermannstr. 214-216, 12049 Berlin
Tel. 90239-3321

 beistandschaft@bezirksamt-
neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/beistandsschaften-
pflegschaften-vormundschaften/
artikel.280550.php
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Persönliche Sprechzeiten 
nach Terminvereinbarung

Beratung und Unterstützung von Allein­
erziehenden, Beistandschaften zur Fest­
stellung der Vaterschaft und Geltend­
machung von Unterhaltsansprüchen von 
alleinsorgeberechtigten Müttern außer­
ehelich geborener Kinder hinsichtlich ei­
gener Unterhaltsansprüche gegenüber 
dem Vater des Kindes, Beurkundungen, 
Negativbescheinigungen.

Kid‛s im Dialog gGmbH
ist ein freier Träger der Jugendhilfe. 
Wir sind sozialpädagogisch arbeitende Fachkräfte 
für traumatisierte Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und ihre Familien. Unsere qualifizierten 
und erfahrenen MitarbeiterInnen sind seit vielen 
Jahren nach dem SGB VIII (§ 27 i. V. m. §27.3 § 29, 
30, 31, 35) erfolgreich tätig.

Delbrückstraße 54 · 12051 Berlin · Tel. 030 68059087 
Mobil 0173 9294535 · www.kids-im-dialog.de

http://www.kids-im-dialog.de/
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	☐ Erziehungs- und Familienberatung
Bezirksamt Neukölln
Geschäftsbereich Jugend: 
Erziehungs- und Familienberatung
Geschäftsbereich Gesundheit: Kinder-
und Jugendpsychiatrischer Dienst
Die Erziehungs- und Familienbera­
tung und der Kinder- und Jugendpsy­
chiatrische Dienst arbeiten an zwei 
Standorten kooperativ zusammen.

 psd@bezirksamt-neukoelln.de
 kjpd@bezirksamt-neukoelln.de
	→ Nord: Mittelbuschweg 8 
12055 Berlin, Tel. 90239-4600 
D 7 Neukölln  B 41, 42, 45, 46, 47

	→ Süd: Britzer Damm 93 
12347 Berlin, Tel. 90239-1242 
D 7 Blaschkoallee   E M44 Brit­
zer Damm   E 170 Riesestraße

Termine nach tel. Vereinbarung
Beratung und psychotherapeutische 
Hilfe bei Erziehungsproblemen und Ent­
wicklungsauffälligkeiten bei Kindern 
und Jugendlichen, Untersuchung, Be­
ratung und Betreuung bei psychischen 
Erkrankungen, seelischer und geistiger 
Behinderung von Kindern und bei auf­
fälligem Verhalten. Psychologische/
psychosoziale Partnerschafts-, Tren­
nungs- und Scheidungsberatung (so­
fern Kinder betroffen sind). Psychologi­
sche Unterstützung bei der Ausübung 
des Umgangsrechts, Krisenintervention 
sowie Vermittlung von geeigneten Hilfs­
angeboten.

 Albanisch, Arabisch, Bulgarisch, 
Englisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Elterngeldstelle
Bezirksamt Neukölln
Dienstgebäude Kindl-Boulevard
8. Etage, Hermannstr. 214-216
12049 Berlin, Tel. 90239-3032

 elterngeld@bezirksamt-
neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/finanzielle-hilfen/
artikel.288512.php
D 8 Boddinstraße   E 166 M43
Telefonische Sprechstunde 
Di/Do 10-12 Uhr

1  2  3  6
Bearbeitung von Anträgen

	☐ Unterhaltsvorschussstelle
Bezirksamt Neukölln 
Dienstgebäude Kindl-Boulevard
7. Etage, Hermannstr. 214-216
12049 Berlin, Tel. 90239-2979

 unterhaltsvorschuss@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/finanzielle-hilfe
D 8 Boddinstaße   E M43, 166
Tel.-Sprechstunde: Di/Do 9-12 Uhr

1  2  6
Bearbeitung von Anträgen

	☐ Familienkasse Berlin-Brandenburg
Bundesagentur für Arbeit
Sonnenallee 282, 12057 Berlin
Postanschrift: Bundesagentur für  
Arbeit, 14465 Potsdam, Tel. kosten­
frei 0800 4555530, für Zahlungs­
termine Tel. 0800 4555533 

 familienkasse-berlin-
brandenburg@arbeitsagentur.de

 www.familienkasse.de 
B 46, 47 Köllnische Heide   E 246, 
277, M41 Sonnenallee/Dammweg
Di/Do 9-12 und Do 15-18 Uhr

Die Familienkasse ist für die Festsetzung 
und Zahlung des Kindergeldes sowie für 
die Entscheidung über den Anspruch auf 
Kinderzuschlag zuständig. Das Kinder­
geld und der Kinderzuschlag sind bei 
der Familienkasse zu beantragen. Die 
Antragstellung kann online vollständig 
digital erfolgen. Per Bescheid wird das 
Kindergeld von der Familienkasse fest­
gesetzt und ausgezahlt. Zahlungstermine 
können rund um die Uhr abgefragt wer­
den, kostenfreies Tel. 0800 4555533.

	☐ Kinderschutzteam 
Bezirksamt Neukölln 
Blaschkoallee 32, 12359 Berlin
Tel. 90239-55555

 kst@bezirksamt-neukoelln.de
 www.service.berlin.de/

standort/326748/
D 7 Blaschkoallee
E M44 Wussowstraße
Mo-Fr 8-18 Uhr

&  2  .
Das Kinderschutzteam des Bezirksam­
tes Neukölln bearbeitet alle Neumel­
dungen des Bezirkes mit kinderschutz­
relevanten Aspekten. Nach Eingang 
einer solchen Meldung wird eine Ge­
fährdungseinschätzung vorgenommen. 
Bei Bedarf werden notwendige Schutz­
maßnahmen ergriffen. In der Zeit von 
8 bis 18 Uhr ist das Kinderschutzteam 
Neukölln erreichbar, außerhalb dieser 
Zeit wird der Anruf an die allgemeine 
Berliner Hotline Kinderschutz weiterge­
leitet. Spielecke vorhanden

 Englisch, Rumänisch, Spanisch

BERATUNG UND 

KRISENHILFE FÜR 

KINDER, JUGENDLICHE 

UND ELTERN 

Juliusstraße 41  12051 Berlin  T 030.6839110  Mo bis Fr. 9-20 Uhr  www.kszb.de
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	☐ Kindertagesbetreuung 
– Kitagutschein
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2332

 kindertagesbetreuung@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/kindertagesbetreuung/
artikel.283365.php
D 7 Rathaus Neukölln   E 166, M43
Telefonische Sprechstunde: 
Di /Do 9-12 Uhr

1  2  3  6
Bearbeitung von Anträgen 

	☐ Kindertagesbetreuung
– ergänzende Förderung und 
Betreuung an Grundschulen (Hort)
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2770

 kindertagesbetreuung@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/kindertagesbetreuung/
artikel.283365.php
D 7 Rathaus Neukölln 
E 166, M43, M41 Erkstraße 
Telefonische Sprechstunde: 
Di/Do 9-12 Uhr

1  2  3  6
Bearbeitung von Anträgen Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Kindertages- 
stätten 

Kindertages- 
betreuung 

Kitanetz.de 

Kinder- und Jugend- 
gesundheitsdienst 

KITA Rüsselbande
Drusenheimer Weg 43
12349 Berlin · Fon 762 93 20
www.kaeptnbrowser.de

Träger:

Unser Profil: Spielerische 
Heranführung an Medien & 
Naturwissenschaften

	☐ Kindertagesbetreuung/-tagespflege
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2770

 kindertagesbetreuung@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
verwaltung/jugendamt/kindertages­
betreuung/artikel.283365.php
D 7 Rathaus Neukölln
E 166, M43
Tel.-Sprechstunde: Di/Do 9-12 Uhr

1  2  3  6
Bearbeitung von Anträgen 

	☐ Fachstelle Kitaförderung
Bezirksamt Neukölln
Teilhabefachdienst Jugend
Mittelbuschweg 8, 12055 Berlin
Tel. 90239-4623    kitafoerderung@
bezirksamt-neukoelln.de 
D 7 Neukölln   E 171 Niemetzstraße   
E 246 Mierstraße  B 45, 46 Neukölln
Telefonsprechstunde: Do 13-16 Uhr 

Beratung und Unterstützung

WWEEIILL  EESS  LLIIEEBBEE  IISSTT

und nicht nur ein Job.

www.kindertagesstae�en-suedost.de

Werde Erzieher*in 
bei den 

Kindertagesstä�en SüdOst.
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	☐ Regionale und zentrale Dienste
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2750

 jugend@bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de/ba-neukoelln/

verwaltung/jugend/regionen.html
Kinderschutzteam Tel. 90239-55555
D 7 Rathaus Neukölln
E M43, 166 Rathaus Neukölln
Standorte in den Regionen:

	→ Nord-Ost: Planetenstr. 60  
Tel. 90239-2056/-2074/-2079

	→ Nord-West: Hermannstr. 214-216 
Tel. 90239-4015/-2540

	→ Süd: a) Rudower Str. 8  
Tel. 90239-1553; b) Britzer  
Damm 93, Tel. 90239-1553

	 Di 9-13, Do 16-18 Uhr 
Sozialarbeiter*innen beraten, vermitteln 
bei Erziehungsproblemen, Überforde­
rung von Eltern, Partnerschaftskonflik­
ten, Trennung/Scheidung, Entwicklungs­
verzögerungen von Kindern, Krankheit, 
Behinderung, Schulproblemen, Straf­
fälligkeit von Jugendlichen. Bei Bedarf 
Gewährung von ambulanten, teil- und 
stationären Hilfen, Jugendberufshilfe.
Krisenhilfe und Kinderschutz bei plötzli­
chem Ausfall von Eltern (-teilen), akuten 
und gewaltsamen Konflikten in Fami­
lien, allen Formen von Gefährdungen, 
d.h. bei Vernachlässigung, Misshand­
lung und sexuellem Missbrauch. 

Kooperation mit freien Trägern der Ju­
gendhilfe, den Schulen und Kitas, des 
Geschäftsbereiches Gesundheit des 
Bezirkes. Die Beratung ist kostenlos, die 
Leistungen sind teilweise kostenbetei­
ligungspflichtig. Termine nach telefo­
nischer Vereinbarung Mo-Mi 9-15 Uhr, 
Do 12-18 Uhr, Fr 9-14 Uhr. Wickelraum/-
platz/Spielecke vorhanden.

 Kurdisch, Türkisch

	☐ Shehrazad – Mutter-Kind-Treff
Bezirksamt Neukölln
Roseggerstr. 9, 12043 Berlin
Tel. 56826251    www.shehrazad.de

 shehrazad@neukoelln-jugend.de
D 7 Karl-Marx-Straße
B 41/42 Sonnenallee
Mo-Fr 10-17, Sa 10.30-16 Uhr
So 10.30-17 Uhr 

Offene Begegnungs- und Spielräu­
me für Mütter mit Kindern von 0 bis 
6  Jahren. Krabbelgruppen, Bewegung 
und Entspannung für Schwangere, Be­
wegung und Entspannung für Mütter 
mit Baby, Hebammensprechstunde, 
Sprechstunde zur Erziehung und Ge­
sundheit in der Familie, Schlaf- und Still­
beratung, Mutter-Kind Gesangsgruppe, 
Bastelgruppen, Mutter-Kind-Tanz, Mu­
sikgarten, Selbsthilfecafé, Spielewelten. 

 Arabisch, Englisch, Rumänisch,
Spanisch, Türkisch

Weitere Angebote  
	☐ FaNN – Familienhaus Neukölln Nord
Jugendwohnen im Kiez, Jugendhilfe gGmbH
Hobrechtstraße 32, 12047 Berlin
Tel. 62900766

 fann@jugendwohnen-berlin.de
 www.jugendwohnen-berlin.de
D 7, 8 Hermannplatz/Schönleinstr.
E M29, M41, 171, 194 Hermannplatz
Mo/Di/Do 9-14 Uhr, Mi 9-18 Uhr

Das Familienhaus ist ein interkultureller 
Ort der Begegnung, Bildung und Bera­
tung für werdende Eltern und Familien 
mit Kindern bis zum Alter von 3 Jahren. 
Im Mittelpunkt steht der offene Raum 
zum Spielen, Ausruhen und zum Aus­
tausch untereinander. Für Familien gibt 
es Angebote wie Bewegung und Spiel, 
Musikgruppen, Krabbelgruppen, PEKiP  
und Vätertreff mit Kindern sowie Bera­
tungsangebote für Alleinerziehende, zum 
Familienrecht und zu sozialen Fragen.

Auf geht‘s - Natürlich ins FEZ! 

Das FEZ-Berlin bietet inspirierende Er­
lebniswelten. Unter seinem Dach befin­
det sich das größte Kindertheater Berlins: 
die Astrid-Lindgren-Bühne, das interna­
tional ausgezeichnete Alice-Museum für 
Kinder, das einzigartige orbitall Raum­
fahrtzentrum, Schwimmbad und Natur-
Badesee, die preisgekrönte Öko-Insel 
und div. Themen-Spielplätze. 
Der vielfältigste Spiel-, Lern- und Er­
lebnisort für Berlin ist bekannt für sein 
Familienfez am Wochenende, Berlins 
beste Ferien, für Festivals, Ausstellungen, 
Konzerte und mehr. Mit seiner Größe, sei­
nem grünen Standort und seinen vielfäl­
tigen Angeboten ist er ein einmaliges 
gemeinnütziges Kinder-, Jugend- und 
Familienzentrum in ganz Europa.  

	☐ FEZ-Berlin 
Straße zum FEZ 2 , 12459 Berlin 
Das Programm und Tickets: 

 www.fez-berlin.de 
 facebook.com/fezberlin 
 instagram.com/fez.berlin 
 twitter.com/fezberlin

Unser TIPP: 
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https://fez-berlin.de/
https://www.facebook.com/fezberlin/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/fez.berlin/
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	☐ Erziehungs- und Familienberatung
AWO Berlin Kreisverband Südost e. V.
Werbellinstraße 69, 12053 Berlin
Tel. 8219945

 familienberatung@awo-suedost.de
D 7 Karl-Marx-Straße
D 8 Boddinstraße
E 43, 166 Herrfurthstraße
Sekretariat: Mo-Do 9-15, Fr 9-14 Uhr 
Termine nach Vereinbarung: 
8-19.30 Uhr

&  -  3
Erziehungs- und Familienberatung für 
ganze Familien, Paare mit Kindern, ge­
trennte Elternpaare, einzelne Jugend­
liche, Kinder in Einzelberatungssetting, 
wenn gewünscht. Wir beraten bei Streitig­
keiten innerhalb der Familie, bestehenden 
psychischen Belastungen durch Konflikte, 
Krankheit, Flucht. Häufige Themen berüh­
ren Probleme des Kindes in der Kita oder 
Schule, Probleme in der Partnerschaft von 
Eltern, auf der Paar-ebene oder Elterne­
bene, Konflikte von getrennten Eltern sich 
in Bezug auf den Umgang zu einigen. So­
wohl Eltern als auch Jugendliche können 
einzeln, ganz individuell beraten werden. 
Es besteht eine Schweigepflicht, keine 
Information darf ohne Zustimmung der 
Klient*innen weitergegeben werden. Wir 
beraten auch im Kontext häuslicher Ge­
walt mit Müttern oder Jugendlichen im 
Einzelsetting und vermitteln an weiterfüh­
rende Stellen. Wickelraum und Spielecke 
vorhanden.

 Aserbaidschanisch, Englisch, 
Farsi (Persisch), Französisch, Kurdisch, 
Spanisch, Türkisch

	☐ Jugendwohnen im Kiez 
Jugendwohnen im Kiez e. V.,  
Jugendhilfe gGmbH, Juwo-Kita gGmbH 
Bedarfsorientierte Unterstützung 
und Vernetzung im Sozialraum
Hobrechtstr. 55, 12047 Berlin 
Tel. 74756-0 

 info@jugendwohnen-berlin.de 
 www.jugendwohnen-berlin.de

Mo-Fr 9-16 Uhr
D 7, 8 Hermannplatz/Schönleinstr.
E M29, M41, 171, 194 Hermannplatz

	→ Stationäre Hilfen (Betreutes  
Jugendwohnen, Erziehungs­
wohngruppen), Tel. 6186722

	→ Therapeut. Wohnen: Tel. 74773965
	→ Ambulante Hilfen, teilstationäre 
Hilfen (Tagesgruppen), Jugend­
hilfe-Schule, Tel. 7790799-0

	→ Kindertagesstätten, Tel. 61628132

	☐ Präventionszentrum Frühe Hilfen  
an der Kita Treptower Straße 
Treptower Straße 32a, 12059 Berlin 
Tel. 68054293 / 0151 46169809 

 praeventionszentrum@
tandembtl.de 

 www.tandembtl.de 
 fruehe-hilfen.tandembtl.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M41, 171 Treptower Str./Harzer Str.

Eltern-Kind-Gruppen, Babymassage, 
Familienfrühstück, Nähcafé, Beratung 
zu Themen wie Schreibabys, Problemen 
beim Schlafen oder Essen, Unruhe, gro­
ßen Gefühlen, Trennungsängsten, Er­
ziehung und Entwicklung kleiner Kinder 
sowie rund um das Familienleben, bei 
kleinen und großen Sorgen.

 Englisch, andere Sprachen 
nach Vereinbarung

Evangelischer Verband Familie und Kita
‐ Familienbildung ‐

Unter dem Mo�o „Familien ganz stark“, bieten wir die Möglich‐
keit zu Bildung, Begegnung und Beratung für die ganze Familie. 
Mü�er, Väter, Senior*innen, Alleinerziehende, Regenbogen‐
Familien uvm. sind gemeint, wenn es um den weiten Begriff von 
„Familie“ geht. Und da Familie immer anders ist, sind wir es auch.

In unseren sieben Familienzentren und an anderen Orten finden 
regelmäßig viele tolle kostenfreie Angebote sta�. Jeder ist bei uns 
willkommen. Außerdem gibt es  Kurse der Evangelischen 
Familienbildung Berlin Neukölln (z.B. Bewegungskurse, Kinder‐
tanz und Krea�ves).

Sie finden uns in  Neukölln und dem angrenzenden Teil von 
Brandenburg. Vom Familienzentrum Debora in der Weißen 
Siedlung in Nord‐ Neukölln, über die Familienzentren Neu‐
Buckow, Regenbogen, Apfelsinenkirche und Rudow bis hin 
zu den  Familienzentren in Großziethen, der „Oase“ in Schöne‐
feld und Königs Wusterhausen sind wir an Ihrer Seite.

Ausflüge ‐ Babymassage ‐ Beratung ‐ Cafés mit Baby ‐  Elterncafés ‐ Erste Hilfe 
am Kind  ‐ Familiencafés ‐ Feste ‐ Gemeinsam Kochen ‐  Krabbelgruppen ‐ 
Krea�ves  ‐  Familientage ‐ Familienbildungskurse ‐ Workshops ‐ uvm.

AUF UNSERER INTERNETSEITE
WWW.EVKF.DE
FINDEN SIE WEITERE INFORMATIONEN SOWIE AKTUELLE ANGEBOTE

https://fruehe-hilfen.tandembtl.de


36 FAMILIE

Alleinerziehend
	☐ Koordinierungs- und Anlaufstelle  
(Beratungsstelle) für Alleiner- 
ziehende in Neukölln
Sozialdienst katholischer Frauen Berlin e. V. 
Briesestr. 15, 12053 Berlin

	→ Koordinierungsstelle 
Tel. 477532655 / 0151 14866423

 mueller.m@skf-berlin.de
	→ Anlaufstelle, Tel. 01511 4866449 

 boettger@skf-berlin.de
 www.skf-berlin.de/unsere-

angebote/familien/alleinerziehende
D 7 Karl-Marx-Straße
Termine nach Vereinbarung

&  .
Entgegennahme von Anliegen von Al­
leinerziehenden, Kurzberatung bzw. 
Weitervermittlung an geeignete Stellen, 
Unterstützung für Träger, Institutionen, 
Verwaltung und Initiativen bei der Ver­
netzung, Unterstützung bei Konzeption 
und Umsetzung von Angeboten für die 
Zielgruppe Alleinerziehende, Fachwork­
shops zu Alleinerziehende betreffenden 
Themen, Bedarfserhebung Alleinerzie­
hender in Neukölln, Durchführung von 
Vernetzungs- und Fachveranstaltungen. 
Die Angebote der Anlaufstelle bieten 
Beratungen, ggf. Verweisberatungen 
zu allen, Alleinerziehende betreffenden 
Themen an. Vernetzungstreffen für Al­
leinerziehende

 Englisch, Russisch (Anlaufstelle)

	☐ Großelterndienst „Enkel Dich fit!“
Berliner Frauenbund 1945 e. V.
Ansbacher Str. 63, 10777 Berlin
Tel. 2135514 (für die westl. Bezirke)
Warschauer Str. 58a, 10243 Berlin
Tel. 2920322 (für die östl. Bezirke)

 info@grosselterndienst.de
 www.grosselterndienst.de

Mi/Do 12-17 Uhr
Seit 1989 vermittelt der Großeltern­
dienst berlinweit vitale Ältere als 
„Wunschgroßeltern“ vorrangig an Kinder 
alleinerziehender Eltern. Wunschgroßel­
tern entlasten die Eltern und erleben da­
bei das Gefühl, gebraucht zu werden. 
Ziel ist eine langfristige Vermittlung, die 
gern familienähnlich werden darf. Die 
Wunschgroßeltern entlasten die Eltern, 
schenken den Kindern Zeit und fühlen 
sich gebraucht. Das Team des Großel­
terndienstes begleitet die Wunschgroß­
eltern. Monatlich finden Veranstaltungen 
für sie statt, sodass u. a. ein Austausch 
untereinander ermöglicht wird.

	☐ SHIA e. V. / SelbstHilfeInitiative  
Alleinerziehender e. V.
Rudolf-Schwarz-Str. 31, 10407 Berlin
Tel. 4251186

 kontakt@shia-berlin.de
 www.shia-berlin.de
C M10, M4 Kniprodestr./Danziger Str.
B 41, 42, 8, 85 Greifswalder Str.
E 200 Kniprodestr./
Conrad-Blenkle-Str.
Mo/Di/Do 10-15, Mi 12-17, Fr 10-13 Uhr

&  -  .

SHIA setzt sich seit über 30 Jahren ber­
linweit für die direkte und praktische 
Unterstützung von Alleinerziehenden 
und ihren Kindern ein. Wir verstehen 
uns als Kontakt- und Beratungsstelle 
und geben durch vielfältige Angebote 
Hilfe zur Selbsthilfe – und somit Ein-El­
tern-Familien mehr Selbstbestimmung 
und Selbstbewusstsein. Außerdem be­
treiben wir aktive Lobbyarbeit und ver­
schaffen unserer Zielgruppe politisch 
ein Gehör. Unsere (kostenfreien) Bera­
tungsangebote helfen ihnen, individu­
elle Lösungen für herausfordernde Le­
benslagen zu finden. Egal, ob es um 
Familienrecht wie Sorge- oder Unter­
haltsrecht geht, um finanzielle Fragen, 
die Schwangerschaft, die erste Zeit mit 
dem Kind oder um (ergänzende) Kin­
derbetreuung: Wir sind für Sie da und 
erarbeiten mit Ihnen einen individuel­
len Fahrplan. Sie erhalten von uns zu­
dem psychosoziale Beratung, damit 
Sie mehr Sicherheit und Gelassenheit 
bei den täglichen Herausforderungen 
erfahren. Ergänzt wird unser Angebot 
durch die Erziehungsberatung, die sich 
auf eine lösungsorientierte Klärung ei­
nes bestimmten Problems und das Auf­
zeigen von Veränderungswegen spezia­
lisiert hat. Auch Single-Schwangere und 
Solomütter nach Samenspende finden 
bei uns durch regelmäßige Infoaben­
de Unterstützung. Bei Veranstaltungen, 
offenen Treffs, Workshops und Kursen 
können Sie sich austauschen. Bei vielen 
Events betreuen wir zudem Ihre Kinder. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch

	☐ Väterzentrum Berlin e. V.
Marienburger Str. 28, 10405 Berlin
Tel. 28389861

 info@vaeterzentrum-berlin.de
 www.vaeterzentrum-berlin.de
B 8, 41/42, 85 Greifswalder Straße
C M4 Hufelandstraße
Di/Do 16-18 Uhr, Mi 11-13 Uhr

Wir bieten Spiel, Abenteuer, Information, 
Beratung, Freizeit für Väter mit Kindern. 
Egal ob Sie werdender Vater sind, sich 
in Elternzeit befinden, getrennt von Ihrem 
Kind leben, alleinerziehender Vater sind 
oder in einer Patchworkfamilie leben: 
Hier finden Sie das richtige Angebot für 
sich und Ihre Kinder. Auch Mütter sind zu 
vielen Angeboten herzlich willkommen.

	☐ VAMV Landesverband Berlin e. V. 
Seelingstr. 13, 14059 Berlin
Tel. 8515120

 kontakt@vamv-berlin.de
 www.vamv-berlin.de
D 2 Sophie-Charlotte-Platz  
B 41/42, 46 Westend   
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo/Di/Do 10-14, Mi 15-17 Uhr

&
Der VAMV setzt sich für die Verbesse­
rung der Lebenssituation von Eineltern­
familien und deren gesetzliche Gleich­
stellung ein. Wir bieten telefonische und 
persönliche Einzel- und Rechtsbera­
tung, Gesprächsgruppen, Trennungs­
gruppe für Kinder, Elternkurs: Starke El­
tern – Starke Kinder, Familienmediation, 
Tagesseminare, Reisen, VAMV Café (die 
Angebote sind mit Kinderbetreuung).
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Umgang mit Medien
	☐ SCHAU HIN!  
Was Dein Kind mit Medien macht.
c/o WE DO communication GmbH GWA
Chausseestr. 13, 10115 Berlin
Hotline 526852132

 info@schau-hin.info
 www.schau-hin.info

Mo-Fr 9-18 Uhr
„SCHAU HIN! Was Dein Kind mit Medi­
en macht“ ist eine gemeinsame Initiati­
ve des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, des Te­
lekommunikationsanbieters Vodafone, 
der öffentlich-rechtlichen Sender „Das 
Erste und ZDF“ sowie der Zeitschrift „TV 
SPIELFILM“. Auf www.schau-hin.info er­
halten Eltern aktuelle Infos und zum 
Thema „Kinder und Medien“, können 
Fragen an einen Mediencoach stel­
len und finden Beratungsstellen in ihrer 
Nähe. Interaktive Instrumente ergänzen 
das Angebot: eine App mit Spielideen 
sowie TV-Tipps, ein Onlinetest für Eltern, 
Filme und das 30-Tage-Programm, bei 
dem Eltern regelmäßig Empfehlungen 
zum sinnvollen Umgang ihrer Kinder mit 
Medien erhalten. SCHAU HIN! bietet 
zudem Flyer und die Broschüre „Medi­
en gemeinsam entdecken“ zum Herun­
terladen und Bestellen

 Türkisch

	☐ Medienkompetenzzentrum  
MEKO NEUKÖLLN
Jugendamt Neukölln, JFF – Institut für  
Medienpädagogik in Forschung und Praxis 
Donaustraße 88a, 12043 Berlin

 info@meko-neukoelln.berlin 
 www.meko-neukoelln.berlin
D 7 Rathaus Neukölln/Karl-Marx-Str.
E M43, 166 Erkstraße
Mo-Fr 10-18 Uhr

1  2  3
Das Medienkompetenzzentrum Neu­
kölln versteht sich als medienpäd­
agogische Anlaufstelle im Bezirk. In 
unserem Team aus Kolleg*innen des Ju­
gendamts Neukölln und des JFF – Ins­
titut für Medienpädagogik in Forschung 
und Praxis, setzen wir einen Schwer­
punkt auf zielgruppengerechte Ange­
bote geschlechterreflektierender und 
handlungsorientierter Medienpädago­
gik. Durch unsere Netzwerkarbeit ver­
binden wir Akteur*innen der Jugendso­
zialarbeit, Schule, Medienpädagogik 
und Medienbildung und stärken sie da­
rin, medienpädagogische Angebo­
te umzusetzen. Zudem unterstützen wir 
Fachkräfte der Kinder- und Jugendsozi­
alarbeit durch Beratung, Kooperationen 
und Qualifizierung. Über Aktive Medien­
arbeit wollen wir Kinder und Jugend­
liche befähigen, sich selbst eine Stim­
me zu geben, sich einzumischen und an 
der Gesellschaft teilzuhaben. Wir füh­
ren Angebote für Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen zwischen 6-27 
Jahren durch. Teilweise explizit nur für 
queere Menschen, MINTA*, Mädchen* 
oder Jungen*. Wickelraum vorhanden

 Englisch

Besonderheiten 
	Täglicher Kontakt 
	Mischung aus betreutem Einzelwohnen und Gruppenerleben 
	Paare können ein Zusammenleben ausprobieren
	Arbeit mit Vätern/Müttern, Partner*innen und Herkunftsfamilien

Seit über 30 Jahren bieten wir für schwangere und alleinsorgende Mütter / Väter  
ab 16 Jahren, mit mindestens einem Kind unter 6 Jahren in belasteten sozialen 
Lebenssituationen Betreuung in unserem stationären Jugendhilfeangebot an.

Die Betreuung findet an den Standorten Neukölln und Tempelhof in 2-Zimmerwohnungen 
statt. Der Träger verfügt an beiden Standorten über Treffpunkträumlichkeiten.

	Unterbringung nach §19 SGB VIII 
	Regelangebot und Intensivangebot 
	Unterstützung in allen Belangen 
	 rund um die Geburt des Kindes
	Befähigung zur Erziehung, Förderung 
	 und Pflege des Kindes
	Förderung der emotional-sozialen 
	 Bindung zwischen Mutter, Vater und Kind 
	Erarbeiten einer kindgerechten 
	 Tagesstruktur
	Achtsame Begleitung unter dem 
	 Aspekt des Kinderschutzes 

Neuköllnische Allee 95  
12057 Berlin 
 6852867 

 info@jmv-berlin.de

Für alle Mitarbeiter*innen 
versteht es sich von selbst, 
dass die unterschiedlichen 
Lebensformen mit einem 
Kind respektiert werden.

www.junge-muetter-vaeter.de

	Einwicklung einer selbstständigen 
	 und eigenverantwortlichen 
	 Lebensführung mit dem Kind 
	Offene/individuelle 
	 Gruppenbetreuung der Kinder 
	Hilfe zur Verselbstständigung 
	 für Finanzen, Haushaltsführung,  
	 Schule und Beruf 
	Erschließung der familiären, 
	 sozialen und sozialräumlichen 
	 Ressourcen
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Ganze acht Hektar breitet sich dieser 
wahr gewordene Kindertraum in der 
Neuköllner Grünanlage aus. Aber wa­
rum eigentlich Europaspielplatz? Wer 
genau hinschaut, kann unterschiedli­
che Regionen und Länder unseres Kon­
tinents ausmachen. Entdeckt ihr viel­
leicht irgendwo griechische Statuen? 
Aus welchem Land stammt wohl die 
blaue Windmühle und was zeichnet ei­
gentlich Deutschland aus? Das erfahrt 
ihr im Niedrigseilgarten. Kleiner Tipp: 
Dort wartet auch ein Berliner Wahrzei­
chen auf euch. 
Wer rutschen möchte, der bewegt sich 
Richtung Rumänien. Allerdings wird der 
Rutschturm vom Grafen Dracula be­
wacht. Traut ihr euch trotzdem hinauf? 
Jüngere Kids halten lieber Abstand und 
buddeln in Skandinavien zwischen klei­
nen Holzhäuschen und riesigen Quiet­

Europaspielplatz im Park am Buschkrug

Länderkunde mal anders
scheentchen im Sand. Könnt ihr euch 
denken, welcher Pavillon von überdi­
mensionalem Besteck gestützt wird? 
Na klar: der italienische! Da bekommt 
man direkt Lust auf Pizza und Pasta. Zum 
Glück gibt es direkt dort auch ein Café, 
wo ihr euch ein Gelato schmecken lassen 
könnt. Ihr schwitzt trotzdem noch? Dann 
ist der richtige Zeitpunkt für den Was­
serspielbereich gekommen. Zu welcher 
Seefahrernation mag der wohl gehören? 
Egal eigentlich, Hauptsache Erfrischung! 
Schatten ist auf der riesigen Lichtung 
nämlich Mangelware. Wenn ihr im Som­
mer der prallen Sonne entkommen wollt, 
seid ihr im Motorikpark richtig, der sich 
durch die Bäume des Buschkrugparks 
windet. Folgt ihr den Holzhindernissen 
balancierend und kletternd bis zur an­
deren Parkseite, dann könnt ihr danach 
auf steinernen Mosaikbänken und -ses­

erschienen in der Broschüre
„Grüne Orte in Berlin“ 
vom via reise verlag

seln eine Pause einlegen. Falls ihr Fi­
guren dabeihabt, ist sogar eine Partie 
Schach möglich. Auf der anderen Seite 
der Blaschkoallee könnt ihr noch durch 
ein kleines Akazienwäldchen zum Fenn­
pfuhl spazieren und den Teich umrunden. 
Dann seid ihr auch schon fast im Britzer 
Schlosspark angekommen.

	☐ Europaspielplatz
Buschkrugallee 15a 12359 Berlin
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Dein Netzwerk für Natur-, Umwelt-, Klima- und 
Nachhaltigkeitsbildung

Besuch uns auf: www.naturstadt.berlin

Lerne die Ansprechpartner:innen für 
ein grünes und nachhaltiges Berlin 

in Deinem Bezirk kennen.
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Britzer Garten: Die grüne Familienoase Auf Entdeckertour im Natur Park Südgelände
Der Britzer Garten zählt zu den belieb­
testen Parkanlagen Berlins. Seit seiner 
Entstehung zur Bundesgartenschau 1985 
bietet er Besucher*innen ausreichend 
Platz für Erholung, Freizeit, Sport, ge­
sundheitliche und kulturelle Aktivitäten. 
Auf dem Spielplatz toben, den Rodel­
berg herunterkullern, Eis essen oder den 
Eseln, Schafen und Ziegen einen Be­
such abstatten: Die weitläufige Wiesen- 
und Seenlandschaft des Britzer Garten 
bietet zahlreiche Möglichkeiten für gro­
ße und kleine Entdecker*innen. Bunte 
Familien-Parkfeste wie das Feenfest im 
Frühling, der KinderKult zum Schulan­
fang oder das Apfel- und Kürbisfest im 
Herbst bieten weitere Attraktionen. 
An heißen Tagen erfrischt der große 
Wasserspielplatz am Eingang Blüten­

achse. Unser besonderer Tipp ist der 
Besuch des Lehmdorfs, das aus ver­
schiedenen Häusern, Skulpturen und ei­
nem Labyrinth besteht, die gemeinsam 
in Workshops mit Kindern und Jugendli­
chen entstanden sind. Die angrenzende 
Spiellandschaft bietet u. a. neben Pal­
menschaukel, Pyramide und viel Sand 
im Sommer auch erfrischende Wasser­
spiele. 
Gemeinsam mit dem Freilandlabor Britz 
e. V. werden im Umweltbildungszentrum 
zahlreiche Workshops und Führungen 
zu den Besonderheiten und der Natur 
des Parks angeboten. Und wer wissen 
möchte, wie früher Mehl gemahlen wur­
de, der macht einen Abstecher zur histo­
rischen Britzer Mühle. 

 britzergarten.de

Ein Ausflug in den Natur Park Süd­
gelände, auf dem Gelände des 
ehemaligen Rangierbahnhofs Ber­
lin-Tempelhof, ist immer eine Ent­
deckungsreise. Einst eröffnet im 
Rahmen der Weltausstellung Expo 
2000, fasziniert der Natur Park 
durch die einzigartige Verbindung 
von wilder Stadtnatur, Kunst und 
Eisenbahnromantik. Kleine und gro­
ße Besucher*innen können zahlrei­
che Relikte der bewegten Industrie­
geschichte entdecken und hautnah 
erleben, wie eine alte Dampflok, 
zahlreiche Wasserkräne, Lichtmas­
ten, Schienenstränge, Weichen und 
eine der ältesten Lok-Drehschreiben 
Deutschlands. Das für den Betrieb 
des Rangierbahnhofs nötige Wasser 
lieferte der 50 Meter hohe stähler­
ne Wasserturm – heute das weithin 
sichtbare Wahrzeichen des Natur 
Park Südgelände. 

Unsere Entdeckerrallye 
Wie funktioniert eine Dampfloko­
motive? Welches Leben tobt in to­
ten Pflanzen? Und wie können 
Vögel Bäume pflanzen? Mit unserer 
Rallye können Kinder ab 9 Jahren 
auf Entdeckungsreise gehen. Mit 
dem Entdeckerheft kann das Ge­
lände spielerisch erforscht und ei­
genständig Aufgaben und Rätsel 
entlang der Route gelöst werden. 

 natur-park-suedgelaende.de  ©
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Nachbarschaft und Freizeit
Behörden

	☐ Amtsgericht Neukölln
Karl-Marx-Str. 77-79, 12043 Berlin
Tel. 90191-0    www.berlin.de/sen/
justiz/gerichte/ag/nk
D 7   E M43, 166 Rathaus Neukölln
Gerichtsvollzieherverteilerstelle:
Mo-Fr 9-13
Info- und Rechtsantragsstelle:
Mo-Fr 9-13 Uhr, zusätzlich für 
Berufstätige Do 15-18 Uhr
Gesprächstermine n. Vereinbarung

1  2  3
Zivilprozessverfahren, Vormundschafts­
sachen, Nachlasssachen, Zwangsvoll­
streckung, einstweiliger Rechtsschutz, 
Insolvenzsachen (Unternehmens- und 
Verbraucherinsolvenz), Zwangsverstei­
gerung und -verwaltung, Zwangsverstei­
gerungstermine, Wohnungseigentums­
sachen, Beratungshilfen, Kirchenaustritte

	☐ Bürgeramt Neukölln
 buergeramt@

bezirksamt-neukoelln.de
 www.berlin.de/ba-neukoelln/

politik-und-verwaltung/aemter/amt-
fuer-buergerdienste/buergeramt
Mo 8-15, Di/Do 11-18, Mi/Fr 8-13 Uhr

An-, Um- und Abmeldungen, Auskünf­
te und Bescheinigungen aus dem Mel­
deregister, Personalausweis- und Pass­
beantragungen, Antragsannahme in 
Führerscheinangelegenheiten, Antrag 
auf Neuausstellung der Zulassungs­
bescheinigung Teil 1, Beantragung 
von Führungszeugnissen und Auszü­
gen aus dem Gewerbezentralregister, 
Ausländerangelegenheiten (Übertra­
gung von Aufenthaltstiteln, Ausstellung 
von Freizügigkeitsbescheinigungen für 
EU-Bürger*innen, Erteilung einer Aufent­
haltserlaubnis bei Geburt eines Kindes, 
Ausstellen einer Bescheinigung über 
das Aufenthaltsrecht) Fundangelegen­
heiten, Antragsannahme für Elterngeld, 
Wohngeld und Wohnberechtigungs­
scheine, Antrag auf Bescheinigun­
gen für Wohnungen des 2. Förderwe­
ges (RLvF) und für steuerbegünstigte 
Wohnungen, Beglaubigungen von z. B. 
Rentenunterlagen, Zeugnissen und Un­
terschriften, Verkauf von Ferienpässen 
und Familienpässen, Informationsma­
terial von Bund, Ländern und Bezirken, 
Ausstellung von Leichenpässen (nur im 
Standort Blaschkoallee 32).

	→ Standort 1
Donaustr. 29, 12040 Berlin
D 7 Rathaus Neukölln 
E M43, 166, M41 Erkstraße

1  3
	→ Standort 2
Sonnenallee 107, Eingang 
Wildenbruchstr. 1, 12045 Berlin
D 7 Rathaus Neukölln
E M43, 166, M41 Erkstraße

	→ Standort 3
Blaschkoallee 32, 12359 Berlin
D 7 Blaschkoallee   E 170 Riesestr. 

1E 3
	→ Standort 4
Zwickauer Damm 52, 12353 Berlin
D 7 Zwickauer Damm   E 373
Mo 8-15 Uhr, Di/Do 11-18 Uhr, 
Mi/Fr 8-13 Uhr

1  3

Gute Nachbarn sind 
ein echter Schatz.“

  ungarisches Sprichwort

„Freizeit besteht  
nicht im Nichtstun  
sondern in dem,  
was wir sonst nicht tun.“

Unbekannt

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Neuköllner  
Bürgerämter 

Quartiersmanagement 
Berlin

Bürgertelefon   Tel. 115  
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	☐ BENN – Berlin entwickelt neue 
Nachbarschaften 
Koordinierungsstelle Justus Reber
Bezirksamt Neukölln, GB BzBm – 
Koordinierungsstelle Flucht und 
Zuwanderung, Tel. 90239-2916

 justus.reber@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln
politik-und-verwaltung/beauftragte/
neukoellner-koordination-fuer
fluechtlingsfragen/artikel.758427.php 
D 7 Rathaus Neukölln, E M43, 166

1  2  3
Durch das Sozialunternehmen MORE 
THAN SHELTERS wird für die Durchfüh­
rung des BENN-Programms in Britz ein 
interkulturelles und interdisziplinäres 
Team eingesetzt. Ihre verschiedenen Er­
fahrungen möchten sie einbringen, um 
gemeinsam mit allen Nachbar*innen, al­
len Britzer*innen das Lebenswerte und 
Schöne im Britzer Kiez sowie den sozia­
len Zusammenhalt zu stärken.

	☐ Koordination Quartiersmanagement
Bezirksamt Neukölln, GB IV Stadt­
entwicklung, Umwelt und Verkehr  
– Stadtplanung
Karl-Marx-Straße 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2274

 cherien.krueger@
bezirksamt-neukoelln.de

 quartiersmanagement@
bezirksamt-neukoelln.de 

 www.quartiersmanagement-berlin.de
D 7 Rathaus Neukölln, E M43, 166

1  2  3
Quartiersmanagement (QM) wird in be­
sonders benachteiligten Stadtteilen ein­
gesetzt, in denen es eine Konzentration 
von Arbeitslosigkeit und (Kinder-)Armut 
gibt. Mit Hilfe von Fördermitteln des Pro­
gramms „Sozialer Zusammenhalt“, ei­
ner Mittelbündelung von Land und Bund, 
zielt das Verfahren auf die Verbesserung 
der Lebenssituation vor Ort ab und stößt 
nachhaltige und stabilisierende Entwick­
lungsprozesse an.

	☐ Deutsche Rentenversicherung Bund 
Auskunfts- u. Beratungsstelle Berlin
Fehrbelliner Platz 5, 10707 Berlin
Tel. 86888-0

 service.in.berlin@drv-bund.de
 deutsche-rentenversicherung.de
D 3, 7 Fehrbelliner Platz   E  M43
Servicezeiten
Mo/Do 8-18, Di/Mi 8-15, Fr 8-13 Uhr

6  1  2  3
Beratung zur gesetzlichen Rentenver­
sicherung einschließlich Rehabilitation 
und zur betrieblichen und privaten Al­
tersvorsorge. Bitte nehmen Sie zuerst 
telefonisch Kontakt mit uns auf.

	→ Standort Charlottenburg
Knobelsdorffstr. 92, 14059 Berlin
Tel. 3002-0, Termine Tel. 3002-1805

 kundenservice@
drv-berlin-brandenburg.de

 deutsche-rentenversicherung.de
D 2 Kaiserdamm
Servicezeiten: Mo/Do 8-18 Uhr
Di/Mi 8-15 Uhr, jeden 3. Mittwoch 
im Monat 10-15 Uhr, Fr 8-13 Uhr

6  1  2  3
Beratung zur gesetzlichen Rentenver­
sicherung einschließlich Rehabilitation 
und zur betrieblichen und privaten Al­
tersvorsorge. Bitte nehmen Sie zuerst te­
lefonisch Kontakt mit uns auf.

	→ Standort Marzahn
Allee der Kosmonauten 33F
12681 Berlin, Tel. 30021805

 kundenservice@
drv-berlin-brandenburg.de

 deutsche-rentenversicherung.de
B 5, 7, 75 Springpfuhl
C M8, 18 Beilsteiner Straße
Servicezeiten: Mo 8-15, Do 8-18, 
Di/Mi 8-15, Fr 8-13 Uhr

6  1  2  3
Beratung zur gesetzlichen Rentenver­
sicherung einschließlich Rehabilitation 
und zur betrieblichen und privaten Al­
tersvorsorge. Bitte nehmen Sie zuerst 
telefonisch Kontakt mit uns auf.

	☐ Familiengericht  
Tempelhof-Kreuzberg
Hallesches Ufer 62, 10969 Berlin
Tel. 90175-0
D 2, 7 Möckernbrücke   
B 1, 2, 25 Anhalter Bahnhof
Informations- und Rechtsantrags­
stelle: Mo-Mi 8.30-13 und 14-18, 
Do 8.30-13 und 14-18, Fr 8.30-13 Uhr

1  2  3
Ehe-, Kindschafts-, Abstammungs-, Ad­
options-, Ehewohnungs- und Haushalts­
sachen sowie Unterhalts-, Güterrechts-, 
Lebenspartnerschafts- und sonstige Fa­
miliensachen.Café am Buschkrug

Buschkrugallee 110 · 12359 Berlin · Tel. 030 / 69800123 · www.cafe-am-buschkrug.eatbu.com

➜	Schnelle, unkom- 
	 plizierte Küche

➜	Mittagstisch

➜	Nette Atmosphäre  
	 und klimatisierte  
	 Innenräume

➜	Outdoor-Essbereich

➜	Europaspielplatz

https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/artikel.758427.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/artikel.758427.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/artikel.758427.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/artikel.758427.php
https://deutsche-rentenversicherung.de
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BerlinBrandenburg/DE/Services/services_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BerlinBrandenburg/DE/Services/services_node.html
https://cafe-am-buschkrug.eatbu.com/?lang=de
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	☐ Staatsangehörigkeitsbehörde
Blaschkoallee 32, Haus 5, 
12359 Berlin, Tel. 90239-2492

 staatsangehoerigkeit@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/ 
politik-und-verwaltung/aemter/ 
amt-fuer-buergerdienste/staats- 
angehoerigkeits-behoerde
D 7 Blaschkoallee   E 170 Riesestr.

6  1  2  3
Einbürgerungen, Feststellung  
der deutschen Staatsangehörigkeit

	☐ Standesamt
Blaschkoallee 32, Haus 5
12359 Berlin
Tel. 90239-1395/-3636/-2626/-3501

 urkunden@bezirksamt-
neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/amt-
fuer-buergerdienste/standesamt
D 7 Blaschkoallee   E 170 Riesestr.

6  1  2  3
Eheschließungen, Eheregister,  
Familienbuch-, Geburten-, Sterbe­
registerabteilung, Urkundenstelle,  
behördliche Namensänderung

Weitere Angebote
	☐ Allgemeine Soziale Beratung
Caritasverband f. d. Erzbistum Berlin e. V.
Dieselstr. 11, 12057 Berlin
Tel. 66633790

 asb-neukoelln@caritas-berlin.de
 www.caritas-berlin.de
B 45, 46, 47 Köllnische Heide
E M41, 377 Sonnenallee/Dammweg
Telefonische Terminvereinbarung:
Mo/Di/Do 10-12 Uhr

1  .
Beratung und Unterstützung: bei Proble­
men mit Behörden, in sozialrechtlichen 
Fragen (ALG II, Grundsicherung, Wohn­
geld,…), bei der Klärung und Durchset­
zung von Ansprüchen und Rechten, in 
wirtschaftlichen Notlagen, auch im Al­
ter, durch Vermittlung materieller Hil­
fen, bei persönlichen Schwierigkeiten, 
durch Vermittlung zu spezialisierten 
Fachberatungsstellen (Schuldnerbera­
tung, Pflegefachberatung), Seniorenbe­
ratung.

	☐ Schuldner- und Insolvenzberatung
AWO Berlin KV Südost e. V.
Mahlower Str. 23, 12049 Berlin
Tel. 31987200

 schuldnerberatung@
awo-suedost.de  

 www.awo-suedost.de
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Mo/Mi 9-17 Uhr, Di/Do 9-18 Uhr
Fr 9-15 Uhr u. n. Terminvereinbarung

1  2
Hilfe bei persönlichen Krisen aufgrund 
der Schuldensituation, bei der Existenz­
sicherung, bei Miet- und Energieschul­
den, bei Kontopfändungen und anderen 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen, bei 
Haushaltsplanfragen, bei Verbraucher­
schutzfragen und bei der Beantragung 
einer Verbraucherinsolvenz.

	☐ Seniorenberatung Neukölln
Humanistischer Verband Deutschlands  
LV Berlin – Brandenburg KdöR
Rollbergstr. 30, 12053 Berlin
(Haus ALLTAG), Tel. 68977010

 seniorenberatung@hvd-bb.de
 www.seniorenberatung-

neukoelln.de
D 7 Rathaus Neukölln, 8 Boddinstr.
E M43, 166 Morusstraße
Persönliche Termine nach 
telefonischer Absprache.

1  2  3
Beratung zu Fragen rund ums Alter 
(Wohnformen, Hilfsmittel, Pflege, sozi­
alrechtliche Ansprüche), Unterstützung 
bei der Organisation von Hilfen und An­
tragstellungen. Die Beratung ist unab­
hängig, neutral und kostenfrei. 

Columbiadamm 111, 10965 Berlin
030 61 10 10 20

    tib1848ev.de/sportzentrum
           tib_sportzentrum

F i t  i m  H e r z e n  d e r  H a u p t s t a d t

Über 100 Kurse indoor & outdoor, von Yoga
über Pilates bis Dance, Rückenfit, Cycling,
Pilates u.v.m.
Kurse für Erwachsene, Kinder & Jugendliche
Helles & modernes Fitness-Studio
Tennis & Badminton
Orthopädischer Rehasport & Lungensport

https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-buergerdienste/staats-angehoerigkeits-behoerde/
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-buergerdienste/staats-angehoerigkeits-behoerde/
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-buergerdienste/staats-angehoerigkeits-behoerde/
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-buergerdienste/staats-angehoerigkeits-behoerde/
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Ehrenamt
	☐ Engagementportal „bürgeraktiv“
Senatsverwaltung für Kultur und Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt, Referat  
Engagement und Demokratieförderung

 buergeraktiv@berlin.de
 www.berlin.de/buergeraktiv

„bürgeraktiv“ ist das offizielle Engage­
mentportal des Landes Berlin zu den The­
men Ehrenamt und Bürgerbeteiligung: 
Digitale Ehrenamtssuche, Beantragung 
Ehrenamtskarte, Übersicht der Angebo­
te für Ehrenamtskarten-Inhaber*innen, 
Übersicht von Räumen für das Ehrenamt, 
Möglichkeit für gemeinnützige Organi­
sationen, um Veranstaltungen im Kalen­
der des Landes Berlin zu veröffentlichen, 
Datenbank mit Informationen über mehr 
als 3.000 gemeinnützige Berliner Or­
ganisationen sowie aktuelle Meldungen 
aus dem Themenfeld.

	☐ Koordinierungsstelle für Beteiligung 
und Engagement 
Bezirksamt Neukölln, GB BzBm  
– Stabstelle für Dialog und Zukunft
Philipp Rhein, Stella Malliara
Tel. 90239-2774    philipp.rhein@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/beauftragte/
koordinierungsstelle-fuer-buerger­
beteiligung-und-engagement
D 7 Rathaus Neukölln   E M43, 166

1  2  3
Engagement und Beteiligung 
in Neukölln

Sport  
in Neukölln 

Sportanlagen  
in Neukölln 

Klischeefrei  
im Sport 

Landessportbund  
Berlin 

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Stromsparscheck  
Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e. V.

Berliner Tafel e. V.

Schwimmbäder  
in Neukölln 

Spielplätze  
in Neukölln 

	☐ NEZ – Neuköllner Engagement  
Zentrum
AWO Berlin KV Südost e. V.
Hertzbergstr. 22, 12055 Berlin
Tel. 32505684

 beratung@nez-neukoelln.de
 www.nez-neukoelln.de
D 7 Karl-Marx-Straße
E M41, 171 Hertzbergplatz
Di/Do 10-16 Uhr, Mi 12-18 Uhr
Mo/Fr nach Vereinbarung

&
Das Neuköllner EngagementZentrum 
(NEZ) ist die bezirkliche Freiwilligen­
agentur in Neukölln. Wir beraten ehren­
amtlich Interessierte zu den Möglichkei­
ten eines ehrenamtlichen Engagements 
in Neukölln.

 Englisch, andere Sprachen 
nach Vereinbarung

	☐ Netzwerk Ehrenamt Neukölln
Werbellinstr. 42, 12053 Berlin
Tel. 45475421    netzwerk-ehrenamt-
neukoelln@adunare.de

 www.adunare.de/nean
D 7 Karl-Marx-Straße
E M43, 166 Werbellinstraße 
Mo-Fr ab 10 Uhr

6  1  2  3
Das Netzwerk vermittelt Ehrenamtliche 
an seine Mitglieder und an andere ge­
meinnützige Organisationen im Bezirk. 
Wickelraum vorhanden.

Turn- und Sportverein e.V.    Gegründet 1863

BERLINER TURNERSCHAFT KORP.

www.berlinerturnerschaft.de
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Kieztreffpunkte
	☐ AGH Nähwerkstatt  
High-Deck-Siedlung
Internationaler Bund Berlin-Brandenburg 
gGmbH, Betrieb Berlin Mitte 
Joseph-Schmidt-Str. 8, 12057 Berlin
Tel. 568823831

 angela.falckenberg@ib.de
 www.ib-berlin.de
E M41 Michael-Bohnen-Ring
Mo-Fr 8-14.30 Uhr

Die Nähwerkstatt liegt in der High-
Deck-Siedlung, einem der sozialen 
Brennpunkte in Berlin Neukölln und 
wird von Teilnehmenden im arbeits­
marktpolitischen Instrument „Arbeits­
gelegenheit“ (AGH) geführt. Sie neh­
men Kleiderspenden und Spenden von 
Textilien entgegen, reparieren, sortie­
ren, und waschen. Anschließend wer­
den die ordentlich zusammengelegten 
Textilien als Spende an Bedürftige bzw. 
gemeinnützige Institutionen kostenlos 
abgegeben. Bewohner*innen der High-
Deck-Siedlung haben die Möglichkeit, 
kostenlos kleinere Näh- und Reparatur­
arbeiten verrichten zu lassen. Hierbei ist 
die Vorlage des Sozialausweises oder 
der Leistungsberechnung vom Jobcen­
ter notwendig.

 Arabisch, Serbokroatisch, Syrisch, 
Türkisch, Vietnamesisch

	☐ BENN – Berlin entwickelt  
neue Nachbarschaften  
BENN-Britz Nachbarschaftsbüro
MTS Social Design
Hanne Nüte 1, 12359 Berlin
Tel. 0176 24753774

 benn-britz@mts-socialdesign.com
 www.benn-britz.com
D 7 Blaschkoallee
Sprechzeiten: Di 14-18, Mi 10-14 Uhr
Mo/Do/Fr nach Vereinbarung

Ideen und Prozesse für ein l(i)ebens­
werteres Britz gemeinsam mit der alten 
und neuen Nachbarschaft anzustoßen 
und umzusetzen ist das vorrangige Ziel 
von BENN. Das BENN-Büro ist eine di­
rekte und unkomplizierte Anlaufstelle für 
Anwohner*innen mit allerlei Fragen rund 
um den Kiez. Angeboten wird u. a. Be­
ratung und Unterstützung von bürgerli­
chem Engagement, Aktionen wie Kiez­
flohmärkte und Kochaktionen, Runde 
Tische zur Vernetzung der Akteure und 
vieles mehr.

 Englisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Frauen-Café Gropiusstadt e. V.  
Verein zur Förderung der Kommuni-
kation unter Gropiusstädter Frauen
Löwensteinring 22 A, 12353 Berlin
Tel. 6024617

 frauencafe-berlin@gmx.de
 www.frauencafe-gropiusstadt.eu
D 7 Lipschitzallee, Johannisthaler 
Chaussee  E 172, M11 Löwensteinring
Di/Do 11-13 Uhr und nach Absprache

1  .
Treffpunkt für Frauen und Familien al­
ler Altersgruppen und Kulturen im Süden 
Neuköllns. Es gibt vielfältige Gruppen­
angebote wie u. a. unser Frauenfrühstück, 
unsere Gymnastik-/ Kreativgruppe. Es be­
steht auch die Möglichkeit, eigene Grup­
pen in den Räumlichkeiten des Frauen-
Cafés zu organisieren. Nach Anmeldung 
finden Beratungen zu beruflicher Qualifi­
kation und anonyme Beratung bei häus­
licher Gewalt statt. Ratsuchende Frau­
en werden unterstützt und bei Bedarf an 
Fachstellen vermittelt. Wickelraum/-platz 
und Spielecke sind vorhanden.

	☐ elele – Nachbarschaftszentrum
Nachbarschaftsheim Neukölln e. V.
Hobrechtstr. 55, 12047 Berlin
Tel. 6236092 (ab 15 Uhr)

 info@elele-berlin.de
 www.elele-berlin.de
D 7, 8 Hermannplatz, Schönleinstr.
Mo-Fr 15-18 Uhr

6  .  &
Kurse und Gruppen für Frauen und Män­
ner, Frauenfrühstück, Nähkurs für Frauen 
und Mädchen, allgemeine soziale Be­
ratung, Mieterberatung für Mitglieder, 
Hausaufgabenbetreuung, Schullauf­
bahnberatung, offene Spiele/Grup­
pen und Kurse für Kinder, Lernwerkstatt 
Sprache, Elternberatung und Raumver­
gabe für Feiern. Spielraum vorhanden.

 Englisch, Türkisch

	☐ Evangelische Gemeinschaft Buckow
Gemeinschafts-Diakonieverband Berlin e. V.
Fritz-Erler-Allee 79, 12351 Berlin
Tel. 60972894, Pastor Tel. 60972891

 info@gemeinschaft-buckow.de
 www.gemeinschaft-buckow.de
D 7 Johannisthaler Chaussee
E 172, M11, X11

1  3
Seelsorge auf Anfrage. Frauenfrühstück 
jeden dritten Fr 9-11 Uhr. Man lernt sich  
kennen und kann über Gott und die Welt 
reden. Es folgt ein Vortrag über meist 
christliche Themen. Wickelplatz vorhan­
den. Kaffee für Jedermann = „caFE 79“. 
Nachbarschaft mit Spiel und Spaß, Do 
15.30-17 Uhr. Hunde Willkommen. Som­
merpause im Juli/August.

inh. yves meckelburg
hermannstr. 226 · 12049 berlin
tel.  62720600 · fax  62720605
Do-Fr	 10.00-18.00	 Uhr
Sa	 10.00-13.00	 Uhr
Mo-Mi telefonisch erreichbar unter
0176 803 50 333 (10.00-18.00 Uhr)

 Hauseigene Werkstatt
 Markenneutrale Beratung
 Reparaturen aller Fabrikate
 Kompetent vor und nach dem Kauf

www.naehspass.de

der nähmaschinenladen
yves meckelburg

Hier findest du eine Nähmaschine, die zu dir passt egal ob... 
Brother, Elna, Janome, Juki... die neuen, alten Marken der Welt.

https://naehspass.de/
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	☐ Frauen*zentrum
Affidamento gGmbH 
Richardplatz 28, 12055 Berlin
Tel. 56824901

 frauenzentrum@affidamento.de
 www.affidamento.jimdo.com
D 7 Karl-Marx-Straße
B 41/42 Sonnenallee 
E M 171, M41 Mareschstraße
Mo/Di/Fr 10-14 Uhr, Do 12-16 Uhr 
und nach Absprache 

&  -  .
Das Erdgeschoss bietet Raum für 
eine vielfältige Nutzung wie beispiels­
weise Kurse, Seminare, Fortbildun­
gen sowie für Kultur und Kreativität. 
Im Frauen*zentrum Affidamento findet 
auch regelmäßig offene Beratung für 
Frauen* statt, die Unterstützung in sozi­
alen Notlagen wie Wohnungslosigkeit, 
Überschuldung, Mittellosigkeit, häusli­
cher Gewalt und Krisensituationen be­
nötigen. Das Café im Erdgeschoss dient 
als Treffpunkt und Begegnungsraum. 
Willkommen sind Frauen* jeden Alters, 
mit verschiedenen Biografien und sexu­
ellen Orientierungen. Frauen* verschie­
dener Herkunft und unterschiedlichen 
religiösen Weltanschauungen sollen 
das Haus und seine Angebote mit eige­
nen Ideen bereichern und die verschie­
denen Angebote nutzen können. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch, Türkisch

	☐ Nachbarschaftsheim Neukölln e. V.
Verbund Stadtteilzentrum Neukölln
Schierker Str. 53, 12051 Berlin
Tel. 32506020

 c.hoerr@nbh-neukoelln.de
 www.nbh-neukoelln.de
D 7 Neukölln   B 41, 42, 46, 45, 47   
E 171, Mo-Fr 9-18 Uhr

1  3
Das Nachbarschaftsheim Neukölln ist 
ein Träger, der sich im Berliner Stadtteil 
Neukölln an mittlerweile 14 Standorten 
für die Bedarfe der Neuköllner*innen 
einsetzt. Das Herz des Trägers bildet 
das Nachbarschaftshaus am Körner­
park, das seit 1952 in der Schierker 
Straße 53 steht und ein offenes Haus 
für die Bewohner*innen ist. Die Ange­
bote unseres Trägers bestehen unter 
anderem aus Stadtteilzentren als Orte 
der Begegnung für alle, über vielfälti­
ge Freizeitaktivitäten für Kinder, Fami­
lien, Erwachsene und ältere Menschen, 
bis hin zu Patenschaftsprojekten für Ge­
flüchtete, Unterstützung für Neuköllner 
Vereine und anderen Bildungs- und Be­
ratungsangeboten. Unsere Richtschnur 
sind die Wünsche und Bedürfnisse der 
Bewohner*innen im Kiez. Ihr Engage­
ment und aktives Mitgestalten machen 
Vielfalt und Fülle der Angebote erst 
möglich. Gemeinsam mit ihnen versu­
chen wir, einen Beitrag zur Verbesse­
rung der Lebensqualität zu leisten.

 Englisch, Rumänisch

	☐ Nachbarschaftstreff Buckow 
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum 
Neukölln Süd e. V.
Mollnerweg 35, 12353 Berlin
Tel. 63336701 

 nachbarschaftstreff-buckow@
web.de    www.stzneukoelln.de/
nachbarschaftstreff-buckow

 www.stz-buckow.de
E M11, M44 Ringslebenstraße, 
Mollnerweg
Sprechzeiten: Mo 14-16, Do 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung

&  -  .
Offener Treffpunkt für Nachbarn*innen 
unterschiedl. Altersgruppen/Kulturen. 
Angebote: Spiele- und Boulegruppe, 
Laufgruppe, Interkulturelle Frühstücks­
gruppe, Frauen(Ideen)Café, Fitness, 
Reparatur-/Begegnungscafé, Spazier­
gänge, Selbsthilfe-, Sucht-, Spiele- und 
Krabbelgruppe, Elternberatungen.

	☐ Nachbarschaftstreff „mittendrin“
Internationaler Bund Berlin-Brandenburg 
gGmbH, Betrieb Berlin Mitte 
Sonnenallee 319, 12057 Berlin
Tel. 68059843

 peter.fischbach@ib.de
 www.ib-berlin.de
E M41 Michael-Bohnen-Ring
Mo-Do 8-14 Uhr, Fr 8-12 Uhr

1
Wir wollen eine generationsübergrei­
fende, multiethnische Stadtteilkultur im 
Quartier leben und damit ein tolerantes 
Miteinander fördern. 

Angebote: gemeinsames Frühstück, ein 
Suppentopf, eine Teestunde für Frauen 
und ein Kaffeeklatsch. Darüber hinaus 
gibt es Kinonachmittage, Vorträge, Aus­
flüge und andere Kulturprogramme. 

 Arabisch, Syrisch, Türkisch,
Thailändisch

	☐ Nachbarschaftstreff Schillerkiez
Nachbarschaftsheim Neukölln e. V.
Mahlower Str. 27, 12049 Berlin
Tel. 223 411 26

 mgh@nbh-neukoelln.de
 www.nbh-neukoelln.de/

standorte/nachbarschafts­
haeuser-und-stadtteilarbeit/
nachbarschaftstreff-schillerkiez
D 8 Boddinstraße
E M43, Boddinstraße
Mo-Fr 10-15 Uhr, Di, Mi 15-17 Uhr

1  -  3
Der Nachbarschaftstreff Schillerkiez 
bietet offene und generationsübergrei­
fende Freizeit- und Kulturangebote an, 
z. B. Qi Gong. Zudem erhalten Interes­
sierte Beratung in den Bereichen: Ren­
te, Miete und allgemeine & unabhän­
gige Sozialberatung. Hier treffen sich 
regelmäßig Vereine, Gruppen und Ini­
tiativen aus dem Stadtteil, um sich eh­
renamtlich zu engagieren. Neue und 
alte Nachbar*innen lernen gemeinsam 
voneinander und unterstützen sich ge­
genseitig. Es gibt Angebote für ältere 
Menschen, wie z. B. eine Smartphone-
Sprechstunde oder Kaffee am Fenster.

 Arabisch, Englisch

https://www.nbh-neukoelln.de/standorte/nachbarschaftshaeuser-und-stadtteilarbeit/nachbarschaftstreff-schillerkiez/
https://www.nbh-neukoelln.de/standorte/nachbarschaftshaeuser-und-stadtteilarbeit/nachbarschaftstreff-schillerkiez/
https://www.nbh-neukoelln.de/standorte/nachbarschaftshaeuser-und-stadtteilarbeit/nachbarschaftstreff-schillerkiez/
https://www.nbh-neukoelln.de/standorte/nachbarschaftshaeuser-und-stadtteilarbeit/nachbarschaftstreff-schillerkiez/
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	☐ Nachbarschaftstreff „Sonnenblick“
Stephanus-Stiftung
Tel. 0151 40664748

 nbt-sonnenblick@stephanus.org
 www.stephanus.org/

nbt-sonnenblick
B 41/42, Sonnenallee
B 45, 46, 47 Köllnische Heide
E M41, 246, 277 Sonnenallee/
Dammweg 
Mo-Do 10-17 Uhr sowie für 
ausgewählte Veranstaltungen

Der Nachbarschaftstreff Sonnenblick 
bietet allen Menschen verschiedener 
Herkunft und unterschiedlichen Alters 
einen Raum für freiwilliges Engage­
ment, Freizeitgestaltung, Bildung, Be­
ratung, Kultur, Kunst und Kreativität. Ziel 
ist es, das nachbarschaftliche Zusam­
menleben und Miteinander zu unter­
stützen und zu fördern. Das derzeitige 
Wochenprogramm umfasst verschiede­
ne Essensangebote (Frühstück, Kaffee & 
Kuchen, Mittagstisch) bei denen insbe­
sonders Erwachsene und Senior*innen 
angesprochen werden, Frauentreffs und 
niedrigschwellige Beratungsangebote. 
Ergänzend dazu werden in regelmäßi­
gen Abständen weitere kulturelle Höhe­
punkte wie gemeinsames internationa­
les Kochen, Kinderkochen, Aktionen in 
der Siedlung und jahreszeitliche Feste 
angeboten. 

 Arabisch, Englisch, Türkisch 

	☐ Nachbarschaftstreff  
Waschhaus-Café 
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum 
Neukölln Süd e. V.
Eugen-Bolz-Kehre 12, Hintereingang
12351 Berlin, Tel. 30361412 

 nachbarschaftstreff-whc@
sh-stzneukoelln.de

 www.stzneukoelln.de/
waschhaus-cafe
E X11, M11, 172, 744 Lipschitzallee/
Fritz-Erler-Allee, Gesundheitszentrum 
Mo-Fr 10-17 Uhr (Zeiten/Nutzungen 
außerhalb der Öffnungzeiten können 
auf Anfrage gern verabredet werden.) 
Sprechzeiten Mo/Di/Do 10-17 Uhr 
Waschzeiten: Mo/Di/Do 9-17 Uhr 
Café-Eugen: Mo/Di/Do 11-17 Uhr 
Raumnutzungen an den Wochenen­
den (z. B. für Familienfeiern) können 
auf Anfrage gern verabredet werden.

1  2  3 

Der Nachbarschaftstreff Waschhaus-
Café ist ein offener Treffpunkt für 
Nachbarn*innen unterschiedlicher Al­
tersgruppen und Kulturen. Zu regelmä­
ßigen Angeboten gehören Erstberatung 
und Vermittlung in Fachberatungen, 
Mieterberatung, Nahtlos-Nähcafé, 
EDV-Kurs, Bewegungs-, Entspannungs-, 
Yoga- und Kreativkurse, Rheuma-Mobi­
lität, Sportgymnastik, Englisch, Spiele-
Gruppen und Selbsthilfegruppen. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Kroatisch, Türkisch, 
ggf. Polnisch

	☐ Stadtteilzentrum Buckow 
Diakoniewerk Simeon gGmbh und Selbsthil-
fe- und Stadtteilzentrum Neukölln Süd e. V.
Anne Meriläinen
Christoph-Ruden-Str. 9, 12349 Berlin
Tel. 0157 80671628 / 0175 3388675

 info@stz-buckow.de
 merilaeinen@stz-buckow.de
 www.stz-buckow.de
E M44, 172, M11, X11 , X71 Buckower 
Damm/Mollnerweg, Alt Buckow
Mo-Do 10-17 Uhr sowie zu den 
Angeboten und Veranstaltungen

1  2  .
Das Stadtteilzentrum Buckow ist ein Ort 
für die Nachbarschaft. Es richtet sich an 
Menschen jeden Alters und aller Kultu­
ren. Hier ist Raum für Begegnung, Frei­
zeit, Kultur, Bildung und Beratung. Zu 
den regelmäßigen Angeboten gehören 
u. a. Kiezfrühstück, Spieltreff, Schach, 
Bastelangebot, Nähwerkstatt, Kreistanz, 
Deutschkurs für Eltern, Hausaufgaben­
hilfe, Formularhilfe, Techniksprechstun­
de, Beratung für Frauen bei häuslicher 
Gewalt, Beratung für Alleinerziehende, 
Yoga, Flohmarkt. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Finnisch, Französisch

	☐ WartheMahl –  
Nachbarschaftscafé & Kieztreff
Projektagentur gemeinnützige Gesellschaft 
zur Förderung von Bildung, Kultur und  
Umweltschutz (PA Berlin) mbH
Lahnstr. 17, 12055 Berlin
Tel. 80902259

 warthemahl@projektagentur-
berlin.de    www.warthemahl.de
Mo-Fr 9-16 Uhr

Vielfältige Koch- und Backangebo­
te wenden sich an Kinder und Jugend­
liche aus Kitas, Schulen, Hort-/Frei­
zeiteinrichtungen und Jugendgruppen. 
Die Koch- und Backerzeugnisse wer­
den anschließend gemeinsam ver­
zehrt. Täglich wird für Anwohner*innen 
und Besucher*innen ein abwechslungs­
reicher Mittagstisch angeboten. Hin­
zu kommen Nachbarschaftsangebote 
wie Mieterberatung, ein angegliedertes 
Schreibbüro, Hausaufgabenhilfe, ge­
meinsame Spielnachmittage und mehr.
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Lebensmittel-, Kleider-  
und Möbelausgabe

	☐ CARIsatt – Dein Platz im Kiez 
Sozialladen und Nachbarschaftstreff
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V.
Steinbockstr. 25, 12057 Berlin
Tel. 67304852587996740

 carisatt@caritas-berlin.de
 www.carisatt-laden.de
B 41/42 Sonnenallee, 
Köllnische Heide   E M41, 377
Mo/Di/Fr 10-14 und Do 12-16 Uhr

.  -
CARIsatt – Dein Platz im Kiez bietet Le­
bensmittel an, die noch gut, jedoch be­
reits in der Nähe des Mindesthaltbar­
keitsdatums sind. Es handelt sich um 
Waren, die lebensmitteltechnisch völlig 
in Ordnung sind, die der Handel aber 
trotzdem aussortiert: zerbrochene Teig­
waren, Lebensmittel mit beschädigter 
Packung, Spenden oder Überschuss­
produktionen. Es gibt auch Reinigungs- 
und Waschmittel und andere Angebote, 
die Preise liegen rund 30 % unter den 
üblichen Preisen. Nebenan gibt es die 
Möglichkeit zum Austausch und zum 
Kaffeetrinken sowie Nachbarschaftsan­
gebote. Ehrenamtliche Helfer*innen 
sind gern willkommen.

	☐ Ev. Dreieinigkeitskirchengemeinde
Lipschitzallee 7, 12351 Berlin
Tel. 6614892

 buero@3einigkeit.de
 www.3einigkeit.de
D 7 Lipschitzallee  E 171, 172, X11 
Lipschitzallee/Rudower Straße, 
Gesundheitszentrum Kleiderkammer 
(Lipschitzallee 13): Di 12-15 Uhr, 
Mi 16-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr

6  1  -  3
Geboten werden Gottesdienste, Tau­
fen, Trauungen, Trauerfeiern und Bestat­
tungen. Eine Aktion der Berliner Tafel 
e. V. „Laib und Seele“ ist eine Anlauf­
stelle für Menschen, die von der Armut 
bedroht sind. Jeden Mo ab 12 Uhr gibt 
es Lebensmittel wie Brot, Milchproduk­
te, Obst und Gemüse. Im Kleiderkeller, 
jeden Mo 13-16 Uhr und Mi 10-13 Uhr, 
werden gut erhaltene Kleidungsstücke 
und Hausratssachen gegen eine kleine 
Spende weitergegeben. Gern können 
auch Spenden für den Kleiderkeller ab­
gegeben werden. Der Kleiderkeller ist 
jeden Montag (13:00 Uhr bis 16:00 Uhr) 
und Mittwoch (10:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
geöffnet. Beim Fahrradkeller, jeden Mo 
13-16 Uhr, können Fahrräder gegen eine 
kleine Spende abgeholt werden. Hilfe­
stellung bei der Reparatur des eigenen 
Fahhrads. Im Gemeinde-Café, Di 10-16 
Uhr, Mi 10-15 Uhr und Do 12-14 Uhr, wer­
den ein einfaches Mittagsessen sowie 
selbstgebackene Kuchen angeboten. 
Wickelraum vorhanden

 Englisch

	☐ Kath. Pfarrei Heilige Drei Könige 
Nord-Neukölln, St. Christophorus 
Pallotti-Mobil e. V.
Nansenstr. 4-7, 12047 Berlin
Tel. 62982645 

 info@pallotti-mobil.de
 www.pallotti-mobil.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M41, 194, 171 Pflügerstraße
Mo/Mi/Do 10-12 Uhr

Als gemeinnütziger Verein und Nach­
barschaftshilfeprojekt unterstützen wir 
hilfsbedürftige Menschen wie folgt. 
Soziales Catering: Wir servieren mit 
dem Projekt „Essen ist fertig!“ Armen 
und Bedürftigen dreimal die Woche 
eine kostenlose, warme Mahlzeit. 
JACK–Bildungsstätte: Deutschkurse für 
geflüchtete, schutzbedürftige Frauen. 
Kleiderkammer: Kleidung, Spielsachen, 
Kinderbücher für bedürftige Menschen. 
Im Bereich lebensfroh!: Zwei systemi­
sche Therapeutinnen begleiten Men­
schen mit psychischen oder kognitiven 
Beeinträchtigungen durch Konflikte. 
Im Bereich Bau & Renovierung bieten wir 
Menschen mit wenig Geld kostengünsti­
ge Unterstützung bei Renovierungsar­
beiten, Umzügen oder Entrümplungen 
in Zusammenarbeit mit Sozialämtern, 
Pflegediensten, Wohnprojekten, Flücht­
lings-/Obdachlosenhilfe und Zufluchts­
wohnungen für Frauen. 
In allen Bereichen bieten wir sinnvolle 
gemeinnützige Beschäftigung im Rah­
men von Qualifizierungsmaßnahmen 
(gem. §§ 16i, 16e), ehrenamtlicher Arbeit 
oder „Freie Arbeit statt Strafe“. 

	☐ Stromspar-Check 
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V.
Aronsstr. 128, 12057 Berlin
Tel. 66634-0/-40

 stromsparhilfe-nkl@
caritas-berlin.de   

 www.caritas-berlin.de/
beratungundhilfe/berlin/
stromsparcheck/
B 41/42 Sonnenallee, 45, 46, 47 
Köllnische Heide   
E M41, 246, 377 Dammweg/
Sonnenallee
Mo-Fr 9-15.30 Uhr

Der Stromspar-Check ist ein kostenfrei­
es Angebot für Bezieher*innen sozialer 
Leistungen und niedriger Einkommen. 
Ausgebildete Stromsparhelfer*innen 
besuchen die Haushalte, tauschen Ener­
giefresser aus und senken so die Ener­
giekosten durchschnittlich um 172 Euro 
pro Jahr. Gemeinsam mit dem Bundes­
verband der Energie- und Klimaschutz­
agenturen Deutschlands (eaD) schickt 
die Caritas an mehr als 150 Standorten 
ausgebildete Stromsparhelfer*innen 
in Haushalte von Bezieher*innen von 
Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe oder 
Wohngeld. Diese machen zunächst ei­
nen Stromspar-Check. Dabei messen 
sie die Verbrauchswerte von Waschma­
schinen, Elektroherden, Kühlschränken, 
Lampen, Computern, Warmwasserbe­
reitern oder Fernsehgeräten. Danach 
geben sie qualifizierte Tipps, wie sich 
der Verbrauch mit einfachen Mitteln 
senken lässt. 
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Gesundheit
Behörden 
Neuköllner Präventionskette – Unterstüt­
zung von Anfang an: www.gesundes-
neukoelln.de. Mit der App Gesundes 
Neukölln haben Sie eine Übersicht über 
alle Angebote in Neukölln, die sich an 
junge Familien mit Kindern bis zu 6 Jah­
re richten. Von Elterncafés über Musik- 
und Kulturangebote, von Ärzte*innen 
und Ernährungsberatung bis zu Sport 
und Freizeit ist alles dabei. Angebote 
für Familien mit älteren Kindern und für 
Jugendliche finden Sie unter www.neu­
koelln-jugend.de oder unter der Rubrik 
„Familie“.

	☐ Kinder- und Jugend
gesundheitsdienst
Bezirksamt Neukölln

 www.gesundheitsamt-neukoelln.de

Gesundheitliche Angebote
Wir bieten Ihnen kinderärztliche Unter­
suchungen für Säuglinge, Kinder und 
Jugendliche ohne Krankenversiche­
rung und stellen bei Bedarf gutachter­
liche Stellungnahmen aus. Wir bieten 
für Säuglinge und Kleinkinder eine Ent­
wicklungsdiagnostik sowie Kitaaufnah­
me- und Kitareihenuntersuchungen an. 
Wir führen bei schulpflichtigen Kindern 
Einschulungsuntersuchungen und Imp­
fungen durch, geben Therapieempfeh­
lungen, beraten bei Entwicklungsproble­
men und führen Untersuchungen nach 
dem Jugendarbeitsschutzgesetz durch. 
Unsere Ernährungsberaterin gibt Ihnen 
Tipps zur gesunden Ernährung für Säug­
linge, Kinder und Jugendliche, Beratung 
bei Übergewicht, Unterstützung bei spe­
ziellen Diättherapien auch in Kitas und 
Schulen.  

Sozialpädagogische Angebote
Unsere Sozialpädagoginnen besu­
chen Sie einige Wochen nach der Ge­
burt Ihres Kindes zu Hause und be­
raten Sie in sozialen, finanziellen und 
gesundheitsbezogenen Fragen z. B. über 
Mutterschutz, Kinder- und Elterngeld, 
Wohngeld, Unterhaltsvorschuss und 
andere wirtschaftliche Hilfen. Wir sind 
Ansprechpartner*innen bei Problemen in 
Familie oder Partnerschaft, wenn Sie al­
leine mit dem Kind sind oder wenn es mit 

dem Baby anders läuft als erwartet. Wir 
informieren Sie über ausstehende Früh­
erkennungsuntersuchungen, Impfungen 
und die nächsten Entwicklungsschrit­
te Ihres Kindes. Wir geben Hinweise zu 
Kindertagesstätten, Tagesmüttern, El­
tern-Kind-Gruppen, Sport- und Freizeit­
aktivitäten und familienrechtlichen Fra­
gen. Bei weitergehenden Fragen bieten 
wir Ihnen eine sozialpädagogische Be­
ratung in einer unserer Dienststellen an. 
Wir beschäftigen zwei Familienhebam­
men und eine Familiengesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin, die Familien 
in besonders herausfordernden Situa­
tionen nach der Geburt eines Kindes 
längerfristig begleiten können. Unsere 
Hebammensprechstunde findet einmal 
wöchentlich statt und ist für alle Eltern 
offen.

In Kooperation mit dem  
Therapeutischen Dienst können  
Sie diese Angebote wahrnehmen: 
Entwicklungsdiagnostik sowie entwick­
lungsbegleitende Beratung und Behand­
lung bei Säuglingen und Kindern bis zum 
8. Lebensjahr. Therapien für nicht kran­
kenversicherte Kinder nach ärztlicher Ver­
ordnung, Psychomotorikgruppen für Kita- 
und Schulkinder. Ansprechpartner*innen 
für Erzieher*innen und Lehrkräfte sowie 
die Vermittlung von weiteren therapeu­
tischen Angeboten. Eltern können sich 
direkt mit Fragen zur kindlichen Entwick­
lung bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
ihres Kindes an den Therapeutischen 
Dienst wenden.

Die Frau hat  
Jahrhunderte lang als 
Lupe gedient, welche 
die magische und köst-
liche Fähigkeit besaß, 
den Mann doppelt so 
groß zu zeigen wie er 
von Natur aus ist.“

Virginia Woolf 
(1882-1941)

Britische Schriftstellerin  
und Verlegerin
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	☐ Kinder- und Jugend
gesundheitsdienst

	→ Campus Rütli
Rütlistr. 7, 12045 Berlin
Tel. 26396590

 kjgd@bezirksamt-neukoelln.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, 171, 194, M41 Pflüger­
straße
Mo 13-16 Uhr

6  &  "  .
 Arabisch, Englisch, Türkisch

	→ Kindl-Boulevard
Hermannstr. 214-216, 12049 Berlin
Tel. 90239-3088

 kjgd@bezirksamt-neukoelln.de
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Do 13-16 Uhr

6  1  "  .
 Englisch, Französisch, Türkisch

	→ Rudow
Neuköllner Str. 333, 12355 Berlin
Tel. 66621110

 kjgd@bezirksamt-neukoelln.de
D 7 Rudow   E 171, 172, 260, 271, 
371, 372, 373, Mo 13-16 Uhr

6  1  3
 Englisch, Italienisch

	→ Britz
Blaschkoallee 32, 12359 Berlin
Tel. 90239-3422 

 kjgd@bezirksamt-neukoelln.de
D 7 Blaschkoallee   E 170 Riesestr.
Di 13-16 Uhr

6  1  "  3
 Türkisch

	☐ Sozialpsychiatrischer Dienst
Bezirksamt Neukölln
Gutschmidtstr. 31, 12359 Berlin
Tel. 90239-2786

 gesspd@bezirksamt-neukoelln.de
D 7 Britz Süd   E M46, 181
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-16 Uhr
Sprechstunde: Do 13-16 Uhr

6  1  "  3
Beratung durch Sozialarbeiter*innen, 
Psycholg*innen und Ärzt*innen rund um 
psychische Gesundheit, Hilfevermitt­
lung und Krisenintervention werden in 
der Dienststelle oder bei Hausbesuchen 
für die Betroffenen selbst, für Angehöri­
ge und auch das soziale Umfeld ange­
boten. Wir arbeiten eng mit anderen an 
der Versorgung Beteiligten in Neukölln, 
aber auch überbezirklich zusammen, 
vermitteln weitergehende ambulan­
te und stationäre Unterstützungsange­
bote. Darüber hinaus bieten wir Bera­
tung zu sozialrechtlichen Anliegen (z. B. 
rechtliche Betreuung, Anträge auf Bür­
gergeld, etc.).

 Englisch, andere Sprachen 
nach Vereinbarung

	☐ Therapeutischer Dienst 
Bezirksamt Neukölln
Gutschmidtstr. 29-31, 12359 Berlin
Tel. 90239 3313 

 td@bezirksamt-neukoelln.de
D 7 Britz Süd   E M46, 181
Mo-Fr 9-14 Uhr (möglichst nach 
telefonischer Anmeldung)

 Englisch, Türkisch

	☐ Zahnärztlicher Dienst 
Bezirksamt Neukölln
Rütlistr. 9, 12045 Berlin
Tel. 90239-3490

 GesZahn@bezirksamt-neukoelln.de
E 171, 194 Pflügerstraße

Bei Fragen rund um das Thema Zahn- 
und Mundgesundheit Ihres Kindes sind 
wir gern Ihr Ansprechpartner*in und 
führen in Zusammenarbeit mit der LAG 
(Landesarbeitsgemeinschaft Berlin zur 
Verhütung von Zahnerkrankungen e. V.) 
Vorsorgeuntersuchungen und individu­
elle Beratung von Kariesprophylaxe-
Maßnahmen in Kitas, Grundschulen und 
Schulen mit sonderpädagogischem För­
derschwerpunkt sowie in Kleinkinder­
tagespflegestellen und Oberschulen 
durch. Unsere Zielgruppe sind Kinder 
und Jugendliche vom 1. Lebensmonat 
bis zum 16. Lebensjahr. In Grundschu­
len, Schulen mit sonderpädagogischem 
Förderschwerpunkt, Kitas sowie Ober­
schulen und Kleinkindertagespflegestel­
len bieten wir Vorsorgeuntersuchungen 
mit Kariesrisikodiagnostik an. Ebenfalls 
beraten wir Sie gerne über Kariespro­
phylaxe-Maßnahmen (Mundhygiene, 
Fluoridierungsmaßnahmen, Ernährungs­
lenkung) sowie bei Zahn- und Kiefer­
fehlstellungen und führen in besonderen 
Fällen auch eine Individualprophyla­
xe durch. In Kitas organisieren wir jähr­
liche Vorsorgeuntersuchung ab dem 1. 
Lebensmonat. Die Gruppenprophyla­
xe findet in Kitas und Kleinkindertages­
pflegestellen für Grundschüler*innen 
und Schüler*innen mit sonderpädagogi­
schem Förderschwerpunkt statt.

 Englisch, Farsi

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Kinder- und Jugend-
medizin

Digitales Aufklärungs
angebot für Kinder und 
Jugendliche

Schwangerenberatung 
in Berlin 

Selbsthilfewegweiser 
Neukölln 

Berliner  
Krisendienst 

Fachstelle  
für Suchtprävention 

PflegeEngagement  
Neukölln 

Pflegeportal  
des Landes Berlin 
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	☐ Zentrum für sexuelle Gesundheit  
und Familienplanung
Bezirksamt Friedrichshain- 
Kreuzberg, Gesundheitsamt
Urbanstr. 24, 10967 Berlin 
Tel. 90298-8363/-8385 (Anmeldung) 
Tel. 90298-8888 (Terminvereinbarung 
nur für die HIV/STI-Testsprechstunde) 

 zentrum@ba-fk.berlin.de
 www.berlin.de/zentrum-

urbanstrasse-fk
D 7 Südstern   D 8, 7 Hermannplatz
E M41 Körtestraße, Mo 13-16, 
Di/Fr 9-12, Do 13.30-17.30 Uhr
Beratungstermine nach Vereinbarung

1  2  .  6
Das Zentrum für sexuelle Gesundheit 
und Familienplanung bietet am Stand­
ort Friedrichshain-Kreuzberg mit ei­
nem multiprofessionellen Team Bera­
tung und Versorgung für alle Menschen 
in Berlin kostenfrei zu folgenden The­
men an: Kostenübernahme von Verhü­
tungsmitteln ab 22 Jahren (Pille, Spi­
rale, Kondome, „Pille danach“ u. a.) 
für Menschen mit geringem Einkom­
men. Folgende Unterlagen sind erfor­
derlich: Rezept, aktuelle Kontoauszü­
ge (mindestens der letzten 4 Wochen), 
Mietvertrag (Warmmiete), Personalaus­
weis oder Pass mit Meldebescheini­
gung, ggf. aktueller Bescheid über So­
zialleistungen. Beratung zur Verhütung, 
Einlage von Spiralen und Verhütungs­
stäbchen bei genehmigter Kostenüber­
nahme, Schwangerschaftsvorsorge 
durch Ärztinnen und 	  für Frauen ohne 

Krankenversicherung, gynäkologische 
Untersuchung für Frauen ohne Kran­
kenversicherung, Hebammenberatung, 
ungewollte Schwangerschaft, Schwan­
gerschaftskonfliktberatung nach § 218 
ff StGB mit Ausstellung der Beratungs­
bescheinigung, anonyme HIV/STI-Test­
beratung und HIV-Antikörpertests (für 
HIV-Antikörpertests werden 10 € erho­
ben, bei geringen Einkünften kostenlos). 
Diagnostik und ggf. Behandlung von 
sexuell übertragbaren Infektionen, an­
onyme Beratung von Sexarbeitenden, 
Präventionsveranstaltungen zu den The­
men sexuelle Gesundheit und Familien­
planung für Jugendliche und Erwachse­
ne, Schwangerschaft, soziale Beratung 
und Vermittlung von Hilfen für werdende 
Mütter und Väter in rechtlichen, sozialen 

und wirtschaftlichen Fragen, Anträge für 
die Stiftung „Hilfe für die Familie“, Be­
gleitung in Not- und Krisensituationen 
in der Schwangerschaft, Beratung zur 
Vertraulichen Geburt, psychologische 
Beratung bei Krisen und Belastungen 
in der Schwangerschaft/nach der Ge­
burt, zu Themen der Sexualität, Paarbe­
ratung. Einige Beratungen sind auch in 
Englisch, Spanisch und Italienisch mög­
lich. Alle Mitarbeiter*innen unterliegen 
der Schweigepflicht und dem Daten­
schutz. Aktuelle Information und Verän­
derungen der Sprechzeiten auf unsere 
rHomepage.

 Arabisch, Bulgarisch, Dari, Englisch, 
Farsi, Französisch, Rumänisch, Russisch, 
Türkisch, Ukrainisch, Vietnamesisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Gesundheit, Senatsver-
waltung für Arbeit, So-
ziales, Gleichstellung, 
Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung 

Gesundes  
Neukölln 

Feministisches Frauen 
Gesundheits Zentrum 
e. V. Berlin 

Bündnis für sexuelle 
Selbstbestimmung 

Ärzt*innensuche,  
Kassenärztliche  
Vereinigung Berlin 

Hebammen 

Krankenhäuser  
und Kliniken 

WWW.SONNEN-APOTHEKE-BERLIN.EU

Sonnenallee 76
12045 Berlin
Tel. 627 283 30

Deutsch, Türkisch, Arabisch
Englisch, Französisch
bis zu 60 % Rabatt auf nicht  
verschreibungspflichtige Medikamente
Kostenloser Lieferservice
Blutzucker und Blutdruck messen
Verleih von Milchpumpen u. v. m.

Öffnungszeiten:
Mo-Fr	 8.30 - 19.00 Uhr
Sa 	 9.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie gern in:
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Weitere Angebote  
	☐ ÄGGF Ärztliche Gesellschaft zur  
Gesundheitsförderung e. V.
Pickhuben 2, 20457 Hamburg
Tel. 040 41919490

 aeggf@aeggf.de
 www.aeggf.de

Mo/Di/Do 9-12 und 14-16 Uhr, 
Mi 9-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr
Wir kommen zu Ihnen!

Die Ärztliche Gesellschaft zur Ge­
sundheitsförderung e. V. ergänzt die 
schulische Gesundheits- und Sexual­
erziehung durch ärztliche Informati­
onsstunden. Ziel ist die Verbesserung 
der gesundheitlichen Chancengleich­
heit besonders im Bereich der sexuel­
len und reproduktiven Gesundheit. Die 
vermittelten Informationen basieren 
ausschließlich auf der aktuellen wissen­
schaftlichen Evidenz und unterliegen 
keinerlei Einflussnahme durch Dritte.
In Schulveranstaltungen haben Kinder 
und Jugendliche die Möglichkeit, den 
Ärzt*innen der ÄGGF Fragen zu Themen 
wie Pubertät, Sexualität und Gesundheit 
zu stellen. Dies findet im vertrauten Rah­
men der eigenen Klasse und in der Re­
gel in geschlechtshomogen Gruppen 
statt. Die Ärzt*innen antworten alters­
entsprechend, kultursensibel und ent­
wicklungsbezogen. Es gilt die ärztliche 
Schweigepflicht.

In Informationsveranstaltungen zur in­
terkulturellen Gesundheitsförderung  
– schwerpunktmäßig für Frauen mit 
Flucht- und Migrationsgeschichte – ver­
mitteln ÄGGF-Ärzt*innen Wissen zur 
Frauen- und Familiengesundheit und 
bieten einen geschützten Ort, an dem 
Fragen, Unsicherheiten, Sorgen oder 
auch Ängste vertraulich, mit Zeit und 
in entspannter Atmosphäre behandelt 
werden. Die Kursteilnehmer*innen be­
kommen Informationen zu Gesund­
heitsangeboten und -leistungen der 
Krankenkassen, erhalten Handlungs­
kompetenz im Umgang mit Gesund­
heitsfragen und in Gesprächen mit ihren 
Kindern über Pubertät und Sexualität. 
Unser Motto: Den eigenen Körper mit 
seinen Fähigkeiten und Bedürfnissen 
kennen, schätzen und schützen lernen – 
für einen selbstbestimmten und verant­
wortungsvollen Umgang mit sich und 
anderen.

	☐ Berliner Krebsgesellschaft e. V.  
Robert-Koch-Platz 7, 10115 Berlin
Tel. 2700070

 info@berliner-krebsgesellschaft.de
 danismanlik@berliner-

krebsgesellschaft.de
 www.berliner-krebsgesellschaft.de 
D 6 Naturkundemuseum B 3, 5, 7, 9
C M5, M8, M10 Invalidenpark
Mo-Fr 9-17 Uhr

&  -  .
Wir sind an Ihrer Seite, wenn plötz­
lich alles anders ist. Beratung: Wir hel­
fen Betroffenen und den Menschen, 
die ihnen nahestehen, beim Um­
gang mit der Krebserkrankung. Unsere 
Psycholog*innen unterstützen individu­
ell in allen Phasen der Erkrankung. Wir 
begleiten auch Kinder, Jugendliche und 
Familien. Unsere Sozialarbeiter*innen 
geben praktische Unterstützung. Sie 

helfen beispielsweise bei Fragen zu 
Anträgen oder dem Wiedereinstieg in 
den Beruf. Unsere Beratung ist kosten­
los, vertraulich und auf Wunsch anonym. 
Sie finden uns an mehreren Standorten 
in Berlin.
Härtefonds: Mit finanzieller Direkthil­
fe unterstützen wir an Krebs erkrankte 
Menschen in Berlin, die durch ihre Er­
krankung in eine Notlage geraten sind. 
Wenn Sie Mittel aus dem Härtefonds 
beziehen wollen, stellen Sie bitte einen 
Antrag entweder bei dem für Sie zustän­
digen Bezirksamt (Beratungsstellen für 
Menschen mit Behinderung, Krebs und 
chronischen Erkrankungen oder auch 
dem Sozialdienst ihres behandelnden 
Krankenhauses. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Türkisch, an unseren 
Standorten in Kreuzberg und Mitte 
unterstützen unsere Beraterinnen 
in türkischer Sprache

Regina Weigel 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Psychotherapie · Psychoanalyse

Kindervorsorgeuntersuchungen

Karl-Marx-Straße 24 · 12043 Berlin · Wir bitten um telefonische Voranmeldung: Tel. 6 24 34 65
Sprechzeiten: Mo / Mi / Fr 8.30-12.30 Uhr, Di 13.30-18.30 Uhr, Do 8.30-12.30 und 15.30-18.30 Uhr

Klaus Grell
Facharzt für

Innere Medizin

www.arztpraxis-weigel.de www.praxis-grell.de

Familienorientierte hausärztliche Versorgung

http://www.arztpraxis-weigel.de
http://www.praxis-grell.de
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	☐ Deutsches Müttergenesungswerk
Elly Heuss-Knapp-Stiftung
Bergstr. 63, 10115 Berlin
Tel. 3300290

 info@muettergenesungswerk.de
 www.muettergenesungswerk.de

Nur telefonische Beratung!
Kurtelefon 33002929, Mo-Fr 8-18 Uhr

Förderung der Gesundheit und Gesun­
derhaltung durch Mutter- oder Mutter-
Kind-Kuren. Beratungsstellen im Müt­
tergenesungswerk unterstützen bei der 
Beantragung einer Kur und bei der Aus­
wahl der geeigneten Einrichtung. 

	☐ Deutsche Rheuma-Liga-Berlin e. V.
Bürgerzentrum Neukölln
Werbellinstr. 42, 12053 Berlin
Tel. 322902951

 ahrensdorf@rheuma-liga-berlin.de
 www.rheuma-liga-berlin.de
D 7 Karl-Marx-Str./Rathaus Neukölln  
E M43, 166 Morusstraße
Di 15-17.30 Uhr, Do 9-13 Uhr 

Als eine der größten Selbsthilfeorgani­
sationen im Gesundheitswesen Berlins 
machen wir uns stark für Betroffene der 
über 100 Erkrankungen des rheumati­
schen Formenkreises. Wir informieren 
und beraten und unterstützen an Rheu­
ma erkrankte Menschen, vom Kleinkind 
bis zum Rentner zum Alltag mit Rheuma, 
zur Krankheitsbewältigung, zur berufli­
chen und privaten Lebenssituation bei 
chronischer Erkrankung, Selbstmanage­
ment, Hilfe zur Selbsthilfe, ambulanten 
Therapien, Rehabilitation und Teilhabe, 
Schwerbehinderung und Nachteilsaus­

gleichen, Erwerbsminderung, finanziel­
len Hilfen, Pflege und häuslicher Ver­
sorgung und die zahlreichen Angebote 
der Rheuma-Liga. Neben den wohnort­
nahen reinen Beratungsangeboten in 
den Bezirken führen wir Informations­
veranstaltungen, Vorträge, Kurse und 
Schulungen durch. Als Verein initiieren, 
unterstützen und begleiten wir Selbsthil­
fegruppen in ihrer Arbeit und vermitteln 
Interessierte in diese. Wir unterstützen 
und fördern ehrenamtliches Engage­
ment und bieten Interessierten vielerlei 
Möglichkeiten, sich ehrenamtlich über 
unseren Verein in verschiedenen Pro­
jekten kurz-, aber auch längerfristig zu 
engagieren. Ein weiterer wichtiger Teil 
unserer Vereinsarbeit sind Bewegungs­
angebote: Wir bieten berlinweit ver­
ordnungsfähiges Funktionstraining in 
Form von Trocken- und Wassergymnas­
tik, Yogakursen und anderen Angeboten 
an, z. B.:
Funktionstraining: Wasssergymnastik 

	→ Standort Bürgerzentrum Neukölln 
Werbellinstr. 42, 12053 Berlin 
Tel. 32290290

	→ Standort Vivantes Klinikum 
Rudower Str. 48, 12351 Berlin

Funktionstraining: Trockengymnastik
	→ Standort Gemeinschaftshaus Gropi­
usstadt, Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin 

	→ Standort Evangelische Kirchen­
gemeinde Neu-Buckow 
Marienfelder Chaussee 66-72 
12349 Berlin

	☐ FFGZ – Feministisches Frauen  
Gesundheitszentrum e. V. Berlin
Bamberger Str. 51, 10777 Berlin
Tel. 2141927

 info@ffgz.de    www.ffgz.de
 @ffgzberlin    @ffgzberlin
D 7 Bayerischer Platz
E 204 Bamberger Straße
Telefonzeiten: 
Mo/Di/Do/Fr 10-13, Do 16-18 Uhr 
Öffnungszeiten: 
Di/Do 10-13, Do 16-18 Uhr

Das Feministische Frauen Gesundheits 
Zentrum e. V. (FFGZ) – 45 Jahre Kompe­
tenz und Erfahrung. Frauengesundheit in 
eigener Hand – das ist unser Motto. Im 
Jahr 1974 wurde das FFGZ gegründet. 
Seitdem erhalten Sie hier unabhängige, 
gesundheitsspezifische Informationen 
und Unterstützungsangebote. Gebo­
ten werden Unterstützung und Orientie­
rungshilfe zu Ihren Fragen. Alle Mitarbei­
terinnen haben langjährige Erfahrung 
in umfassender und ganzheitlicher Ge­
sundheitsberatung. Wir beraten diskri­
minierungssensibel und empathisch für 
unterschiedliche Lebenssituationen. Das 
Beratungsangebot richtet sich an alle 
Menschen, die Beschwerden und Fra­
gen haben. Es gibt viele Wege im Um­
gang mit Fragen und Beschwerden, hier 
lernen Sie sie kennen und können in Ruhe 
entscheiden, was für Sie gut ist. Unnöti­
ge Medikationen und Eingriffe können oft 
vermieden werden. Das Internet kann ein 
persönliches Gespräch meist nicht erset­
zen. Bewährte weiterführende Adressen 
helfen in der Unterstützung. 

 Englisch

	☐ GEKO – Stadtteil-Gesundheits- 
Zentrum Neukölln
Gesundheitskollektiv Berlin e. V.  
Rollbergstraße 30, 12053 Berlin
Tel. 62875406

 info@geko-berlin.de
 beratung@geko-berlin.de
 https://geko-berlin.de/mobile_

gesundheitsberatung
D 7 Rathaus Neukölln
D 8 Boddinstraße   E 166, M43
Offene Beratung: Do 13-15 Uhr

Das Gesundheitskollektiv Berlin e. V. 
gibt es seit 2016. Es ist ein Zusammen­
schluss verschiedener Gesundheitsbe­
rufe. Das GEKO setzt sich für eine gute 
Gesundheitsversorgung für alle Men­
schen ein – unabhängig von Herkunft, 
Alter, Geschlecht oder Bildung. Die Vi­
sion ist der flächendeckende Aufbau 
gemeinwohlorienter Stadtteilgesund­
heitszentren und der Abbau gesell­
schaftlicher Ungleichheiten. Geboten 
wird Beratung und Unterstützung für Fa­
milien, Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder. Manchmal reicht ein Treffen, 
manchmal braucht es einen längeren 
Prozess. Für beides sind wir da. Die Be­
ratungen erfolgen durch Gesundheits­
fachkräfte und Erfahrungsexpert*innen. 
Das können Pflegefachkräfte, Ärzt*in­
nen, Apotheker*innen, Physiothera­
peut*innen oder Psycholog*innen sein. 

 Englisch, Französisch, Rumänisch, 
andere Sprachen nach Vereinbarung
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	☐ KBS Südlicht psychosoziale  
Kontakt- und Beratungsstelle  
ajb gmbh
Rudower Str. 27-29, 12351 Berlin
Tel. 325288-97/-98

 kbs-neukoelln@ajb-berlin.de
 www.ajb-berlin.de
D 7 Parchimer Allee   E 171, 181, 
M46 Rudower Str./Grüner Weg
Öffnungszeiten bitte telef. erfragen!

1  2  3
Das multiprofessionelle Team der KBS 
Südlicht bietet verschiedene Bera­
tungs- und Gruppenangebote, Kontakt­
möglichkeiten und Freizeitaktivitäten 
in einem vertraulichen und geschütz­
ten Rahmen. Die Angebote sind in der 
Regel kostenlos und auf Wunsch auch 
anonym möglich. Geboten wird: psy­
chologische Beratung, Sozialberatung, 
Peerberatung sowie Angehörigenbera­
tung und Netzwerkgespräche. Außer­
dem unterstützt und begleitet das KBS 
in seelischen Krisen. Die Gesprächs­
gruppen sind angeleitet, therapeutisch 
und/oder recovery-orientiert. 

	☐ Kontakt- und Beratungsstelle 
 „Terra“ Neukölln
Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen gGmbH
Hertzbergstr. 7/8, 12055 Berlin
Tel. 6871977

 kbs@nk.unionhilfswerk.de
 www.unionhilfswerk.de/kbs
D 7 Karl-Marx-Straße
E M41, 171 Hertzbergplatz
Mo/Di/Mi/Fr 12-16 Uhr, Do 12-15 Uhr

&  .
In der KBS werden die Besucher*innen 
von einem multiprofessionellen Team 
beraten und unterstützt. Die KBS ist gut 
erreichbar und steht allen Menschen of­
fen – unabhängig von psychischen Kri­
sen. Auf Wunsch arbeiten wir anonym. 
Wir erheben keine persönlichen Daten. 
Unser Programm ist in der Regel kosten­
los – einzelne Angebote erfordern eine 
Beteiligung zum Selbstkostenpreis. Ge­
boten wird neben verschiedenen Grup­
penangeboten eine psychosoziale Be­
ratung, einen Offenen Treff (Di/Mi/Fr 
14-17 Uhr). Bei schönem Wetter lädt der 
Garten zum Verweilen ein. In den Räu­
men können Sie zudem das Internet 
nutzen. In Krisen kann die KBS jederzeit 
unterstützend tätig werden und bera­
ten. Ein mobiles Team berät geflüchtete 
Menschen mit Krisenerfahrungen.

 Englisch, Französisch, Italienisch, 
Niederländisch, Spanisch, Tschechisch, 
Türkisch 

www.hilfelotse-berlin.de
Die Datenbank Hilfelotse Berlin richtet 
sich an ältere und pflegebedürftige 
Menschen und ihre Angehörige. 
Sie enthält berlinweite Adressen rund um 
Pflege und Alter z.B. Pflegedienste, 
Beratungsstellen, Tagesstätten,
Mittagstischanbieter, Hausnotrufanbieter, 
Mobilitätshilfedienste, Seniorenwohnanlagen, 
Pflegeheime, ambulante und stationäre 
Hospize.

Tel. 47 53 17 19
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	☐ Medibüro Berlin – Netzwerk  
für das Recht auf Gesundheits
versorgung aller Migrant*innen
Clearingstelle für nicht kranken­
versicherte Menschen 
Gneisenaustr. 2 A, 10961 Berlin
Tel. 6946746 nur Mo 15.30-18 Uhr
Mobil 0151 62737097

 info@medibuero.de
 www.medibuero.de
D 6, 7   E M19 Mehringdamm
Bei großem Andrang kann es sein, 
dass nicht alle Erschienenen ihr 
Anliegen vorbringen können.

Das Netzwerk vermittelt anonyme und 
kostenlose Behandlung von Menschen 
ohne Aufenthaltsstatus und Kranken­
versicherung durch qualifiziertes me­
dizinisches Fachpersonal. Das Netz­
werk arbeitet mit ca. 130 Ärzten*innen, 
Psychologen*innen, Hebammen und 
Krankengymnasten*innen zusammen, 
die sich bereit erklärt haben, eine qua­
lifizierte Behandlung anonym und kos­
tenlos durchzuführen. Wir vermitteln un­
bürokratisch Patienten*innen an die 
entsprechenden Fachkräfte weiter. Wäh­
rend der Öffnungszeiten ist das Büro mit 
mindestens einer Frau sowie einer Person 
mit medizinischen Kenntnissen besetzt. 
Es besteht Kontakt mit Beratungsstel­
len, um auch bei rechtlichen und sozia­
len Fragen weitervermitteln zu können. In 
dem Projekt werden keine Daten gesam­
melt und alle beteiligten Personen unter­
stellen sich der Schweigepflicht. 

 Englisch, Französisch, Spanisch, 
andere Sprachen für den Arztbesuch 
nach Vereinbarung

	☐ MMM – Malteser Medizin für Men-
schen ohne Krankenversicherung
Aachener Str. 12, 10713 Berlin
Tel. 82722600

 mmm.berlin@malteser.org
 www.malteser-berlin.de/mmm
D 2, 3 Heidelberger Platz
E 101 Detmolder Straße, Blissestraße
E 249 Brabanter Platz
B 41/42, 46 Heidelberger Platz
Di-Fr 9-14 Uhr, der Praxisbesuch ist 
nur mit Terminvereinbarung möglich!

MMM ist ein ehrenamtlich geprägtes 
medizinisches Hilfsprojekt, das Nicht­
versicherten eine kostenlose ärztliche 
Versorgung und Sozialberatung anbie­
tet – unabhängig von Herkunft und Re­
ligion, Alter und Geschlecht. Die Praxis 
ist die größte medizinische Anlaufstel­
le für Nichtversicherte in Berlin. Es gibt 
Termin-Sprechstunden für folgende 
Fachbereiche: Allgemeinmedizin, Gy­
näkologie, Orthopädie, Kinderheilkun­
de, Kinder-Hüftsonographie, Zahnme­
dizin, Dermatologie. Zudem bietet die 
Praxis folgende professionelle Zusatz­
leistungen: Sozialberatung, Schwange­
renberatung, Zusammenarbeit mit der 
Clearingstelle.

	☐ pro familia Landesverband Berlin e. V. 
Kalckreuthstr. 4, 10777 Berlin
Tel. 39849898

 berlin@profamilia.de
 www.profamilia.de/berlin
 de-de.facebook.com/

proyouthberlin
D 2, 3, 4 Nollendorfplatz
E M19, M46, 106, 187 Urania
Offene Sprechstunde: 
Mo/Fr 9-12 Uhr, Mo/Do 15-18 Uhr 
&  -  3

Familienplanung, med. Dienstleistun­
gen, Schwangerschaftsberatung, Bera­
tung nach § 219 StGB, Sexualberatung, 
Sexualpädagogik, Sozial- und Familien­
recht, Verhütung, vorgeburtliche Unter­
suchungen, Wechseljahre und Jugend- 
sprechstunde 

 www.letstalkaboutlove.berlin
Wickelraum/Spielecke vorhanden.

 Englisch, Französisch, Polnisch, 
Russisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Şifahane – Beratung für  
Gesundheit und Migration
AWO Berlin Kreisverband Südost e. V.
Wipperstr. 25, 12055 Berlin
Tel. 67128914/15

 sifahane@awo-suedost.de
 www.awo-südost.de/beratung-

und-hilfe/gesundheit-und-migration-
sifahane
D 7 Neukölln   B 41/42 Neukölln
E 171 Neukölln
Mo-Fr 9-15 Uhr mit Termin
Mi 10-12 Uhr ohne Termin

1
Das AWO-Projekt Şifahane unterstützt 
die Integration und Teilhabe von sozial 
und wirtschaftlich benachteiligten Men­
schen an den Schnittstellen Gesundheit 
und Migration. Şifahane setzt sich da­
für ein, dass Sie gesund bleiben und 
gesund werden und dass Sie im Fall 
von Krankheit gut versorgt sind. Gebo­
ten wird außerdem: Hilfe bei der Suche 
nach Ärzt*innen und Therapeut*innen, 
Hilfe bei Anträgen im Gesundheitsbe­
reich, Beratung zu Kuren und Reha eine 
Beratung ist einzeln und/oder in kleinen 
Gruppen möglich. 

 Arabisch, Englisch, Französisch,  
Portugiesisch, Rumänisch, Spanisch 

http://letstalkaboutlove.berlin
http://www.awo-suedost.de/beratung-und-hilfe/gesundheit-und-migration-sifahane
http://www.awo-suedost.de/beratung-und-hilfe/gesundheit-und-migration-sifahane
http://www.awo-suedost.de/beratung-und-hilfe/gesundheit-und-migration-sifahane
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Berliner Krisendienst Region Süd-Ost

Rund um die Uhr, bei Bedarf auch 

Hausbesuche vom Fachpersonal möglich.

Täglich 16-24 Uhr können Sie uns für ein 
persönl. Beratungsgespräch aufsuchen. 

Neukölln, Britz, Buckow, Rudow, Gropiusstadt
Tel. 030 3906390
Karl-Marx-Straße 23, 12043 Berlin

Treptow-Köpenick
Tel. 030 3906380
Spreestraße 6, 12439 Berlin

Überregionaler Bereitschaftsdienst
rund um die Uhr: Tel. 3906300
www.berliner-krisendienst.de

Wege aus der Krise
Information · Beratung · Vor-Ort-Hilfe

•	professionelle Beratung für Menschen 

	 in psychischen Krisen und seelischen Notlagen

•	kostenlos und anonym, ohne Anmeldung

•	Hausbesuche in dringenden Fällen

•	Arzt/Ärztin in Rufbereitschaft

www.mobidat.net

Barrierefreiheit bedeutet, dass Gegenstände, 
Medien, Gebäude, Einrichtungen und die nutz-
bare Umwelt so gestaltet werden, dass sie von 
jedem Menschen unabhängig von einer eventu-
ell vorhandenen Behinderung uneingeschränkt, 
diskriminierungsfrei und sicher genutzt werden 
können. Das ist leider nicht immer der Fall.

Seit 1992 engagiert sich der Informations- und 
Auskunftsservice Mobidat für ein barrierefreies 
Berlin. 

Mobidat bietet unter www.mobidat.net im In-
ternet mit seiner Datenbank Informationsmög-
lichkeiten zur Barrierefreiheit von Einrichtun-
gen mit Publikumsverkehr. 

Für Menschen ohne Computerkenntnisse oder 
bei persönlichen Fragen können Sie den Mobi-
dat Infoservice unter Tel. (030) 74777115 anru-
fen. Die Mitarbeiter*innen sind gerne bereit, Sie 
bei Ihren Fragen zum Thema „Barrierefreiheit“ 
zu unterstützen und recherchieren auch bei be-
sonderen Aufgabenstellungen.

Mobidat berät zudem in den Bereichen barrie-
refreies Wohnen, Tourismus sowie bei der Sen-
sibilisierung im Umgang mit mobilitätseinge-
schränkten Menschen.
Mobidat wird durch die Berliner Senatsverwaltung
für Gesundheit und Soziales gefördert.

Nordbahnstraße 17, 13359 Berlin
Tel. 747 771 15, kontakt@mobidat.net

Neben der Übernahme der Kostenklärung 
bieten wir Ihnen Beratung und Betreuung 
sowie die Vermittlung von Hilfsangeboten an.

Lindenstr. 76, 10969 Berlin, www.albatrosgup.de
Mobiler Pflegedienst

Umweltfreundlich. Viel unterwegs zu sein ist 
innerhalb der häuslichen Krankenpflege eine 
Selbstverständlichkeit. Die Wege zu „unseren“ 
Klienten absolvieren wir in Mitte, Kreuzberg und 
Neukölln jedoch entweder mit dem Fahrrad oder 
mit einem umweltfreundlichen Kleinwagen. Mit 
viel Herzblut und Engagement gehen wir auf 
pflegebedürftige Menschen ein und geben ihnen 
Unterstützung zum selbstständigen Handeln, 
damit ein sinnerfülltes Leben weiter möglich ist. 

Kultursensible Pflege. Unser Team ist 
zudem in starkem Maße sensibilisiert für 
die kulturspezifischen Hintergründe der 
Menschen, welche sich ihnen anvertrauen.

Unsere Leistungen:  
	Altenpflege, Krankenpflege, Familienpflege
	Hauspflege, Haushaltshilfe
	stundenweise Ersatzpflege  
	Beratung und Betreuung
	Beratungseinsatz
 	 nach Pflegeversicherungsgesetz
	Integrierte Versorgung  
	 psychisch kranker Menschen

Tel. 618 50 81

https://www.berliner-krisendienst.de/
https://www.mobidat.net/aktuallisiert-bei-mobidat/
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Behörden
	☐ Beauftragte für Menschen  
mit Behinderung 
Katharina Smaldino
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin
Raum A 004, Tel. 90239-4168

 katharina.smaldino@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/neukoelln
D 7 Rathaus Neukölln  
E M43, 166 Rathaus Neukölln
Termine nach Vereinbarung

1  2  3  6
Die Beauftragte für Menschen mit Be­
hinderung ist Ansprechpartnerin für alle 
Selbsthilfegruppen, Vereine, Projekte 
und Freien Träger, die ein Angebot für 
Menschen mit Behinderung anbieten. 
Des Weiteren arbeitet sie eng mit den 
bezirklichen Beratungsstellen des Be­
zirksamtes Neukölln von Berlin zusam­
men. Aufgabe ist es, dafür Sorge zu tra­
gen, dass die Belange der Menschen mit 
Behinderung bei geplanten Projekten 
des Bezirksamtes Neukölln Berücksich­
tigung finden. Im Beirat für Menschen 
mit Behinderung vertritt sie gemeinsam 
mit Selbsthilfegruppen, Vereinen, Orga­
nisationen, betroffenen Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Mitgliedern der BVV die 
Interessen der Neuköllner Bürger*innen 
mit einer Behinderung.

Beratungsangebote für Menschen mit Behinderung
	☐ Beratungsstelle für Menschen  
mit Behinderung, Krebs und Aids
Bezirksamt Neukölln
Gutschmidtstr. 31, 12359 Berlin
Tel. 90239-2077

 gesbka@bezirksamt-neukoelln.de
 www.gesundheitsamt-neukoelln.de
D 7 Britz Süd   E 181, M46
Di 9-12, Do 14-17, Do 13-16 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

1  2  3  6
Beratung und Unterstützung in Fragen, 
die sich aus der Krankheit bzw. Behin­
derung ergeben: Schwerbehinderten­
recht, Hilfen nach den Sozialgesetzbü­
chern, Informationen über besondere 
Hilfen für Krebs- und Aidskranke, Infor­
mationen über Selbsthilfegruppen und 
andere Beratungsstellen, Unterstützung 
bei der Antragstellung, psychosoziale 
Hilfen in Krisensituationen. 
Hausbesuche können mit den 
Mitarbeiter*innen vereinbart werden. 

	☐ Landesamt für Gesundheit  
und Soziales
Kundencenter im Versorgungsamt
Sächsische Str. 28, Erdgeschoss
10707 Berlin, Bürgertelefon 115 

 infoservice@lageso.berlin.de  
 www.berlin.de/lageso/

behinderung/schwerbehinderung-
versorgungsamt
Mo/Di 9-15, Do 9-18, Fr 9-13 Uhr

Weitere Angebote  
	☐ Anlauf- und Begegnungsstätte  
für Menschen mit Behinderung/
Schülerclub Lena/Soziales Kaufhaus
Lenaustr. 12, 12047 Berlin 
Tel. 6980707-0

 info@tdz-berlin.de 
D 7, 8 Hermannplatz, Schönleinstr.
Mo-Fr 9-18 Uhr

Familienlotsen/Beratung, Begleitung, 
Auskunftserteilung und Weitervermitt­
lung für Menschen mit Behinderung/
Hausaufgabenbeaufsichtigung, Frei­
zeitangebote für Kinder, Beratung für 
Eltern, Soziales Kaufhaus (kostenlo­
se Ausgabe von gebrauchten Waren 
an Bedürftige), deutsche und türkische 
Rechtsberatung

 Arabisch, Türkisch 

BRANDT 
Augenoptik und Kontaktlinsen

Alt-Rudow 26 · 12357 Berlin

      663 30 07
Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa 9-13 Uhr

und nach Vereinbarung

E-Mail: optik.brandt@t-online.de

Ihre Augen liegen 
uns am Herzen...
Wir bieten Ihnen mehr als nur Brillen.

Mitglied der Augenoptiker- und Optometristen-Innung Berlin

Besonders Menschen mit stark reduzierter 
Sehleistung oder speziellen Augener-
krankungen wie z. B. Makuladegenera-
tion werden von uns mit „vergrößernden 
Sehhilfen“ (Lupen, Fernrohrsystemen, 
Monokularen, Bildschirmlesegeräten) 
z. B. von der Fa. Schweizer versorgt.  
In enger Zusammenarbeit mit Augen-
ärzten, dem ABSV und der Beratungs-
stelle für Sehbehinderte wird stets eine 
individuelle Lösung gefunden. Welche 
Möglichkeiten es für Sie persönlich gibt, 
darüber informieren wir Sie gern in 
unseren Räumen oder auch bei Ihnen  
direkt zu Hause.

Augenoptik Brandt

https://sbrandt8.wixsite.com/augenoptikbrandt
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	☐ Netzwerk behinderter  
Frauen Berlin e. V.
Tempelhofer Damm 160, 12099 Berlin
Tel. 617091-68/-69

 info@netzwerk-behinderter-
frauen-berlin.de

 www.netzwerk-behinderter-
frauen-berlin.de
Di 15-17, Do 15-18, Fr 11-14 Uhr 
und nach Vereinbarung
D 6 Kaiserin-Augusta-Straße
E 184 Rathaus Tempelhof
B 9, 41-47 Alt Tempelhof

6  1  3
Auf der Grundlage des Peer Counseling 
(behinderte Frauen beraten behinderte 
Frauen) bieten wir telefonische und per­
sönliche Beratung an. Zwei Mal im Jahr 
veröffentlichen wir ein Programm mit 
unseren aktuellen Selbsthilfegruppen, 
Offenen Treffen und Veranstaltungen. 
Zudem besteht unsere Arbeit darin, die 
Öffentlichkeit für die spezifischen Prob­
leme und für die Fähigkeiten und Stär­
ken von Mädchen und Frauen mit Be­
einträchtigungen zu sensibilisieren. Wir 
vertreten die Interessen von Frauen und 
Mädchen mit Behinderung gegenüber 
Politik, Verwaltung sowie anderen Ins­
titutionen und arbeiten in behinderten- 
und frauenpolitischen Gremien mit. Wir 
arbeiten behinderungsübergreifend, 
frauenspezifisch, parteilich für betroffe­
ne Frauen. (Parkmöglichkeiten, Zugang 
und WC behindertengeeignet.)

 Englisch (Bei weiteren Sprachen 
sind Begleiterinnen, die übersetzen 
können, willkommen.)

	☐ Mobilitätshilfedienst
Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg e. V.
Allerstr. 39, 12049 Berlin
Tel. 6251019, Mo-Fr 9-13 Uhr

 mhd.bb.neukoelln@vdk.de
 www.vdk.de/berlin-

brandenburg/pages/2856/berliner_
mobilitaetshilfedienste?dscc=ok
B 41, 42, 45, 46, 47
D 8 Leinestraße
E M43, 166 Boddinstraße

&  -  . 
Für Menschen ab 60 Jahre oder äl­
ter, die wegen Einschränkungen oder 
Krankheit ihre Wohnung nicht ohne Hilfe 
verlassen können, bietet der VdK Mobili­
tätshilfedienst in Neukölln einen Begleit­
service an. Unser Motto „Draußen spielt 
das Leben – wir bringen Sie hin!“ 
Helfer*innen des senatsgeförderten 
Mobilitätshilfedienstes in Neukölln be­
gleiten die Klienten*innen sicher zum 
Einkauf, zu kulturellen Veranstaltungen, 
zu Freunden, zu einem Arzttermin oder 
auch bei einem Spaziergang im Park. 
Der zeitliche Rahmen liegt pro Einsatz 
bei 1½-2 Stunden und es kann 1-2 pro 
Woche begleitet werden. Die Organi­
sation der Einsätze erfolgt ausschließ­
lich telefonisch unter  6251019. Bis zu 
2 Einsätze werden mit 5 € berechnet; 
bei regelmäßiger Begleitung wird eine 
halbjährliche/jährliche Verwaltungs­
pauschale von 80 €/40 €, ermäßigt 
40 €/20 € erhoben. 

 Englisch, Türkisch 

Sonderfahrdienst für  
Menschen mit Behinderung 
im Land Berlin
In Berlin gibt es für Menschen mit Be­
hinderung einen Sonderfahrdienst, der 
ausschließlich für private Fahrten im 
Rahmen von Freizeit und Erholung ge­
nutzt werden kann. Wer in seiner Mo­
bilität außergewöhnlich eingeschränkt 
ist, kann im Berliner Stadtgebiet die­
sen besonderen Fahrdienst nutzen. Für 
die Teilnahmeberechtigung am Son­
derfahrdienst wird das Merkmal „T“ im 
Schwerbehindertenausweis eingetra­
gen. Das Merkmal „T“ erhalten Perso­
nen mit dem Merkzeichen „aG“ (außer­
gewöhnlich gehbehindert) mit einem 
mobilitätsbedingten Grad der Behin­
derung (GdB) von mindestens 80 und 
nachgewiesenen Fähigkeitsstörungen 
beim Treppensteigen.

	☐ VBB Bus- & Bahn-Begleitservice
Tel. 34649940, 9-16 Uhr

 www.vbb.de/vbb-services/
barrierefreiheit/begleitservice/
Begleitzeiten Mo-So 7-22 Uhr

Kostenlose Bus und Bahnbegleitung  
innerhalb des gesamten Berliner Stadt­
gebiets.
Begleit- und Schiebedienst
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Weitere Angebote  
	☐ Familienplanungszentrum BALANCE
Konrad-Wolf-Str. 12/12A, 13055 Berlin
Tel. 23623680

 balance@fpz-berlin.de
 www.fpz-berlin.de
D 5 Frankfurter Allee   B 8, 9, 41/42 
Frankfurter Allee   E 256, 294 Konrad-
Wolf-Straße   C M5 Oberseestraße, 
M27 Alt Hohenschönhausen
Telefonische Terminvereinbarung:
Mo/Fr 9-14, Mi 15-19, Di/Do 11-18 Uhr

1  2  3  6
Gynäkologische und psychologische 
Beratung zu Sexualität, Familienpla­
nung und Partnerschaft. Gynäkolo­
gische Leistungen: Medikamentöser 
und operativer Schwangerschaftsab­
bruch. Hebammenberatung und Kurs­
angebote rund um die Geburt sowohl 
mobil als auch vor Ort bei BALANCE. 
Psychologische Einzel-, Paar- und Fa­
milienberatung sowie Sexualberatung. 
Sexualpädagogische Einzel- und Grup­
penberatung, Teenagerberatung, Män­
nerberatung. Beratung für Menschen mit 
geistiger- und Lernbeeinträchtigung in 
Leichter Sprache. Beratungsangebote 
für Menschen mit Flucht- und/oder Mi­
grationsgeschichte. Mobile Gruppenbe­
ratung zur Frauengesundheit in Berliner 
Unterkünften. Fachkräfteberatung und 
Fortbildungen zu Themen des Zentrums. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Arabisch, Englisch, Farsi, Russisch, 
Spanisch, Tigrinya, Vietnamesisch 

	☐ Netzwerk „Jung und Schwanger  
und junge Mütter“
Kindergesundheitshaus e. V.
Rudower Str. 48, Pavillon 12, Gelände 
Klinikum Neukölln, 12351 Berlin
Tel. 130143841 

 jungemuetter@kghaus.de
 kghaus.de/treffen-sprechen-

erfahren/#more-358
D 7 Britz Süd   E 171 Zadekstraße 
E M46 Rotschwanzweg  

1  2  3
Bei unseren Gruppen-Treffen (Di 10-13 
Uhr) kommen werdende und junge Müt­
ter (bis 27 Jahre) zusammen und tau­
schen sich unter Anleitung von Sozial­
pädagoginnen über ihre Erfahrungen 
aus und stärken sich gegenseitig. Wir 
sprechen über die Schwangerschaft, 
die Geburt und die ersten Lebensjahre 
mit deinem Kind. Das Gruppenangebot 
ist offen und Neueinsteigerinnen sind 
jederzeit willkommen. Das Netzwerk 
trifft sich jeden Dienstag von 10-13 Uhr 
im Pavillon 12 (Vivantes Neukölln). Bis 
15 Uhr habt ihr außerdem die Möglich­
keit, euch individuell beraten zu lassen. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Wir 
freuen uns, Euch kennenzulernen. Bei 
Rückfragen meldet Euch gerne unter: 
0176 46548468 (bei Jana), 
0157 35808044 (bei Grit) 
oder 0176 46773168 (bei Anna). 
Wickelraum/Spielecke sind vorhanden. 

Die ersten beiden Lebensjahre eines 
Kindes sind prägend für das gesamte 
Leben. Wer im Säuglingsalter Zuwen­
dung und Sicherheit erfährt, kann sich 
später sehr viel besser den Herausfor­
derungen des Lebens stellen, leich­
ter Krisen bewältigen und auch selbst 
Vertrauen zu anderen Menschen entwi­
ckeln. Dies macht deutlich, wie wichtig 
eine rechtzeitige, frühe familiäre Prä­
ventionsarbeit – am besten schon in der 
Schwangerschaft – ist.
In Neukölln haben wir das erkannt und 
bieten jungen Familien so früh wie 
möglich Unterstützung an. Schon 
auf der Entbindungsstation sorgen 
unsere Babylotsen dafür, dass 
junge Familien genau die Hilfe 
bekommen, die sie brauchen und 
wollen. Wenige Wochen nach der 
Geburt, wenn junge Eltern mit ih­
rem neuen Familienmitglied zu 
Hause angekommen sind, bieten 
wir einen Hausbesuch durch er­
fahrene Kolleg*innen des Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienstes 
an. Sie erhalten dabei auch das Neu­
köllner Begrüßungspaket, das viele In­
formationen, aber auch Geschenke 
rund um die ersten Lebensjahre bietet.
Den Neuköllner Familiengutschein be­
kommen alle Familien kurz nach der 
Geburt mit der Post zugeschickt. Damit 

Geburt und Schwangerschaft 

können sie zum Beispiel einen Erste Hil­
fe Kurs am Kind, Babymassage oder ei­
nen Kochkurs für babygerechte Ernäh­
rung besuchen. Für unsere Neuköllner 

Familien ist die Teilnahme kos­
tenlos.
Als Highlight bieten wir allen 
Neuköllner*innen eine App für 
Smartphones, in der alle Ange­
bote für Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 6 Jahren ge­
sammelt sind. Hier können jun­
ge Familien das für sie passen­
de Angebot direkt um die Ecke 
auswählen und erhalten außer­
dem weitere wichtige Informa­
tionen zu finanziellen Leistun­

gen und Verhalten im Notfall. 
Die App ist kostenlos für Andro­
id und iOS erhältlich. Alle Infor­
mationen erhalten Sie direkt auf 
www.gesundes-neukoelln.de. Ich freue 
mich, wenn Sie die Angebote nutzen und 
uns auch mitteilen, was Ihnen noch fehlt.

Neuköllner Präventionskette: Unterstützung von Anfang an
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	☐ Kindergesundheitshaus e. V. 
im Mutter-Kind-Zentrum, Pavillion 12
Vivantes Klinikums Neukölln
Rudower Str. 48, 12351 Berlin
Tel. 13014-3841

 info@kindergesundheitshaus.de
 www.kindergesundheitshaus.de
D 7 Britz-Süd   E 171 Rudower Str.
Mo-Fr 9-15 Uhr

1  2  .
Betreute Gruppe für Eltern mit ehemals 
Frühgeborenen, Netzwerk Jung schwan­
ger und junge Mütter, Integrationsprojekt 
„Gemeinsam Stark“ für Mütter mit Babys 
mit Migrationsgeschichte, Elternschule/
Frühprävention für Eltern mit Frühgebo­
renen, 1. Hilfe bei Kindern/Säuglingen. 

	☐ Kostenloses Hilfetelefon
Beratung und Geburt vertraulich
Tel. 0800 4040020

 www.geburt-vertraulich.de
Schwanger und keiner darf es erfahren? 
Wir helfen anonym und sicher. Wir ste­
hen Ihnen vertrauensvoll zur Seite und 
schützen Sie, wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen. Gemeinsam mit Ihnen suchen 
wir einen guten und sicheren Weg – für 
Sie und Ihr Kind. Die für einen Schwan­
gerschaftsabbruch benötigte Bera­
tungsbescheinigung erhalten Sie in den 
staatlich anerkannten Beratungsstellen. 
Eine Übersicht der Beratungsstellen  
in Berlin finden Sie: 

 www.berlin.de/sen/gesundheit/
themen/schwangerschaft-und-
kindergesundheit/schwangerschaft-
und-familienplanung/beratungsstellen

	☐ Babyklappe
Notruftelefon für Schwangere und 
Mütter mit Neugeborenen in Not
0800 4560789 (kostenlos / 24 h)

 www.babyklappe.info/
babyklappen-hotline/index.html
Neukölln: Krankenhaus Neukölln 
Kinder- und Frauenklinik 
Mariendorfer Weg 28, 12051 Berlin 
Tel. 600481-75/-76 

	☐ Lydia – Schwangerschaftsberatung 
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Selchower Str. 11, 12049 Berlin
Tel. 2814185    lydia@skf-berlin.de

 www.skf-berlin.de  
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Di/Do 9-12 Uhr, Mi 15-18 Uhr 

Information und Beratung zu finanziel­
len und rechtlichen Fragen (Elterngeld, 
Elternzeit, Mutterschutz, Bürgergeld, Un­
terstützung bei der Beantragung finan­
zieller Hilfen, u. a. Stiftung Hilfe für die 
Familie), zur vertraulichen Geburt, im 
existenziellen Schwangerschaftskonflikt 
ohne Ausgabe der Beratungsbescheini­
gung, Psychologische Beratung bei un­
erfülltem Kinderwunsch, bei Fragen zur 
vorgeburtlichen Diagnostik, bei Trau­
erverarbeitung nach Verlust eines Kin­
des und psychologische Einzel- oder 
Paarberatung sowie Babymassagekurs, 
PEKiP-Kurs, kostenlose Rechtsberatung. 
Das Angebot gilt für Schwangere und 
Familien bis zum 3. Geburtstag des Kin­
des unabhängig von Nationalität, Welt­
anschauung und Religionszugehörigkeit. 
Wickeltisch verfügbar, jeder Beratungs­
raum ist mit einer Spielecke ausgestattet) 

 Arabisch, Englisch, Farsi, Türkisch

	☐ Schwangerschaftsberatung  
und Familienplanung 
im Gesundheitszentrum 
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Lipschitzallee 20, 12351 Berlin
Tel. 6023158    schwanger@
diakoniewerk-simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de 
D 7 Lipschitzallee, Johannisthaler 
Chaussee   E M11, X11, 172, 373 
Di 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr und 
Schwangerschaftsberatung und 
-konfliktberatung nach Vereinbarung 
per Tel. oder E-Mail (auch kurzfristig)

6  1  2  3
Wir sind eine staatlich anerkannte 
Schwangerschaftsberatungsstelle mit 
erfahrenen und für die Schwanger­
schaftskonfliktberatung ausgebildeten 
Fachkräften. Unsere Beratung ist er­
gebnisoffen, vertraulich und auf Wunsch 
auch anonym. Sie ist unabhängig von 
Konfession und Herkunft. Wir sind zur 
Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kön­
nen alleine, als Paar oder mit einer Per­
son Ihres Vertrauens zu uns kommen. 
Als anerkannte Beratungsstelle nehmen 
wir unter anderem Anträge für die Bun­
desstiftung „Mutter und Kind“ auf. Wir 
informieren zu gesetzlichen Bestimmun­
gen und finanziellen Hilfen, z. B. Mut­
terschutz, Elterngeld, Elternzeit, Kin­
dergeld, Vaterschaftsanerkennung, 
Sorgerecht, Bürgergeld. 
Die Beratung ist für Sie kostenlos. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch

	☐ SchreiBabyAmbulanz 
FABIZ-Familienbildungszentrum im 
Nachbarschaftshaus am Körnerpark 
Schierker Str. 53, 12051 Berlin
(2. OG), Tel. 0177 4830533 
oder 0152 5397977

 sba@nbh-neukoelln.de
 www.nbh-neukoelln.de/

angebote/schreibabyambulanz-2
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	☐ Kontaktstelle PflegeEngagement 
Neukölln-Nord 
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum e. V.
Wilhelm-Busch-Str. 12, 12043 Berlin
Tel. 6816062

 kossakowski@sh-stzneukoelln.de
 www.stzneukoelln.de/

pflegeengagement
D 7 Karl-Marx-Str.   B 41, 42 Sonnen­
allee   E 171, M41 Hertzbergplatz
Do 10-13 Uhr u. n. tel. Vereinbarung 

Unterstützung von Ehrenamt, Selbsthil­
fe und Nachbarschaftsinitiativen. In Ge­
sprächsgruppen tauschen sich pflegen­
de Angehörige aus und tanken neue 
Kräfte. Die Gründung und der Aufbau 
von neuen Selbsthilfegruppen wird un­
terstützt. Im Café Komşu treffen sich 
pflegende Angehörige, ehrenamtliche 
Helfer*innen und Pflegebedürftige, un­
terstützen sich gegenseitig und haben 
Freude und Spaß. Durch einen kosten­
losen Besuchsdienst bekommen pfle­
gebedürftige Menschen Abwechslung 
im Alltag und ihre pflegenden Angehö­
rigen werden entlastet. Die Kontaktstel­
le PflegeEngagement organisiert regel­
mäßig Vorträge zum Thema Pflege und 
Entlastungsmöglichkeiten und vermit­
telt an Fachberatungsstellen und Hilfs­
angebote in Neukölln. Ehrenamtliche 
Helfer*innen erhalten eine Schulung 
und werden vom Team und regelmäßi­
gen Austauschrunden begleitet.

 Türkisch

Pflege und Hospiz
	☐ Kontaktstelle PflegeEngagement 
Neukölln-Süd 
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum e. V.
Löwensteinring 13 A, 12353 Berlin
Tel. 6032022

 bernard@sh-stzneukoelln.de
 tosun@sh-stzneukoelln.de 
 www.stzneukoelln.de/

pflegeengagement
D 7 Lipschitzallee   
Mo 11-13 Uhr, Di 10-13 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

&  -  .
In Neukölln und berlinweit gibt es ne­
ben der Kontaktstelle PflegeEngage­
ment eine Vielzahl von Menschen, Pro­
jekten, Verbänden und Vereinen, die 
sich für den Erhalt von Lebensqualität 
bei Krankheit, Behinderung, Pflegebe­
darf und im Alter einsetzen. Die Kontakt­
stelle PflegeEngagement ist eine Ver­
netzungsstelle und daher bestrebt, mit 
vielen Partner*innen zusammen zu ar­
beiten. Wir unterstützen freiwilliges En­
gagement und Selbsthilfeinitiativen im 
Umfeld von häuslicher Pflege.

 Englisch, Türkisch

	☐ Pflegestützpunkt Neukölln
Rollbergstr. 30, 12053 Berlin 
(im Haus Alltag), Tel. 6897700

 pflegestuetzpunkt@hvd-bb.de
 www.pflegestuetzpunkteberlin.de/
D 7 Rathaus Neukölln, 8 Boddinstr.
E M43, 166 Morusstraße

1  3
Beratung rund um Pflege und Alter für 
Pflegebedürftige aller Altersstufen und 
deren Angehörige sowie zu weiteren 
Themen wie Schwerbehinderung, Woh­
nen im Alter, Hilfsmitteln usw.

 Arabisch, Englisch, Türkisch
andere Sprachen nach Vereinbarung

	☐ Ricam Hospiz Stiftung
Delbrückstr. 22, 12051 Berlin
Tel. 6288800

 info@ricam-hospiz.de
 www.ricam-hospiz.de
D 7 Neukölln   D 8 Hermannstraße 
B 41, 42, 45, 46 Neukölln

6  1  2  3
Wir begleiten sterbenskranke Menschen 
und deren Angehörige, wo immer sie le­
ben – zu Hause, im Pflegeheim, im Kran­
kenhaus und im eigenen, stationären 
Hospiz. Unsere Arbeit ist darauf ausge­
richtet, körperliche und seelische Belas­
tungen zu lindern und ein Leben bis zu­
letzt zu ermöglichen.

	→ Standort Ricam Hospiz ambulant
Palliativer Hilfsdienst d.E.L.P.H.i.N.
Kranoldplatz 7, 12051 Berlin
Tel. 600501730

	→ Standort Ricam Hospiz Zentrum 
Tageshospiz
Orchideenweg 77, 12357 Berlin
Tel. 23303020

	→ Standort Ricam Hospiz stationär
Delbrückstraße 22,12051 Berlin
Tel. 6288800
Orchideenweg 77, 12357 Berlin
Tel. 23303020
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Selbsthilfe
	☐ Projekt Selbsthilfe und Migration 
c/o Selbsthilfezentrum Neukölln

	→ Süd: Löwensteinring 13 A, 12353 
Berlin, Tel. 6032022

	→ Nord: W-Busch-Str. 12, 12043 Ber­
lin, Tel. 6816064

D 7 Lipschitzallee, Karl-Marx-Straße 
B 41, 42 Sonnenallee   E 171, M41 
Hertzbergstraße, 172 Lipschitzallee
Fr 13-17 Uhr (Süd), Di 10-13 Uhr (Nord)

Selbsthilfegruppen für Zugewander­
te, muttersprachliche Selbsthilfebera­
tung, Unterstützung von Migrant*innen-
Selbsthilfe, 
Themen: Krankheiten, Psychische  
Störungen, Trauma, Sucht,  
Gesundheitsförderung

 Bosnisch, Englisch, Kroatisch, 
Serbisch, Türkisch

	☐ Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum 
Neukölln-Süd e. V.
Selbsthilfezentrum Neukölln-Süd 
Lipschitzallee 80, 12353 Berlin
Tel. 6056600

 kleibs.sued@sh-stzneukoelln.de
 meifert@sh-stzneukoelln.de
 www.stzneukoelln.de
D 7 Lipschitzallee   E 172
Di 10-13 Uhr, Do 13-17 Uhr

1  2
Selbsthilfegruppen, Beratung und Un­
terstützung von Gruppengründungs­
willigen, gesundheitsfördernde und 
gemeinwesenorientierte Veranstaltun­
gen. Selbsthilfe bedeutet, sein Anliegen 
selbst in die Hand zu nehmen und ak­
tiv an der Lösung der eigenen Proble­
me zu arbeiten, auf die eigenen Kräfte 
zu vertrauen. Im Selbsthilfezentrum tref­
fen sich Selbsthilfegruppen zu Themen 
wie chronische Krankheiten, psychische 
Störungen, Suchterkrankungen, Ein­
samkeit, soziale Kontakte sowie Grup­
pen für junge Menschen um die 30. 
Austausch, Kontakte und gegenseitige 
Unterstützung stehen im Vordergrund. 
Interessent*innen finden im Selbsthilfe­
zentrum Beratung, Vermittlung und Un­
terstützung bei der Gruppengründung. 
Aufbau von Selbsthilfe- und Nachbar­
schaftsinitiativen.

 Bosnisch, Englisch, Türkisch

	☐ Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum 
Neukölln-Süd e. V.
Selbsthilfezentrum Neukölln-Nord
Wilhelm-Busch-Str. 12, 12043 Berlin
Tel. 6816064

 schellenberg@sh-stzneukoelln.de
 tatarevic@sh-stzneukoelln.de
 www.stzneukoelln.de
D 7 Karl-Marx-Str.   B 41, 42 Sonnen­
allee, E 171, M41 Hertzbergstr.
Mo 15-18 Uhr, Do 10-13 Uhr 
und nach Vereinbarung

1  2  3
Selbsthilfe bedeutet, sein Anliegen 
selbst in die Hand zu nehmen und ak­
tiv an der Lösung der eigenen Proble­
me zu arbeiten, auf die eigenen Kräf­
te zu vertrauen. Im Selbsthilfezentrum 
treffen sich Selbsthilfegruppen und Ini­
tiativen vorwiegend zu psychischen Stö­
rungen wie Ängste und Depressionen 
und Suchterkrankungen sowie Grup­
pen für junge Menschen um die 30. 
Austausch, Kontakte und gegenseitige 
Unterstützung stehen im Vordergrund. 
Interessent*innen finden im Selbsthilfe­
zentrum Beratung, Vermittlung und Un­
terstützung bei der Gruppengründung.

 Bosnisch, Englisch, Türkisch

WEGWEISER 
2022/2023
Selbsthilfe Neukölln

Träger:

Selbsthilfegruppen • Selbsthilfe-Initiativen

Der Selbsthilfewegweiser Neukölln 
mit umfassenden Informationen 
zu Selbsthilfegruppen und -initiativen 
in Neukölln ist als e-book erschienen 
und auf der Webseite des Selbsthilfe­
zentrums Neukölln unter 
www.stzneukoelln.de zu finden.
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Behörden
	☐ Bezirksamt Neukölln 
GB Gesundheit – Suchthilfe
koordination und -prävention
Lahnstraße 52, 12055 Berlin
Tel. 90239-2380    lilli.boewe@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/stelle-fuer-
qualitaets-entwicklung-planung-und-
koordination/suchthilfekoordination-
und-suchtpraevention-143562.php
E 246 Mittelbuschweg   B 41, 42, 45, 
46 Neukölln   D 7 Neukölln
Termine nach Absprache

6  1  2  .
Die Suchthilfekoordination ist Ansprech­
partnerin für alle Institutionen und 
Dienste, die sich mit suchtkranken und 
suchtbelasteten Menschen befassen, für 
Jugendeinrichtungen, Schulen und sozi­
ale Angebotszentren. Sie plant, koordi­
niert und vermittelt Angebote der Sucht­
hilfe und Suchtprävention. In Fragen zu 
Hilfen und Versorgungsangeboten steht 
sie den Bürger*innen zur Verfügung. Sie 
vernetzt die Einrichtungen und sozialen 
Dienste, um eine bedarfsgerechte Ver­
sorgung im Bezirk sicherzustellen und 
Impulse für suchtpräventive Angebote 
zu setzen. Zudem ist sie Anlaufstelle für 
Fragen, Anregungen und Kritik zu Dro­
genkonsum im öffentlichen Raum.

 Englisch

Sucht
Weitere Angebote  

	☐ Frauentreff Olga    Notdienst Berlin e. V. 
Tageswerkstatt Außenstelle Neukölln
Kurfürstenstr. 40, 10785 Berlin 
Tel. 2628959

 olga@notdienstberlin.de
 www.drogennotdienst.de
D 1, 3 Kurfürstenstraße
Mo-Sa 14-20 Uhr

Der Notdienst Berlin e. V. bietet Hil­
fen speziell für Frauen. Der Frauentreff 
Olga ist eine Anlauf- und Beratungs­
stelle für Drogen konsumierende Frau­
en, Trans*frauen und Sexarbeiterinnen 
genau am Straßenstrich der Kurfürsten­
straße. Neben einer Grundversorgung 
gehören medizinische Hilfen sowie eine 
mehrsprachige Drogen- und Sozialbe­
ratung zum Angebot.

 Bulgarisch, Englisch, Rumänisch, 
Ungarisch 

	☐ FrauSuchtZukunft   
Verein zur Hilfe suchtmittelabhängiger  
Frauen e. V.
Dircksenstr. 47, 10178 Berlin
Tel. 2824138 

 info@frausuchtzukunft.de
 www.frausuchtzukunft.de
D 6 Kochstraße, Mo-Fr 9-15 Uhr

Frauen stark machen, Wege aus der 
Sucht finden und Zukunft eröffnen sind 
die Leitmotive. Alle Projekte sind auf 
eine längerfristige Begleitung hin konzi­
piert und haben ergänzende Angebote. 

Violetta Clean: Therapeutische 
Wohngemeinschaft mit externer Sucht­
therapie und einer Arbeitserprobung 
StoffBruch: Ambulante Suchttherapie, 
Selbsthilfegruppe
Wohnen: Betreutes Gruppen-/Einzel­
wohnen in eigenen Wohnungen
MutterKindWohnen: Betreutes Einzel­
wohnen, ambulante Familienhilfe, 
Mütterunterstützungskurse
tiebrA-Berufliche Integration: Unter­
stützung bei der berufl. Orientierung 
und Integration in den Arbeitsmarkt 
Seidenfaden: Beschäftigungsorientierte 
Teilhabe und Tagesstruktur 
Frauenladen: Drogenberatung, Kon­
taktbereich für Frauen, Mädchen und 
weibliche Angehörige von Süchtigen
FAM: Alkohol- und Medikamentenbera­
tungsstelle, ambulante Suchttherapie

	☐ Guttempler, Landesverband  
in Berlin und Brandenburg
Wildenbruchstraße 80, 12045 Berlin
Tel. 68237620

 info@guttempler-berlin.com
 beratungsstelle@guttempler-

berlin.com
 www.guttempler-berlin.com
D 7 Rathaus Neukölln   E M41 Erkstr.
E M43, 166 Wildenbruchplatz 
Mo-Fr 10-19.30, Sa/So 10-14 Uhr

Guttempler sind bewusst ohne Alkohol 
lebende Menschen. Der größte Teil von 
ihnen kommt selbst aus der Abhängig­

keit. Sie informieren und helfen bei al­
kohol– und medikamentenbedingten 
Suchtproblemen. Vertraulichkeit ist 
oberstes Gebot. Guttempler helfen 
nicht nur den unmittelbar Betroffenen, 
sondern auch deren Partner*innen, Kin­
dern und Freund*innen. 

	☐ Kontakt-, Beratungs- und Drogen-
konsummobil   Fixpunkt gGmbH
Ohlauer Str. 22, 10999 Berlin 
Tel. 616755887

 dkr@fixpunkt.org
Standort in Neukölln: 
Anita-Berber-Park/Hermannstraße
Mo-Fr 13-18 Uhr   D 8 Leinestraße
Mobil 0170 7948743 
(während der Vor-Ort-Arbeitszeit)

Das Drogenkonsummobil umfasst inji­
zierenden Konsum mitgebrachter Dro­
gen (Amphetamine, Heroin, andere 
Opioide, Kokain, Crack) unter pflege­
risch-medizinischer Aufsicht. Soforthil­
fe bei Überdosierungen. Medizinisch-
pflegerische Beratung. Vermittlung zu 
weiterführenden Hilfen der Drogen­
hilfe. Weitere Angebote: Drogennot­
fall-Trainings, Naloxon-Verschreibung, 
Safer-Use-Aktion. Zugang zum Dro­
genkonsummobil haben Personen, 
die älter als 16 Jahre, keine Erst- oder 
Gelegenheitskonsument*innen, nicht „zu 
breit“, in der Lage sind, die Hausordnung 
einzuhalten. Auch Substituierte können 
die Konsummobil-Angebote nutzen.

http://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/stelle-fuer-qualitaets-entwicklung-planung-und-koordination/suchthilfekoordination-und-suchtpraevention-143562.php
http://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/stelle-fuer-qualitaets-entwicklung-planung-und-koordination/suchthilfekoordination-und-suchtpraevention-143562.php
http://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/stelle-fuer-qualitaets-entwicklung-planung-und-koordination/suchthilfekoordination-und-suchtpraevention-143562.php
http://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/stelle-fuer-qualitaets-entwicklung-planung-und-koordination/suchthilfekoordination-und-suchtpraevention-143562.php
http://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/stelle-fuer-qualitaets-entwicklung-planung-und-koordination/suchthilfekoordination-und-suchtpraevention-143562.php
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	☐ Berliner Koordinierungsstelle  
gegen FGM_C
Büro der Projektkoordination: 
Anna Grewe und Julia Thierfelder 
Konrad-Wolf-Str. 12/12A, 13055 Berlin
Tel. 236236846 / 0176 34362027

 info@koordinierungsstelle-fgmc.de
 www.koordinierungsstelle-fgmc.de
C M5 Oberseestraße
M27 Alt-Hohenschönhausen
E 256, 294 Konrad-Wolf-Straße
Mo-Di 9-14, Mi-Do 9-16, Fr 10-16 Uhr

1  2  3  6
Die Berliner Koordinierungsstelle gegen 
FGM_C berät, begleitet und bestärkt 
bei allen Fragen rund um weibliche 
Genitalverstümmelung_Beschneidung 
(FGM_C). Es gibt fachübergreifende 
Angebote für verschiedene Zielgrup­
pen. Neben ganzheitlicher Begleitung 
von Frauen, die von FGM_C betrof­
fen sind, bilden wir Fachkräfte aus und 
leisten Aufklärungsarbeit innerhalb der 
Communities. So möchten wir die Praxis 
nachhaltig beenden, die Handlungsfä­
higkeit von Fachkräften fördern und Kin­
der wirksam schützen. 
Wickelraum/Wickelplatz vorhanden
Medizin: Gynäkologische Beratung und 
Untersuchung Erstellung von Gutachten 
im Kontext eines Asylverfahrens. 

 Englisch, Französisch

Angebote des Kontakt- und 
Beratungsmobils: 
Service: Vergabe von Spritzen, Kanü­
len und anderen Utensilien für einen 
risikoreduzierten Drogenkonsum, Ent­
sorgung von gebrauchten Spritzen und 
Kanülen, Vergabe von Entsorgungsbe­
hältern für die häusliche Entsorgung, 
Vergabe von Safer Sex Utensilien, Ge­
tränke und Lebensmittel, Aufenthalts- 
und Sitzmöglichkeit. 
Information und Beratung: sozialar­
beiterische Information und Beratung 
zu allen relevanten Themen beim Dro­
gengebrauch (u. a. Drogenhilfe-Ange­
bote, Übernachtungen, Safer Use, HIV, 
Hepatitis, Sozialrecht), Weiterleitung zu 
weiterführenden Hilfsangeboten (z. B. 
gemeinsame telefonische Terminverein­
barung mit Beratungsstellen, Vermitt­
lung von Übernachtungsplätzen), Bro­
schüren, Info-Ordner, Fachbücher. Die 
Information und Beratung sind kosten­
los und anonym.

Weibliche Genitalverstümmelung,  
Beschneidung FGM, C (female genital mutilation and cutting)

Psychologie: Psychologische trauma­
sensible Beratung und Sexualberatung. 

 Englisch
Offene Frauenberatung: Jeden zweiten 
Freitag im Monat von 11-13 Uhr Mama 
Afrika e. V., Austausch und Beratung zu 
all Ihren Fragen. Der Runde Tisch dient 
dem fachübergreifenden Austausch 
und der Vernetzung verschiedener 
Akteur*innen zu FGM_C

 reippainen@fpz-berlin.de
Weitere Kooperationspartner*innen: 
Desert Flower Center Waldfriede (DFC), 
Familienplanungszentrum BALANCE, 
Runder Tisch „Stopp FGM_C in Berlin-
Brandenburg und TERRE DES FEMMES 
e. V., Lilith Dost

	☐ Desert Flower Center  
Waldfriede (DFC)
Argentinische Allee 40, 14163 Berlin
Ärztliche Koordination und Sprech­
stunde Dr. med. Cornelia Strunz 
Tel. 81810-8582/-77151

 desertflower@waldfriede.de
 www.dfc-waldfriede.de
D 3 Krumme Lanke
E 118, X11, 622, N3 Krumme Lanke
Sprechstunde und Selbsthilfegruppe 
nach Anmeldung

Das Desert Flower Center bietet eine 
ganzheitliche und interdisziplinäre Be­
handlung für Frauen nach Genitalver­

stümmelung (FGM) an. Medizinische 
Hilfe und psychosoziale Betreuung für 
mehr Lebensqualität nach Genitalver­
stümmelung. Ganzheitliches Angebot 
und Selbsthilfegruppe für Frauen mit 
FGM im Krankenhaus Waldfriede. Mehr 
als 600 Frauen haben uns bereits ver­
traut und unser ganzheitliches Behand­
lungsangebot in Anspruch genommen. 
Das DFC Waldfriede bietet ein welt­
weit einzigartiges, ganzheitliches Be­
handlungskonzept mit einem engagier­
ten Team aus erfahrenen Chirurg*innen, 
Psycholog*innen, sozialen und seelsor­
gerischen Berater*innen. Sowohl die 
medizinische als auch die psychosozi­
ale Behandlung sind für die betroffenen 
Frauen kostenfrei.

 Englisch, wir können auch eine so­
malische Dolmetscherin aus unserem 
Team organisieren. Für alle anderen 
Sprachen kommen Sie bitte mit einer 
Dolmetscher*in/Übersetzer*in.



GEWALT GEGEN FRAUEN64

Das non-verbale Hilfezeichen bei häuslicher Gewalt
Schritt 1:	 Hand offen hoch halten

Schritt 2:	 Daumen in Handfläche falten

Schritt 3:	Finger über Daumen falten

1 2 3

 © Hanker/AdobeStock 

Gewalt gegen Frauen
	Fast jeden 3. Tag wird in Deutschland  
	 eine Frau ermordet. (Femizid)

	Jede vierte Frau wird mindestens einmal im Leben  
	 Opfer von körperlicher oder sexualisierter Gewalt.

	Etwa 600 versuchte Tötungen von Frauen  
	 und Mädchen pro Jahr.

Das bundesweite Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen bietet deutschlandweit unter der 
kostenlosen Telefonnummer 08000 116016 erste Hilfen an. Es ist ein Unterstützungsan­
gebot für Frauen, die von jeder Form von Gewalt betroffen sind, und steht rund um die 
Uhr zur Verfügung www.hilfetelefon.de. Die Berliner BIG Hotline bietet eine telefoni­
sche Beratung täglich von 8-23 Uhr, Tel. 6110300, für Frauen und deren Kinder sowie 
für Unterstützer*innen. Zu dem Angebot gehören: Mobile Intervention, Beratung und 
Unterstützung vor Ort, proaktive Beratung.

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Keine Gewalt, Senats-
verwaltung für Arbeit, 
Soziales, Gleichstel-
lung, Integration,  
Vielfalt und Antidiskri-
minierung 

Berlinweite  
Anti-Gewalt- 
Kampagne  
#DasIstGewalt

Wenn eine Frau  
beschließt, ihr Leben  
zu ändern, ändert sich 
alles um sie herum.“

Eufrosina Cruz 
(*1979) 

Mitglied der mexikanischen  
Abgeordnetenkammer
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BIG e. V. - Berliner Initi-
ative gegen Gewalt an 
Frauen 

APP zur Hilfe bei häus
licher Gewalt – Gewalt-
frei in die Zukunft e. V. 

ZIF – Zentrale Informa-
tionsstelle Autonomer 
Frauenhäuser

Landeskommission  
Berlin gegen Gewalt  

Fachkräfteportal 
Zwangsheirat von  
Terre des Femmes 
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Behörden
	☐ Gewaltschutzambulanz der Charité 
– Universitätsmedizin Berlin
Birkenstr. 62, Haus N, 10559 Berlin
Tel. 450570270    gewaltschutz-
ambulanz@charite.de

 gewaltschutzambulanz.charite.de
D 9 Birkenstraße
Tel. Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-15 Uhr 
Untersuchungen nur mit Termin

6  1  3
In der Gewaltschutzambulanz können 
Menschen, die häusliche und/oder in­
terpersonelle Gewalt erlebt haben, ihre 
Verletzungen rechtsmedizinisch doku­
mentieren lassen. Das Angebot ist kos­
tenlos, eine telefonische Terminverein­
barung ist unbedingt erforderlich. Die 
Dokumentation ist unabhängig von ei­
ner polizeilichen Anzeige! Bei Kindern 
wird bei Verdacht auf Kindesmisshand­
lung ein Auftrag durch das Jugendamt 
oder den Kindernotdienst benötigt.

 Englisch, andere Sprachen 
nach Vereinbarung

	☐ Kinderschutzteam – Bezirksamt 
Neukölln, GB Jugend 
Blaschkoallee 32, 12359 Berlin
Tel. 90239-55555

 kst@bezirksamt-neukoelln.de
 www.service.berlin.de/

standort/326748
D 7 Blaschkoallee
E M44 Wussowstraße
Mo-Fr 8-18 Uhr

&  2  .
Das Kinderschutzteam des Bezirksam­
tes Neukölln bearbeitet alle Neumel­
dungen des Bezirkes mit kinderschutz­
relevanten Aspekten. Nach Eingang 
einer solchen Meldung wird eine Ge­
fährdungseinschätzung vorgenommen. 
Bei Bedarf werden notwendige Schutz­
maßnahmen ergriffen. In der Zeit von 
8 bis 18 Uhr ist das Kinderschutzteam 
Neukölln erreichbar, außerhalb dieser 
Zeit wird der Anruf an die allgemeine 
Berliner Hotline Kinderschutz weiterge­
leitet. Spielecke vorhanden.

 Englisch, Rumänisch, Spanisch

Hilfe bei Gewalt in Partnerschaften
	☐ Landeskommission Berlin 
gegen Gewalt
Klosterstr. 47, 10179 Berlin
Tel. 90223-2913/-2040  

 berlin-gegen-gewalt@
seninnds.berlin.de

 www.berlin.de/gegen-gewalt
D 2 Klosterstraße   E M48
B 5, 7, 9, 75 Jannowitzbrücke
Termine nach Vereinbarung

1  2  3
 Die Landeskommission Berlin gegen 

Gewalt gibt zahlreiche Infomateriali­
en heraus, z. B.  die Broschüre „Adres­
sen gegen Gewalt“ und das Berliner 
Forum Gewaltprävention. Darüber hi­
naus stellt sie umfangreiche Informati­
onen zur Gewaltprävention im Internet 
zur Verfügung.

	☐ Polizei Berlin
Opferschutzbeauftragte und 
Koordinierende für Häusliche Gewalt

	→ Neukölln-Nord: Claudia Ahlrep
Direktion 5, Stab 42
Friesenstr. 16, 10965 Berlin
Tel. 4664-504220

 dir5st42@polizei.berlin.de
 www.polizei.berlin.de 
E M43 Columbiadamm/
Friesenstraße
Termine nach Vereinbarung
6  1  2  3

	→ Neukölln-Süd: Doreen Rudolph
Direktion 4, Stab 42 
Eiswaldtstr. 18, 12249 Berlin
Tel. 4664-404210

 dir4st42@polizei.berlin.de
 www.polizei.berlin.de 
E M82 Eiswaldtstraße
E X83 Emmichstraße
Termine nach Vereinbarung

Die Berliner Polizei bietet persönliche 
Opferbetreuung/-beratung im Einzel­
fall, Beratung zu allen rechtlichen und 
praktischen Aspekten des Opferschut­
zes, der Opferbetreuung und der Op­
ferhilfe, Nachbereitung von Bürgerbe­
schwerden in Opferangelegenheiten, 
erste Hilfsangebote beim Umgang mit 
der Straftat, Informationen zum Ab­
lauf des Verfahrens. Außerdem Be­
ratung über Opferrechte, Hinweis zu 
Beratungsstellen, Verständnis, Krisenin­
tervention und bedarfsorientierte Wei­
tervermittlung an entsprechende Hilfs­
organisationen. Spielecke vorhanden.  © VadimGuzhva/AdobeStock 

mailto:gewaltschutz-ambulanz%40charite.de?subject=
mailto:gewaltschutz-ambulanz%40charite.de?subject=
https://gewaltschutzambulanz.charite.de
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	☐ Polizei Berlin
Präventionsbeauftragter

	→ Bereich Neukölln Nord-Ost
Polizeiabschnitt 54
Sonnenallee 107, 12045 Berlin
Tel. 4664-554040
D 7 Rathaus Neukölln
E M41 Erkstraße

	→ Bereich Neukölln Nord-West
Polizeiabschnitt 55
Rollbergstr. 9, 12053 Berlin
Tel. 4664-555040
D 7 Rathaus Neukölln
E M43 Werbellinstraße

6  &  .
Spielecke ist vorhanden

	→ Bereich Neukölln-Süd 
Polizeiabschnitt 48
Zwickauer Damm 56-58
12353 Berlin, Tel. 4664-556040
E 373 Fleischerstraße

6  1  3
Die Präventionsbeauftragten der Po­
lizei sind Ansprechpartner*innen für 
Bürger*innen, öffentliche Einrichtun­
gen, Quartiersmanagements, Vereine 
und Gewerbetreibende in ihrem „Kiez“ 
und stehen für Beratungsgespräche, 
Vorträge und Gesprächsrunden zur 
Verfügung. Die Beamt*innen beraten 
telefonisch oder nach telefonischer Ab­
sprache persönlich, geben Infos an die 
Hand und vermitteln bei Bedarf an ge­
eignete Beratungs- und Unterstützungs­
angebote weiter.

Weitere Angebote
	☐ asap e. V. Wohnungsvermittlung
Wipperstr. 5, 12055 Berlin
Tel. 6189110

 wohnungen@asap-ev.de
 asap-ev.de
B 41, 42, 45, 46, 47 Neukölln
D 7 Neukölln
E 171 Lahnstraße/U-Bhf. Neukölln
Telefonsprechstunde:
Mo-Fr (außer Di) 10-16 Uhr 

&  -  3
Wohnungsvermittlung für Frauen* und 
ihre Kinder aus Gewaltsituationen. Wir 
unterstützen Frauen* bei der Wohnungs­
suche, die in Frauenhäusern und Zu­
fluchtswohnungen leben oder von einer 
der Fachberatungs- und Interventions­
stellen unterstützt werden. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Spanisch

	☐ Aufbruch Neukölln e. V.
Uthmannstr. 17/19, 12043 Berlin
Tel. 68874815 / 60928103

 info@aufbruch-neukoelln.de
 www.aufbruch-neukoelln.de
D 7 Karl-Marx-Straße
Mo-Fr 9-18 Uhr

Aufbruch Neukölln ist ein Verein für 
Bewohner*innen im Bezirk Neukölln, 
der im sozialen, schulischen und er­
zieherischen Bereich tätig ist. Es gibt: 
Türkischsprachige Väter- und Männer­
gruppen (Mo 18-20 Uhr), internationa­
le Väter- und Männergruppe (Di 17-19 
Uhr), die Frauengruppe „Das bittere 
Land“ für türkische Frauen wird von ei­
ner türkischen Psychologin geleitet 
(Di 10.30-13.30 Uhr), Rentenberatung 
nach Vereinbarung, offene Sozial- und 
Rechtsberatung für Frauen und Män­
ner bei Gewalt in der Familie, Schei­
dung, Umgangsrecht, Unterhalt, Grund­
sicherung, SGB, Wohnungsproblemen, 
Überschuldung (Fr 11-13 Uhr und nach 
Vereinbarung), Hilfe bei Glückspiel­
suchtverhalten (tel. türkisch/deutsch 
0176 34926709 oder 60928104), 
Selbsthilfegruppe und Einzelberatung 
nach Vereinbarung (Mo 16-17.30 Uhr) 
sowie Deutschkurse für Männer, Musik­
gruppe für Jugendliche und Erwachse­
ne und Hausaufgabenhilfe.

	☐ BegeFrau – Begleitung geflüchteter 
von häuslicher Gewalt  
betroffener Frauen
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Berlin
Selchower Straße 11, 12049 Berlin
Tel. 477532660

 gefluechtetefrauen@skf-berlin.de 
 www.skf-berlin.de
E M43, 166 Boddinstraße
D 8 Boddinstraße
Mo-Do 10-14 Uhr

&  -  .
Die Beratung für geflüchtete Frauen, die 
Opfer häuslicher Gewalt sind. Alle As­
pekte, die für die Frau von Bedeutung 
sind, können Inhalt der Beratung sein: 
Folgen der Flucht, Angst um Kinder, die 
sich noch im Herkunftsland befinden, 
Isolation, Verlust von Selbstwirksam­
keitsgefühl, fehlende Mitteilungsmög­
lichkeiten, Sorge um den Aufenthalts­
status, die schwierige Lebenssituation in 
einer Unterkunft… Frauen erhalten Un­
terstützung beim Stellen von Anträgen, 
Kontaktaufnahme zu Behörden, Sichten 
von Post, Absprachen mit der Rechts­
anwältin, bis sie selbst in der Lage sind, 
ihre schwierige Situation zu regeln und 
im besten Fall zu überwinden. Mit einem 
solchen Angebot an Zeit und Unterstüt­
zung können Frauen dabei begleitet 
werden, wieder auf ihre Ressourcen zu­
greifen zu können und sich selbst – und 
ihren Kindern – eine gewaltfreie Pers­
pektive zu schaffen. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Sprachmittlung nach Vereinbarung

http://asap-ev.de
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	☐ Berliner Modell zur Eltern-Kind-
Beratung nach häuslicher Gewalt 
im gerichtlichen Umgangsverfahren
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Berlin
Kongostraße 52, 13351 Berlin
Tel. 477532690

 umgang@skf-berlin.de
 skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/

anti-gewalt-bereich/berliner-modell-
zur-eltern-kind-beratung/
E 120 Türkenstraße/Seestraße
C M13, 50 Seestraße
D 7 Seestraße oder Rehberge

&  -  .
Das Berliner Modell bietet eine separa­
te Beratung für Mütter und Väter, wenn 
häusliche Gewalt gegen die Mutter vor­
gefallen ist und die Eltern sich in einem 
familiengerichtlichen Umgangsverfah­
ren befinden. Auch Kinder werden ange­
messen beteiligt. Wir beraten Familien, 
wenn Mütter und Väter der Beratung zu­
stimmen und beide Eltern zu einer akti­
ven Teilnahme motiviert sind. Ziel ist eine 
langfristige, tragfähige Umgangsver­
einbarung. Weitere Ziele: Schutz, Unter­
stützung und Stärkung des Kindes sowie 
Schutz und Stabilisierung der von Ge­
walt Betroffenen, respektvoller und ge­
waltfreier Umgang untereinander und 
mit dem Kind sowie Erarbeitung einer 
langfristigen und einvernehmlichen Um­
gangsvereinbarung unter Berücksichti­
gung der Bedürfnisse des Kindes. Das 
Angebot ist kostenlos. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch, andere Sprachen 
nach Vereinbarung

	☐ Berliner Zentrum für  
Gewaltprävention (BZfG) e. V.
Kantstraße 33, 10625 Berlin 
Tel. 95613838

 office@bzfg.de
 www.bzfg.de
E X34, M49 Kantstr./Leibnitzstr.
B 3, 5, 7, 9 Savignyplatz
D 7 Wilmersdorfer Straße
Sprech- und Öffnungszeiten: 
Mo/Di 10-15, Mi/Do 10-16, Fr 10-14 Uhr

&  -  3
Wir beraten Menschen, die sich in der 
Partnerschaft bzw. im sozialen Nahfeld 
grenzüberschreitend bzw. gewalttä­
tig verhalten (haben) und daran arbei­
ten möchten, zukünftig Konflikte gewalt­
frei lösen zu können. Sie bekommen die 
Möglichkeit, Einsicht in Ihr Verhalten zu 
gewinnen, Verantwortung für das ei­
gene Handeln zu übernehmen, Risiko­
situationen zu erkennen und Eskalati­
onsspiralen zu unterbrechen, Konflikte 
gewaltfrei zu lösen und ihr Selbstwert­
gefühl zu stärken. Das Angebot um­
fasst mindestens fünf Einzelgespräche, 
25  Gruppensitzungen à zwei Stunden 
sowie ein Nachgespräch. 
Für Absolvent*innen des Gruppenpro­
gramms, gibt es bei Bedarf eine Nach­
sorgegruppe. 

Der Verein arbeitet nach dem Stan­
dard der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Täterarbeit Häusliche Gewalt (BAG 
TäHG) e. V. und versteht sich als Opfer­
schutz. Für die von Gewalt betroffenen 
Partner*innen wird Unterstützung bei der 
Kontaktaufnahme zu einer in Kooperati­
on stehenden Beratungsstelle geboten, 
vorausgesetzt, dass der gewaltausüben­
de Partner bzw. die gewaltausübende 
Partnerin dies unterstützt. 
Einzel- und Gruppenarbeit sowie bera­
tende Unterstützung für Kinder und Ju­
gendlichen mit dem Ziel, sie von ihren 
Schuld- und Verantwortlichkeitsgefüh­
len zu entlasten und ihnen Formen ei­
ner Respekt bewahrenden Konflikt- und 
Streitkultur aufzuzeigen. Im Zentrum der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
steht das wertfreie Zuhören und die Ent­
lastung durch Gespräche und altersge­
rechte Beratung in einem geschützten 
Raum. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch, Schwedisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

SIBEL-Onlineberatung 
bei Familiärer Gewalt, 
Zwangsheirat und Ver-
schleppung, Papatya  

„#HolDirHilfe“  
Kampagnenvideo  
von Papatya 

Cybergewalt/ 
Cyberstalking  

Stop Stalking,  
selbst.bestimmt e. V. 

NO STALK – App des  
WEISSEN RINGS  

Berlin sagt  
„Nein Danke“  
zu K.O. Tropfen 

Heimwegtelefon:  
030 12074182 
(deutschlandweit) 
So-Do 20-24, Fr-Sa 20-3 Uhr

Es gelten die Telefongebühren deines Mobilfunk- 
anbieters für einen Anruf in das deutsche Festnetz. 

http://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/berliner-modell-zur-eltern-kind-beratung/
http://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/berliner-modell-zur-eltern-kind-beratung/
http://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/berliner-modell-zur-eltern-kind-beratung/
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	☐ BIG e. V. – Berliner Initiative gegen 
Gewalt an Frauen 
Durlacher Str. 11 a, 10715 Berlin
Tel. 233268500

 mail@big.berlin.info 
 www.big-berlin.info
D 9   B 41, 42, 46, 47 Bundesplatz
E 248, M48, M85
Sprech-/Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung

6  1  2
BIG e. V. setzt sich auf allen gesell­
schaftlichen Ebenen dafür ein, Häusli­
che Gewalt in ihrer Entstehung zu ver­
hindern und zum besseren Schutz sowie 
zur angemessenen Unterstützung von 
Frauen und ihren Kindern beizutragen.

 Bei Bedarf Sprachmittlung in über 
30 Sprachen möglich.

BIG Koordinierung entwickelt, prüft 
und verbessert Maßnahmen und Stra­
tegien, um Frauen und ihre Kinder bes­
ser vor Häuslicher Gewalt zu schützen, 
Täter stärker in die Verantwortung zu 
nehmen, und ein stärkeres Problembe­
wusstsein in der Öffentlichkeit zu schaf­
fen. Dafür arbeiten wir eng mit allen 
Stellen zusammen, die auf politischer 
und struktureller Ebene mit der Inter­
vention bei Häuslicher Gewalt befasst 
sind: Polizei, Zivil- und Strafgerichte, Ju­
gend- und Sozialämter, Antigewaltpro­
jekte und die zuständigen politischen 
Entscheidungsträger*innen.

 mail@big-koordinierung.de

BIG Hotline: Telefonische Beratung  
(6110300), täglich 8-23 Uhr, für  
Frauen und deren Kinder sowie für  
Unterstützungspersonen

Online- und E-Mailberatung: 
 beratung@big-hotline.de 
 www.big-hotline.de 

BIG Mobil: Aufsuchende mobile Be- 
ratung an einem sicheren Ort in ganz 
Berlin und Begleitung bei den ersten 
Schritten aus der Gewaltsituation

 beratung@big-hotline.de
 www.big-mobil.de

Mobile Begleitung Kinder:  
Beratung und Begleitung von Müttern 
und ihren Kindern, Erziehungsberatung, 
Gesprächsführung mit Kindern,  
Begleitung zu Terminen, regelmäßige 
stärkende Mädchengruppe

 mbkinder@big-hotline.de
 www.big-mobil.de

BIG Prävention: Workshops zur Prä­
vention von Häuslicher Gewalt mit Kin­
dern der Grundschulklassen 4 bis 6, 
Fortbildungen für Lehrer*innen, Hort­
erzieher*innen und Schulsozialarbei­
ter*innen, Elternabende, Verleih der in­
teraktiven Ausstellung ECHT FAIR! zur 
Prävention von (Häuslicher) Gewalt für 
Schulen (Klassen 5-8).

 mail@big-praevention.de 
 www.big-praevention.de 

	☐ FrauenNachtcafé für FLINTA
Wildwasser e. V.
Mareschstr. 14, 12055 Berlin
Tel. 61620970

 frauennachtcafe@
wildwasser-berlin.de

 www.wildwasser-berlin.de
D 7 Neukölln, Karl-Marx-Straße
B 41/42 Sonnenallee
E M41 Mareschstraße
Mi/Fr/Sa 18-24 Uhr 
letzter Einlass 23.30 Uhr 

&

Das Frauen*NachtCafé für FLINTA ist 
offen für Frauen, Lesben, Inter, Trans, 
Nichtbinär und Agender (FLINTA) Identi­
täten, die sich in  einer Krisen- oder Kon­
fliktsituation befinden. Es bietet sich die 
Möglichkeit zum Aufwärmen bei Kaf­
fee und Tee, zum Austausch, selbstbe­
stimmter Unterstützung und Beratung. 
Es gibt die Möglichkeit für eine persön­
liche und telefonische Beratung und 
Krisenintervention, um selbstbestimmte 
Handlungsmöglichkeiten in schwierigen 
Situationen zu entwickeln. Im offenen 
Raum von FLINTA für FLINTA können 
Menschen „einfach Dasein“, mitgestal­
ten und sich vernetzen, Informationen 
zu weiterführenden Beratungsangebo­
ten bekommen, kostenlos Internet oder 
den PC und wöchentliche Lebensmit­
telvergabe (Tafel) nutzen. Die Voraus­
setzung für eine Unterbringung ist, dass 
keine andere Übernachtungsmöglich­
keit zur Verfügung steht.

 Englisch 

	☐ Frauentreffpunkt – Fachberatungs- 
und Interventionsstelle  
bei häuslicher Gewalt
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Berlin 
Offene Sozialarbeit
Selchower Str. 11, 12049 Berlin
Tel. 6222260, Mobil 0151 14648751 
(für gehörlose Frauen)

 frauentreffpunkt@skf-berlin.de
 skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/

anti-gewalt-bereich/frauentreff­
punkt-gegen-haeusliche-gewalt/
D 8 Boddinstraße   E M43, 166
Mo/Di/Mi 9-18, Do 10-19 Uhr
Rechtsberatung Mi 12-15 Uhr 
Beratungstermine nach Absprache

&  .
Telefonische und persönliche Beratung 
bei häusl. Gewalt, psychosoziale Bera­
tung, Infos über polizeiliche und rechtli­
che Maßnahmen, Beratung bei rechtli­
chen und finanziellen Problemen, Hilfe 
bei der Suche nach Schutzunterkünften 
und anderen Wohnmöglichkeiten, Unter­
stützung im Umgang mit Ämtern und an­
deren Institutionen, Vermittlung in weite­
re Beratungseinrichtungen. 
Therapeutisch angeleitete Frauengrup­
pe Di 16.30-18  Uhr, die Kinder werden 
in dieser Zeit betreut. Die Beratungen 
sind vertraulich und kostenfrei. Der Kin­
derbereich leistet eine unterstützende 
parteiische Arbeit für Kinder, die häusli­
che Gewalt miterlebt haben. Betreuung 
während der Beratungszeiten, Einzelfall­
begleitung, Beratung von Müttern bei 
Erziehungsfragen, prozessbegleitende 
Mutter-Kind-Gespräche.

 Englisch u. Sprachen nach Vereinb.

https://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/frauentreffpunkt-gegen-haeusliche-gewalt/ 
https://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/frauentreffpunkt-gegen-haeusliche-gewalt/ 
https://skf-berlin.de/offene-sozialarbeit/anti-gewalt-bereich/frauentreffpunkt-gegen-haeusliche-gewalt/ 
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	☐ Kinderschutz-Zentrum Berlin e. V.
Hilfen für Kinder, Jugendliche,  
Eltern, Angehörige und Fachkräfte
Juliusstr. 41, 12051 Berlin
Tel. 683911-0    info@kszb.de

 www.kszb.de
D 8 Hermannstraße D 7 Grenzallee
B 41, 42, 45, 46, 47 Hermannstraße
E 171, 246, 277, M44
Kostenfreies Beratungs-/Krisentelefon
Mo-Fr 9-20 Uhr

&  -
Das Kinderschutz-Zentrum Berlin e. V. 
bietet seit nunmehr fast 50 Jahren be­
zirksübergreifend Krisenhilfe, Bera­
tung und Therapie für Kinder, Jugend­
liche und Eltern bei Familienkonflikten 
an, wenn das Wohl des Kindes gefähr­
det ist, insbesondere bei Kindesver­
nachlässigung und/oder körperlicher, 
psychischer oder sexueller Gewalt. Pri­
orität ist der Schutz des Kindes! Wir bie­
ten eine Telefonberatung und Krisen­
dienst, Familienberatung, Frühe Hilfen, 
Kinder- und Jugendlichenpsychothera­
pie, Helfer*innenberatung (auch gemäß 
§§  8a, 8b SGB VIII und § 4 KKG) und 
Supervision sowie eine stationäre Krisen­
einrichtung für Kinder zwischen 2-14 Jah­
ren. Wickelraum/Spielecke vorhanden.

 Englisch

	☐ Kind im Blick – Beratung und Schutz 
für Kinder und ihre Familien bei 
häuslicher Gewalt
Sozialdienst kath. Frauen e. V. Berlin
Briesestr. 15, 12053 Berlin
Tel. 0151 14648755 / 477532650

 kind-im-blick@skf-berlin.de
 www.skf-berlin.de
D 7 Karl-Marx-Straße 
E M 43 Werbellinstraße
Mo/Mi 9-17.30 Uhr, Di 9-14.30 Uhr

Kind im Blick richtet sich an getrennt le­
bende Eltern oder Familien mit Kindern, 
die von häuslicher Gewalt betroffen 
sind und den Wunsch und Willen zu ei­
nem gewaltfreien Zusammenleben be­
kunden. Die Angebote des Projekts rich­
ten dabei den Fokus auf die Kinder und 
speziell auf deren Bedürfnisse, Sorgen 
und Ängste. Das Projekt steht zudem im 
engen Kooperationsverbund mit einer 
Berliner Einrichtung für Täterarbeit. 
Eine Spielecke und gegebenenfalls Kin­
derbetreuung sind vorhanden.

 Englisch

	☐ LARA –  Fachstelle gegen sexuali
sierte Gewalt an Frauen*
Verein gegen sexuelle Gewalt e. V.
Fuggerstr. 19, 10777 Berlin
Tel. 2168888

 beratung@lara-berlin.de
 www.lara-berlin.de
D 1, 2, 3 Wittenbergplatz 
E M19, M29, M46
Mo-Fr 9-18 Uhr

6  2
 Persönliche und telefonische Bera­

tung für Frauen*, trans*, inter* und nicht-
binäre Menschen, Krisenintervention, 
Gruppenangebote, Rechtsberatung, 
Psychosoziale Prozessbegleitung, Fort­
bildung und Informationsveranstal­
tungen sowie Mobile Beratung für ge­
flüchtete Frauen*.

 Arabisch, Englisch, Polnisch, Türkisch 
und andere Sprachen n. Vereinbarung

	☐ Mutstelle – Fachberatungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt für Menschen 
mit Beeinträchtigungen
Lebenshilfe Berlin gGmbH
Heinrich-Heine-Str. 15, 10179 Berlin
Tel. 0176 10179087 / 0176 10179083

 mutstelle@lebenshilfe-berlin.de
 www.lebenshilfe-berlin.de/

de/beratung/ombudsstelle-
sexualisierte-gewalt/index.php

&  2  3
Die Mutstelle richtet sich an Erwachse­
ne mit kognitiven Beeinträchtigungen, 
die von sexualisierter Gewalt betroffen 
sind. Sie arbeitet vertraulich, kosten­
frei, auf Wunsch anonym und parteiisch 
im Sinne des Opferschutzes. Sie bietet 
Beratung via Telefon sowie in Präsenz, 
psychologische Unterstützung und Kri­
senintervention in Leichter Sprache. 
Vermittlung an weiterführende Unter­
stützungsangebote. 
Die Mutstelle unterstützt und berät auch 
Angehörige und Freund*innen von Be­
troffenen sowie Fachleute. Die Angebo­
te können bei Bedarf in einfacher und 
leichter Sprache durchgeführt werden. 
Wickelraum vorhanden.
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	☐ Nebenklage e. V. – Vereinigung von 
Rechtsanwält*innen zur Wahrung von 
Opferinteressen im Strafverfahren  
Greifenhagener Str. 17, 10437 Berlin

 kontakt@nebenklage-verein.de
 www.nebenklage-verein.de
B 41, 42, 8, 85 Schönhauser Allee
C M1 Milastr.   D 2 Schönhauser Allee

Neben der kompetenten Vertretung im 
strafrechtlichen Verfahren beraten und 
vertreten die dem Verein angehören­
den Anwält*innen die Verletzten auch 
im Hinblick auf alle aus der Straftat 
erwachsenen Rechte, Ansprüche und 
Schutzmöglichkeiten.

	☐ Opferhilfe Berlin e. V.
Oldenburger Str. 38, 10551 Berlin
Tel. 3952867
Zeugenbetreuung Tel. 90143498

 info@opferhilfe-berlin.de
 www.opferhilfe-berlin.de
D 9 Turmstraße   B Beusselstraße
E TXL, M27, 101, 123
Mo-Fr 10-13, Di/Do 15-18 Uhr 
nur nach tel. Vereinbarung

Beratung für Opfer von Straftaten, psy­
chosoziale Begleitung, Traumastabili­
sierung, Infos über das polizeiliche und 
gerichtliche Verfahren sowie über Ent­
schädigungsleistungen. 
Die proaktiv – Servicestelle für Betroffene 
von Straftaten erleichtert Menschen, die 
eine Gewalt- oder Straftat erlebt oder 
beobachtet haben, den Weg in die Ber­
liner Unterstützungs- und Hilfelandschaft. 
Spielecke ist vorhanden.

 Sprachmittlung nach Vereinbarung

	☐ StoP Stadtteile ohne Partner*gewalt
Nachbarschaftsheim Neukölln e. V.
Emserstr. 15, 12051 Berlin
Tel. 0157 58259313 / 0176 60431946

 stop@nbh-neukoelln.de
 www.nbh-neukoelln.de
D 7 Neukölln   B 41, 42 Neukölln
Mo-Fr 8.30-15 Uhr

1  2  .
StoP ist ein Gewaltpräventionsprojekt, 
verankert in der Stadtteilarbeit. Wir 
wollen mit euch zusammen Zivilcoura­
ge zeigen! Hier kannst du dich gegen 
Partner*gewalt engagieren. Du kannst 
dich bei einem Workshop anmelden, zu 
einem Treffen mit anderen vorbeikom­
men oder selbst ein Projekt organisie­
ren. Zusammen frühstücken, tanzen…, 
du kannst kreativ sein! Ziel ist es, das 
Thema Partner*gewalt aus der Nische 
zu holen. Auf Flohmärkten oder Stadt­
teilfesten kannst du auch mit StoP ei­
nen Stand machen und mit Leuten aus 
dem Kiez über Partner*gewalt ins Ge­
spräch kommen. Zusammen können wir 
das Thema in die Nachbarschaft brin­
gen und uns gegenseitig bei Frage­
stellungen zum Thema: ,,Ich höre laute 
Geräusche aus der Wohnung nebenan: 
Was kann ich tun?“ unterstützen. Ge­
walt ist keine Privatsache und wir kön­
nen zusammen etwas dagegen tun! 
Wickelraum und Spielecke vorhanden. 
Willkommen sind alle Menschen, egal 
welches Geschlecht und welche Spra­
che, da das Projekt von der Nachbar­
schaft mitorganisiert wird.

	☐ Strohhalm e. V.
Luckauer Str. 2, 10969 Berlin
Tel. 6141829

 info@strohhalm-ev.de
 www.strohhalm-ev.de
D 8 Kottbusser Tor, Moritzplatz
E M29, Di-Fr 9-15 Uhr

&  -  .
Präventionsangebot gegen sexuellen 
Missbrauch an Mädchen und Jungen. 
Workshops an Schulen und Kindertages­
stätten. Beratung von pädagogischen 
Fachkräften zur Präventionsarbeit. Päd­
agogisch-fachliche Beratung zum Um­
gang mit Kindern, die sexuellen Über­
griffen ausgesetzt sind oder waren. 
Informationsveranstaltungen für päda­
gogische Fachschulen und Fortbildun­
gen. Außerdem gibt es das Projekt He­
roes, das sich gegen Unterdrückung im 
Namen der Ehre und für Gleichberech­
tigung und Demokratie einsetzt.

	☐ TERRE DES FEMMES
Menschenrechte für die Frau e. V.
Brunnenstr. 128, 13355 Berlin
Tel. 40504699-0

 info@frauenrechte.de
 www.frauenrechte.de
D 8 Bernauer Straße

Öffentlichkeits- und Präventionsarbeit 
zu den Themen Häusliche Gewalt, Se­
xualisierte Gewalt, Zwangsheirat und 
Gewalt im Namen der Ehre, Weibliche 
Genitalverstümmelung, Jungfräulichkeit

 Englisch

	☐ Volkssolidarität LV Berlin e. V.
Beratung für Männer – gegen Gewalt 
Tieckstr. 41, 10115 Berlin
Tel. 7859825 / 0170 3801814 

 maennerberatung@
volkssolidaritaet.de

 www.volkssolidaritaet.de
D 6 Naturkundemuseum, Oranien­
burger Tor   B 1, 2, 25 Nordbahnhof
C M1, M5, M8, M10, 12   E 142, 247
Mo-Fr 10-15 Uhr, persönliche Bera­
tung und Kursteilnahme nach 
telefonischer Terminvereinbarung

Die Beratung für „Männer – gegen Ge­
walt“ bietet ein persönliches Erstge­
spräch mit einer/m Psycholog*in, Klä­
rung der gegenwärtigen Lage sowie 
der notwendigen nächsten Schritte. Die 
Kurse gegen Gewalt an Frauen dauern 
ein halbes Jahr im wöchentlichen Turnus 
(25 Sitzungen à 2 Stunden). Ein Schwer­
punkt sind die Auswirkungen von häusli­
cher Gewalt auf Kinder. Alle Kurse und 
Beratungen berücksichtigen den inter­
kulturellen Kontext von Gewalt gegen 
Frauen. Begleitende Kontakte zu (Ex-)
Partner*innen/Gewaltopfern durch den 
Frauentreffpunkt.

 Englisch, Türkisch 
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	☐ WEISSER RING e. V.
Landesbüro Berlin, Bartningallee 24 
Haus 14, 10557 Berlin, Tel. 8337060

 berlin@weisser-ring.de
 www.weisser-ring.de
D 9 Hansaplatz   B 5, 7 Bellevue
Bundesweites Opfertelefon: 116006
Außenstelle Süd 1, Tel. 0151 55164652

 berlin-sued-1@mail.weisser-ring.de

 Ideelle Hilfe: menschlicher Beistand 
und persönliche Betreuung. Beratungs­
scheck für Rechtsberatung und für eine 
kostenlose psychotraumatologische 
Erstberatung für Opfer und ihre Ange­
hörigen. Begleitung und Vorbereitung 
für Gerichtstermine bei Bedarf, Hilfestel­
lung im Umgang mit Behörden und Ver­
mittlung anderer Hilfsorganisationen. 
Nach Prüfung gegebenenfalls finanzielle 
Überbrückung der Tatfolgen.

	☐ Wildwasser
Arbeitsgemeinschaft gegen sexuellen  
Missbrauch an Mädchen e. V.
Selbsthilfe & Beratung für Frauen 
und Trans*, die in der Kindheit 
sexuelle Gewalt erlebt haben  
Friesenstr. 6, 10965 Berlin
Beratungsstelle im Vorderhaus (DG), 
die Telefon- und Erstberatungszeit in 
den Ladenräumen im Erdgeschoss
Tel. 6939192

 selbsthilfe@wildwasser-berlin.de 
 www.wildwasser-berlin.de
D 7 Gneisenaustraße
E 140 Gneisenaustraße
E 248 Marheinekeplatz 
Telefonische Sprechzeiten: 
Di 9-11, Mi 16-18, Do 13-15 Uhr

 Beratungsangebote und  Selbsthilfe­
gruppen, angeleitete und nichtangelei­
tete Gruppen mit verschiedenen thema­
tischen Schwerpunkten, Workshops und 
Fortbildungen. Offene Erstberatungs­
zeit für von sexualisierter Gewalt be­
troffene Frauen und Trans* (Di 9-10.30, 
Mi 16-17.30 und Do 13-14.30 Uhr im Erd­
geschoss) sonst individuelle Terminver­
einbarung. Eine Beratung in anderen 
barrierefreien Räumen ist möglich, bit­
te anfragen. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Sprachmittlung möglich

Frauenhäuser,  
Zufluchtswohnungen 

	☐ BIG Hotline  |  24/7  |  Tel. 6110300
Telefonische Beratung mehrsprachig 
und anonym – Vermittlung von Bera­
tungsstellen und Schutzeinrichtung 
Mobile Beratung – Beratung bei Be­
darf vor Ort 
Online- und E-Mailberatung: 

 big-hotline.beranet.info/e-mail­
beratung.html

	☐ Frauenzimmer e. V. 
Ebersstr. 34, 10827 Berlin
Tel. 7875015

 team@frauenzimmer-ev.de
 www.frauenzimmer-ev.de
D 4 Innsbrucker Platz
B 1, 41/42 Schöneberg
E M48, M85, M46, M43, 187, 248
Mo/Di/Do/Fr 10-13, Mi 15-18 Uhr

1
Frauenzimmer e. V. steht für individuelle 
Beratung und Unterstützung, aber auch 
für Öffentlichkeitsarbeit und politisches 
Engagement gegen häusliche und sexu­
elle Gewalt bzw. für eine gesellschaftli­
che Ächtung von Gewalt gegen Frauen 
und Kinder. Wir bieten Unterstützung und 
Unterkunft in einer Zufluchtswohnung. Auf 
der Webseite erhalten Sie Informationen 
zum Thema und über Angebote in ver­
schiedenen Sprachen. Im Kinderprojekt 
„spielRAUM“ unterstützt eine Psycholo­
gin speziell Kinder und deren Mütter, die 
in den Zufluchtswohnungen leben.

 Englisch, Französisch, Spanisch

	☐ Zufluchtswohnungen für Frauen 
ZUFF e. V.
Tel. 6946067  
  info@zuffev.de

 www.zufluchtswohnungen.de
Telefonische Sprechzeiten: 
Di/Fr 10-12, Do 16-18 Uhr 
und nach Vereinbarung

ZUFF e. V. bietet von Gewalt betroffenen 
und in Not geratenen Frauen aller Nati­
onalitäten anonymen und gewaltfreien 
Wohn- und Schutzraum sowie Beratung 
und Unterstützung an. Durch das Ange­
bot der Zufluchtswohnungen erhalten 
Frauen die Möglichkeit, mit ihren Kin­
dern die Gewaltsituation zu verlassen, 
ihre eigenen Kräfte zu mobilisieren, ihr 
Leben zu stabilisieren und neue Lebens- 
perspektiven zu entwickeln. Es stehen 
31 Plätze für Frauen (mit und ohne Kin­
der) in Gemeinschafts- und Einzelwoh­
nungen zur Verfügung. Diese befinden 
sich in vier Berliner Bezirken. LSBTIQ-
Zufluchtswohnung

 Englisch, Türkisch. Wir arbeiten in ei­
nem interkulturellen kompetenten Team. 

https://big-hotline.beranet.info/e-mailberatung.html
https://big-hotline.beranet.info/e-mailberatung.html
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Menschenhandel, Prostitution 
	☐ Hydra Beratungsstelle zu Sexarbeit 
und Prostitution
HYDRA e. V.
Köpenicker Str. 187-188, 10997 Berlin
Tel. 6110023

 kontakt@hydra-berlin.de 
 www.hydra-berlin.de
D 1 Schlesisches Tor
Mo/Di 10-15, Do 16-20 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

&  -  .
Hydra Café 
Hermannstr. 18, 12049 Berlin

 cafehydra@hydra-berlin.de

Hydra berät akzeptierend, anonym, 
vertraulich und kostenlos Menschen, 
die in der Prostitution/Sexarbeit oder 
in anderen Bereichen des Erotikgewer­
bes arbeiten oder sich (um-)orientieren 
möchten. Wir bieten eine Einstiegs- und 
Orientierungsberatung und informieren 
zu Steuer- und Rechtsangelegenheiten. 
Wir beraten zu Safer-Work und unter­
stützen bei Gewaltsituationen, bei Aus­
beutung und Menschenhandel. Wir bie­
ten zudem eine psychosoziale Beratung 
an und helfen beim Umstieg und bei 
beruflicher Neuorientierung. Wir bie­
ten Unterstützung und Begleitung beim 
Umgang mit Behörden und Ämtern so­
wie ein Beratungsangebot für Angehö­
rige, Partner*innen, Kund*innen nach 
vorheriger Terminvereinbarung per Te­
lefon an. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Bulgarisch, Englisch, Spanisch, 
andere Sprachen nach Vereinbarung

	☐ Neustart e. V. 
Beratungsstelle & Ausstiegswohnung 
für Frauen aus der Prostitution 
Karl-Marx-Straße 12, 12043 Berlin
Tel. 0152 226805772

 beratung@neustart-ev.de
 www.neustart-ev.de/neustart/

ausstiegswohnung 
E 194 Hermannplatz/Karl-Marx-Str., 
D 7, 8 Hermannplatz
Telefonzeit: 10-15 Uhr, Mo-Do per­
sönliche Termine nach Absprache

&  -  .
Neustart berät, begleitet und unterstützt 
Frauen, die in der Prostitution tätig sind 
oder schon einmal tätig waren. Die Aus­
stiegswohnung ist eine Übergangswoh­
nung für Frauen aus der Prostitution, die 
sich beruflich neu orientieren möchten. 
Der Aufenthalt beinhaltet Sozialbera­
tung zu Job- und Wohnungssuche, Be­
gleitung zu Behörden und Unterstützung 
bei gesundheitlichen und anderen An­
liegen. Wir helfen kurzfristig, unbüro­
kratisch und die Aufnahme in die Woh­
nung ist nicht an einen Leistungsbezug 
gebunden. Die Wohnung besteht aus 
drei möblierten Einzelzimmern, in der 
bis zu drei Frauen untergebracht wer­
den können. Es gibt in Schöneberg das 
Café Neustart – Anlauf- und Beratungs­
stelle für Frauen in der Prostitution in 
der Kurfürstenstraße 40, 10785 Berlin 

 www.neustart-ev.de 
 Bulgarisch, Rumänisch, Ungarisch

	☐ SOLWODI Berlin e. V.
Kranoldstr. 24, 12051 Berlin
Tel. 81001170

 info@solwodi-berlin.de
 www.solwodi-berlin.de
D 7 Neukölln   D 8 Hermannstraße
B 41/42, 45, 46, 47 Neukölln, 
Hermannstraße
Mo-Do 9-17, Fr 9-13 Uhr 
Termine bitte vereinbaren

1  3
SOLWODI berät und begleitet Frau­
en mit Gewalterfahrungen wie Men­
schenhandel, Zwangsheirat, häusliche 
Gewalt, aber auch Frauen, die aufent­
haltsrechtliche Fragen und Integrations­
probleme haben. Bietet ganzheitliche 
psychosoziale Beratung und Betreuung, 
Vermittlung von juristischen und medizi­
nischen Hilfen, Beratung und Beistand 
von Opferzeuginnen in Menschenhan­
delsprozessen, Begleitung bei Behör­
dengängen, Vermittlung von Alpha­
betisierungs- und Deutschkursen und 
anderen Integrationshilfen, Kreativpro­
jekte, spezialisierte Unterstützung bei 
der Rückkehr in die Heimatländer. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Französisch, Italienisch,  
Kisuaheli
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Infos  |  Beratung  |  Hilfe

SIBEL-Onlineberatung 
bei Familiärer Gewalt, 
Zwangsheirat und Ver-
schleppung, Papatya  

„#HolDirHilfe“  
Kampagnenvideo  
von Papatya 

Fachkräfteportal 
Zwangsheirat von  
Terre des Femmes

Zwangsheirat
Zum Thema gibt es wichtige 
Webadressen – für Neukölln wurde 
von der Gleichstellungsbeauftragten 
zusammen mit dem 
Arbeitskreis Mädchen­
arbeit in Neukölln ein 
Flyer entwickelt.

	☐ Berliner Arbeitskreis  
gegen Zwangsverheiratung
Frauen- und Gleichstellungs­
beauftragte 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg
Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin
Tel. 90298-4111

 Koordinierung des Berliner AK ge­
gen Zwangsheirat. Der Berliner AK ge­
gen Zwangsheirat ist ein Netzwerk von 
Antigewaltprojekten, Migrantinnenpro­
jekten, Kriseneinrichtungen, Polizei, 
Rechtsanwältinnen, Schulen, Opferhil­
fe, Lesben- und Schwulenverein, MI­
LES etc.. Die Multiplikatorinnen* bie­
ten Beratung, Hilfemöglichkeiten und 
Unterbringungen (z. B. über Jugendhil­
fe) in Frauenhäuser, Zufluchtswohnun­
gen und Kriseneinrichtungen für Mäd­
chen* und Frauen*. Präventionsarbeit in 
Schulen (Fortbildung für Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeiter*innen, Workshops 
und Einzelberatungen für Schüler*innen) 
Öffentlichkeitsarbeit, Erstellung von In­
fomaterialien (Broschüren, Flyer)

 Arabisch, Englisch, Französisch, 
Türkisch und nach Rücksprache und im 
Einzelfall in anderen Sprachen

	☐ PAPATYA  
Türkisch-Deutscher Frauenverein e. V.
Mindener Str. 14, 10589 Berlin
(Kontakt über Jugendnotdienst)
Tel. 610062 (anonyme Schutz-
einrichtung), Tel. Notdienst 610063
Rund um die Uhr!

 info@papatya.org
 beratung@papatya.org
 www.papatya.org
 www.sibel-papatya.org
 www.verschleppung.papatya.org

 PAPATYA bietet Schutz und Hilfe für 
Mädchen und junge Frauen mit Migra­
tionshintergrund. Wir sind ein interkultu­
relles Team von türkischen, kurdischen 
und deutschen Sozialpädagoginnen 
und einer Psychologin, die die Mäd­
chen rund um die Uhr betreuen. PAPA­
TYA nimmt Mädchen im Alter von 13 bis 
21 Jahren auf. Wir bieten interkulturel­
le Onlineberatung für Mädchen, junge 
Frauen und alle Helfer*innen bei famili­
ären Problemen, Gewalt im Namen der 
Ehre und Zwangsverheiratung sowie bei 
drohender oder bereits erfolgter Ver­
schleppung ins Ausland. 
SIBEL-Onlineberatung bei Familiärer 
Gewalt, Zwangsheirat, Verschleppung:

 papatya.org/onlineberatung-sibel
 Englisch, Französisch, Holländisch, 

Kurdisch, Türkisch
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Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006
www.weisser-ring.de

https://papatya.org/onlineberatung-sibel 
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Gleichstellung
Frauennetzwerk, Gleich-
stellungsbeauftragte, 
Verbände, Vereine 

	☐ Gleichstellungsbeauftragte 
Sylvia Edler, Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Str. 83, Zi. A 204, 
12043 Berlin, Tel. 90239-3555

 sylvia.edler@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/
gleichstellung-neukoelln
D 7 Rathaus Neukölln   E M43, 166

1  2  3
Die Gleichstellungsbeauftragte trägt 
zum Abbau von Diskriminierungen und 
Benachteiligungen von Frauen bei. Sie 
regt Vorhaben und Maßnahmen zur Ver­
besserung der Arbeits- und Lebensbe­
dingungen von Frauen im Bezirk an. Sie 
gibt Anregungen und Empfehlungen an 
das Bezirksamt zur Verwirklichung des 
Gebots zur Gleichstellung von Frau­
en und Männern. Die Gleichstellungs­
beauftragte fördert Informationsveran­
staltungen zu aktuellen Themen, initiiert 
Kampagnen und gründete 2006 das 
Netzwerk „Frauen in Neukölln“. Sie ist 
Ansprechpartnerin für Frauen in Kon­
fliktsituationen, bei Diskriminierung, 
Zwangsheirat und für von Gewalt betrof­
fener Frauen sowie für Neuköllner Frau­
envereine und -projekte.

	☐ BAUFACHFRAU Berlin e. V.
Lehderstr. 108, 13086 Berlin
Tel. 92092176

 post@baufachfrau-berlin.de
 www.baufachfrau-berlin.de
B 8, 41, 42, 45 Greifswalder Straße
C M4, 12, 13 Greifswalder Straße/
Ostseestraße   E 156, 158
Mo-Fr 9-17 Uhr

&  -  .  6
Der gemeinnützige Verein besteht aus 
einem Team aus Handwerkerinnen und 
Planerinnen mit vielseitigen Kompeten­
zen in den Bereichen Planen, Gestalten 
und Bauen. Partizipatives und soziales 
Lernen, Geschlechtergerechtigkeit und 
nachhaltige Strategien sind Schwer­
punkte der Arbeit. Sie entwickeln und 
realisieren Projekte im Rahmen der Bil­
dungs- und Arbeitsförderungspolitik, 
der Berufsorientierung und Qualifizie­
rung, der Bildung für nachhaltige Ent­
wicklung (BNE) sowie in den Themenfel­
dern Frauen und Gendergerechtigkeit 
mit dem Ziel der beruflichen Gleichstel­
lung. In den Ideen- und Bauwerkstätten 
entwickeln und gestalten sie partizipativ 
mit den Nutzer*innen das eigene Wohn­
umfeld, Freiflächen, Spielräume, Le­
bensräume – vom Stadtmöbel bis zum 
interkulturellen Garten. 

Der Verein arbeitet seit Jahren in ver­
schiedenen Arbeitsgruppen und Netz­
werken im Bereich der Nachhaltigkeit 
und der nachhaltigen Bildung auf lo­
kaler, regionaler, nationaler und euro­
päischer Ebene. Die Arbeit des Vereins 
wurde mit diversen Umwelt-Preisen aus­
gezeichnet.

 Englisch

Gleichstellung, Freiheit 
und Gerechtigkeit  
bestehen darin, den  
anderen zurückzugeben, 
was ihnen gehört.“

Olympe de Gouges 
(1749-1793) 

Französische Revolutionärin, 
Frauenrechtlerin und  

Schriftstellerin

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Mediathek Antifeminis-
mus begegnen 

Landesstelle für Gleich-
behandlung gegen  
Diskriminierung 

Online-Beratungsweg-
weiser „Was tun bei 
Diskriminierung?“ 

Berliner Antidiskrimi-
nierungs-App 
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	☐ Frauenarbeit im Ev. Kirchenkreis 
Neukölln
Evangelischer Kirchenkreis Neukölln
Pfarrerin Claudia Mieth
Rübelandstr. 9b, 12053 Berlin
Tel. 68904140 / 0151 72023440

 superintendentur@kk-neukoelln.de
 gemeindeberatung@

kk-neukoelln.de
 www.neukoelln-evangelisch.de
B 41, 42, 46, 47 Neukölln
D 7 Karl-Marx-Straße

&  -  3
In den Kirchengemeinden unseres 
Kirchenkreises gibt es viele verschie­
dene Angebote für Frauen: traditionel­
le Frauenhilfsgruppen, Frauenfrühstück, 
Frauengesprächskreis, Weltgebetstags­
arbeit, Mirjamgottesdienste und vielfäl­
tige Angebote in der Familienbildung.
Im Kirchenkreis liegen die Schwerpunk­

te bei Informationen, Vernetzung und 
der Weltgebetstagsarbeit. Aktuelle In­
formationen über gemeindliche, lan­
deskirchliche und über den Kirchenkreis 
finden Sie auf der Website. Einmal im 
Jahr findet eine große Netzwerkveran­
staltung in Form der Frauen*Party statt. 
Hier treffen gemeindlich Engagierte mit 
Menschen aus der Ökumene und dem 
Bezirk zusammen. Im Fokus liegt das 
gegenseitige Wahrnehmen und Mut 
machen für alle Schritte, die auf dem 
Weg zu mehr Gleichberechtigung und 
Gendergerechtigkeit zu gehen sind.
In vielen Regionen des Kirchenkreises 
gibt es ökumenische Frauengruppen, die 
den Weltgebetstag am ersten Freitag im 
März vorbereiten und feiern. Im Kirchen­
kreis wird diese Arbeit unterstützt durch 
eine Werkstatt zum Land und zur Liturgie 
des jeweiligen Weltgebetstages. 
Wickelraum vorhanden

	☐ Heroes – Gegen Unterdrückung  
im Namen der Ehre.  
Für Gleichberechtigung 
Strohhalm e. V.
Stuttgarter Str. 61, 12059 Berlin
Tel. 50918060 / 0157 38204706 

 info@heroes-net.de
 www.heroes-net.de
D 7 Rathaus Neukölln
E M41 Geygerstaße
Termine nach Vereinbarung

6  &
HEROES® „Gegen Unterdrückung im 
Namen der Ehre. Für Gleichberechti­
gung“ – ist ein Gleichstellungsprojekt 
der geschlechterreflektierenden Jun­
genarbeit. Das Angebot richtet sich in 
erster Linie an junge Männer mit famili­
ärer Zuwanderungsgeschichte, die sich 
für Gleichberechtigung und Selbstbe­
stimmung einsetzen. In wöchentlichen 
„Trainings“ werden sie zu Multiplikatoren 
ausgebildet und können anschließend 
mit der Gruppenleitung des Projekts 
rollenspielbasierte Peer-to-Peer-Work­
shops z. B.  in Schulen durchführen. Für 
Fachkräfte, in deren Arbeitsalltag tra­
dierte Ehrvorstellungen und traditionel­
le Geschlechterrollen von besonderer 
Bedeutung sind, bietet das HEROES®-
Team auch Fortbildungsangebote an.

 Englisch, Kurdisch, Türkisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Gleichstellung,  
Senatsverwaltung 
für Arbeit, Soziales, 
Gleichstellung, Inte-
gration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung 

Gleichstellungs
beauftragte Neukölln 

Netzwerk Frauen  
in Neukölln 

Berliner Frauenbund 
1945 e. V.

bfn – Berliner Frauen 
Netzwerk 

Überparteiliche Frau-
eninitiative Stadt der 
Frauen e. V. (ÜPFI) 

Bundesarbeits
gemeinschaft kommu-
naler Frauenbüros und 
Gleichstellungsstellen 
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	☐ Netzwerk Frauen in Neukölln
Sprecherin: Claudia Cremer
Tel. 6024617

 frauen-in-neukoelln@gmx.de
 www.frauen-in-neukoelln.de
D 7 Lipschitzallee, 
Johannisthaler Chaussee 
E 172, M11 Löwensteinring

Das Netzwerk wurde auf Initiative der 
Neuköllner Gleichstellungsbeauftrag­
ten Sylvia Edler 2006 gegründet. Es ist 
ein Zusammenschluss aus unterschied­
lichen Bereichen der sozialen Arbeit 
von über 70 Neuköllner Mädchen- und 
Frauenprojekten, Vereinen, Institutionen, 
freiberuflichen und engagierten Frauen. 
Das Netzwerk bietet damit eine breite 
Bündelung der Fachkompetenzen, das 
sich gegenseitig inspiriert, kooperiert 
und unterstützt. Als gemeinsames Ziel 
wird die Chancengleichheit und Gleich­
berechtigung von Frauen auf allen ge­
sellschaftlichen Ebenen angestrebt. Es 
werden Informationen, Potentiale und 
Ressourcen gebündelt, Positionen zu 
frauenpolitischen Themen erarbeitet 
und Veranstaltungen organisiert. 
Das Netzwerk tagt jeden dritten Montag 
im Monat von 10-12 Uhr und ist grund­
sätzlich offen für eine punktuelle Mit­
arbeit von „Fachfrauen“ zu bestimm­
ten Themen. Ebenfalls beteiligt sich das 
Netzwerk an Aktionen zum Internatio­
nalen Frauentag am 8. März, dem In­
ternationalen Tag „NEIN zu Gewalt an 
Frauen“ am 25. November und an der 
Informationsbörse für Frauen.

	☐ LandesFrauenRat Berlin e. V.
Dachverband der Berliner 
Frauenorganisationen
Anklamer Straße 38, 10115 Berlin
Tel. 7857010 / 0176 67410409 / 
0176 67410409

 info@lfr-berlin.de
 www.landesfrauenrat-berlin.de
 www.lfr-berlin.de
D 8 Bernauer Straße
Di/Do 11-15 Uhr

1  3
Der LFR Berlin gründete sich 1979 als 
Dachverband der Berliner Frauenor­
ganisationen. Er ist politisch, aber nicht 
parteipolitisch und arbeitet überpartei­
lich und überkonfessionell. Er vertritt 45 
Frauenverbände und Fraueninitiativen 
und sieht es als seine Aufgabe an, die 
Zusammenarbeit demokratischer Frau­
envereinigungen in Berlin zu fördern. 
Der LFR Berlin versteht sich als Inter­
essenvertretung für alle Berlinerinnen. 
Der LFR Berlin informiert regelmäßig 
über aktuelle Veranstaltungen und The­
men mit einem Newsletter und auf der 
Webseite.

Diskriminierung 
	☐ Landesstelle für Gleichbehandlung  
– gegen Diskriminierung 
Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, 
Gleichstellung, Integration, Vielfalt  
und Antidiskriminierung
Dienstsitz: Senatsverwaltung 
für Justiz und Verbraucherschutz
Salzburger Str. 21-25, 10825 Berlin
Eingang Salzburger/Ecke 
Badensche Straße, Tel. 9013-3460   

 geschaeftsstelle.lads@
senjustva.berlin.de

 www.berlin.de/lads
D 4, 7 Rathaus Schöneberg
E M43, M 46 Rathaus Schöneberg

6  1  2  3
Vermittlung an Selbsthilfe- und Bera­
tungsstellen und Herausgabe des Bera­
tungswegweiser  www.berlin.de/sen/
lads/beratung/diskriminierung. 
Förderung einer Kultur der Wertschät­
zung von Vielfalt, Eintreten für das Recht 
auf Gleichbehandlung und Nichtdiskri­
minierung und Kampf gegen strukturelle 
Diskriminierungen.

	☐ LADG-Ombudsstelle
Tel. 9013-3456

 www.berlin.de/sen/lads/recht/
ladg/ombudsstelle/

Die Ombudsstelle berät kostenfrei bei 
der Durchsetzung Ihrer Rechte nach dem 
Berliner Landes-Antidiskriminierungsge­
setz. Sie schützt Sie bei Diskriminierung, 
die von Berliner Behörden und Berliner 
öffentlichen Einrichtungen ausgeht.

	☐ Register Neukölln
Yekmal e. V.
Richardstraße 102, 12043 Berlin
Tel. 0157 39285358

 register-nk@yekmal.de
 www.yekmal.com
D 7 Karl-Marx-Straße
E 166, M43 Werbellinstraße
Mo 15-19, Do 10-13 Uhr

&  -  .
Die Registerstelle Neukölln doku­
mentiert rassistische, antisemitische, 
LGBTIQ*-feindliche, antiziganistische, 
extrem rechte, sozialchauvinistische, 
behindertenfeindliche oder antifemi­
nistische Vorfälle im Berliner Stadtbe­
zirk Neukölln. Wir arbeiten als Teil des 
Netzwerks von Berliner Registerstel­
len in Berlin. Die Vorfälle können von 
Bürger*innen per Telefon, E-Mail, So­
cial Media oder Online-Meldeformular 
an die Registerstelle gemeldet werden. 
Es besteht auch die Möglichkeit bei ei­
ner der auf den Bezirk verteilten Anlauf­
stellen eine Meldung zu machen. Die 
Meldungen werden gesammelt, aus­
gewertet und veröffentlicht. Als Regis­
terstelle Neukölln bieten wir außerdem 
eine qualitative Verweisberatung auf 
sechs Sprachen an. Die Beratung findet 
an zwei Tagen in der Woche statt. 
Spielecke vorhanden

 Arabisch, Englisch, Kurdisch, 
Spanisch, Türkisch
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Am 20. November 1989 wurde die VN-Kinderrechtskonvention unterschrieben.
Keiner anderen Konvention der Vereinten Nationen sind mehr Staaten beigetreten. 
Deshalb ist es wichtig, dass Kinder und Jugendliche um ihre Rechte wissen. 
Und Kinder dürfen ihre Meinung sagen. Vor allem dann, wenn etwas zu 
entscheiden ist, was sie betrifft. 

Tag der Kinderrechte

Weitere Infos unter: 
 www.kinderrechte.de    www.unicef.de    www.kinder-ministerium.de

Recht auf Beteiligung: Kinder und Ju­
gendliche sollen die Möglichkeit erhal­
ten, gehört zu werden. Sie dürfen ihre 
Anliegen und Beschwerden äußern. Bei 
staatlichen Entscheidungen, die das Kind 
oder den Jugendlichen betreffen, sind 
sie zu beteiligen und ihre Meinung muss 
dem Alter und der Reife entsprechend 
berücksichtigt werden. Diese vier Grund­
prinzipien sind wegweisend für das Ver­
ständnis und die Auslegung der VN-Kin­
derrechtskonvention.

Diskriminierungsverbot: Die VN-Kin­
derrechtskonvention gilt für alle Kinder 
und Jugendliche, unabhängig von Ge­
schlecht, Herkunft, Religionszugehö­
rigkeit, Sprache, Behinderungen oder 
politischen Ansichten des Kindes bezie­
hungsweise seiner Eltern. Kein Kind darf 
deswegen diskriminiert werden. Alle Kin­
der, die sich in Deutschland aufhalten, 
müssen Schutz, Förderung und Bildung 
sowie Beteiligung erfahren. 

Recht auf Leben und persönliche Ent-
wicklung: Jedes Kind hat das Recht, 
in einem geschützten Rahmen heran­
zuwachsen und sich zu einer eigenver­
antwortlichen und gesellschaftsfähigen 
Persönlichkeit zu entwickeln. Kinder und 
Jugendliche sollen in ihrer Entwicklung 
gefördert werden und die Möglichkeit 
erhalten, aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilzuhaben.

Kindeswohlvorrang: Das sogenannte 
Kindeswohlprinzip verpflichtet Gerichte, 
Verwaltungsbehörden, öffentliche oder 
private Einrichtungen der sozialen Für­
sorge und Gesetzgebungsorgane auf 
Ebene von Bund, Ländern und Kom­
munen, bei allen Entscheidungen und 
Maßnahmen das Kindeswohl und die In­
teressen von Kindern als einen vorrangi­
gen Gesichtspunkt zu berücksichtigen.

Die VN-Kinderrechtskonvention  
ist geprägt von vier Grundprinzipien

Quelle: www.bmfsfj.de
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 www.bmfsfj.de/bmfsfj/ 
service/publikationen/ 
uebereinkommen- 
ueber-die-rechte- 
des-kindes-86530

https://www.kinderrechte.de/
https://www.unicef.de/
https://www.kinder-ministerium.de/
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/uebereinkommen-ueber-die-rechte-des-kindes-8653
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Mädchen
Beratung, Vernetzung, 
Freizeitangebote 

	☐ AK Mädchen*arbeit in Neukölln
Bezirksamt Neukölln
Mirjeta Luma, Donaustr. 88a
12043 Berlin, Tel. 68086841

 m.luma@szenenwechsel-berlin.de
 www.szenenwechsel-berlin.de/

ak-maedchenarbeit
D 7 Karl-Marx-Str., Rathaus Neukölln
E M43, 166 Erkstraße

Der Arbeitskreis Mädchen*arbeit in 
Neukölln wurde im Jahr 2012 als ein­
richtungsübergreifendes Gremium ge­
gründet. Er ist ein Zusammenschluss 
von Vertreter*innen aus der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, mädchen­
spezifischen Einrichtungen, Schul­
sozialarbeiter*innen, Migrantenverei­
nen, der Gleichstellungsbeauftragten 
und der Fachsteuerung für Jugendför­
derung. Der Wunsch nach Informations­
austausch, größerer Öffentlichkeit, ver­
stärkter Kooperationen und qualitativer 
Absicherung von Mädchen*arbeit war 
der Anstoß für die Gründung eines Ar­
beitskreises für Mädchen*arbeit in Neu­
kölln. Außerdem sollte ein Forum für 
kollegiale Beratung zu mädchenspezi­
fischen Themen geschaffen und etab­
liert werden.

	☐ Boxgirls e. V. „My Body – My Choice“
Bergmannstr. 29, 10961 Berlin
Büro: Weserstr. 38, 12045 Berlin

 info@boxgirls.de
 www.boxgirls.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M43, 166 Erkstr. M41 Fuldastr.
Projekt: Mo-Fr 13-20 Uhr
Büro: Mo-Fr 10-16 Uhr

Boxgirls Berlin e. V. bietet Kampfsport 
für Frauen, Lesben, inter*, nicht binä­
re, trans* und agender (FLINTA+) Kin­
der, Jugendliche und Erwachsene. Da­
runter fallen auch queere Menschen. 
Die Trainings bieten Räume für alle 
Geschlechter sowie ausschließlich für 
queere Menschen und Menschen der 
Bi_PoC Community (Schwarze, indige­
ne und Menschen of Color/Menschen 
mit Rassismuserfahrungen). Hier können 
Menschen in geschützten Räumen ihre 
eigenen Ziele verfolgen und sich durch 
das Training empowern. Aber auch au­
ßerhalb des regulären Trainings in den 
Hallen gibt es Box-AGs an Schulen, in 
Kinder- und Jugendclubs, Kooperati­
onsworkshops, bei Veranstaltungen und 
Festen, unter anderem an politischen 
Kampftagen, bei denen sich die Boxgirls 
Mitarbeitenden und Mitglieder*innen 
engagieren und austauschen. 
Projekte: “My Body – My Choice“, „No 
Borders“, „MINTA+ Gesundheit“, „Box 
Dich Durch - Zukunft aktiv gestalten“. 
Nähere Infos zu den Projekten und An­
geboten sind auf der Webseite und Ins­
tagram zu finden.

 Arabisch, Englisch, Französisch, 
Spanisch, Türkisch 

	☐ LIFE e. V.
Rheinstr. 44-46, 12161 Berlin
Zentrale 308798-0, Tel. 308798-41

 info@life-online.de
 www.life-online.de  
D 9 Walther-Schreiber-Platz
B 1 Feuerbachstraße

1  2  3  6
Angebote zur Berufsorientierung  
und zum Berufseinstieg: 

	→ EnterTechnik: Technisches Jahr für 
junge Frauen, ein Jahr, vier Praktika 
in vier Berliner Unternehmen:  
vergütetes Orientierungsangebot  
für Schulabsolventinnen 
Tel. 308798-37 

 www.entertechnik.de
	→ Weiterbildung für Frauen mit Migrati­
onsgeschichte: Online-Weiterbildung 
mit einzelnen Präsenzzeiten zu den 
Themen: Grüne Arbeitswelt, Ener­
gieeffizienz, nachhaltige Digitali­
sierung, für Frauen mit Berufs- oder 
Studienabschluss, kostenlos für  
4-5 Monate. Tel. 308798-19 

 energie@life-online.de 
 www.life-online.de/project/

energie-ist-zukunft/
	→ Girls’Day Akademie: Start im Sep­
tember. Ein Aktionstag im Monat je­
weils samstags ab 10.30 Uhr mit 
den Themen: Solarenergie, Arbeiten
mit Holz, Metall und Elektro, 
Programmieren von Robotern. 
Betriebserkundungen/Gespräche 
mit weiblichen Auszubildenden.  
Das Angebot ist kostenlos.  
Tel. 308798-12 

 borggrefe@life-online.de 

Wenn du fliegen willst, 
musst du die Sachen 
loslassen, die dich 
runterziehen.“

Toni Morrison 
(1931-2019)

Amerikanische Schriftstellerin
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	☐ Girls’Day und Boys’Day  
Koordinierungsstelle
Tel. 308798-0/-12/-37

 girlsday@life-online.de 
 boysday@life-online.de
 www.life-online.de

Termine nach Vereinbarung

	☐ Sozialpädagogisches  
Jugendwohnen e. V. 
Hermannstr. 12, 12049 Berlin
Tel. 6213321    sozialpaed.
jugendwohnen@gmx.net

 www.sozialpaedagogisches-
jugendwohnen.de
D 7, 8 Hermannplatz, Boddinstraße
E 171, 194, M 29, M41 Hermannplatz
E M43, 166 Boddinstraße
Mo-Fr 9-17 Uhr

Sozialpädagogisches Jugendwohnen 
arbeitet seit mehr als 25 Jahren im Be­
reich „Betreutes Jugendwohnen“ und 
bietet drei Wohnprojekte mit verschie­
denen Wohnformen an: Wohngemein­
schaften und Betreutes Einzelwohnen in 
Ein- bzw. Zweiraum-Wohnungen an un­
terschiedlichen Standorten in Neukölln.

 Englisch, Französisch, Italienisch, 
Persisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Mädchennotdienst  
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend, und 
Familie in Kooperation mit Wildwasser e. V.
Mindener Str. 14, 10589 Berlin
Tel. 610063 

 info@jugendnotdienst-berlin.de
 www.berlin.de/notdienst-

kinderschutz/maedchennotdienst
	→ Jugendnotdienst, Tel. 610062  

 info@jugendnotdienst-berlin.de
D 7 Mierendorffplatz, Jungfernheide 
B 41/42 Jungfernheide
Wir beraten anonym und 
rund um die Uhr.

&  -  .
Mädchen und junge Frauen geraten un­
abhängig ihrer kulturellen Herkunft und 
ihres religiösen Hintergrundes häufig 
aufgrund ihrer weiblichen Geschlechts­
zugehörigkeit in Krisen- und Gefähr­
dungssituationen bzw. erfahren Be­
nachteiligung und Diskriminierung. Der 
Mädchennotdienst bietet Mädchen und 
jungen Frauen Beratung und Unterstüt­
zung in einem besonders geschützten 
Raum, Krisenintervention, Schutz und 
Orientierung. Ob du uns anrufst oder 
vorbeikommst, du kannst dich jederzeit 
an uns wenden. Wenn du dich in deiner 
Familie unwohl fühlst, traurig oder wü­
tend bist und nicht mehr weiterweißt, 
melde dich gerne. Du kannst dich auch 
anonym beraten lassen. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

loveline.de  
Das Jugendportal der 
Bundeszentrale für 
gesundheitliche Auf-
klärung – mit seriösen 
und fachlich korrekten 
Informationen für  
Jugendliche zu Liebe, 
Partnerschaft, Sexuali-
tät und Verhütung

Digitales Aufklärungs
angebot für Kinder  
und Jugendliche

„Let‘s talk about love“ 
Jugendsprechstunde 
pro familia 

Mädchennotdienst

Jung und schwanger  
– Informationsportal  
der Bundeszentrale  
für gesundheitliche  
Aufklärung

Berlin sagt nein  
zu K.O.-Tropfen

#GIRLSDAY
GIRLS-DAY.DE
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Jugendeinrichtungen, 
Mädchentreffs/-zentren

	☐ Jugendtreff „Sunshine Inn“
outreach gGmbH
Aronsstr. 120, 12057 Berlin
Tel. 9837215

 sunshine.inn@outreach.berlin
 outreach.berlin/team-neukoelln
E M41, 246, 277 Sonnenallee/
Dammweg   B 41, 42, 45, 46, 47 
Sonnenallee, Köllnische Heide
Mo-Fr 16-21 Uhr

&  -  . 
Sunshine Inn ist ein Treffpunkt für Ju­
gendliche und junge Erwachsene zwi­
schen 14 und 21 Jahren. Vor Ort gibt 
es bedarfsorientierte Freizeitangebo­
te und Angebote im jugendkulturellen 
Bereich aber auch Beratungsangebote. 
Ziel ist die Förderung des Selbsthilfepo­
tenzials von Jugendlichen durch Parti­
zipation an Planungs-, Entscheidungs- 
und Gestaltungsprozessen. 
Montag ist Mädchentag. 
Spielecke vorhanden

 Arabisch, Türkisch 

	☐ Jugendtreff „The Corner“ 
Evangelischer Kirchenkreis Neukölln
Neuköllnische Allee 129, 12057 Berlin
Tel. 68054936

 team@the-corner.de
 www.the-corner.de
 Instagram: thecorner_jugendtreff
E M41 Michael-Bohnen-Ring
B Köllnische Heide, Di-Fr 15-20 Uhr 

6  1  3
Wir bieten Hilfe beim Lernen und bei der 
Berufsorientierung sowie Mädchen-Fit­
ness, Freizeitgestaltungsmöglichkeiten 
mit Billard, Kicker, Playstation, Musik, 
Reisen, PC-Arbeitsplatz, Mitternachts­
sport, Slagline, Klettern, Ausflüge, Vol­
leyball, Hockey, Torwandschießen und 
einen Grillplatz. Mädchenprojekt „Girls 
Step In“ Mo 15-20 Uhr. Am Wochenende 
veranstalten wir verschiedene Events. 

	☐ MaDonna – Mädchentreff
Falkstr. 26, 12053 Berlin, Tel. 6212043

 madonnamaedchenpower@
web.de

 madonnamaedchenpower.de
D 8 Boddinstraße   E M43, 166 
Mo-Fr 14-20 Uhr, Sa/So 15-19 Uhr

Jeden Mittag gibt es Unterstützung 
bei der Hausaufgabenhilfe, außerdem 
Nachhilfe für die regelmäßigen Be­
sucherinnen des Mädchentreffs. Zu­
dem gibt es Hilfe bei Bewerbungen. 
Eure Freizeit könnt ihr vielfältig gestal­
ten: von Skip-Bo-Karten, über Tisch­
tennis und Kicker bis zur Playstation/
Wii, zu Völkerball und Wasserschlach­
ten, Inlineskates und Fahrrad fahren, im 
Winter eislaufen, lesen und Bücher aus­
leihen, Filme gucken und vieles mehr. Es 
gibt Farben fürs Papier und für die Haa­
re, Partys, Schönheits- und Flirttipps, ki­
chern und kreischen, Ausflüge in alle 
Richtungen, kochen und backen, essen, 
Tee trinken, Computer und Internet, bei 
Bedarf Beratung gegen Zwangsheirat 
sowie gegen Gewalt in der Familie und 

der Partnerschaft, Gespräche über die 
Sorgen im Leben, Gespräche über die 
Liebe und Genderfragen, über Religion 
und Radikalisierung, Antisemitismus und 
was wir gemeinsam dagegen tun. 
Mindestens einmal in der Woche gibt es 
eine Versammlung. Dort wird das Pro­
gramm besprochen und Konflikte wer­
den gelöst. Außerdem sind wir aktiv für 
die Gewaltprävention im Kiez, auch mit 
aufsuchender Arbeit. In den ersten drei 
Wochen der Sommerferien organisie­
ren wir das große Ferienprogramm für 
alle Daheimgebliebenen, Mädchen und 
Jungen von 5 bis 15 Jahre, draußen im 
Rollbergviertel. 
Die Teilnahme an unseren Aktivitäten 
ist meistens kostenlos. Schaut einfach 
mal vorbei. Vormittags veranstaltet die 
Volkshochschule Neukölln im MaDonna 
viermal pro Woche 3 Stunden Sprach­
kurse für Eltern. Außerdem verbessern 
moderierte Gesprächsgruppen zwi­
schen Eltern und Mädchen das Ver­
ständnis mit dem Ziel, dass Eltern ihren 
Töchtern vertrauen und diese sich unter­
stützt fühlen.

https://outreach.berlin/team-neukoelln/
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	☐ MädchenSportZentrum Wilde Hütte
GSJ – Gesellschaft für Sport und  
Jugendsozialarbeit gGmbH 
Wildhüterweg 2, 12353 Berlin
Tel. 6041093

 wilde-huette@gsj-berlin.de
 www.wilde-huette.de
D 7 Lipschitzallee  
E 172 Kölner Damm/Wildhüterweg
Mo-Mi 12-18 Uhr, Do 12-20 Uhr

Das MädchenSportZentrum Wilde Hüt­
te existiert seit 1994 am Südrand der 
Gropiusstadt. Die Mädchen und jungen 
Frauen lieben ihre kleine Einrichtung mit 
Garten und dem 7 m hohen Kletterturm 
„Mount Buckow“. Die Wilde Hütte bietet 
spannende Angebote. Dazu gehören 
Kurse, Reisen, ein Offener Bereich, Über­
nachtungen, Workshops, Veranstaltun­
gen/Feste. Schwerpunkt ist neben den 
diversen Klettersportangeboten, Street­
dance, Orientalischer Tanz, Boxen, 
Tischtennis, Selbstverteidigung u.v.m. 
Die Besucherinnen werden von zwei 
hauptamtl. Sozialpädagoginnen sowie 
weiteren fachkompetenten Übungsleite­
rinnen an 5 Tagen in der Woche betreut. 
Darüber hinaus wird die Wilde Hütte 
gerne als Treffpunkt genutzt, wo man 
sich untereinander austauschen kann. 
Wir sind auch Ansprechpartnerinnen 
für mögliche Belastungen in der Puber­
tät, Schulversagen oder Schulflucht, Ess­
störungen, Verlust familiärer Vernetzung 
durch kleiner gewordene Familien. Vor­
mittags nutzt die Aktivierungshilfemaß­
nahme WILD-AKTIV die Räume, um junge 
Frauen auf den Erwerb des (erweiterten) 
Hauptschulabschlusses vorzubereiten. 

	☐ Rise Up – Tanztheaterprojekte  
mit Mädchen und jungen Frauen
Tel. 35051971

 riseupverein@gmail.com 

	☐ Mädchenstadtteilladen ReachIna
Outreach-Mobile Jugendarbeit Berlin/GskA 
gemeinnützige Gesellschaft für sozial- 
kulturelle Arbeit mbH
Nansenstr. 35, 12047 Berlin
Tel. 0157 50452654

 reachina@outreach.berlin
 www.outreach-reachina.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M41 Pflügerstr.
Mo-Mi 15-20 Uhr, Do 15-18 Uhr

&
Im Mädchenstadtteilladen ReachIna 
könnt Ihr chillen, Freundinnen treffen, 
Musik hören, tanzen, im Internet surfen 
und chatten, Hausaufgaben machen, 
Kickern, Fußball und Basketball spie­
len, neue Sportarten ausprobieren, Mu­
sik machen mit der Rapperin Lena, in 
Berlin rum düsen, andere Städte ken­
nenlernen, jemanden zum Quatschen 
finden, fotografieren oder einen Film 
drehen, die Verkleidungskiste durch­
wühlen und eine Show aufführen, mit 
uns Bewerbungen schreiben und Prak­
tikumsplätze suchen und auch bei Prob­
lemen und Krisen Unterstützung und Be­
ratung bekommen. Fußballtraining auf 
dem Weichselplatz beim Skateplatz je­
den Do 17-18.30 Uhr (außer an Feierta­
gen oder bei Regen).

 Englisch, Französisch, Türkisch

	☐ Schilleria Mädchen*treff 
MaDonna Mädchenkult.Ur e. V.
Weisestr. 51, 12049 Berlin
Tel. 49964710    info@schilleria.de

 www.schilleria.de 
 @schilleria.berlin 
 schilleriamaedchen
D 8 Boddinstraße 
E M43, 166 Herrfurthstraße
Di/Mi/Do 14-20 Uhr, Fr 14-18 Uhr 
ab 13 Jahren, Sa 16-19 Uhr 
selbstverwaltet ab 15 Jahren

1  & 
Der Mädchen*treff verfolgt das Ziel, die 
Besucher*innen in ihrem Selbstbewusst­
sein und in ihrer Eigeninitiative zu stär­
ken, sie über ihre Rechte aufzuklären 
und sie zu einem kritischen und selbst­
bewussten Handeln zu ermutigen. Die 
Schwerpunkte liegen in politischer Bil­
dung, Partizipation, gesundheitlicher 
Bildung und kultureller Bildung durch 
Kreativworkshops, Tanz und Rap sowie 
in sexueller Aufklärung und Präventi­
on. Darüber hinaus gibt es Hausaufga­
benhilfe (Mo 17-19 Uhr, Nachhilfe, Haus­
aufgabenhilfe/Bewerbung ab 7 Jahre), 
Kochworkshops und verschiedene Frei­
zeitangebote, Ausflüge ins Kino, Thea­
ter, Schwimmbad und Sport. Das Team 
der Schilleria unterstützt Mädchen* und 
junge Frauen* auch bei Problemen im 
Alltag.

 Englisch, Türkisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Wehr Dich.  
Gegen Cyberstalking 

Heimwegtelefon 
030 12074182 
(deutschlandweit) 
Fr-Sa 20-3 Uhr 
So-Do 20-24 Uhr

Papatya – Beratung 
und Hilfe für Mädchen 
und junge Frauen, 
LGBTI*Q und Paare, 
die Probleme mit ihren 
Familien haben

SIBEL-Onlineberatung 
bei Familiärer Gewalt, 
Zwangsheirat und  
Verschleppung

LARA – Fachstelle  
gegen sexualisierte 
Gewalt an Frauen* 
Verein gegen sexuelle 
Gewalt e. V.

https://www.facebook.com/schilleriamaedchen/?locale=de_DE
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	☐ Schilleria 2 – MINTA*  
Treff (Mädchen, inter*, trans*,  
nicht-binär, agender)
Wutzkyallee 98, 12353 Berlin
Tel. 0163 1587731 / 0157 57487693

 schilleria.2@gmail.com 
 @schilleria_zwei
 www.schilleria.de 

Di-Fr 14.30-19 Uhr

Die Schilleria 2 ist ein Rückzugs- und 
Empowermentraum für queere Ju­
gendliche und Mädchen, in dem die 
Besucher*innen unterstützt werden, ei­
gene Strategien zu finden und Haltun­
gen zu erlangen, um für sich einzuste­
hen und selbstbestimmt zu leben. Wir 
haben eine Keramikwerkstatt, einen rie­
sigen Garten, eine Kleidertauschecke, 
eine neue PC-Ecke, einen KörperRaum 
(hier findest du Antworten auf intime 
Fragen in einem geschützten Rahmen), 
eine Küche, eine Chillecke und Graffi­
ti-Wände zum Besprühen. In den Feri­
en bieten wir Workshops an, dabei ist es 
uns sehr wichtig, uns an den Wünschen 
der Besucher*innen zu orientieren.

	☐ Stadtvilla Global
Bezirksamt Neukölln, GB Jugend 
Otto-Wels-Ring 37, 12351 Berlin
Daniela Feller, Tel. 6031080

 info@stadtvilla-global.de
 www.stadtvilla-global.de

Mo-Mi 13-19, Do 13-19.30 Uhr
Fr 13-20 Uhr

Die Stadtvilla Global bietet für Kinder 
und Jugendliche von 8-18 Jahren Pro­
jekte aus den Bereichen Mode, Tanz, 
Multimedia, Arbeiten mit Holz, bildneri­
sches Gestalten sowie Musik an. Unsere 
Arbeit steht ganz im Zeichen von Tole­
ranz, Gewaltfreiheit und gegenseitigem 
Respekt. Für Mädchen*/MINTA bieten 
wir mehrmals in der Woche eine spe­
zielle Mädchen*gruppe an und immer 
wieder gibt es spezielle MINTA-Projek­
te. Außerdem organisieren wir Sommer­
feste, Ferienfreizeiten und das jährliche 
„Sommercamp“ in den ersten drei Wo­
chen der Sommerferien. Hier können In­
teressierte an einem breit gefächerten
Programm zu Sprache, Kunst, Bewe­
gung, Medien und Umwelt teilnehmen.

 Englisch, Russisch

	☐ Szenenwechsel – Mädchenzentrum
Bezirksamt Neukölln
Donaustr. 88a, 12043 Berlin
Tel. 68086841

 team@szenenwechsel-berlin.de
 www.szenenwechsel-berlin.de
D 7 Karl-Marx-Str., Rathaus Neukölln
E M43, 166 Erkstr., Mo-Fr 14-20 Uhr

Der ‚Szenenwechsel’ ist eine offene Kin­
der- und Jugendeinrichtung, die sich an 
Neuköllner Mädchen* und junge Frau­
en* im Alter von 10 bis 27 Jahren wen­
det. Bei uns könnt ihr tanzen, Musik ma­
chen, in unserem Kunstlabor kreativ 
sein, nähen oder Schmuck designen, 
täglich Unterstützung bei euren Haus­
aufgaben bekommen, mit uns Bewer­
bungen schreiben, nach einem Schul-
Praktikums- oder anderen Platz suchen, 
mit anderen Mädchen* oder mit uns re­
den oder einfach nur im Café oder im 
Chillerraum entspannen. Außerdem ha­
ben wir einen großen Garten, der euch 
auch zur Verfügung steht. 
Ihr könnt uns immer ansprechen, falls ihr 
Fragen habt, euch etwas belastet oder 
Sorgen bereitet. Wir freuen uns auf eu­
ren Besuch!

 Albanisch, Bosnisch, Englisch, 
Kroatisch, Serbisch, Türkisch

	☐ UFO – Jugendclub  
Evangelischer Kirchenkreis Neukölln
Tel. 6033355
Lipschitzallee 27, 12351 Berlin

 team@jugendclubufo.de
D 7 Lipschitzallee
E 172, X11, 373 Gesundheitszentrum
Mo 13-19 Uhr, Di/Do/Fr 14-20 Uhr
Mi 14-20 Uhr Girls*tag

6  1  2  3
Der Jugendclub UFO bietet Mädchen 
einen Raum zum Chillen, Spielen, für 
klärende Gespräche. Darüber hinaus 
gibt es vielfältige Angebote, Aktionen, 
Workshops und Veranstaltungen.

 Englisch
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Mädchenzentrum Szenenwechsel in der Donaustraße 88a

Ein Neubau für Neuköllner Mädchen
Nach vier Jahren Bauzeit wurde der 
Neubau des Mädchenzentrums Sze­
nenwechsel feierlich im August 2022 
eingeweiht. Mit Buffet, Luftballons und 
Girlanden begrüßten das Team des 
Mädchenzentrums um Ruth Sophia Frey 
Vertreter aus der Verwaltung als auch 
die Gäste den sanierten und erweiterten 
Dreigeschosser. „Dies ist ein Ort, an dem 
ein großer Teil an Kinderrechten umge­
setzt wird“, sagte Mirjam Blumenthal,  
Bezirksstadträtin für Jugend und  
Gesundheit, „Das Recht auf Freizeitge­
staltung, Bildung und die Möglichkeit so 
zu sein, wie man gerne sein möchte.“ 
Als kommunale Einrichtung in der Region 
Nordost für Mädchen und junge Frauen 
besteht der Szenenwechsel bereits seit 
1992. Sie entstand aus der Mädchene­
tage einer Britzer Jugendeinrichtung 
heraus. Der Standort an der Donaus­
traße wurde u. a. wegen seiner guten Er­
reichbarkeit gewählt. Hier war zuvor ein 
Jugendfreizeitheim zuhause. 

2016 stand fest, dass das Bestandsge­
bäude erweitert und saniert werden soll. 
„Ich bin so glücklich! Wir haben lange 
und sehnsüchtig darauf gewartet“, sag­
te die kommissarische Jugendamtsdi­
rektorin Katrin Dettmer. Sie bedankte 
sich für die Einsatzbereitschaft und Hil­
fe der Mädchen während der Wartezeit, 
benannte Szenenwechsel als wichtigen 
Mittelpunkt der Kinder- und Jugendarbeit 
in Neukölln und verwies auf die vielen 
neuen Angebote des Mädchenzentrums. 
Dazu gehören z. B. die tägliche Unter­
stützung bei den Hausaufgaben, die Vor­
bereitung auf Klassenarbeiten, Beratung 
und Unterstützung bei der Suche nach 
weiterführenden Schulen und der Berufs­
wahl, Hip Hop-Tanzkurse, gemeinsames 
Kochen und Essen, das Besprechen von 
gesunder Ernährung, Sexualität, Rollen­
erwartung. In den Ferien können die Be­
sucherinnen gemeinsam an einem Fe­
rienprogramm mit größeren Aktivitäten 
und Tagesausflügen teilnehmen. Das 
Mädchenzentrum ist die einzige kommu­
nale Mädcheneinrichtung im Bezirk und 
richtet sich an Neuköllner Mädchen und 
Frauen (dazu gehören junge Menschen, 
die sich als Mädchen oder Frauen defi­
nieren) im Alter von zehn bis 27 Jahren, 
unabhängig der sozialen Herkunft, religi­
ösen Einstellung, Ethnizität oder körperli­
cher Beeinträchtigung. 

Selina Lux

 www.szenenwechsel-berlin.de ©
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Jugendsozialarbeit
	☐ Gangway e. V. - Straßensozialarbeit
Team Neukölln
Tel. 2830230    info@gangway.de

 www.gangway.de/neukoelln
Mo-Fr 9-17 Uhr und nach Verein-
barung, 2 Standorte in Neukölln 

Wir machen Straßensozialarbeit mit Ju­
gendlichen und jungen Erwachsenen in 
Neukölln Nord, Britz, Buckow, Gropi­
usstadt und Rudow und begleiten dich 
dabei, das zu finden, was du gerade 
brauchst: Eine Ausbildung oder einen 
Schulplatz, Wege aus Sucht oder Ge­
walt, eine Wohnung oder zum Beispiel 
Unterstützung bei Stress mit Familie, 
Freunden oder der Polizei. Wir kämpfen 
für dich und schaffen Zugang zu mehr 
Bildungsangeboten und Teilhabe. Egal 
was für ein Anliegen du hast, wir hören 
dir zu und supporten dich auch bei per­
sönlichen Problemen, ohne Bedingun­
gen zu stellen! 

	→ Team Neukölln Nord  
Sonnenallee 147 12059 Berlin 

 neukoelln-nord@gangway.de  
Mi 15-17 Uhr 

	→ Team Neukölln Süd  
Bat-Yam-Platz 01, Aufgang D  
12353 Berlin 

 neukoelln-sued@gangway.de 
Mi 16-18 Uhr im Youth Space  
in den Gropius Passagen 

	☐ Südstadt e. V. – Jugendsozialarbeit 
an der Gemeinschaftsschule 
Campus Efeuweg 
Efeuweg 34, 12357 Berlin 
Tel. 66690473

 hartmann@suedstadt-berlin.de
 www.suedstadt-berlin.de
E M11 Wutzkyallee, Fritz-Erler-Allee

Sprechzeiten sind in der Schulzeit, 
Beratung nach Absprache

Beratung und Unterstützung für Mädchen 
unserer Schule (und ihrer Eltern). Mäd­
chenfahrt in der Jahrgangsstufe 9. Jahr­
gangsbezogene Mädchen AG. Aktionen 
und Ausflüge für Mädchen nach Bedarf.
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Partizipation und Migration
Behörden
Integration 

	☐ Beauftragte des Senats  
für Integration und Migration  
Katarina Niewiedzial
Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin
Tel. 9017-2351, Fax 9017-2320
Beratungstelefon 9017-2363

 integrationsbeauftragte@
intmig.berlin.de

 www.berlin.de/lb/intmig
D 1, 15 Kurfürstenstraße
E M48, M29 Potsdamer Brücke
Mo/Di/Do 9-13 Uhr, Do 15-18 Uhr, 
Wartenummerausgabe 30 Minuten
vor Beginn der Sprechzeiten

1  2  3
Schwerpunkte: Ressortübergreifende 
politische Aufgaben, Integrationsmaß­
nahmen, Beratung, Antidiskriminie­
rung, Sozialarbeit für Menschen mit 
Migrationshintergrund, Förderung von 
Selbsthilfeeinrichtungen. Informations­
materialien zu Rechtsfragen zu unter­
schiedlichen Kulturen, Religionen und 
Nationalitäten. 
Wegweiser:  www.berlin.de/lb/
intmig/wegweiser/index.html

 Arabisch, Englisch, Farsi, Italienisch, 
Französisch, Kroatisch, Polnisch, Ru­
mänisch, Russisch, Spanisch, Türkisch 

	☐ Integrationsbeauftragte 
Bezirksamt Neukölln, Güner Balci
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin
Tel. 90239-2951    guener.balci@
bezirksamt-neukoelln.de 

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/beauftragte/
integration
D 7 Rathaus Neukölln   
E M43, 166

1  2  3  6
Die Integrationsbeauftragte setzt sich 
für ein friedliches und möglichst span­
nungsfreies Zusammenleben der unter­
schiedlichen kulturellen und ethnischen 
Gruppen in Neukölln ein. Es ist ihr An­
liegen, Verständnis füreinander zu we­
cken und den demokratischen Diskurs 
zu verschiedenen migrationspolitischen 
Themen zu fördern. Die Integrationsbe­
auftragte ist Ansprechpartnerin der in 
Neukölln ansässigen Migrantenvereine 
und -projekte.

 Englisch, Türkisch

	☐ Flucht und Zuwanderung
Bezirksamt Neukölln, Luise Budäus 
(Leitung der Koordinierungsstelle)
Karl-Marx-Str. 83, 12043 Berlin
Tel. 90239 3753

 integration@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/beauftragte/ 
neukoellner-koordination-fuer-
fluechtlingsfragen/koordinierungs­
stelle-fuer-flucht-und-zuwande­
rung-1279939.php
D 7 Rathaus Neukölln 
E 166, M43 Rathaus Neukölln

1  2  3
Ziel der Koordinierungsstelle ist, Integ­
ration und Teilhabe vor Ort zu stärken 
und anhand konkreter Projekte erlebbar 
zu machen. Sie ist aktiv in Fragen der 
bezirklichen Geflüchtetenpolitik, in der 
Projektentwicklung, -steuerung und -be­
ratung, Netzwerk- und Gremienarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit und Anlaufstelle 
für Bürger*innen. 

Integration passiert 
genau dann, wenn 
die Nationalität keine 
Rolle mehr spielt.“

Marina Zuber  
(*1978)  

Pädagogin und 
Sozialwissenschaftlerin
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https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/beauftragte/neukoellner-koordination-fuer-fluechtlingsfragen/koordinierungsstelle-fuer-flucht-und-zuwanderung-1279939.php
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	☐ Gemeindedolmetschdienst  
Berlin (GDD)
Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V.
Friedrichstr. 231, 10969 Berlin
Tel. 44319090

 anfrage@gdd-berlin.de
 www.gdd-berlin.de
D 6, 7, 8 Hermannplatz, Südstern, 
Schönleinstraße
E M29 Kochstr./Checkpoint Charlie
Mo-Do 9-12 und 13-15 Uhr, Fr 9-12 Uhr
Bürozeiten: Mo-Do 8.30-17 Uhr
Fr 8.30-16 Uhr

1  2
Seit 2003 ist der GDD der zentra­
le Vermittlungsdienst für spezialisier­
te Sprach- und Kulturmittlung in Ber­
lin. Der GDD vermittelt kostenpflichtige 
Dolmetscheinsätze an Institutionen und 
freie Träger aus dem Gesundheits-, Bil­
dungs- und Sozialwesen, um sprach­
liche Barrieren zwischen Fachkräften 
und Klient*innen zu überwinden. Neben 
face-to-face-Dolmetschen vermittelt der 
GDD auch Telefon- und Video-Dolmet­
scheinsätze in über 35 Sprachen und Di­
alekten. Die durch den GDD vermittelten 
Honorardolmetscher*innen sind freibe­
ruflich tätig und rechnen die jeweiligen 
Dolmetschleistungen direkt mit den auf­
traggebenden Einrichtungen ab.

Weitere Angebote  
und Nachbarschaft

	☐ Al-Dar e. V.    
Glasower Str. 44, 12051 Berlin
Tel. 78709521

 info@al-dar.de    www.al-dar.de
D 7, 8 Grenzallee, Hermannstr.
B 41/42, 45, 46, 47 Hermannstr.
E 171, M44, Mo/Di/Mi 10-16 Uhr, 
Do 10-18 Uhr, Fr 10-15 Uhr, 
Beratung: Mo/Do/Fr 12.30-13.30 Uhr

6  1  3
Das Selbsthilfezentrum Al-Dar existiert 
seit 1984. Sein Name bedeutet „das Haus 
im Sinne von „Zuhause“. Die arabischen 
Frauen betrachten es als Ort der Begeg­
nung, Kommunikation, Bildung. Zudem 
bietet das Zentrum Hilfe bei psychosozi­
alen Problemen, sozialen Schwierigkei­
ten und Integration, rechtlichen Fragen, 
Familienangelegenheiten und Generati­
onskonflikten, Schul- und Ausbildungsfra­
gen, Arbeitsmarktpolitik, Behördenfragen. 
Soziale Beratung für Frauen/Mädchen in 
Einzel-/Gruppengesprächen. 

Kurse: Computer/Internet, Deutsch, Busi­
ness-English, Nähen. Ferner finden Fe­
rienprogramme, kult. Veranstaltungen 
sowie Freizeitaktivitäten statt: Feste, Fei­
ern, Ausflüge, gem. Kochen/Essen, Gym­
nastik und Tanz. Wickelraum/-platz und 
Spielecke vorhanden. Multikulturelle am­
bulante sozialpädagogische Hilfen zur 
Erziehung nach §§ 13, 16, 18.3, 29, 30, 31 
und 35 SGB VIII sowie § 54.1 SGB XII.

 Arabisch

	☐ Al-Muntada  
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Morusstr. 18 A, 12053 Berlin
Tel. 68247719

 a.tomppert@diakoniewerk-
simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de
D 7 Karl-Marx-Straße 
E M43, 166 Morusstraße
Do 14-17 Uhr und nach Vereinbarung

1  2  3
Beratung zu leistungsrechtlichen Ansprü­
chen, bei persönlichen Krisen und fami­
liären Konflikten, bei Fragen zur schu­
lischen und beruflichen Integration der 
Kinder, Zugang und Integration in den 
Arbeitsmarkt, Klärung und Verfestigung 
des ausländerrechtlichen Status, Ent­
wicklung von Perspektiven und Einbürge­
rung. Sprachkurse für arabische Frauen 
in Kooperation mit der VHS Neukölln. 
Wickelraum/-platz ist vorhanden.

 Arabisch, Englisch, Französisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Forum Berliner  
Migrantinnenprojekte

Dachverband der  
Migrantinnenorgani
sationen – DaMigra

Sprachkurse für Frauen, 
Neuköllner VHS

Berliner Willkommens-
zentrum

Ukraine Ankunfts
zentrum

Berufsanerkennung/
Beratungshotline 
Mo-Do 10-15 Uhr 
Tel. 31510-900 

Anlaufstelle für  
LSBTI-Geflüchtete
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	☐ AWO Frauenberatung
AWO-Landesverband Berlin e. V.
Sonnenallee 200, 12059 Berlin
Tel. 6233028

 frauenberatung@awo-suedost.de
 www.awo-südost.de/

frauenberatung
B 41/42 Sonnenallee
E M41, 171 Mareschstr.
Mo/Di/Mi 8-16.30 Uhr, Fr 8-15.30 Uhr 
mit Termin, Di 10-13 Uhr und 
Do 15-18 Uhr ohne 
Termin, Terminvereinbarung 
telefonisch oder per Mail

1  3
Wir sind ein Treffpunkt und eine Bera­
tungsstelle für Frauen aus aller Welt. Wir 
bieten allgemeine Soziale- und Psycho­
soziale Beratung an und unterstützen 
in sozialen, rechtlichen oder finanziel­
len Problemsituationen. Hinzu kommen 
Gruppenveranstaltungen, Vorträge und 
Diskussionen, Freizeitveranstaltungen 
und offene Treffen.

 Bosnisch, Englisch, Französisch, 
Kroatisch, Serbisch, Spanisch, Arabisch 
und Farsi auf Anfrage

	☐ Blickwinkel e. V. 
Sonnenallee 64, 12045 Berlin
Tel. 86436912

 info@blickwinkel-berlin.de
 www.blickwinkel-berlin.de
D 7 Rathaus Neukölln  
E M41 Fuldastr., M43, 166 Erkstr.
Mo-Fr 15-19 Uhr 

Blickwinkel e. V. fördert bereits seit 
2007 den Dialog zwischen Menschen 
verschiedener Kulturen und tritt für ein 
solidarisches und respektvolles Mit­
einander ein. Schwerpunkt der ehren­
amtlichen Tätigkeit ist die Arbeit mit Kin­
dern und Jugendlichen. 
Wir bieten: Nach- und Hausaufgaben­
hilfe, Beratung bei Problemen, Aufklä­
rung über die Sozialgesetzgebung, Hil­
fe bei der Suche nach Praktikums- und 
Ausbildungsplätzen, Bewerbungstrai­
ning, offene Freizeitangebote in den 
Ferien, Diskussionsrunden mit Jugend­
lichen zu gesellschaftlichen und politi­
schen Themen.

 Arabisch, Englisch, Französisch 

	☐ Casa Latinoamericana in Berlin
Haus der Kulturen Lateinamerikas e. V.
Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Tel. 39404780

 berlin@casalatinoamericana.de
 www.casalatinoamericana.de
D 7, 8 Boddinstr., Rathaus Neukölln
Mo/Di 10-16 Uhr, Do 11-17 Uhr, 
Fr 10-14 Uhr und nach Vereinbarung 

1  2  3
Der Zweck des Vereins ist die Völkerver­
ständigung zwischen Deutschland und 
Lateinamerika durch Vermittlung bil­
dungsbezogener kultureller, politischer 
und sozialer Inhalte. Sowie die Förde­
rung des interkulturellen Austauschs 
auf gleichberechtigter Basis unter Be­
wahrung der eigenen Identität. Förde­
rung und Stärkung von Aktivitäten der 
in Deutschland lebenden Lateiname­
rikaner sowie deren Vereinigungen. 
Familien- und Kinderintegrationspro­
gramm sowie andere Veranstaltungen. 
Der Verein führt u. a. das Projekt „Glo­
bales Lernen in Kindergärten und Schu­
len“. Es verfolgt die Idee, auf neue at­
traktive Weise, Verständnis und Toleranz 
gegenüber anderen Kulturen zu fördern. 
Dabei soll bewusst gemacht werden, 
in welcher gegenseitigen Abhängig­
keit alle Länder und Gesellschaften der 
Welt bei der Bewältigung sozialer, öko­
logischer und ökonomischer Probleme 
der Gegenwart und der nahen Zukunft 
stehen.

 Portugiesisch, Spanisch

	☐ Chance – Bildung, Jugend und 
Sport BJS gGmbH
Integrationslotsinnen/-lotsen Neukölln
Forddamm 19, 12107 Berlin
Tel. 620014-34/-35

 a.osypova@chance-berlin.com
 e.dangendorf@chance-berlin.com

Kontakt für Terminvereinbarung:
 il-info@chance-berlin.com 
 www.chance-berlin.com/

index.php/unsere-angebote/
integrationslotsen
D 7 Neukölln, 8 Hermannstraße
B 41, 42, 45, 46, 47
E M44, 246, 277

1  2  3
Die Integrationslotsinnen und -lotsen un­
terstützen Migrant*innen und Geflüch­
tete, die in Neukölln wohnen. Sie sind 
Sprach- und Kulturmittlerinnen, erläutern 
bürokratische Abläufe, organisieren Ter­
mine und bieten Unterstützung in Form 
von Sprach- und Kulturmittlung. Zu den 
Unterstützungsangeboten gehören die 
Begleitung und Sprachmittlung bei Be­
hörden, Beratungsstellen aber auch die 
die Sprachmittlung bei Kita-und Schul­
anmeldung sowie bei Elterngesprächen. 
Im Projekt sind insgesamt 15 Integrati­
onslotsinnen und Integrationslotsen und 
zwei Teamleiterinnen tätig. Die Unterstüt­
zung ist anonym, vertraulich und für die 
Klient*innen kostenlos.

 Arabisch, Bulgarisch, Englisch, 
Französisch, Nordkurdisch, Paschtu, 
Persisch (Dari/Farsi), Polnisch, Rumä­
nisch, Russisch, Sorani, Thai, Türkisch, 
Ukrainisch, Ungarisch, Urdu 
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	☐ DaMigra e. V. – Dachverband der  
Migrantinnenorganisationen
Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Tel. 25568512

 info@damigra.de
 www.damigra.de
D 8 Boddinstraße

1  3
Der Dachverband der Migrantinnenor­
ganisationen DaMigra agiert seit 2014 
als bundesweiter herkunftsunabhängi­
ger und frauenspezifischer Dachver­
band von Migrantinnen*organisationen. 
DaMigra ist parteipolitisch, weltan­
schaulich sowie konfessionell unab­
hängig. DaMigra versteht sich als 
Sprachrohr und Repräsentantin von 71 
Migrantinnenorganisationen und setzt 
sich bundesweit für ihre Interessen in 
Politik, Öffentlichkeit, Medien und Wirt­
schaft ein. Weitere Informationen über 
Bildungsangebote und Veranstaltungen 
finden Sie auf der Webseite.

	☐ Fachstelle für Integration  
und Migration – Migrationsberatung 
für erwachsene Zuwanderer MBE
AWO-Landesverband Berlin e. V.
Donaustr. 113, 12043 Berlin
Tel. 6231068

 mbe.neukoelln@awoberlin.de
 www.awoberlin.de/service/

fachstelle-fuer-integration-
migration-neukoelln
D 7 Rathaus Neukölln 
E M41 Fuldastraße
E M43, 166 Rathaus Neukölln
Tel. Sprechstunde Do 10.30-12 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Fachstelle bietet Migrationserstbe­
ratung an und berät unter anderem zu 
folgenden Themen: Spracherwerb, Ar­
beit und wirtschaftliche Situation, Ge­
sundheit, Alltagsangelegenheiten, Um­
gang mit Behörden

 Englisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Flamingo e. V. – Netzwerk für  
geflüchtete Frauen und Kinder
Hermannstr. 99, 12051 Berlin
(auf dem Jacobi-Friedhof)
Tel. 0176 43263083

 mail@flamingo-berlin.org
 www.flamingo-berlin.org
D 8 Hermannstraße
Di/Do 9-10 Uhr 

1  2  3
Flamingo e. V. ist ein Netzwerk aus po­
litisch engagierten Frauen aus unter­
schiedlichen Bereichen der ehren­
amtlichen Unterstützungsarbeit für 
geflüchtete Frauen. Workshops für und 
von Geflüchteten und ehrenamtliche 
Unterstützer*innen zu Asyl- und Aufent­
haltsrecht, Wohnungssuche, Abgren­
zung, Sensibilisierung und Sozialrecht, 
Empowermentworkshops von und für 
geflüchtete Frauen, Unterstützung als 
Träger für kleinere Gruppen mit Flucht­
hintergrund, wöchentliche kostenlo­
se Rechtsberatung in Kooperation mit 
der Refugee Law Clinic, Aktionstage 
und Aufbau unseres Heilkräutergartens 
„Hevrin Khalaf“. GROWTH GEWALTIGE 
STÄRKE STÄRKER ALS GEWALT
(Gefördert vom Berliner Projektfond 
Urbane Praxis)

 Englisch 

	☐ Migrationssozialdienst MSD  
Neukölln – Haus der Begegnung
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Morusstr. 18 A, 12053 Berlin
Tel. 682477-16/-18/-39

 migrationsberatung@
diakoniewerk-simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de
D 7 Karl-Marx-Straße
D 8 Boddinstraße
E M43, 166 Morusstraße
Do 14-16 Uhr und nach Vereinbarung

6  1  2
Der Migrationssozialdienst unterstützt 
und berät Einwander*innen unter­
schiedlicher Herkunft, die schon lange in 
Deutschland leben. Wir helfen beim Um­
gang mit Behörden oder wenn jemand 
Deutsch lernen möchte. Wir unterstützen 
Eingewanderte dabei, Arbeit zu finden 
und klären mit ihnen Fragen rund um die 
Wohnung und zu den Themen Klärung 
und Verfestigung des Aufenthaltes, Ein­
bürgerung, Klärung und Sicherung sozia­
ler Leistungsansprüche, Erziehungs- und 
Bildungsfragen, Umgang mit Diskrimi­
nierungserfahrungen. Die Beratung ist 
vertraulich, kostenlos und unabhängig 
von Religion und Herkunft.

 Arabisch, Griechisch, Polnisch,
Niederländisch, Russisch
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	☐ ImPULS Interkultureller Treffpunkt im 
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt
ImPULS e. V.
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Tel. 90239 1415

 impuls.gropiusstadt@gmx.de
 www.integrationsverein-impuls.de
D 7 Lipschitzallee
Di-Fr 10-15 Uhr 
und nach Vereinbarung

1  2  3
Der IKT bietet seit vielen Jahren integ­
rative Projekte für die Nachbarschaft 
an. IKT ist Anlaufpunkt für die Gropi­
usstadt und darüber hinaus finden Sie 
von Sport-, Sing-, Nähgruppen über 
Deutschkurse bis hin zu Weiterbildungs­
angeboten und Fortbildungen alles, was 
das Herz begehrt. Regelmäßig finden 
Familiencafés statt. Die alljährliche Be­
gegnung der Kulturen ist inzwischen ein 
über die Stadtgrenzen hinaus bekann­
tes Ereignis. Hier können die Nachba­
rinnen sowohl ihre Freizeit verbringen, 
als auch Unterstützung und Beratung zu 
vielfältigen Themen bekommen.

 Englisch, Farsi, Polnisch, Russisch, 
Serbisch, Ukrainisch 

	☐ Jugendmigrationsdienst Neukölln 
IB Berlin-Brandenburg gGmbH 
Berlin Mitte 
Glasower Str. 18, 12051 Berlin
Tel. 60975967    jmd-berlin@
internationaler-bund.de

 www.internationaler-bund.de
D 7, 8 Grenzallee, Hermannstraße
B 41/42, 45, 46, 47 Hermannstraße
E M44, 246
Mo 14-17 Uhr, Di 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung

Der Jugendmigrationsdienst begleitet 
junge Menschen mit Migrationshinter­
grund bei ihrer Integration in die deut­
sche Gesellschaft. Wir unterstützen u. a. 
bei der Suche nach einem geeigneten 
Sprachkurs, beim Ausfüllen von Unterla­
gen für Behörden, bei rechtlichen Fra­
gen z. B. Aufenthaltsrecht, bei Proble­
men in der Schule und Familie, beim 
Orientieren und Suchen nach einem 
geeigneten Schul-, Praktikums-, Aus­
bildungs- oder Arbeitsplatz. Geboten 
werden Einzelberatung und thematisch 
ausgerichtete Gruppenangebote.

 Englisch

	☐ PHINOVE e. V.
Harzer Straße 64a, 12059 Berlin
Tel. 20951709 / 0176 56868864 

 info@phinove.org
 www.phinove.org
D 7 Rathaus Neuköllln 
E M43 Harzer Straße

Der Phinove e. V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich überwiegend an neu zu­
gewanderte Unionsbürger*innen und 
ihre Familien richtet, sie sozial berät 
und betreut und ihnen auf dem Weg zur 
Integration in die Stadt sowie die Ge­
sellschaft unterstützt. Dabei richtet sich 
das Angebot des Vereins insbesondere 
an die ethnische Minderheit der Roma. 
Ein Schwerpunkt ist die soziale Bera­
tung und Betreuung in den Handlungs­
feldern, Arbeit, Wohnen, Gesundheit, 
Bildung.

	☐ Sivasli Canlar Berlin e. V.
Donaustraße 4, 12023 Berlin
Tel. 0172 310458

 info@sivaslicanlar.de
 www.sivaslicanlar.de/de/

kontakt.html
D 7 Rathaus Neukölln
E M43, 166 Rathaus Neukölln
Di 15-19 Uhr, Mi 15-17.30, Do 17-19 Uhr

&  3
Mädchen- und Frauentreff Di 16-17 Uhr, 
Sozialberatung Di 15-16 Uhr, der offe­
ne Kieztreff Mi 15.30-17 Uhr. Außerdem 
im Programm: Folklore, Computerkurs, 
Musikunterricht, Yoga und Qigong. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Türkisch

	☐ TO SPITI – Interkulturelles  
Frauen- und Familienzentrum  
im Haus der Begegnung 
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Morusstr. 18 A, 12053 Berlin
Tel. 682477-15/-22

 tospiti@diakoniewerk-simeon.de
 www.diakoniewerk-simeon.de
 www.foerderverein-tospiti.de
D 7 Karl-Marx-Straße
D Boddinstraße
E M43, 166 Morusstraße
Auskunft und Terminvergabe: 
Mo/Fr 10-12, Mi 11-13 Uhr
Offene Sprechstunde: Do 12-14 Uhr

1  2  3  6
Beratung zu Grundsicherungsleistung, 
Arbeitslosigkeit (Arbeitslosengeld I und 
II), Eingliederung in den Arbeitsmarkt, 
berufliche Orientierung, Anerkennung 
von ausländischen Abschlüssen, Kinder­
geld, Wohngeld, Elterngeld, Kranken- 
und Pflegeversicherung und zum Aufent­
haltsstatus. Informationsveranstaltungen 
und Vorträge zu Themen der Bildung. 
Kurse in Zusammenarbeit mit der VHS 
Neukölln (Tanzkurse für Erwachsene und 
Kinder und Pilates). Kostenlose Beratung 
zu Mietangelegenheiten jeden 1. und 3. 
Do im Monat um 18.30 Uhr, Senioren­
frühstück Mi 11-14 Uhr. 
Spielecke und Wickelraum vorhanden.

 Englisch, Griechisch
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	☐ Türkischer Frauenverein Berlin e. V.
Jahnstr. 3, 10967 Berlin
Tel. 6923656    info@tuerkischer­
frauenverein-berlin.de

 tuerkischerfrauenverein-berlin.de
D 7 Schönleinstraße, 8 Hermannplatz 
E M41, M29, 194 Jahnstraße
Mo/Di/Do 10-13 und 14-17 Uhr und
Beratungen nach Terminvereinbarung

&  3
Sozialberatung für Frauen und Mäd­
chen: Familie, partnerschaftliche Kon­
flikte und Kindererziehung, Schwanger­
schaft und Familienplanung, häusliche 
Gewalt, Hilfe in Trennungs- und Schei­
dungssituationen, Möglichkeiten der 
beruflichen Bildung, Sozialhilfe, Arbeits­
losigkeit sowie andere rechtliche The­
men, Schulden, Alter und Gesundheit. 
Migrationsberatung für Erwachsene (Tel. 
28428965): Beratung und Unterstüt­
zung bei der Lösung von persönlichen 
und sozialen Problemen, individuelle In­
tegrationsplanung und Begleitung des 
Integrationsprozesses. 
Kurse: Alphabetisierung, Deutsch, 
Hausaufgabenhilfe. Erstrechtsberatung: 
Frauengruppen und Informationsveran­
staltungen. 
Wickelraum/Spielecke vorhanden.

 Englisch, Türkisch 

	☐ UĞRAK – Beratung, Kurse,  
Treffpunkt für Frauen
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Weisestr. 32, 12049 Berlin
Tel. 6211037

 ugrak@diakoniewerk-simeon.de
 www.diakoniewerk-simeon.de
D 8 Leinestraße
E M43, 166 Herrfurthstraße
Mo/Do 10-13 Uhr, Di 15.30-18 Uhr 
persönliche Beratung 
nur mit Terminvereinbarung

&
Allgemeine soziale und psychosoziale 
Beratung, Vermittlung zu Fachdiensten.
Beratungsthemen: SGB II/SGB XII, Zu­
wanderungsgesetz/Einbürgerung, Ehe- 
und Familienkonflikte, Trennung/Schei­
dung/Sorgerecht, häusliche Gewalt, 
Gesundheit/Krankheit, finanzielle Prob­
leme/Schulden, Rente, Wohnverhältnis­
se, Unterstützung im Umgang mit Behör­
den und Institutionen, Aufklärung über 
Rechte und Pflichten; 
Kurse/Bildung und Treffpunkt: 
Deutschkurse, Informationsveranstal­
tungen, Kultur- und Freizeit- und 
Bewegungsangebote.
Spielecke ist vorhanden.

 Türkisch

	☐ Verein Iranischer Flüchtlinge  
in Berlin e. V.
Reuterstr. 52, 12047 Berlin
Tel. 62981530

 vereiniranischerfluechtlinge@
gmx.de    www.iprberlin.com
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M41, 171, 194
Mo 11-14 Uhr, Di/Mi 10-13 Uhr, 
Do 13-15 Uhr

Beratung für Student*innen und Bera­
tung für Arbeitssuchende und Weiterbil­
dung. Möglichkeiten für verschiedene 
Freizeitaktivitäten, z. B. Computer- und 
Deutschkurse, Integrationskurse, Ver­
anstaltungen, einmal im Monat eine 
Rechtsberatung, muttersprachlicher Un­
terricht für iranische und afghanische 
Kinder, Begleitung zu Übersetzungen, 
Frauenfrühstück, Fahrradkurse für Frau­
en, Nachhilfeunterricht und Therapie­
angebote. 
Spielecke ist vorhanden.

 Dari, Persisch

	☐ Women for Common Spaces e. V.
Richardstraße 99, 12043 Berlin
Tel. 0157 77297589    info@
womenforcommonspaces.org

 womenforcommonspaces.org/
magazine/female-voices-in-exile
D 7 Karl-Marx-Straße
Termine nach Vereinbarung

Wir sind ein unabhängiger, gemeinnüt­
ziger, zivilgesellschaftlicher Verein und 
möchten ein Netzwerk von migrierten 
und geflüchteten arabischen Frauen 
aufbauen – Frauen, die genügend Ver­
trauen, Wissen, Kompetenzen und Be­
geisterung besitzen, um sich auf der 
Grundlage von Respekt für unterschied­
liche Identitäten kulturell und sozial zu 
betätigen. Wir möchten den Frauen un­
seres Netzwerks deutsche Politik und 
deutsche Gesetze näherbringen und 
verstehen unsere Arbeit als aktiven Bei­
trag gegen alle Arten von Gewalt, Extre­
mismus und Diskriminierung in migranti­
schen und Flüchtlings-Communities.
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Bildung und Beruf
	☐ Frauenprojekt – Empowerment der 
afghanischen Frauen in Neukölln
Zaki – Bildung & Kultur e. V. 
Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Tel. 0162 2071801

 info@zaki-ev.de
 www.zaki-ev.de
D 7 Rathaus Neukölln, 8 Boddinstr.

6  1  2  .
Zaki bietet afghanischen Frauen ein 
vielfältiges Angebot. Dazu gehören: 
regelmäßige Empowerment-Semina­
re und Veranstaltungsreihen zu The­
men wie Frauengesundheit, Frauen­
rechte, gewaltfreie Erziehung und 
politische Partizipation. Zusätzlich 
werden zweimal wöchentlich Yogakur­
se für die Frauen in den Flüchtlings­
unterkünften angeboten, sowie ein­
mal wöchentlich ein Computerkurs.  
Ein monatlicher Fahrradkurs soll die 
Frauen zudem in ihrer Selbstständigkeit 
und Mobilität unterstützen. 
Zaki bietet afghanischen Frauen jährlich 
eine 6-tägige Workshopreihe zur politi­
schen Bildung. Ziel ist es, insbesondere 
den Frauen unter den sog. Ortskräften 
beizubringen, effektiv zu debattieren 
und ihre Meinung zu äußern. Auch wer­
den politische Beteiligungsmöglich­
keiten für Ausländer*innen aufgezeigt 
sowie Strategien zur politischen Ein­
flussnahme vermittelt. Es sind drei Ver­
anstaltungen geplant, um das theore­
tische Wissen in die Praxis umzusetzen.
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Dari/Farsi

	☐ Interkulturelles Beratungs- und  
Begegnungs Centrum IBBC e. V.  
im Bürgerzentrum Neukölln
Werbellinstr. 42, 12053 Berlin
Tel. 56822753 / 53166569

 info@ibbc-berlin.de
 www.ibbc-berlin.de
D 7 Rathaus Neukölln, 8 Boddinstr.
E M43, 166 Morusstraße
Mo-Fr 10-14 Uhr, Do 10-15 Uhr Behin­
dertenberatung (Deutsch/Türkisch)

1  2  3
Geflüchtete ab 15 Jahren werden bera­
ten, ihren beruflichen Weg einzuschla­
gen. Sie werden bei der Suche nach 
Ausbildung, Arbeit, Praktikum, Schul­
platz unterstützt und vermittelt. Dabei 
greifen wir auf unsere langjährige Part­
nerunternehmen zurück. 
Mit Veranstaltungen werden Familien und 
Mütter erreicht und über die Themenbe­
reiche Gesundheit, Soziales und Erzie­
hung informiert. Die Kiezväter fungieren 
als Vermittler zwischen den Kulturen. 
Sie erreichen die Väter in Mutterspra­
che und informieren über verschiedene 
Themen wie der schulische Werdegang 
ihrer Kinder.

 Arabisch, Englisch, Türkisch 
andere Sprachen nach Vereinbarung

	☐ JACK Berlin  
Bildungsstätte für geflüchtete  
und schutzbedürftige Frauen
Kranoldstr. 22, 12051 Berlin
Tel. 91566720

 info@jack-berlin.org
 www.jack-berlin.org
D 7 Neukölln   B 41/42, 46, 45, 47
Neukölln, Hermannstr.   E M44, 171
Termine nach Absprache

6  &  .
Jack ist eine Bildungsstätte für geflüch­
tete und besonders schutzbedürftige 
Frauen in Notsituationen. Hier finden 
Alphabetisierungskurse, Deutschkurse, 
Fahrradkurse, kulturelle Veranstaltun­
gen und ein interkultureller Austausch 
statt. Durch ganzheitliche Bildungsan­
gebote und persönlichkeitsstärkende 
Angebote neben den Sprachkursen wie 
Einzelförderung, Konversationskurs und 
Angebote zum Stärken der sozialen An­
bindung versuchen wir, zusammen mit 
der Teilnehmerin* den bestmöglichen 
Bildungsweg zu finden. Bei Bedarf fin­
det parallel eine Kinderbetreuung statt.

	☐ Sprach- und Integrationsschule 
SIS e. V.
Emser Str. 29-30, 12051 Berlin
Tel. 29045800    info@sis-ev.com

 www.sis-ev.com
D 7 Neukölln   D 8 Hermannstraße
B 41/42, 45, 46, 47   E M44, 246
Anmeldezeiten: Mo-Fr 9-16 Uhr

3
Spezielle Angebote nur für Frauen in 
Form von „niedrigschwelligen Frauen­
kursen zur Integration ausländischer 
Frauen“, in denen die Sprachorientie­
rung, kulturelle Sensibilisierung und 
Kenntnisse über Deutschland (Bildung, 
Gesundheit) behandelt werden und da­
durch Frauen, die kaum außerfamiliä­
ren Kontakt haben, an weiterführende 
Bildungsangebote herangeführt wer­
den sollen. Zudem führen wir Integra­
tionskurse und Alphabetisierungskurse 
durch. Kursbegleitend bieten wir eine 
kostenlose Kinderbetreuung und nach­
mittags eine Hausaufgabenhilfe für Kin­
der aus dem Kiez an. 
SIS  e. V. führt ein Berufsorientierungs­
projekt für Jugendliche durch. Kurszei­
ten: 9-12.15  Uhr, 12.30-15.45 Uhr, 17-
20.15 Uhr. 
Wickelraum/-platz und Spielecke sind 
vorhanden.

 Englisch, Kurdisch, Türkisch
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	☐ Stadtteilmütter in Neukölln
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Lahnstr. 78, 12055 Berlin
Tel. 90239-4185, Mo-Fr 9-15 Uhr

 stadtteilmuetter@
diakoniewerk-simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de
D 7 Lahnstr.   E 377

1  2  3
Das Projekt qualifiziert Mütter nicht 
deutscher Herkunft in einem 6-monati­
gen Kurs zu 10 Themen der Erziehung, 
Bildung und Gesundheit. Die geschul­
ten Stadtteilmütter besuchen andere 
Familien ihrer Communities in Neukölln. 
Jede Familie wird 10 x besucht und er­
hält umfängliche Infos/Materialien von 
den Stadtteilmüttern, die zur Ausein­
andersetzung mit dem eigenen Erzie­
hungsverhalten motivieren und konkrete 
Hilfen im Bezirk aufzeigen. Die Besuche 
sind kostenlos und richten sich an Müt­
ter/Eltern.

 Albanisch, Arabisch, Bengalisch, 
Bulgarisch, Englisch, Farsi, Französisch, 
Kroatisch, Kurdisch, Polnisch, Romanes, 
Rumänisch, Russisch, Serbisch, Spa­
nisch, Türkisch

	☐ TIO – Treff- und Informationsort  
für Migrantinnen e. V.
Reuterstr. 78, 12053 Berlin
Tel. 6241011    info@tio-berlin.de   

 www.tio-berlin.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M41, 171, 194, 344
Mo-Fr 9-16.30 Uhr

&  2
Der interkulturelle Frauenverein TIO e. V. 
ist ein anerkannter Weiterbildungsträger 
und führt seit 1990 in Neukölln verschie­
dene berufsbezogene Bildungs- und 
Beratungsprojekte für Mädchen und 
Frauen mit Migrations- oder Flucht­
geschichte durch. Die Angebote rei­
chen von der Vorbereitung auf Schul­
abschlüsse und Ausbildungsplatzsuche 
über Berufsorientierung und -beratung 
bis hin zu Bewerbungstraining, Jobsu­
che und Förderung während der Berufs­
ausbildung. Die Bildungs- und Weiter­
bildungsberatung vermittelt zusätzliche 
Informationen über andere Angebote 
anderer Träger in Berlin. Zudem gibt es 
einen offenen Treffpunkt für junge Frau­
en, in dem sie Unterstützung beim Ler­
nen und der Vorbereitung auf Prüfun­
gen erhalten. Die TIO-Projekte werden 
gefördert durch die Senatsverwaltung 
Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integ­
ration, Vielfalt und Antidiskriminierung 
sowie aus Mitteln des Europäischen So­
zialfonds. Die Angebote sind kostenlos.

 Arabisch, Dänisch, Englisch, 
Farsi/Dari, Französisch, Italienisch, 
Norwegisch, Polnisch, Russisch, 
Schwedisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Türkisch-Deutsches Zentrum e. V.
Hauptgeschäftsstelle
Donaustr. 52, 12043 Berlin
Tel. 6980707-0

 info@tdz-berlin.de
 www.tdz-berlin.de
D 7 Rathaus Neukölln   E M43, 166
Mo-Fr 9-16 Uhr

Das Türkisch-Deutsche Zentrum e. V. 
(TDZ), ist ein laizistischer, säkularer, de­
mokratischer und gemeinnütziger Ver­
ein in Berlin. Der Verein wurde 1996 
in Berlin-Neukölln gegründet. Das 
TDZ e. V. ist derzeit mit 7 Geschäftsstel­
len in mehreren Bezirken Berlins vertre­
ten. Ziel des Vereins ist es, hauptsäch­
lich den Migrant*innen Hilfeleistungen 
und Unterstützung anzubieten und die 
Beziehungen zwischen ihnen und der 
deutschen Gesellschaft für eine ge­
genseitige Annäherung und Anpassung 
auszuweiten und zu fördern. Seine Leit­
vorstellungen sind: Integration, gesell­
schaftliche Partizipation und bürger­
schaftliche Verantwortung.

 Arabisch, Türkisch

✆ 902 39 41 85
stadtteilmuetter@

diakoniewerk-simeon.de

	muttersprachliche Information 
	 rund ums Kind 

	Erziehungstipps und -material

	Begleitung bei Bedarf

	Sprachmittlung

	Qualifizierung von Müttern

https://www.diakoniewerk-simeon.de/
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Queer
Behörden

	☐ Der Polizeipräsident in Berlin
Ansprechpersonen für LSBTIQ
Landeskriminalamt
Zentralstelle für Prävention
LKA Präv 1 
Ansprechpersonen für LSBTIQ:
Anne von Knoblauch, Michael Späth 
Columbiadamm 4, 10965 Berlin
Tel. 4664979444

 lsbti@polizei.berlin.de
 www.berlin.de/polizei/aufgaben/

ansprechpersonen-fuer-lsbtiq/
E 248, M43 Columbiadamm/ 
Platz der Luftbrücke
Termine nach Vereinbarung

&  2  .
Klärung für alle polizeibezogenen Fra­
gen mit LSBTIQ-Bezug für Behörden, 
Projekte, Bürger*innen: Gewaltpräven­
tion, Verhalten nach Straftaten, Einsatz­
unterstützung, Straftatenauswertung, 
Kontaktherstellung, Aus- und Fortbil­
dung, Straftaten gegen Lesben, Schwu­
le, Bisexuelle, trans-, intergeschlechtli­
che und queere Menschen (LSBTIQ)

 Englisch

	☐ Netzwerk gegen Queerfeindlichkeit 
Bezirksamt Neukölln, GB Jugend 
Tel. 90239-2378 

 netzwerk-lsbti@bezirksamt-
neukoelln.de 

Regelmäßiger Austausch, Vernetzung, 
gemeinsame Aktivitäten und Projekte

	☐ Landesstelle für Gleichbehandlung 
– gegen Diskriminierung (LADS) 
Senatsverwaltung für Arbeit, Sozi-
ales, Gleichstellung, Integration, 
Vielfalt und Antidiskriminierung
Salzburger Str. 21-25, 10825 Berlin
Tel. 90133460

 geschaeftsstelle.lads@
senjustva.berlin.de

 www.berlin.de/sen/lads
E M43, M46, 143, N7X 
Rathaus Schöneberg

	→ Allgemeine Anfragen an die LADS
Telefonische Sprechzeiten
Mo-Do 9.30-15.30, Fr 9.30–14 Uhr 

	→ Diskriminierungsbeschwerden  
bei der Ombudsstelle der LADS 
Telefonische Sprechzeiten 
Di-Do 9-17 Uhr, Tel. 90133456 

 ladg-ombudsstelle@
senjustva.berlin.de 

 www.berlin.de/sen/lads/recht/
ladg/ombudsstelle/ 

1  2  3  6
Die Berliner Landesantidiskriminie­
rungsstelle (LADS) und die LADG-Om­
budsstelle helfen dabei, sich gegen 
Diskriminierung zu wehren und beraten 
dazu, welche Möglichkeiten es gibt, im 
Diskriminierungsfall vorzugehen. Einen 
Überblick über einschlägige und kos­
tenlose Beratungsangebote im Land 
Berlin bietet der Online-Beratungsweg­
weiser (siehe QR-Code, links). 
Wickelraum vorhanden.

 Englisch, Spanisch, Türkisch

	☐ Staatsanwaltschaft Berlin  
Zentralstelle Hasskriminalität 
Ansprechperson für LSBTI 
Turmstraße 91, 10559 Berlin

	→ Oberstaatsanwältin Karl 
Tel. 9014-3526

	→ Staatsanwalt Oswald 
Tel. 9014-2733
 lsbt@sta.berlin.de
D 9 Hansaplatz/Turmstr.
E 106, 187 Turmstraße
Mo-Fr 9-15 Uhr nach Vereinbarung

Lesbische, schwule, bisexuelle, transse­
xuelle und intersexuelle Betroffene und 
Zeugen vorurteilsmotivierter Hasskrimi­
nalität können sich direkt an sie wen­
den. Die Ansprechpersonen nehmen 
Strafanzeigen auf, beantworten Fragen 
zum Strafverfahren, vermitteln Betroffe­
ne und Hilfesuchende an das zuständi­
ge Fachkommissariat des Berliner Lan­
deskriminalamts und stellen Kontakt zu 
privaten Hilfsorganisationen her.

 Englisch

Freiheit ist immer 
die Freiheit der 
Andersdenkenden.“

Rosa Luxemburg
(1871-1919)

Vertreterin der europäischen  
Arbeiterbewegung, des  

Marxismus, Antimilitarismus  
und proletarischen  
Internationalismus. 

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Landesstelle für Gleich-
behandlung – gegen 
Diskriminierung Senats-
verwaltung für Arbeit, 
Soziales, Gleichstellung, 
Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung 

Online-Beratungs
wegweiser
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Weitere Angebote
	☐ Antidiskriminierungsstelle StandUp
Schwulenberatung Berlin
Hermannstr. 256-258, 12049 Berlin
Tel. 4466 88161    standup@
schwulenberatungberlin.de

 schwulenberatungberlin.de/
wir-helfen/antidiskriminierung/
E M29, M49, 194 Hermannplatz
D 7, 8 Hermannplatz
Beratungstermine nach Vereinbarung
Mo-Fr 9-18 Uhr

1  2  3
Du hast eine Diskriminierung erlebt 
oder befürchtest sie? Du möchtest da­
rüber sprechen und Unterstützung be­
kommen? StandUp, die Antidiskrimi­
nierungsstelle der Schwulenberatung 
Berlin, berät und unterstützt im Diskri­
minierungsfall – ob am Arbeitsplatz, in 
Behörden oder dem Gesundheitswesen, 
in Schule, Uni oder Nachbarschaft, am 
Wohnungsmarkt o. a. – kostenlos und 
parteilich für schwule und bisexuelle 
Männer, trans*, inter* und nicht-binäre 
Menschen. Im persönlichen Gespräch 
klären wir deine Bedürfnisse und du er­
hältst einen Überblick über Möglichkei­
ten, mit der Diskriminierung umzugehen. 
Wir können dir rechtliche Informatio­
nen geben, dich zur Polizei begleiten, 
Stellungnahmen verfassen, Gespräche 
mit der Stelle führen, die dich benach­
teiligt hat und Anwält*innen vermitteln. 
Du kannst Konter gegen Diskriminierung 
ausprobieren. Spielecke vorhanden.

 Arabisch, Englisch, Farsi, Spanisch, 
andere Sprachen nach Vereinbarung

	☐ TIN*-Antigewalt-Beratung
Opferhilfe und Antigewaltberatung 
für trans*, inter* und nicht-binäre 
Menschen
Schwulenberatung Berlin gGmbH
Hermannstr. 256-258, 12049 Berlin
Tel. 446688 14

 beratung@queer-leben.de
 schwulenberatungberlin.de/

angebote/queer-leben/
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M49, 194 Hermannplatz
Beratungstermine Mo-Fr 9-18 Uhr 
nach Vereinbarung, auch Telefon- 
und Videoberatung möglich 
Telefonische Sprechstunde 
Fr 13-15 Uhr, Tel. 4466 88146

1  2  3
Die Inter*Trans*Beratung Queer Le­
ben der Schwulenberatung Berlin ist 
für trans*, inter* und nicht-binäre Men­
schen jeden Alters, ihre Angehöri­
gen und Menschen, die zu diesen The­
men arbeiten, da und bietet Beratung 
und Unterstützung. Zu unserem Ange­
bot gehören: Beratungsreihen mit bis 
zu zehn Terminen, begleitende Bera­
tung bei persönlichen, familiären, recht­
lichen und medizinischen Prozessen, In­
formationen zu Psychotherapeut*innen, 
Rechtsanwält*innen und Mediziner*in­
nen, Vernetzung mit weiteren Angebo­
ten in der Schwulenberatung Berlin, 
z. B. Antidiskriminierungs- und Sucht­
beratung, Betreutes Einzelwohnen u. a.. 
Spielecke vorhanden. 

 Arabisch, Englisch, Farsi, Russisch, 
Span., andere Sprachen nach Vereinb.

	☐ IQZ – Inklusives Queeres Zentrum
RuT – Rad und Tat, Offene Initiative  
lesbischer Frauen e. V.
Schillerpromenade 1, 12049 Berlin
Tel. 77208161    iqz@rut-berlin.de

 rut-berlin.de/inklusives-queeres-
zentrum   E M43, 166 Boddinstraße, 
Fontanestraße/Flughafen
Mo/Di/Mi/Fr 10-15 Uhr

1  2  3
Das Inklusive Queere Zentrum (IQZ) ist 
eine Fachstelle für LSBTIQ*, die behin­
dert werden, mit chronischen Erkrankun­
gen u. Krisen-/Psychiatrieerfahrungen. 
Das Angebot des IQZ setzt sich zusam­
men aus Bildung, Beratung und Be­
gegnung: Es werden Barrierechecks in 
LSBTIQ*-Projekten und Räumlichkeiten 
durchgeführt. Beratung und Unterstüt­
zung bei der Antragstellung für Förder­
mittel für Barrierenabbau (LSBTI-In­
klusionsfonds) und Informationen zum 
Thema Barrierefreiheit in LSBTIQ*-Räu­
men, peer-geleitete Gruppenangebote 
für Queers, die behindert werden, mit 
chronischen Erkrankungen und Krisen-/
Psychiatrieerfahrung. Es gibt Vorträge, 
Workshops und Vernetzungsmöglichkei­
ten. IQZ informiert zu Lebensrealitäten 
von queeren Menschen, die behindert 
werden und das IQZ ist ein Projekt von 
Rad und Tat, Offene Initiative lesbischer 
Frauen e. V. in Kooperation mit dem Ber­
liner Behindertenverband e. V.

 Englisch, Gebärdensprache 
auf Anfrage

	☐ Checkpoint BLN
Hermannstr. 256-258, 3. Etage
12049 Berlin, Tel. 40364610 
Tel. Testergebnisse 403646122

 mail@checkpoint-bln.de
 www.checkpoint-bln.de
D 7, 8 Hermannplatz
E M29, M41, 171, 194 Hermannplatz
Mo/Fr 14-20 Uhr

Der Checkpoint BLN versteht sich als 
Community-basierte Anlaufstelle für 
jegliche Fragen der sexuellen Gesund­
heit und als Schnittstelle zu weiterführen­
den Beratungs- und Therapieangeboten. 
Wir beraten zu HIV, STI und Substanzkon­
sum und führen ergänzend die Diagnos­
tik und Behandlung von STI durch. Zu­
sätzlich wird die PrEP- und PEP-Vergabe 
mit den dazugehörigen Untersuchungen 
und Beratungen angeboten. Der Check­
point BLN ist ein Kooperationsprojekt 
von Berliner Aids-Hilfe e. V., dagnä e. V., 
Schwulenberatung Berlin und Vivantes 
Auguste-Viktoria Klinikum.

 Arabisch, Englisch, Farsi, Russisch, 
Gebärdensprache und andere 
Sprachen nach Vereinbarung

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Berliner  
Antidiskriminierungs-
App 

https://schwulenberatungberlin.de/wir-helfen/antidiskriminierung/
https://schwulenberatungberlin.de/wir-helfen/antidiskriminierung/
https://schwulenberatungberlin.de/angebote/queer-leben/
https://schwulenberatungberlin.de/angebote/queer-leben/
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	☐ LSBTIQ*-Schutzwohnung I & II
AWO Berlin-Spree-Wuhle e. V. 
c/o LSVD Berlin Brandenburg/Projekt MILES
Tel. 22502215, Mo-Fr 10-15 Uhr

 lsbti-krisenwohnung@
awo-spree-wuhle.de

 www.awo-schutzwohnung.de

&  -  .
Die LSBTIQ*-Schutzwohnung ist ein 
Ort auf Zeit und bietet eine anonyme, 
geschützte Unterkunft für volljährige 
LSBTIQ* Menschen, mit Wohnsitz in Ber­
lin, die Gewalt aufgrund ihrer sexuellen 
und geschlechtlichen Identität erleben 
bzw. von ihr bedroht sind, z. B. von häusl. 
Gewalt und/oder Zwangsverheiratung.

 Englisch, Punjabi, Spanisch, Urdu/
Hindi, andere Sprachen nach Vereinb.

	☐ L-Support e. V. 
Lesbisch/Bi/Queer Victim Support
Potsdamer Str. 139, 10783 Berlin
Tel. 2157554 Beratung nach Vereinb.
Hotline: 2162299 (Sa/So 17-19 Uhr)

 office@l-support.net
 www.l-support.net   D 2 Bülowstr.

6  1  2  3
Wir beraten telefonisch und persönlich 
zum Umgang mit homophober Gewalt 
und Übergriffen. Betroffene, die keine Be­
ratung möchten, können ihre Erlebnisse 
online anonym melden. Ziel dieser Fal­
lerfassung ist es, lesbenfeindliche Gewalt 
sichtbar zu machen und in gesellschaft­
liche/politische Debatten einzubringen. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen unter­
stützen uns nach ausführlicher Schulung 
bei der Telefonberatung.

 Englisch, andere Sprachen auf Anfrage

	☐ Lesbenberatung Berlin e. V.
– Ort für Kommunikation, Bildung, 
Kultur und Information
Kulmer Str. 20a, 10783 Berlin
Tel. 2152000    beratung@
lesbenberatung-berlin.de

 www.lesbenberatung-berlin.de
D 7, 2 Kleistpark, Yorckstr., Bülowstr. 
B 1, 2 Yorckstr., Großgörschenstr.
E M19 Mansteinstr.
Mo/Mi 14-17, Di 10-16, Do 15-18 Uhr

1  2  3
Krisenberatung, Rechtsberatung, Sucht­
beratung, Coming-out Beratung, Ge­
walterfahrung im öffentlichen Raum, 
Beratung zu Gewalt und Mehrfachdis­
kriminierung, häusliche Gewalterfah­
rung, Young and Queer (bis 24 Jahre), 
offene Gruppe für lesbische, bisexuelle 
Frauen und Transgender, Workshop-an­
gebote z. B. Coming-out, Antidiskrimi­
nierungsarbeit, Self-Empowerment. 
Wickelraum/-platz und Spielecke sind 
vorhanden.

 Arabisch, Englisch, Farsi, 
Französisch, Kurdisch, Türkisch

	☐ Lesben- und Schwulenverband 
in Deutschland (LSVD)
Landesverband Berlin-Brandenburg e. V.
Kleiststr. 35, 10787 Berlin
Tel. 22502215    berlin@lsvd.de

 www.berlin.lsvd.de
D 1, 2, 3, 4 Nollendorfplatz
E M19, 106, 187, Mo-Fr 10-16 Uhr

Der Lesben- und Schwulenverband in 
Deutschland (LSVD) e. V. als bundesweit 
größte Organisation von Lesben und 
Schwulen versucht, Vorurteilen und In­
toleranz offensiv entgegenzutreten. Der 
Lesben- und Schwulenverband Berlin-
Brandenburg e. V. ist als Landesverband 
Teil des bundesweit agierenden LSVD-
Netzwerkes. Der LSVD ist erste Anlauf­
stelle bei Fragen im Zusammenhang mit 
dem Thema Homosexualität und bietet 
Beratung und versucht, Vorurteilen und 
Intoleranz präventiv und konstruktiv zu 
begegnen. Die Projektarbeit leistet die 
Arbeit, die vor Ort am dringendsten be­
nötigt wird. Das Projekt MILES wendet 
sich gezielt an LSBTI* Personen mit Mi­
grations- und Fluchtgeschichte und En­
gagierte aus der Zivilgesellschaft. Es 
gibt psychosoziale und rechtliche Be­
ratungen. Im Regenbogenfamilienzent­
rum stehen LSBTI* mit Familie oder Kin­
derwunsch im Zentrum; es gibt offene 
Spielnachmittage, Beratungsangebote, 
Geburtsvorbereitungskurse und Fortbil­
dungen für Fachkräfte. Ehrenamtliches 
Engagement ist herzlich willkommen.

 Englisch, Farsi, Französisch, 
Russisch, Spanisch, Türkisch, 
nach Absprache auch Arabisch

	☐ LesMigraS
Lesbenberatung Berlin e. V.
Kulmer Str. 20 a, 10783 Berlin
2. Hinterhof, 4. Etage (Fahrstuhl)
Tel. 21915090    info@lesmigras.de

 www.lesmigras.de
B 1, 2, 25 Yorckstr., Großgörschenstr.
D 7 Kleistpark, Yorckstr.   E 187, 204, 
M45, M85 Kleistpark, M19 Mansteinstr. 
Mo 11-14, Di 10-16, Mi 14-17, 
Do 15-18 Uhr

6  1  2  3
Kostenlose Beratung zu Gewalt und 
(Mehrfach-)Diskriminierung, zum AGG 
und LADG, begleitende Unterstüt­
zung bei Gewalt und Diskriminierung, 
kostenlose Rechtsberatung mit ei­
ner Anwältin zu Asyl, Aufenthaltsrecht, 
binationale Partnerschaften, Veran­
staltungen und Workshops im Rahmen 
unseres Empowerment-Projekts Ta­
pesh. Wir haben mehrsprachige Veröf­
fentlichungen und Online-Material zu 
Selbst-Ermächtigung und Handlungs­
möglichkeiten bei Gewalt und Diskri­
minierung.

 Arabisch, Armenisch, Englisch, 
Französisch, Kurdisch, Persisch, 
Polnisch, Russisch, Spanisch, Türkisch, 
Ukrainisch, Gebärdensprache 
auf Anfrage
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	☐ Q*ube Jugendclub  
für Queers und Friends
Outreach gGmbH
Schönstedtstr. 9, 12043 Berlin 

 qube@outreach.berlin
 queere-jugend-berlin.de/

location/qube-2/
D 7 Rathaus Neukölln, Di-Fr 15-20 Uhr 

Angebote: Offener Treff, Gewaltprä­
vention, Streetwork, Empowerment von 
Jugendlichen, Einzelfallbegleitung & 
Erstberatung zu LGBTIAQ*-Themen, Ju­
gendkulturarbeit, wie z. B. sport-, musik-, 
tanz-, kreativpädagogische Angebote 
für Jugendliche (12-27 Jahre). Das Pro­
gramm soll sowohl Sorgen und Ängste 
thematisieren als auch Queerness feiern 
und politisches Engagement fördern.

	☐ Spinnboden – Lesbenarchiv  
& Bibliothek e. V.
Anklamer Str. 38, 10115 Berlin
Tel. 4485848

 spinnboden@spinnboden.de
 www.spinnboden.de

Mi/Fr 14-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Wir bieten die größte Sammlung von 
Zeugnissen und Spuren lesbischer Exis­
tenz europaweit, Archiv und Bibliothek 
mit Ausleihmöglichkeit und Dokumen­
tationsstelle, einen Raum der Begeg­
nung für Lesben und queere Menschen, 
für Gruppen, Forscher*innen, Wissens­
durstige, Schreibende und Reisende. 
Außerdem: Schreibkurse, Workshops, 
Vorträge, wechselnde Veranstaltun­
gen, Coachings zu beruflicher Situation, 
Coming-Out sowie Beziehungen.

	☐ Regenbogenfamilienzentrum
Cheruskerstr. 22, 10829 Berlin 
Tel. 91901628 

 info@regenbogenfamilien.de
 www.regenbogenfamilien.de
B 1 Julius-Leber-Brücke
E 106 Torgauer Straße

&  -
Beratung- und Begegnungsstätte für 
Lesben, Schwule, bisexuelle und transi­
dente Menschen mit deren Kindern, für 
Freunde und Familie. Das Zentrum bie­
tet Beratung, Begegnung, Begleitung 
und Bildungsangebote für Regenbo­
genfamilien und solche, die es werden 
wollen. Außerdem gibt es Fortbildungs­
angebote für Multiplikator*innen. Das 
Projekt MILES – Zentrum für Lesben, 
Schwule und Migranten bietet Lesben, 
Schwulen und deren Familien psycho­
soziale Beratung beim Coming-out. 
Weitere Angebote sind Rechtsbera­
tung, Aufklärungsveranstaltungen und 
verschiedene Gruppentreffen. Das Pro­
jekt Community Gaymes veranstaltet 
in den Quartieren verschiedener Berli­
ner Bezirke Kultur- und Sportevents mit 
den Jugendlichen vor Ort, um für das 
Thema Homosexualität unter Jugendli­
chen zu sensibilisieren und zu informie­
ren. Das Projekt Respect Gaymes ist ein 
berlinweites Projekt, das zum einen Auf­
klärungsarbeit an Berliner Schulen zum 
Thema Homosexualität leistet und zum 
anderen ein großes Sportevent durch­
führt, bei dem alle lesbischen, schwulen 
und heterosexuellen Jugendlichen teil­
nehmen können.

 Englisch, Türkisch

	☐ RuT – Rad und Tat
Offene Initiative Lesbischer Frauen e. V.
Schillerpromenade 1, 12049 Berlin
Tel. 6214753    post@rut-berlin.de

 www.rut-berlin.de
 www.rut-wohnen.de
 www.rut-online.de
D 8 Boddinstraße   E M43, 166 
Fontanestraße, Boddinstraße
Mo 16-19, Di/Mi/Fr 10-14 Uhr

1  3
Wir bieten psychosoziale Beratung, 
Coming-out Beratung, Paarberatung, 
Trauerberatung und -begleitung, die 
Coming-out-Gruppe 40 plus, Frei­
zeit- und Kulturveranstaltungen, Les­
ben-Frühstück, Zeit für Austausch, ver­
schiedene Outdoor-Veranstaltungen, 
Spielenachmittage, Nachbarschaftshil­
fe und vieles mehr. Folgende Projekte 
befinden sich außerdem in der Träger­
schaft von RuT: „Zeit für Dich“: Der an­
dere Besuchsdienst für ältere frauenlie­
bende Frauen (Begleiten, Unterstützen, 
Spazierengehen uvm.), Träger von IQZ 
– Inklusives Queeres Zentrum.
„RuT-FrauenKultur&Wohnen“: Inklusives 
generationenübergreifendes Wohnpro­
jekt und queeres Kulturzentrum für frau­
enliebende Frauen. Mehr Informationen 
und Neuigkeiten zu den Projekten und 
aktuellen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Internetseite. Alle Veran­
staltungen sind barrierearm. Gerne in­
formieren wir über die konkreten Eigen­
heiten der Veranstaltungen und deren 
Örtlichkeiten.

BILDUNG
BERATUNG
BEGEGNUNG

gefördert durch

Das IQZ ist ein Projekt von

in Kooperation mit

Raum für behinderte 
und von Ableismus 
betroffene Queers
Beratung zu 
Barrierenabbau für 
queere Projekte

Inklusive 
Gruppenangebote

Vernetzung, Austausch

E-Mail: IQZ@rut-berlin.de
Instagram: @iqz_inklusivesqueeresz entrum
www.rut-berlin.de/inklusives-queeres-zentrum

https://queere-jugend-berlin.de/location/qube-2/
https://queere-jugend-berlin.de/location/qube-2/
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Behörden
	☐ Fachbereich Wohnen
Bezirksamt Neukölln
Blaschkoallee 32, 12059 Berlin

 wohnungsamt@
bezirksamt-neukoelln.de
D 7 Blaschkoallee   E 170 Riesestr.

Bearbeitung von Anträgen auf Wohn­
geld, auf Leistung zur Bildung und Teil­
habe, Wohnberechtigungsschein (WBS), 
RLvF, Einkommensüberprüfungen ge­
mäß § 9 Abs. 2 WoFG, Ausnahmege­
nehmigung, Freistellungen, Erteilung 
von Bescheiden zur Bestätigung der Ei­
genschaft „Ende der öffentlichen För­
derung“ bei Objekten des sozialen 
Wohnungsbaus, Erteilung von Zweck­
entfremdungsbescheiden. Keine Ver­
mittlung von Wohnraum.

Wohnen
	☐ Amt für Soziales – Soziale Wohnhilfe
Bezirksamt Neukölln
Donaustraße 89, 12043 Berlin
Tel. 90239-1771   

 soz-wohnen@
bezirksamt-neukoelln.de 
Di/Do 9-12 Uhr, Mo nur mit Termin
Sprechzeiten des Sozialdienstes 
Di/Do 9-12 Uhr
Wenden Sie sich bitte hier zunächst 
an die  Info-Theke. Von dort werden 
Sie je nach Anliegen  
zielgerichtet an die zuständigen 
Sachbearbeiter*innen weitergeleitet.
D 7 Rathaus Neukölln   E 166, M43

Sozialpädagogische Betreuung und 
Prävention von Wohnraumverlust. Hilfe 
bei Mietschulden, Kündigungen, Räu­
mungsklagen und Zwangsräumungen. 
Hilfen zur Überwindung besonderer so­

zialer Schwierigkeiten werden Perso­
nen gewährt, bei denen besonders be­
lastende Lebenssituationen mit sozialen 
Schwierigkeiten verbunden sind. Vor 
allem von Obdachlosigkeit betroffe­
ne Personen erhalten in Bezug auf die 
damit verbundenen existenziellen Prob­
lemlagen entsprechende Hilfen. 

Akut wohnungslose Personen/Haushal­
te sind vom Amt für Soziales in geeig­
neten Unterkünften unterzubringen. Das 
Amt für Soziales wird in diesen Fällen 
zunächst nicht als Sozialamt sondern 
als Ordnungsbehörde tätig. Bei nach­
gewiesener oder glaubhaft dargeleg­
ter Wohnungslosigkeit im Rahmen einer 
persönlichen Vorsprache wird für die 
Betroffenen nach freien Unterbringungs­
plätzen/Betten bei den verschiedenen 
Betreibern der Notunterkünfte gesucht. 

Frauen sollten  
sich nicht damit  
begnügen, die Stühle 
am Tisch zu füllen.  
Sie sollten ihre 
eigenen Tische 
bauen.“

Reshma Saujani  
(*1975) 

Amerikanische Anwältin  
und Autorin
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	☐ Bezirkliche Mietberatung  
in Neukölln
Fachbereich Stadtplanung
Bezirksamt Neukölln
Karl-Marx-Straße 83, 12040 Berlin
Tel. 90239-2422

 katharina.mayer@
bezirksamt-neukoelln.de

 www.berlin.de/ba-neukoelln/
politik-und-verwaltung/aemter/ 
stadtentwicklungsamt/ 
mieterberatungen-in-neukoelln/
artikel.1205664.php
D 7 Rathaus Neukölln
E 166, M43, M41 Erkstraße

&  -  .
Die Mietberatung unterstützt Sie bei zi­
vilrechtlichen Fragestellungen des Miet­
rechts, insbesondere zu Mietverträgen, 
Mieterhöhung, Modernisierung, Be­
triebskosten und zum Kündigungsschutz. 
Des Weiteren können Fragen zum Mili­
euschutz (Soziale Erhaltungsverord­
nung) oder zum Sanierungsrecht geklärt 
werden. In Neukölln gibt es 7  Bera­
tungsstellen mit Publikumsverkehr. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit, sich 
telefonisch beraten zu lassen. Die ak­
tuellen Sprechzeiten der kostenlosen, 
bezirklichen Mietberatung finden Sie 
auf unserer Webseite www.tinyurl.com/
mietberatung.

 Für eine Sprachmittlung bei der 
Mietberatung wenden Sie sich bitte an 
die Integrationslots*innen.

	☐ Wohnungsnotfälle
Bezirksamt Neukölln 
GB Soziales – Wohnungsnotfälle 
Donaustraße 89-90, 12043 Berlin 
Tel. 115 

 soziales@bezirksamt-neukoelln.de
 service.berlin.de/standort/325797
D 7 Rathaus Neukölln
E 166, M43, M41 Erkstraße
Mo/Di/Do 9-12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hilfe bei drohender oder bereits  
eingetretener Wohnungslosigkeit

Weitere Angebote
	☐ Ambulante Dienste Süd
GEBEWO –Soziale Dienste – Berlin gGmbH
Allerstraße 39, 12049 Berlin, 
Tel. 68054947

 ambulantedienstesued@
gebewo.de    www.gebewo.de
D 7   E M43, 166 Rathaus Neukölln
Offene Sprechstunde: Di 13-15 Uhr

&  1  2  .
Wir beraten und unterstützen bei Fragen 
zu Miet- und Energieschulden, der Woh­
nungssuche, der Existenzsicherung, dem 
Umgang mit Behörden, der Schulden­
bearbeitung, der Arbeitssuche, Straffäl­
ligkeit und der Vermittlung in weiterfüh­
rende Hilfen.

 Englisch

	☐ Berliner Mieterverein
Hauptgeschäftsstelle: Spichernstr. 1
10777 Berlin, Tel. 22626-0

 bmv@berliner-mieterverein.de
 www.berliner-mieterverein.de

Beratungszentrum Südstern:
Hasenheide 63, 10967 Berlin
D 7 Südstern
Beratungszeiten (mit Terminverein­
barung): Mo/Mi 10-12, 17-19 Uhr
Di/Do 17-19, Fr 15-17, Sa 9-13 Uhr 

	☐ BeSoWo Neukölln
Diakonie Eingliederungshilfe Simeon gGmbH
Sonnenallee 311-313, 12057 Berlin
Tel. 6200840    besowo-nk@
diakoniewerk-simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de
B 45, 46, 47 Köllnische Heide  
E M41 Schulenburgpark
Sprechzeiten: Di 13-16, Do 10-13 Uhr

&  -  3
Wir beraten bei Mietrückständen, dro­
hendem Wohnungsverlust, im Falle ei­
ner fristlosen Kündigung, wenn der Ver­
mieter Räumungsklage eingereicht hat, 
wenn Sie eine angemessene Wohnung 
benötigen. Wir unterstützen beim Erhalt 
oder der Suche nach einer Wohnung, 
beim Umgang mit Behörden und den 
Jobcentern, bei der Realisierung Ih­
res Mindesteinkommens, bei der Suche 
nach einer Arbeit oder Beschäftigung, 
bei persönlichen und gesundheitlichen 
Problemen, bei Energieschulden und 
drohender Sperrung der Energiezufuhr. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch

Infos  |  Beratung  |  Hilfe

Bezirkliche  
Mieterberatung 

Berliner  
Mieterverein 

Berliner Fachstelle  
gegen Diskriminierung 
auf dem Wohnungs-
markt, Fair mieten – 
Fair wohnen 

Duschmobil  
für Obdachlose

Notunterkünfte

Zentrale Beratungs
stelle für Menschen in 
Wohnungsnot Berlin

https://service.berlin.de/standort/325797/
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	☐ Neue Chance gGmbH
	→ Standort Reuterkiez

Hobrechtstraße 65, 12047 Berlin
Tel. 684 09 28 - 200

  snr@neuechance.berlin
	→ Standort Gropiusstadt

Lipschitzallee 70, 12353 Berlin
Tel. 602 509 08

 sng@neuechance.berlin
 www.neuechance.berlin

Wir bieten kostenlose sozialpäda­
gogische Beratung zu  den Themen: 
Wohnungserhalt, Wohnungssuche, 
Kündigungen, Mietschulden, Räu­
mungsklagen, Energieschulden), Ein­
kommen, Arbeit, Recht, Soziales und 
Gesundheit. 

Wickelraum und Spielecke vorhanden.
 Englisch, Italienisch, Spanisch

	☐ Frostschutzengel 2.0 
Gesundheitsförderung und Beratung 
für wohnungslose EU-Bürger*innen
Hobrechtstr. 65, 12047 Berlin
Tel. 34655500

 beratung@frostschutzengel.de
 www.frostschutzengel.de
D 7, 8   E M29, M41, 171, 194 
Hermannplatz – Ganzjährig
Offene Sprechstunde: Mo 9-12 Uhr

Aufsuchende Beratung für  
Unionsbürger*innen in Einrichtungen 
der Berliner Wohnungslosenhilfe. 
Aktuelle Mobile Beratungszeiten unter: 
frostschutzengel.de/aktuell/beratung.

 Bulgarisch, Litauisch, Polnisch, 
Rumänisch, Russisch

	☐ Carpe Diem e. V.
Delbrückstr. 29, 12051 Berlin
Tel. 62804930

 www.carpe-diem-berlin.de
B 41/42, 45, 46, 47  
D 8 Hermannstr. 
E M44, 246, 277
Mo-Do 9-16 Uhr, Fr 9-14.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Wir helfen Menschen, bei denen beson­
dere Lebensverhältnisse (z. b. Wohnungs­
losigkeit oder Haftentlassung) mit so­
zialen Schwierigkeiten verbunden sind 
und die aus eigener Kraft ihre sozialen 
Schwierigkeiten nicht überwinden können.

Wir bieten Betreutes Wohnen in unseren 
Übergangshäusern Neukölln und Lichten­
berg sowie Betreutes Einzel- und Grup­
penwohnen in im Stadtgebiet verteilten 
Wohnungen mit sozialpädagogischer 
Unterstützung in allen Lebensbereichen. 
Auch Bürger die in eigener Wohnung le­
ben können bei Bedarf unsere sozialpäd­
agogische Unterstützung erhalten.

	☐ casa nostra – Integrative Hilfen e. V. 
Schillerpromenade 3, 12049 Berlin
Tel. 390632-550
Notfalltelefon 3969964

 beratung@casanostra.de
 www.casanostra.de
D 8   E M43, 166 Boddinstraße 
Mo-Fr 10-15 Uhr 
und nach Vereinbarung

Beratung bei besonderen sozialen 
Schwierigkeiten (Wohnungslosigkeit, 
Mietschulden). Unterstützung bei allen
damit zusammenhängenden Problemen. 

	☐ Frag Frank – Ambulante Beratungs-
stelle der Wohnungsnotfallhilfe 
Diakonie Eingliederungshilfe Simeon gGmbH
Christoph-Ruden-Str. 9, 12349 Berlin
Tel. 224459-313/-317/-304/-22

 wohnungslosenhilfe.fragfrank@
diakoniewerk-simeon.de

 www.diakoniewerk-simeon.de/
wohnungslosenhilfe-schuldnerbe­
ratung
E 172, 744 Buckower Damm/ 
Ringslebenstraße, M44 Mollnerweg, 
M11, X11 Alt-Buckow
Di 14-16 Uhr, Do 10-12 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

6  1  2  .
Wir beraten, begleiten und unterstützen 
bei: Miet- und Energieschulden, dro­
hendem Wohnungsverlust, Erhalt oder 
Suche nach einer Wohnung, Umgang 
mit Behörden und den Jobcentern, Re­
alisierung ihres Mindesteinkommens, 
Suche nach einer Arbeit oder Beschäf­
tigung sowie bei persönlichen und ge­
sundheitlichen Problemen. Wir beraten 
unverbindlich, diskret, professionell und 
über einen längeren Zeitraum. Die Be­
ratung und Begleitung sind für Sie kos­
tenlos. Wir sind eine ambulante Bera­
tungsstelle der Wohnungsnotfallhilfe 
nach §§ 67 i. V. m. §§ 75ff. SGB XII. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch

	☐ Hilfe für Frauen in Wohnungsnot
Affidamento gGmbH 
Emser Str. 4, 12051 Berlin
Tel. 56821225

 info@affidamento.de
 www.affidamento.jimdo.com
D 7   B 41/42, 45, 46, 47 Neukölln 
Mo-Fr 10-16 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

&  -  .
Unser Angebot richtet sich speziell an 
Frauen*, die nicht wissen wohin, kei­
ne eigene Wohnung haben, vom Part­
ner, der Partnerin oder den Eltern weg 
wollen, aus der Klinik kommen und nicht 
nach Hause können, vor Gewalt flüchten 
mussten oder in der eigenen Wohnung 
alleine sind und nicht zurecht kommen. 
Wir bieten ambulante Hilfen in Form von 
Betreutem Einzelwohnen, Wohnungs­
erhalt und Wohnungserlangung gem. 
§§ 67, 68 SGB XII speziell für Frauen* 
an. Wir stehen unterstützend kontinuier­
lich an Ihrer Seite und geben praktische 
Hilfestellung in den Bereichen: Wohnen: 
Wohnungssuche, Anmietung, Instand­
haltung. Schulden: Mietschulden, Kon­
takt zu Gläubigern, Schuldenregulie­
rung, Umgang mit Behörden. Finanzen: 
was steht mir zu, wie komme ich zurecht 
Arbeit, Qualifizierung, Beschäftigung. 
Gesundheit: Sucht, Ernährung, Vermitt­
lung von ärztlicher Hilfe. Psychosozia-
le Probleme: Isolation, Gewalterfahrun­
gen, Konflikte. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Türkisch
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	☐ Housing First für Frauen
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Berlin
Müllerstraße 126, 13349 Berlin
Tel. 477532626

 housingfirst@skf-berlin.de
 www.housingfirst-frauen.berlin
D 6 Seestraße oder Rehberge
E 106, 120 Seetrape
Sprech- und Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-18 Uhr, Di 13-18 Uhr
und nach Terminvereinbarung 

&  -  .
Bei Housing First für Frauen Berlin er­
halten von Wohnungslosigkeit betrof­
fene Frauen und Frauen mit Kindern 
schnellstmöglich eigenen Wohnraum 
mit eigenem Mietvertrag. Bei der Wohn­
raumvermittlung und darüber hinaus 
steht den Frauen ein multiprofessionel­
les Team zu Seite. Die Wohnraumver­
mittlung und die sozialarbeiterischen 
Angebote sind voneinander entko­
pelt. Die Unterstützung ist freiwillig und 
zeitlich nicht limitiert. Klientinnen von 
Housing First für Frauen haben Mitspra­
cherecht. Angebotene Wohnungen dür­
fen abgelehnt werden. Sind sie in einer 
eigenen Wohnung, rufen sie Unterstüt­
zung entsprechend ihres eigenen Be­
darfes ab. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden.

 Englisch, Polnisch

	☐ QUEERHOME* 
Sonntags-Club e. V.
Geusenstr. 2, 10317 Berlin
Tel. 65867861

 queerhome@sonntags-club.de
 www.queerhome.de 
B 3, 5, 7, 75, 9 C 21 Rummelsburg
E 194, 240, 396 Rummelsburg
Mo 10-12 Uhr, Mi 14-16 Uhr

&  -  .
Wir beraten LSBTIQA+, die von Woh­
nungs- oder Obdachlosigkeit bedroht 
oder betroffen sind. Wir helfen den Ver­
lust der Wohnung zu vermeiden, kurz­
fristig eine bedarfsgerechte Unterkunft 
zu finden und mittelfristig geeigne­
ten Wohnraum zu erlangen. Wir helfen 
auch bei der Wohnungssuche auf dem 
Mietmarkt inklusive alternativen Wohn­
formen und WG‘s. Wir beraten inter­
sektional unabhängig von Nationalität, 
Aufenthaltsstatus, finanzieller/berufli­
cher/gesundheitlicher Situation und an­
deren Zugehörigkeiten. QUEERHOME* 
bietet auch Fortbildungen und Sensibi­
lisierungsworkshops für Fachkräfte bei 
staatlichen Sozialen Wohnhilfen, bei 
freien Trägern der Wohnungslosenhil­
fe und bei queeren Organisationen so­
wie Angebote für Fachkräfte zum The­
ma Geschlecht/Sexualität, Wohnungs-/
Obdachlosigkeit sowie den besonderen 
Bedarfen von LSBTIQA+ auf dem Woh­
nungsmarkt. Unterstützung von LSBTI­
QA+ in prekären Lebenslagen, damit sie 
ihre Rechte in Anspruch und bestehende 
Angebote wahrnehmen können. 

 Engl., Französisch, Russ., Ungarisch 

	☐ Sozial - und Jugendhilfedienste 
Neukölln Standort Gropiusstadt
Neue Chance gGmbH
Lipschitzallee 70, 12353 Berlin
Tel.  60250908

 sng@neuechance.berlin
 www.neuechance.berlin
D 7   E 744  Lipschitzallee
Telefonsprechzeiten:
Mo-Do 9-15 Uhr, Fr 9-13 Uhr 

&  -  . 
Die Neue Chance bietet umfangrei­
che Unterstützung in schwierigen Le­
benssituationen und Notlagen. Bei Be­
darf steht eine Trägerwohnung oder 
ein Platz in einer Wohngemeinschaft 
zur Verfügung. Die Angebote richten 
sich an junge Menschen, Erwachsene 
und Familien. Geboten wird eine kos­
tenlose sozialpädagogische Beratung 
zu den Themen Wohnen (Wohnungs­
erhalt, Wohnungssuche, Kündigungen, 
Mietschulden, Räumungsklagen, Ener­
gieschulden), Einkommen (was steht 
mir zu? – Hilfe mit dem Jobcenter/
Arbeitgeber*innen, Haushaltsführung, 
Schulden), Arbeit, Recht, Soziales und 
Gesundheit. 
Wickelraum und Spielecke vorhanden

 Englisch, Italienisch, Spanisch Ambulante Wohnhilfe
Flughafenstraße 20, 12053 Berlin

Tel. 030 / 80 20 79 21
Fax 030 / 80 20 79 23
info@bsd-nordwest.de
www.bsd-nordwest.de

Soziale Hilfen rund ums Wohnen. 

Wir bieten mehr als nur 

ein Dach über dem Kopf.

Betreutes Wohnen für
•	 Alleinstehende
•	 Paare
•	 Alleinerziehende und
•	 Familien

BSD - gemeinnützige Gesellschaft 
für besondere soziale Dienste Nord-
west mbH

korporatives Mitglied der AWO

Ambulante
Wohnhilfe

https://www.bsd-nordwest.de/
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	☐ Therapeutische Wohn- 
gemeinschaften für Frauen
Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen gGmbH
Juliusstr. 41, 12051 Berlin
Tel. 60975995   andreas.bo-ehm@
unionhilfswerk.de

 www.unionhilfswerk.de
D 7 Grenzallee   D 8 Hermannstr. 
B 41/42, 45, 46, 47 Hermannstraße
E 171 Grenzallee
E 246 Eduard-Müller-Platz
E 277, M44 Hermannstr./Mariendorf 
Mo-Fr 9-18 Uhr 

1  2  3
Wir bieten acht (nicht barrierefreie) 
Wohnplätze an. Die Frauen entschei­
den sich bewusst für ein Zusammenle­
ben mit Frauen in einem Schutzraum. 
Wir möchten sie unterstützen mit Einzel- 
und Gruppengesprächen zu geschlech­
terspezifischen Themen, gemeinsamen 
Unternehmungen, Besuchen von Kul­
turausstellungen, beim eigenständigen 
Wohnen und Wirtschaften; Begleitung/
Stabilisierung nach akuten Krisen und 
Krankheiten; medizinische, soziale und 
berufliche Rehabilitation; Förderung 
von Arbeit und Beschäftigung; Tages­
gestaltung und Kontaktfindung; Sport- 
u. Freizeitangebote. Die Frauen müssen 
Anspruch auf Finanzierung der Teilhabe 
am Leben in der Gemeinschaft im Rah­
men der Eingliederungshilfe für behin­
derte Menschen nach SGB IX haben.

	☐ VITA domus – Ambulante Wohnhilfe
VITA domus Soziale Dienste gGmbH
Teupitzer Straße 38, 12059 Berlin
Tel. 56822227

 domus-awh@vita-domus-berlin.de
 www.vita.ev.de
D 7 Neukölln   B 41/42 Sonnenallee
E M41, 171 Teupitzer Straße
Mo-Fr 8-16 Uhr

&  -  .
Das Angebot richtet sich an Menschen, 
welche von besonderen Lebensver­
hältnissen in Verbindung mit sozia­
len Schwierigkeiten betroffen sind. Die 
Überwindung dieser ist für betroffe­
ne Personen aus eigenen Kräften nicht 
möglich und benötigt externe Beratung, 
Begleitung und Unterstützung. Eine zen­
trale Anspruchsgrundlage für Hilfen 
nach §§ 67 ff. SGB XII stellt hierbei ein 
akuter bzw. drohender Wohnungsnot­
fall dar (aktueller bzw. drohender Wohn­
raumverlust, unzumutbare Wohnver­
hältnisse etc.). Das Beratungsangebot 
kann auch von externen Personen in An­
spruch genommen werden. Wir helfen 
den Leistungsberechtigten dabei, ihr 
Leben wieder selbstbestimmt zu gestal­
ten sowie eigenen Wohnraum zu erlan­
gen und halten zu können. Im Rahmen 
der sozialpädagogischen Beratung und 
Begleitung erhalten leistungsberechtig­
te Personen Hilfen zur autonomen Le­
bensführung, Bewältigung entsprechen­
der Problemsituationen und Erlangung 
bzw. Erhalt eines eigenen Wohnraums.

 Arabisch, Bosnisch, Englisch, 
Kroatisch, Serbisch 

Notunterkünfte/ 
Obdachlosigkeit

	☐ „Die Teupe“ – Erstaufnahmeheim 
und Clearingstelle 
GEBEWO – Soziale Dienste – Berlin gGmbH
Teupitzer Str. 39, 12059 Berlin
Tel. 68893121
Familienbereich: Tel. 568214-27 

 dieteupe@gebewo.de
 www.gebewo.berlin
E 171, M41 Hertzbergplatz
Sozialdienst: Mo-Fr 8-12 und 13-16 Uhr
Aufnahme 24 Stunden täglich

1  ]
Die Teupe ist ein niedrigschwelliges 
Erstaufnahmeheim mit Clearingfunkti­
on für volljährige obdachlose Männer 
und Frauen sowie Familien aus allen 
Berliner Bezirken. Die Einrichtung ver­
fügt über 75 Doppelzimmer für Einzel­
personen und 27 Mehrbettzimmer für 
Familien in einem separaten Gebäu­
de. Die Zuweisung erfolgt über die zu­
ständigen bezirklichen Fachstellen. Un­
terkunftskosten werden bei bestehender 
Anspruchsgrundlage vom JobCenter 
bzw. dem Bezirksamt auf Antrag über­
nommen. Sozialpädagogisch ausge­
bildete Fachkräfte unterstützen bei der 
Überwindung der Wohnungslosigkeit 
und der Klärung der aktuellen Situati­
on. Zur Clearingfunktion gehören Be­
ratung, Unterstützung in akuten Krisen, 
bei alltagspraktischen Fragestellungen, 
bei Fragen der Schuldenregulierung, 
über betreute Wohnformen und andere 

Anschlusshilfen, bei Ansprüchen auf So­
zialleistungen und bei der Wohnungssu­
che. Im Familienbereich wird der Sozial­
dienst durch eine Erzieherin unterstützt. 
Es gibt eine Sozialstation vor Ort in 
Koop. mit einer niedergelassenen Ärz­
tin und Begleitdiensten. Angebote zu 
den Themen: Beendigung der aku­
ten Obdachlosigkeit/Wohnungslosig­
keit, Existenzsicherung, Klärung der in­
dividuellen Situation, Unterstützung bei 
der Anbindung an Erziehungshilfen, 
Wiederherstellung einer eigenständi­
gen Lebensführung durch Stärkung der 
Selbsthilfekräfte und durch Vermittlung 
in geeignete Anschlusshilfen. Aufnah­
me: 24 Stunden täglich (Notaufnahme­
bereich für alleinstehende Erwachsene), 
Familien: nach Zuweisung während der 
Präsenzzeit des Sozialdienstes.

	☐ Duschmobil für obdachlose Frauen
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Tel. 0151 14648756 / 0151 14866432

 duschmobil@skf-berlin.de
 www.duschmobil.de

Wir bieten kostenfrei und ohne Voran­
meldung: Duschen, Kleidung, Hygie­
neartikel und Kaffee. Wenn gewünscht, 
auch Informationen und Gespräche. 
Die genauen Standorte und Termine 
sind im Internet  www.duschmobil.de 
zu finden.
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	☐ EVAS OBDACH 
Notübernachtung für Frauen 
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Fuldastr. 9, 12043 Berlin
Tel. 477532670, 0151 14648758

 evasobdach@skf-berlin.de
 www.skf-berlin.de
D 7 Rathaus Neukölln
E M41 Fuldastraße
Täglich 19-9 Uhr, letzter Einlass 21 Uhr 

Evas Obdach ist eine ganzjährige Not­
übernachtung nur für Frauen. Besuche­
rinnen finden hier neben Schutz einen 
Platz zum Schlafen, zum Duschen und 
zum Essen. Auf Wunsch können die Besu­
cherinnen Beratung bei Sozialarbeiterin­
nen in Anspruch nehmen. Beratung zum 
Thema Wohnungslosigkeit, Antragstel­
lung finanzieller Leistungen, Vermittlung 
bei gesundheitlichen Anliegen u.v.m.

 Englisch, Polnisch

	☐ Evas Haltestelle – Tagesstätte  
für wohnungslose Frauen
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Müllerstr. 126, 13349 Berlin
Tel. 4623279   

 evashaltestelle@skf-berlin.de
 www.skf-berlin.de D 6 Seestraße

Mo-Fr 10-18, Sa 14-18 Uhr (Okt.-März) 
Niedrigschwelliges Tagesangebot für 
wohnungslose oder von Wohnungslosig­
keit bedrohte Frauen (Duschen, Postad­
resse einrichten, Schließfächer, Kleider­
kammer, Mahlzeiten, Freizeitgestaltung). 
Beratung durch Sozialpädagoginnen und 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen.

 Englisch

	☐ Tee- und Wärmestube Neukölln
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Weisestr. 34, 12049 Berlin
Tel. 6222880

 tuw-nk@diakoniewerk-simeon.de 
 www.diakoniewerk-simeon.de 
D 8 Leinestraße E M44 Hermannstr.
B 41/42, 45, 46 Hermannstraße
Mo/Mi/So 15-19 Uhr, Do 9-14 Uhr
für Frauen Di 10-15 Uhr 

Beratung und Unterstützung bei Kontakt 
zu Behörden, Fragen zur Alltagsbewälti­
gung, Wohnungserhalt/-suche, Vermitt­
lung in Notübernachtung und Wohnpro­
jekte, Fragen zur Schuldenregulierung, 
Arbeitsplatzsuche und Bewerbung, Auf­
bau/Pflege sozialer Kontakte und Frei­
zeitangebote. Duschen und Wäsche wa­
schen sind möglich. Kleiderkammer Mi 
16-18 Uhr, warme Mahlzeit Mo, Mi, So um 
18 Uhr, Frühstück Do 10.30 Uhr. 
Kein Alkohol, keine Hunde.

	☐ WiN – Wohnen in Neukölln  
Ein Schutzhaus für Frauen* in Not 
Affidamento gGmbH
Adresse anonym, Tel. 66622909

 info@affidamento.de
 affidamento.jimdo.com

In unserem neuen Wohnprojekt WiN sol­
len Frauen* und Frauen* mit Kindern vo­
rübergehend eine geschützte Unterkunft 
erhalten. Es gibt neben der Spielecke 
auch einen schönen Garten. Im Haus 
erhalten die Bewohnerinnen* vor Ort 
auch Beratung und Unterstützung, um 
gemeinsam notwenige Schritte zu un­
ternehmen, ihre prekäre Situation ver­
ändern zu können. 

Spielecke vorhanden.

	☐ VITA domus – Kiehlufer
VITA domus Soziale Dienste gGmbH
Kiehlufer 147, 12059 Berlin
Tel. 3039830

 leitung-kiehlufer@vita-domus-
berlin.de    www.vita-ev.de
D 7 Neukölln  B 41/42 Sonnenallee
E M41, 171 Treptower Brücke
Sprechzeiten Mo-Fr 9.30-15.30 Uhr 

&  2  3
VITA domus – Kiehlufer ist eine Einrich­
tung der VITA domus Soziale Dienste 
gGmbH. Die Einrichtung liegt im Bezirk 
Neukölln und ist eine nicht vertragsge­
bundene ASOG-Wohnungslosenunter­
kunft. Das Konzept richtet sich an woh­
nungs- bzw. obdachlose Familien und 
Mehrpersonenhaushalte. Die Einrich­
tung bietet auch soziale Beratung mit 
dem Ziel der nachhaltigen Existenzsi­
cherung und Perspektivenentwicklung 
für die Bewohner*innen. In Zusammen­
arbeit mit den VITA domus – Ambulante 
Wohnhilfen ist es Bewohner*innen dar­
über hinaus möglich, zusätzliche päd­
agogische Unterstützungsangebote in 
Anspruch zu nehmen. Im Rahmen der of­
fenen Sprechstunde können interessier­
te und hilfesuchende Bewohner*innen 
mit Mitarbeiter*innen der VITA domus – 
Ambulante Wohnhilfen in Kontakt treten. 
Spielecke vorhanden

 Englisch, Russisch, Serbisch, Türkisch

	☐ VITA domus – Rixdorf 
VITA domus Soziale Dienste gGmbH
Teupitzer Str. 38, 12059 Berlin
Tel. 20456274 

 leitung-rixdorf@vita-domus-ber­
lin.de    www.vita-ev.de
D 7 Neukölln B 41/42 Sonnenallee
E M41, 171 Teupitzer Straße  
Sprechzeiten: Mo-Fr 8-16 Uhr

&  -  .
Die Einrichtung ist eine nicht vertrags­
gebundene Wohnungslosenunterkunft 
mit einem sozialen Beratungsangebot. 
Unser Konzept richtet sich an Frauen und 
Kinder (bis 15 Jahre). Der Sozialdienst 
berät hinsichtlich der Überwindung der 
akuten Wohnungsnot, der nachhalti­
gen Sicherung der Existenz, der Stär­
kung eigener Ressourcen und der Ver­
mittlung von geeigneten Anschlusshilfen 
oder Wohnraum. In erster Linie sorgen 
wir dafür, dass in Wohnungsnot gera­
tene Menschen vorübergehend ein an­
gemessener Wohnraum zur Verfügung 
gestellt wird. Zusätzlich unterstützen wir 
unsere Bewohner*innen in Lebensberei­
chen wie Gesundheit, Finanzen, Schule, 
Kita etc. In enger Zusammenarbeit mit 
den VITA domus – Ambulante Wohn­
hilfen ist es Bewohner*innen darüber 
hinaus möglich, zusätzliche pädago­
gische Unterstützungsangebote in An­
spruch zu nehmen. Im Rahmen der offe­
nen Sprechstunde können interessierte 
und hilfesuchende Bewohner*innen mit 
Mitarbeiter*innen der VITA domus – 
Ambulante Wohnhilfen in Kontakt treten. 
Spielecke vorhanden

 Englisch
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www.stadtundland.de

   Zimmer, Küche,  
  Bad, Berlin.  

Die STADT UND LAND kennt den Pulsschlag Berlins: Wir geben mehr 
als 100.000 Menschen ein sicheres Zuhause. Dabei stellen wir uns den 
aktuellen Herausforderungen: Bestandspflege, soziale Nachbarschaft 
und Neubau. Und wir arbeiten an der Zukunft einer wachsenden, 
klimaneutralen Stadt. Möchten Sie mehr über uns als kommunales 
Unternehmen erfahren? Dann sprechen Sie uns an!

12723123 Familienwegweiser NKN_A5_rz.indd   112723123 Familienwegweiser NKN_A5_rz.indd   1 16.11.23   17:4216.11.23   17:42

	Licht- und Sonnenschutzanlagen
	 sämtlicher Systeme
	Garagentore  Fenster & Türen

Grünauer Str. 65  |  12524 Berlin-Altglienicke  |  Fon 030 - 6 73 31 61  |  Fax 030 - 67 89 84 76
info@haack-jalousien.de  ·  www.haack-jalousien.de

Hufeisensiedlung

Mit dem Audio-Walk durchs Weltkulturerbe 
Die Hufeisensiedlung in Britz ist seit 2008 
UNESCO-Weltkulturerbe. Hier wohnen 
Privatpersonen in 1.200 Wohnungen 
und 679 Reihenhäusern. In etwa 40 Mi­
nuten können Interessierte die Hufei­
sensiedlung auf einem eigenständigen 
Rundgang mit ca. zweiminütigen Audio- 
dateien kennenlernen und über ihre Ge­
schichte und Architektur erfahren. Hier 
kommt auch Bruno Taut, der Bauarchi­
tekt der Siedlung, mit (aus dem histo­
rischen Kontext künstlerisch erstellten) 
Zitaten zu Wort. An fünfzehn verschie­
denen Stationen gibt es Informationen 
zum Bau der Siedlung, zu der Aufteilung 
der Wohnungen, den auffälligen Stra­
ßennamen, der Natur mit eiszeitlichen 
Pfuhlen, Gärten und Straßenbäumen, 
dem umgesetzten Gemeinschaftsge­
danken uvm. 

Audio-Walk:
 www.berlin.de/tourismus-neukoelln/ 

entdecken/artikel.1210190.php 
(oder über Hearonymus App 
Schlagwort „Hufeisensiedlung“)

Kurzfilme über Anwohnende:
 www.berlin.de/tourismus-neukoelln/ 

entdecken/artikel.1157091.php

https://haack-jalousien.berlin/
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Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie? 
„Was ist meine Immobilie im Moment 
wert?“, fragt sich so mancher Eigentü­
mer, der mit dem Gedanken spielt, sein 
Eigenheim zu veräußern. Die Antwort auf 
diese Frage ist im Grunde einfach: Eine 
Immobilie ist das wert, was der Käufer 
aktuell dafür bereit ist zu zahlen. 

Das heißt, dass im Vermittlungsprozess 
ein für beide Seiten annehmbarer Preis 
gefunden werden muss. Natürlich kann 
ein potenzieller Käufer auch jemand 
sein, dem die derzeitige Ausstattung der 
ihm angebotenen Immobilie nicht ge­
fällt. Das heißt aber nicht, dass er die 
Immobilie nicht erwerben wird. Vor al­
lem dann, wenn der bisherige Eigentü­
mer das Interieur seinerzeit selbst liebe­
voll bis ins Detail geplant hat und ihm 
allein schon aus diesem Grunde subjek­
tiv und emotional einen hohen Wert bei­
misst, sind ein neutraler Blickwinkel sowie 
viel Verhandlungsgeschick vom Makler 
gefragt. Denn nur so kann ein erfolgrei­
cher Verkauf zu einem für beide Seiten 
akzeptablen Preis gelingen. Bewertet 
man eine Immobilie aufgrund subjekti­
ver Betrachtung, setzt man den daraus 
resultierenden Angebotspreis schnell zu 
hoch an. Dies kann zu einer verlängerten 
Vermarktungszeit führen. Eine Immobi­
lie, die bereits lange Zeit auf dem Markt 
ist, könnte bei Kaufinteressenten Skep­
sis auslösen. Um keine finanziellen Ein­
bußen zu riskieren, empfiehlt es sich, die 

Immobilie von Anfang an zu einem rea­
listischen Preis zu vermarkten.  

Aber wie ermittelt man den zeitgemä­
ßen Marktpreis? Erfahrene Berater zie­
hen dazu je nach Typ der Immobilie 
generell drei normierte Bewertungsme­
thoden heran: das Sachwertverfahren 
nach NHK 2010, welches auf den Her­
stellungskosten basiert, das Vergleichs­
wert- sowie das Ertragswertverfahren. 
Diese Methoden ergänzen sie aber im­
mer auch durch ihre eigene Fachkompe­
tenz, langjährige Marktkenntnis und eine 
kompetente Einschätzung der Mikrolage 
und Standortentwicklung.  

Die geprüften freien Sachverständigen 
für Immobilienbewertung (PersCert®, 
WertCert®) bei VON POLL IMMOBILIEN
in Neukölln bieten gerne eine kostenfreie 
und unverbindliche Marktpreiseinschät­
zung inklusive anschließender Ergeb­
nisbesprechung an. Wer dann den Ver­
kauf tatsächlich in die Realität umsetzen 
möchte, den betreut das Team um den 
Geschäftstellenleiter Sebastian Kusche 
gern während des gesamten Vermitt­
lungsprozesses bis hin zum erfolgrei­
chen Vertragsabschluss. 

Wenn Sie Ihre Immobilie, ob Haus 
oder Wohnung, verkaufen möchten, 
unterstützt Sie das Team um Sebastian 
Kusche gern.

-
ten Netzwerk. Wir vermitteln Immobi-
lien nicht nur regional, sondern auch 
bundesweit.

	☐ Die VON POLL IMMOBILIEN  
Experten in Neukölln erreichen Sie 
unter Tel.  030 – 66 52 7000 bzw. 
oder besuchen Sie direkt den Shop 
in der Neuköllner Straße 278. 

Unsere Wohnungsgenossenschaft 
verwaltet heute rund 4.000 Wohnungen 
im Berliner Stadtgebiet, darunter über 1.900 in 
Neukölln – vom sanierten denkmalgeschützten 
Althausblock über Wohnanlagen der Nachkriegszeit 
bis zum Neubauprojekt und Zukäufen. 
Unsere Wurzeln führen zum „Rixdorfer Bau- und Sparverein“, 
der sich vor über 120 Jahren gegen Wohnungsnot zusammen-
fand. Wir sind damit eines der ältesten Wohnungsunternehmen 
Berlins. Besonders Familien fühlen sich hier zuhause. 
Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt auf Instandhaltung 
und Sanierung der bestehenden Wohnsubstanz, um auch 
langfristig höchstmögliche Wohnqualität zu bezahlbaren 
Mieten anbieten zu können. 
Zahlreiche Initiativen, schöne Sommerfeste und andere 
		  Veranstaltungen sind Beleg dafür, dass unsere 
			   Mitglieder gern in der genossenschaftlichen
				     Gemeinschaft leben. 
Sonnenallee 91
12045 Berlin 
Tel. 68 87 43-0
www.gwneukoelln.de

ANZEIGE
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A-C
	→ ÄGGF Ärztliche Gesellschaft  
zur Gesundheitsförderung e. V. ..... 51

	→ AGH Nähwerkstatt  
High-Deck-Siedlung........................44

	→ AK Mädchen*arbeit in Neukölln.....78
	→ Al-Dar e. V....................................... 85
	→ Allgemeine Soziale Beratung  
Caritasverband f. d. Erzbistum  
Berlin e. V..........................................42

	→ Al-Muntada   
Diakoniewerk Simeon gGmbH...... 85

	→ Ambulante Dienste Süd .................97
	→ Amtsgericht Neukölln..................... 40
	→ Anlauf- und Begegnungsstätte  
für Menschen mit Behinderung.......56

	→ Anlaufstelle für  
LSBTI-Geflüchtete........................... 85

	→ Antidiskriminierungsstelle StandUp  
– Schwulenberatung Berlin.............93

	→ APP zur Hilfe bei häuslicher Gewalt  
Gewaltfrei in die Zukunft e. V. ........64

PROJEKTE VON A BIS Z

	→ Ärzt*innensuche, Kassenärztliche 
Vereinigung Berlin.......................... 50

	→ asap e. V.  
Wohnungsvermittlung..................... 66

	→ Aufbruch Neukölln e. V.  ................ 66
	→ AWO Frauenberatung.................... 86
	→ Babyklappe......................................59
	→ BAUFACHFRAU Berlin e. V.............74
	→ Beauftragte des Senats für  
Integration und Migration...............84

	→ Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA).....................8

	→ Beauftragte für Menschen  
mit Behinderung...............................56

	→ BegeFrau – Begleitung  
geflüchteter von häuslicher  
Gewalt betroffener Frauen............ 66

	→ Beistandschaften, Pflegschaften, 
Vormundschaften............................. 31

	→ BENN – Berlin entwickelt  
neue Nachbarschaften .............41, 44

	→ Beratung für Männer  
– gegen Gewalt  
Volkssolidarität LV Berlin e. V. .......70

	→ Beratung zum Bildungs-  
und Teilhabepaket........................... 19

	→ Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung, Krebs und Aids.........56

	→ BERIT  
Beratungszentrum für Frauen......... 10

	→ Berlin sagt „Nein Danke“  
zu K.O.-Tropfen......................... 67, 79

	→ Berliner  
Antidiskriminierungs-App................74

	→ Berliner Arbeitskreis  
gegen Zwangsverheiratung............73

	→ Berliner Beirat  
für Familienfragen............................ 31

	→ Berliner Fachstelle gegen Diskrimi­
nierung auf dem Wohnungsmarkt, 
Fair mieten – Fair wohnen...............97

	→ Berliner Familienportal.................... 31
	→ Berliner Familienzentren................. 31
	→ Berliner Frauenbund 1945 e. V. .....75
	→ Berliner Koordinierungsstelle  
gegen FGM_C..................................63

	→ Berliner Krebsgesellschaft e. V....... 51
	→ Berliner Krisendienst.................49, 55

	→ Berliner Mieterverein.......................97
	→ Berliner Modell zur  
Eltern-Kind-Beratung nach  
häuslicher Gewalt im gerichtlichen  
Umgangsverfahren..........................67

	→ Berliner Tafel e. V. ...........................43
	→ Berliner Willkommenszentrum....... 85
	→ Berliner Zentrum für  
Gewaltprävention (BZfG) e. V. ......67

	→ Beruf und Familie..............................17
	→ Berufsperspektiven für Frauen  
– Das Beratungsnetzwerk.................17

	→ BeSoWo Neukölln  
– Diakonie Eingliederungshilfe  
Simeon gGmbH...............................97

	→ Bezirkliche Mieterberatung  
in Neukölln........................................97

	→ bfn – Berliner Frauen Netzwerk......75
	→ BIG e. V. – Berliner Initiative  
gegen Gewalt an Frauen.........64, 68

	→ BIG Hotline........................................71
	→ Bildung........................................ 18-26
	→ Blickwinkel e. V. .............................. 86
	→ Blocklab447 & Blockpark447  
Kulturnetzwerk Neukölln e. V...........24

	→ Boxgirls e. V.  
– „My Body – My Choice“...............78

	→ Bundesarbeitsgemeinschaft  
kommunaler Frauenbüros  
und Gleichstellungsstellen..............75

	→ Bündnis für sexuelle  
Selbstbestimmung.......................... 50

	→ Bürgeramt Neukölln........................ 40
	→ Bürgertelefon..............................19, 40
	→ CARIsatt – Dein Platz im Kiez  
Sozialladen und Nachbarschaftstreff 
Caritasverband für das  
Erzbistum Berlin e. V........................47

Linksfraktion Neukölln
Rathaus Neukölln 

Karl-Marx-Straße 83 
Raum A456

Mo  14 -17 Uhr 
Di   10 -13 Uhr 
Do  15 -18 Uhr

(030) 90239-2003
www.linksfraktion-neukoelln.de 

linksfraktion@bezirksamt-neukoelln.de

Die soziale Opposition im 
Rathaus. Wir unterstützen 
bei Problemen mit dem 
Amt.

Fraktion in der BVV Neukölln
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CDU-Fraktion in der 
Bezirksverordnetenversammlung Neukölln

Karl-Marx-Straße 83
12040 Berlin
Telefon: 030 90239-3543
E-Mail: info@cdu-fraktion-neukoelln.de
www.cdu-fraktion-neukoelln.de

Familien sind das Fundament 
unserer Gesellschaft!

Sprechzeiten:
Mo. und Mi.: 10 - 16 Uhr
Täglich nach Vereinbarung

Markus Oegel
Fraktionsvorsitzender

Melden Sie sich mit Ihren
Themen bei uns!

	→ Carpe Diem e. V............................. 98
	→ Casa Latinoamericana  
in Berlin............................................ 86

	→ casa nostra – Integrative  
Hilfen e. V. ....................................... 98

	→ Chance – Bildung, Jugend und 
Sport BJS gGmbH – Integrations­
lotsinnen und Integrationslotsen 
Neukölln........................................... 86

	→ Chancengleichheit  
in Kunst und Kultur............................ 19

	→ Checkpoint BLN...............................93
	→ Cybergewalt/Cyberstalking...........67

D-F
	→ DaMigra e. V. – Dachverband der 
Migrantinnenorganisationen....85, 87

	→ Der Polizeipräsident in Berlin  
– Ansprechpersonen für LSBTIQ....92

	→ Desert Flower Center  
Waldfriede (DFC).............................63

	→ Deutsche Rentenversicherung........ 41
	→ Deutsche  
Rheuma-Liga-Berlin e. V. ...............52

	→ Deutsches Chorzentrum.................. 19
	→ Deutsches Müttergenesungswerk...52
	→ Dezentrale Kulturarbeit...................22
	→ „Die Teupe“ – Erstaufnahmeheim 
und Clearingstelle.........................100

	→ Digital Gender Gap.........................17
	→ Digitales Aufklärungsangebot  
für Kinder und Jugendliche...... 49, 79

	→ dritter frühling e. V. ..........................24
	→ Dtz – bildung und  
qualifizierung gGmbH ................... 20

	→ Duschmobil für  
obdachlose Frauen.......................100

	→ elele – Nachbarschaftszentrum......44

	→ Elterngeldstelle................................32
	→ Engagementportal „bürgeraktiv“...43
	→ Equal Care Day................................17
	→ Erziehungs- und  
Familienberatung...................... 32, 35

	→ Europabeauftragte Neukölln............9
	→ Evangelische Gemeinschaft  
Buckow..............................................44

	→ Evas Haltestelle – Tagesstätte  
für wohnungslose Frauen...............101

	→ EVAS OBDACH  
Notübernachtung für Frauen.........101

	→ Fachbereich Kultur.................... 22, 23
	→ Fachbereich Wohnen..................... 96
	→ Fachkräfteportal Zwangsheirat  
von Terre des Femmes....................64

	→ Fachstelle für Integration  
und Migration...................................87

	→ Fachstelle Kitaförderung.................33
	→ Familiengericht  
Tempelhof-Kreuzberg...................... 41

	→ Familienhebammen......................... 31
	→ Familienkasse  
Berlin-Brandenburg.........................32

	→ Familienplanungszentrum  
BALANCE......................................... 58

	→ FamilienServiceBüro........................ 31
	→ FaNN – Familienhaus Neukölln  
Nord – Jugendwohnen im Kiez – 
Jugendhilfe gGmbH........................34

	→ Feministisches FrauenGesundheits 
Zentrum e. V. Berlin (FFGZ).............52

	→ Flamingo e. V. – Netzwerk für  
geflüchtete Frauen und Kinder.......87

	→ Flucht und Zuwanderung................84
	→ Frag Frank – Ambulante Beratungs­
stelle der Wohnungsnotfallhilfe – 
Diakonie Eingliederungshilfe  
Simeon gGmbH.............................. 98

	→ Frauen*zentrum  
Affidamento gGmbH ......................45

	→ Frauenarbeit  
im Ev. Kirchenkreis Neukölln...........75

	→ Frauen-Café Gropiusstadt e. V......44
	→ FrauenComputerZentrum............... 10
	→ Frauen-Nachtcafé für FLINTA....... 68
	→ Frauenprojekt „Empowerment der 
afghanischen Frauen in Neukölln“ 
Zaki – Bildung & Kultur e. V. .......... 90

	→ Frauentouren....................................24
	→ Frauentreff Olga..............................62
	→ Frauentreffpunkt – Fachberatungs- 
und Interventionsstelle  
bei häuslicher Gewalt.................... 68

	→ Frauenzimmer e. V. ..........................71
	→ FrauSuchtZukunft  
– Verein zur Hilfe suchtmittel- 
abhängiger Frauen e. V. .................62

	→ Frostschutzengel 2.0 – Gesundheits­
förderung und Beratung für  
wohnungslose EU-Bürger*innen.... 98

	→ Frühe Hilfen – Angebote  
für Familien in Neukölln.................. 30

G-L
	→ Galerie im Körnerpark.....................23
	→ Galerie im Saalbau.........................23
	→ Gangway e. V. – Straßensozialarbeit 
Team Neukölln ............................... 83

	→ GEKO – Stadtteil-Gesundheits- 
Zentrum Neukölln.............................52

	→ Gemeindedolmetschdienst  
Berlin (GDD).................................... 85



106 PROJEKTE VON A BIS Z

	→ Gemeinschaftshaus  
Gropiusstadt.....................................22

	→ Gertrud-Haß-Bibliothek.................. 18
	→ Gertrud-Junge-Bibliothek............... 18
	→ Gesundes Neukölln........................ 30
	→ Gesundheit................................ 48-63
	→ Gewaltschutzambulanz  
der Charité.......................................65

	→ Girls’Day und Boys’Day  
– Koordinierungsstelle.....................79

	→ Gleichstellung in der Arbeitswelt....17
	→ Gleichstellungs- 
beauftragte.............................6, 74-75

	→ Großelterndienst  
„Enkel Dich fit!“................................36

	→ Gründerinnenzentrale..................... 10
	→ Guttempler, Landesverband  
in Berlin und Brandenburg..............62

	→ Haus der Begegnung – Diakonie­
werk Simeon gGmbH............... 87-88

	→ Hebammen...................................... 50
	→ Heimathafen Neukölln..................... 19
	→ Heimwegtelefon.........................67, 81
	→ Helene-Nathan-Bibliothek.............. 18

	→ Heroes – Gegen Unterdrückung  
im Namen der Ehre.  
Für Gleichberechtigung..................75

	→ Hilfe für Frauen* in Wohnungsnot  
Affidamento gGmbH...................... 98

	→ Housing First für Frauen................. 99
	→ Hydra – Beratungsstelle  
zu Sexarbeit und Prostitution..........72

	→ ImPULS – Interkultureller  
Treffpunkt im Gemeinschaftshaus 
Gropiusstadt.................................... 88

	→ ImPULS e. V.  .................................. 20
	→ Individuelles Coaching.................... 11
	→ Informationen für Familienleistun-
gen/-hilfen vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen  
und Jugend....................................... 31

	→ Inpäd e. V. – Institut  
zur beruflichen Bildung................... 10

	→ Integrationsbeauftragte..................84
	→ Interkulturelles Beratungs- und Be­
gegnungs Centrum IBBC e. V.  ..... 90

	→ Internationaler Bund Berlin- 
Brandenburg gGmbH.................... 20

	→ IQZ – Inklusives Queeres  
Zentrum RuT.....................................93

	→ Jack Berlin – Bildungsstätte  
für geflüchtete und  
schutzbedürftige Frauen................ 90

	→ Jugendberatungshaus Neukölln.....21
	→ Jugendberufsagentur Neukölln........8
	→ Jugendmigrationsdienst  
Neukölln........................................... 88

	→ Jugendnotdienst..............................79
	→ Jugendtreff „Sunshine Inn“............ 80
	→ Jugendtreff „The Corner“ ............. 80
	→ Jugendwohnen im Kiez....................35
	→ Jung und Schwanger – Informations­
portal der Bundeszentrale für  
gesundheitliche Aufklärung............79

	→ Katholische Pfarrei  
Heilige Drei Könige Nord-Neukölln, 
St. Christophorus .............................47

	→ KBS Südlicht – psychosoziale  
Kontakt- und Beratungsstelle  
ajb gmbh..........................................53

	→ Keine Gewalt....................................64
	→ Kind im Blick – Beratung und Schutz 
für Kinder und ihre Familien bei 
häuslicher Gewalt........................... 69

	→ Kinder- und Jugendgesund­
heitsdienst............................33, 48-49

	→ Kinder- und Jugendmedizin............49
	→ Kindergesundheitshaus e. V. ..........59
	→ Kinderschutzteam.....................32, 65
	→ Kinderschutz-Zentrum  
Berlin e. V. ....................................... 69

	→ Kindertagesbetreuung.....................33
	→ Kindertagesstätten...........................33
	→ Kitagutschein....................................33
	→ Kitanetz.de........................................33
	→ Klischeefrei im Sport........................43

	→ KOBRA – Beruf | Bildung | Arbeit ..... 11
	→ Kontakt- und Beratungsstelle  
„Terra“ Neukölln..............................53

	→ Kontakt-/Beratungs und Drogenkon­
summobil – Fixpunkt gGmbH.........62

	→ Kontaktstelle  
PflegeEngagement Neukölln......... 60

	→ Koordination  
Quartiersmanagement.................... 41

	→ Koordinierungs- und  
Anlaufstelle (Beratungsstelle)  
für Alleinerziehende.........................36

	→ Kostenloses Hilfetelefon – Beratung 
und Geburt vertraulich....................59

	→ Krankenhäuser und Kliniken........... 50
	→ Kulturnetzwerk Neukölln e. V. .........24
	→ Kunstbrücke am Wildenbruch.........23
	→ Landesamt für Gesundheit  
und Soziales.....................................56

	→ LandesFrauenRat Berlin e. V. ........76
	→ Landeskommission Berlin  
gegen Gewalt...........................64, 65

	→ Landessportbund Berlin..................43
	→ Landesstelle für Gleichbehandlung  
– gegen Diskriminierung....74, 76, 92

	→ LARA –  Fachstelle gegen sexuali­
sierte Gewalt an Frauen*..........69, 81

	→ LernLaden Neukölln – Beratung  
zu Bildung und Beruf........................21

	→ Lesben- und Schwulenverband  
in Deutschland (LSVD)....................94

	→ Lesbenberatung Berlin e. V. ...........94
	→ LesMigraS  
– Lesbenberatung Berlin e. V..........94

	→ „Let‘s talk about love“ Jugend­
sprechstunde pro familia................79

	→ Librileo gemeinnützig.......................21
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Karl-Marx-Str. 51 · 12043 Berlin
 (030) 61 30 32 96

  (030) 61 30 32 97

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-18 Uhr · Samstag 9-12 Uhr

pfandkredit-neukoelln.de

D. Eichner e. K.

	Unfallgutachten
	Kostenvoranschlag
	Unfallrekonstruktion
	Zertifiziert für E-Autos
	Fahrzeugbewertung
	Reparaturbestätigung
	Oldtimergutachten
	Technische Beratung
	Beweissicherung

Unfall! – Was nun? 
Wir helfen Ihnen von A bis Z!

Dipl.-Ing. Selami Erbay
Jahnstraße 15
10967 Berlin-Kreuzberg
Tel: 0179 6 795 795

Geprüfte Qualifikation Prüfzeichen gültig bis: 17.12.2023

www.tuv.com     ID 0000049089

	→ LIFE e. V. – Angebote zur  
Berufsorientierung und  
zum Berufseinstieg ..........................78

	→ loveline.de – Das Jugendportal  
der Bundeszentrale für gesundheit­
liche Aufklärung...............................79

	→ LSBTIQ*-Schutzwohnung I & II.......94
	→ L-Support e. V...................................94
	→ Lydia – Schwangerschafts- 
beratung...........................................59

M-Q
	→ Mädchennotdienst...........................79
	→ MädchenSportZentrum  
Wilde Hütte....................................... 81

	→ Mädchenstadtteilladen  
ReachIna.......................................... 81

	→ MaDonna – Mädchentreff.............. 80
	→ Malteser Medizin für Menschen  
ohne Krankenversicherung..............54

	→ Margarete-Kubicka-Bibliothek....... 18
	→ Mediathek Antifeminismus  
begegnen.........................................74

	→ Medibüro Berlin – Netzwerk für das 
Recht auf Gesundheitsversorgung 
aller Migrant*innen..........................54

	→ Medienkompetenzzentrum  
MEKO NEUKÖLLN...........................37

	→ Migrationssozialdienst  
MSD Neukölln...................................87

	→ Mobilitätshilfedienst.........................57
	→ Museum Neukölln ...........................22
	→ Musikschule Paul Hindemith  
Neukölln ........................................... 19

	→ Mutstelle – Fachberatungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt für Menschen 
mit Beeinträchtigungen.................. 69

	→ Nachbarschaftsheim  
Neukölln e. V. ...................................45

	→ Nachbarschaftstreff Buckow ..........45
	→ Nachbarschaftstreff  
„mittendrin“......................................45

	→ Nachbarschaftstreff Schillerkiez.....45
	→ Nachbarschaftstreff  
„Sonnenblick“..................................46

	→ Nachbarschaftstreff  
Waschhaus-Café.............................46

	→ Nachhaltigkeitsbeauftragte............ 19

	→ Nebenklage e. V. – Vereinigung  
von Rechtsanwält*innen  
zur Wahrung von Opferinteressen  
im Strafverfahren  ...........................70

	→ Netzwerk „Jung und schwanger  
und junge Mütter“........................... 58

	→ Netzwerk behinderter Frauen  
Berlin e. V. ........................................57

	→ Netzwerk Ehrenamt Neukölln..........43
	→ Netzwerk Frauen  
in Neukölln..................................75-76

	→ Netzwerk gegen  
Queerfeindlichkeit...........................92

	→ Neuköllner Bürgerämter................. 40
	→ Neuköllner Familiengutschein....... 30
	→ Neustart e. V. – Beratungsstelle  
& Ausstiegswohnung für Frauen  
aus der Prostitution .........................72

	→ NEZ – Neuköllner Engagement  
Zentrum.............................................43

	→ NO STALK  
App des WEISSEN RINGS..............67

	→ Notunterkünfte..................................97
	→ Oberstufenzentren (OSZ)....14, 28-29
	→ Opferhilfe Berlin e. V. .....................70
	→ Otto-Suhr-Volkshochschule ........... 19
	→ PAPATYA  .........................................73
	→ PflegeEngagement Neukölln......... 60
	→ Pflegeportal des Landes Berlin......49
	→ Pflegestützpunkt Neukölln.............. 60
	→ PHINOVE e. V. ................................ 88
	→ Polizei Berlin – Opferschutz­
beauftragte und Koordinierende  
für Häusliche Gewalt.......................65

	→ Polizei Berlin  
– Präventionsbeauftragter............. 66
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	→ Präventionszentrum  
Frühe Hilfen .....................................35

	→ pro familia  
Landesverband Berlin e. V. ............54

	→ Projekt Selbsthilfe  
und Migration................................... 61

	→ Q*ube Jugendclub für Queers und 
Friends..............................................95

	→ Quartiersmanagement Berlin........ 40
	→ QUEERHOME*................................ 99

R-T
	→ Regenbogenfamilienzentrum.........95
	→ Regionale und zentrale Dienste.....34
	→ Register Neukölln.............................76
	→ Ricam Hospiz Stiftung.................... 60
	→ Rise Up – Tanztheaterprojekte mit 
Mädchen und jungen Frauen.......... 81

	→ RuT – Rad und Tat – Offene Initiative 
Lesbischer Frauen e. V. ...................95

	→ SCHAU HIN! Was Dein Kind  
mit Medien macht. ..........................37

	→ Schilleria 2 – MINTA* Treff  
(Mädchen, inter*, trans*,  
nicht-binär, agender)......................82

	→ Schilleria Mädchen*treff  
MaDonna Mädchenkult.Ur e. V....... 81

	→ SchreiBabyAmbulanz .....................59
	→ Schuldner- und  
Insolvenzberatung...........................42

	→ Schulen.......................................26-29
	→ Schwangerenberatung in Berlin.....49
	→ Schwangerschaftsberatung  
und Familienplanung im  
Gesundheitszentrum........................59

	→ Schwimmbäder................................43

	→ Selbsthilfe- und  
Stadtteilezentrum............................. 61

	→ Selbsthilfewegweiser Neukölln....... 61
	→ Senatsverwaltung für Arbeit,  
Soziales, Gleichstellung,  
Integration, Vielfalt und Antidiskrimi­
nierung........ 17, 19, 50, 64, 75-76, 92

	→ Seniorenberatung Neukölln............42
	→ Shehrazad – Mutter-Kind-Treff.......34
	→ SHIA e. V./SelbstHilfeInitiative  
Alleinerziehender e. V......................36

	→ SIBEL-Onlineberatung....................67
	→ Şifahane – Beratung für  
Gesundheit und Migration..............54

	→ Sivasli Canlar Berlin e. V................ 88
	→ SOLWODI Berlin e. V.......................72
	→ Sonderfahrdienst für Menschen  
mit Behinderung ..............................57

	→ Sozial- und Jugendhilfedienste Neu­
kölln, Standort Gropiusstadt.......... 99

	→ Soziale Wohnhilfe........................... 96
	→ Sozialpädagogisches  
Jugendwohnen e. V. ........................79

	→ Sozialpsychiatrischer Dienst...........49
	→ Spielplätze........................................43
	→ Spinnboden – Lesbenarchiv  
und Bibliothek e. V...........................95

	→ Sport..................................................43
	→ Sportanlagen...................................43
	→ Sprach- und Integrationsschule  
SIS e. V. ........................................... 90

	→ Sprachkurse für Frauen 
Neuköllner VHS............................... 85

	→ Staatsangehörigkeitsbehörde........42
	→ Stadtteilmütter.................................. 91
	→ Stadtteilzentrum Buckow.................46
	→ Stadtvilla Global..............................82

	→ Standesamt......................................42
	→ StoP Stadtteile  
ohne Partner*gewalt........................70

	→ Stop Stalking 
selbst.bestimmt e. V. .......................67

	→ Strohhalm e. V. ................................70
	→ Stromsparscheck – Caritasverband 
für das Erzbistum Berlin e. V. ..........43

	→ Suchthilfekoordination.....................62
	→ Südstadt e. V. – Jugendsozialarbeit 
an der Gemeinschaftsschule......... 83

	→ Szenenwechsel  
– Mädchenzentrum..........................82

T-Z
	→ Tee- und Wärmestube Neukölln  
Diakoniewerk Simeon gGmbH......101

	→ TERRE DES FEMMES – Menschen­
rechte für die Frau e. V. ..................70

	→ Therapeutische Wohn- 
gemeinschaften für Frauen...........100

	→ Therapeutischer Dienst...................49
	→ TIN*-Antigewalt-Beratung..............93
	→ TINT Filmkollektiv ............................25
	→ TIO – Treff- und Informationsort  
für Migrantinnen  e. V. ..................... 91

	→ TO SPITI – Interkulturelles  
Frauen- und Familienzentrum  
im Haus der Begegnung  
Diakoniewerk Simeon gGmbH...... 88

	→ Türkisch-Deutsches  
Zentrum e. V. .................................... 91

	→ Türkischer Frauenverein  
Berlin e. V. ....................................... 89

	→ UĞRAK – Beratung, Kurse, Treffpunkt 
für Frauen - Diakoniewerk Simeon 
gGmbH............................................ 89

	→ Ukraine Ankunftszentrum................ 85
	→ Unterhaltsvorschussstelle................32
	→ VAMV Landesverband  
Berlin e. V. ........................................36

	→ Väterzentrum Berlin e. V. ................36
	→ Verein Iranischer Flüchtlinge  
in Berlin e. V. ................................... 89

	→ VITA domus  
– Ambulante Wohnhilfe.................100

	→ VITA domus – Kiehlufer..................101
	→ VITA domus – Rixdorf.....................101
	→ Von Meisterhand  
– Verein für Integration, Bildung  
und Kunsthandwerk e. V...................25

	→ WartheMahl – Nachbarschaftscafé 
& Kieztreff.........................................46

	→ Wehr Dich.  
Gegen Cyberstalking...................... 81

	→ WEISSER RING e. V. ........................71
	→ Wildwasser – Arbeitsgemeinschaft 
gegen sexuellen Missbrauch an 
Mädchen e. V.....................................71

	→ Wirtschaftsförderung Neukölln.........9
	→ Wohnungsnotfälle............................97
	→ Women for Common  
Spaces e. V. .................................... 89

	→ Young Arts Neukölln  
– Jugendkunstschule Neukölln  
Kulturnetzwerk Neukölln e. V. .........25

	→ Zahnärztlicher Dienst......................49
	→ Zentrale Beratungsstelle  
für Menschen in Wohnungsnot........97

	→ Zentrum für sexuelle Gesundheit  
und Familienplanung...................... 50

	→ ZIF – Zentrale Informationsstelle  
Autonomer Frauenhäuser...............64

	→ Zufluchtswohnungen für Frauen......71
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Beratungsstelle des Betreuungsvereins Neukölln e. V. – ein Kompetenzzentrum 
für „Ehrenamtliche Betreuung und Bevollmächtigung“ und für „Selbstbestimmte 
Vorsorge (Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung/Patientenverfügung)“

Betreuung  
ist Ehrensache
In Neukölln leben viele Menschen, die ihre An-
gelegenheiten im alltäglichen Rechtsverkehr 
ganz oder teilweise nicht selbst besorgen kön-
nen – zum Beispiel aufgrund von Behinderung 
oder Krankheit. Sie benötigen Hilfe, z. B. in der 
Vermögensverwaltung, beim Umgang mit Be-
hörden oder der Sorge für die Gesundheit. Eine 
ehrenamtliche Betreuung kann fast jede Person 
übernehmen: Verwandte, Nachbarn oder Freun-
de. Es kann aber auch eine ehrenamtliche Be-
treuung für eine zunächst fremde Person geführt 
werden. Alle erhalten eine jährliche Aufwands-
entschädigung (derzeit 425,- EUR). 

Ehrenamtliche Betreuer/innen und Bevoll-
mächtigte erhalten von uns kostenlose  
Unterstützung. Wir führen in die Aufgaben 
ein und bieten Fortbildungen, Beratungen und  
Erfahrungsaustausche an. 

Betreuungsverein Neukölln e. V. · Karl-Marx-Str. 27 · 12043 Berlin · Kontakt: Frau Künzel-Barben · Tel. 030-6835771 · E-Mail: post@btv-neukoelln.de 

Selbstbestimmte Vorsorge durch Vollmacht,
Betreuungsverfügung, Patientenverfügung
Durch Unfall, Krankheit oder Alter kann jede Person in die Lage 
kommen, wichtige Bereiche des Lebens nicht mehr selbst regeln 
zu können. Wenn Sie für diesen Fall vorsorgen wollen, können Sie
•	  einer Person Ihres Vertrauens eine (Vorsorge-)Vollmacht 
	   erteilen oder
•	  in einer Betreuungsverfügung bestimmen, 
	   wen das Gericht im Ernstfall zu Ihrer rechtlichen 
	   Betreuerin/Ihrem rechtlichen Betreuer bestellen soll.
•	  In einer Patientenverfügung können Sie Anordnungen 
	   für die medizinische Behandlung treffen, falls Sie sich 
	   nicht mehr äußern können.

Um keine Fehler zu machen, ist es wichtig, sich zu informieren. 
Wir beraten Sie gerne. Alle Angebote des Betreuungsvereins 
Neukölln e. V. sind kostenlos, da unsere Beratungstätigkeit durch 
die für Soziales zuständige Senatsverwaltung gefördert wird.  

Weitere Info gern unter www.btv-neukoelln.de

WIR SIND VOR ORT. WIR SIND FÜR SIE DA.

Dokumente & Checklisten

Betreuungsverfügung

Ehrenamtliche Betreuer*innen

Patientenverfügung

Vollmacht oder Betreuung

Vorsorgevollmacht
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A-E
	→ Ambulante Wohnhilfe...................... 99
	→ Apotheken........................................ 50
	→ Ärzte................................................... 51
	→ Augenoptik........................................56
	→ Ausbildungszentrum für Handel  

	 und Wirtschaft, Aus- und  
	 Weiterbildung.................................... 15

	→ Auszubildende........................11, 16, 17
	→ Barrierefreiheit..................................55
	→ Berliner Krisendienst.........................55
	→ Berufsausbildung,  

	 Berufsorientierung........................ 11-17
	→ Betreutes Wohnen............................ 96
	→ Betreuungsverein Neukölln............109
	→ Bezirksstadtrat.................................... 7
	→ Bildungsträger........................12, 14-16
	→ Bioladen..............................................4
	→ Brillen.................................................56
	→ Britzer Garten...................................39
	→ Bücher, Buchhandlung......................21
	→ Bürgersprechstunde (Stadtrat).......... 7
	→ Cafés................................................. 41

	→ Catering........................ 2. USS, 3. USS
	→ Coaching........................................... 16
	→ Computerkurse für Frauen.................9
	→ Duale Ausbildung...............................9
	→ Ehrenamtliche Betreuer*innen.......109
	→ Einkaufscenter Wutzky........................5
	→ Einzeljobcoaching............................ 16
	→ Erziehungshilfen................................32
	→ Evangelischer Verband  

	 Familie und Kita................................35

F-L
	→ Fahrdienst..........................................57
	→ Familienbildung, Familienzentren...35
	→ Feriencamps, Ferienbetreuung  

	 in Englisch..........................................29
	→ FEZ Berlin..........................................34
	→ Fraktionen, Parteien.......4, 7, 104-106
	→ FrauenComputerZentrum..................9
	→ Gesundheitscoaching...................... 16
	→ Gewerberäume...................................5
	→ Gilette (Produktionsstandort)........... 11
	→ Hilfelotse Berlin.................................53

	→ IHK (Industrie- und  
	 Handelskammer)................................9

	→ Immobilien......................... 103, 4. USS
	→ Integrationsfachdienst Süd...............17
	→ Informations- und Auskunftsservice  

	 Mobidat.............................................55
	→ Jalousien......................................... 102
	→ Jobcenter Berlin-Neukölln............... 13
	→ Jobsuche................................14-17, 29
	→ Jugendhilfe........................................ 31
	→ Junge Mütter/Väter..........................37
	→ Kfz-Gutacher................................... 107
	→ Kinderschutz......................................32
	→ Kindertagesstätten............................33
	→ Kontaktlinsen.....................................56
	→ Krisenberatung, Krisendienst...........32
	→ Lehrstellen, Azubis..................11, 16, 17
	→ Leihhaus........................................... 107

M-S
	→ Museums-Sonntag............................22
	→ Nähmaschinenladen........................44
	→ Natur Park Südgelände...................39

	→ Naturstadt Berlin.............................. 38
	→ Neuköllner Netzwerk Berufshilfe..... 14
	→ Oberstufenzentren............................ 14
	→ Parteien...........................4, 7, 104-106
	→ Patientenverfügung........................109
	→ Pfandkredit...................................... 107
	→ Pflegedienst......................................55
	→ Psychotherapeuten........................... 51
	→ Reisecenter TUI.................................25
	→ Rundfunk Sinfonieorchester  

	 Berlin..................................................23
	→ Schuhe, Schuhreperatur..................110
	→ Schulen........................................27-29
	→ Schulverpflegung......... 2. USS, 3. USS
	→ Sozialcoaching................................. 16
	→ Spielzeug............................................21
	→ Sportzentrum.....................................42
	→ Sprachferien......................................29
	→ Stadtteilmütter in Neukölln.............. 91
	→ Stellenangebote, -markt.......14-17, 29

T-Z
	→ Tierfutter..............................................4
	→ Turn- und Sportverein.......................43
	→ Übergangshaus............................... 96
	→ Unfallgutachten.............................. 107
	→ Vegane Produkte................................4
	→ Vorsorgevollmacht.........................109
	→ Waldorfschule...................................28
	→ Wochenmärkte....................................5
	→ Wohnungsunternehmen..... 5, 102, 103
	→ Wutzky (Einkaufscenter)......................5

Schuh-Service Niche
„Wir machen Schluss“
 Rabatt zum Abschied

Fritz-Reuter-Allee 179b · 12359 Berlin 
Tel. 030 6013057 · www.schuster-niche.de

Parkplätze vorhanden! 
Verkehrsverbindungen: U7, Bus 181, M46 

Weitere Annahmestellen: 
Fritz-Erler-Allee 100 (Lotto-Toto-Laden)

Einziger Innungsbetrieb in Neukölln! Ja, das gibt es noch: Fachkundige  
Beratung, bequeme  Schuhmode für Einlagen und ein sehr gutes Preis-/ 
Leistungsverhältnis! Unser Fachbetrieb ist auf ältere Kunden spezialisiert.

Wir freuen uns, wenn Sie uns besuchen.

Schuh-Service NicheSchuh-Service Niche
Ihr Schuhmacher–MeisterbetriebIhr Schuhmacher–Meisterbetrieb

30%

STICHWORTVERZEICHNIS der Inserenten



EIN BISSEN SPASS
MUSS SEIN!MUSS SEIN!

Wir bei 3 Köche bringen aber nicht nur Freude auf den Teller. Als zuverlässiger Partner liefern wir 
täglich gesundes und abwechslungsreiches Essen in Kitas und Schulen im Raum Berlin-Brandenburg. 
Dafür kochen wir täglich frisch, mit größter Sorgfalt und nur mit besten Zutaten: regional, saisonal 
und biologisch. Appetit auf mehr? Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! DREI-KOECHE.DE

WEN� ES UM SPAS� BEIM ES�EN 
GEH�, SIND WIR WEGWEISEND.Hier gibt’s

lecker Essen!
Und vieeelSpaß!



Für eine kostenfreie und unverbindliche 
Markteinschätzung Ihrer Immobilie.

IHRE IMMOBILIENSPEZIALISTEN IN BERLIN-NEUKÖLLN

Wenn Sie Ihre Immobilie, ob Haus 
oder Wohnung, verkaufen möch-
ten, unterstützt Sie das Team um  
Sebastina Kusche gern. 
Profitieren Sie von unserem bundes-
weiten Netzwerk. Wir vermitteln Im-
mobilien nicht nur regional, sondern 
auch bundesweit.

Shop Berlin-Neukölln  |  Neuköllner Straße 278, 12357 Berlin

T.: 030 – 66 52 70 00  |  berlin.neukoelln@von-poll.com

www.von-poll.com/berlin-neukölln

Das Team bei VON POLL IMMOBI-
LIEN in Berlin – Neukölln ist auch 
in Zeiten wie diesen für alle sei-
ne Kunden im Einsatz. Eigentümer, 
die schon lange geplant hatten, 
jetzt ihre Immobilie zu veräußern, 
sowie Suchkunden auf dem Weg 
zu einem neuen Zuhause, können 
dabei sicher sein, dass gebotene 
Sicherheitsmaßnahmen und Hy-
gienevorschriften eingehalten wer-
den. Dazu Sebastina Kusche, der  
Geschäftsstelleninhaber: 
„Beratungsgespräche und Besich-
tigungen finden wie gewohnt statt. 
Wer persönliche Begegnungen ver-
meiden möchte, den betreuen wir 
gern per Telefon, E-Mail oder Sky-
pe. Seit Jahren sind wir führend 

bei der digitalen Darstellung der 
Immobilie per 360-Grad-Rundgang 
und wir stellen auch 3D-Grund-

risse zur Verfügung. So können  
bonitätsgeprüfte Interessenten die 
Immobilie bequem zuhause am 

Computer oder Smartphone aus al-
len Perspektiven betrachten. Erst 
wenn Sie das Passende gefunden 
haben, findet eine Besichtigung vor 
Ort mit einen unserer Makler unter 
Einhaltung der Hygienebestimmun-
gen statt.“ 

Selbstverständlich führen die qua-
lifizierten Experten bei VON POLL 
IMMOBILIEN Berlin Neukölln wei-
terhin kostenfrei und unverbind-
lich eine individuelle Marktpreisein-
schätzung durch und bieten als 
ersten Schritt dazu auch eine On-
line-Bewertung an. 
Mit über 350 Standorten gehört 
VON POLL IMMOBILIEN zu den 
größten Maklerhäusern Europas.

Geschäftsstelleninhaber Sebastian Kusche und sein freundliches Team


